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Ein starkes Stück ... 
ist unser neuer A 320 - ein 
innovatives Verkehrsflug-
zeug auf dem Weg nach 
oben. Eine starke Leistung 
aber auch von unserer 
Mannschaft, die solch heraus-
fordernde Aufgaben mit 
Begeistcnmg, Kompeten/. 
und Weitblick löst. Eigen-
schaften, die wir uns auch 
von unseren neuen Kollegin-
nen und Kollegen wünschen: 
Diplomingenieure 
die unsere Freiräume und ihr 
breitbandigcs Wissen nuuen, 
um an der Entwicklung 
neuer, zukunftsweisender 
Verkehrsl1ugl.cuge mitzuar-
beiten. Persönlichkeiten mit 
Ehrgeiz, Zidorientierung und 
Ausstrahlung· wie Sie! 
Sprechen Sie mit uns über die 
Perspektiven, die wir Ihnen 
in unseren 6 norddeutschen 
Werken anbieten können. 
Deutsche 
Airbus 
Deul~che Airbus GmbH 
Bereich Personal PZ 
Postfach 95 01 09 





Ehrendoktoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger ............ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 
Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität ................................ 16 
Allg. Hinweise 
tür Studierende 
Einteilung des Studienjahres. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 23 
Übersicht über die Zahl der Studierenden. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 24 
An wen wendet man sich? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 26 
Allgemeine Hinweise für Studierende. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 31 
Register der Studentischen Vereinigungen .......................................... 67 
Organe! 
Einrichtungen 
Grundordnung, Organe und Einrichtungen der Universität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 70 
Ständige zentrale Kommissionen des Senats und Senatsbeauftragte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 75 
Zentrale Universitätsverwaltung ................................................... 83 
Zentrale Einrichtungen der Universität ............................................ " 89 
Studentenwerk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 93 
Vertrauensdozenten, Studentenpfarrer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 95 
Hochschulverbundene Vereinigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 96 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft ................................... 96 
Fakultäten 
und Fachbereiche 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät ...................................... 100 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 101 
A. Lehrkörper .............................. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 102 
B. Institute/Seminare ......................................................... 109 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) ........................ 115 
A. Lehrkörper . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 117 
B. Institute/Seminare ......................................................... 123 
Fachbereich tür Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) . . . . . . . . . . . . . .. 127 
A. Lehrkörper . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 129 
B. Institute/Seminare ......................................................... 142 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) ......................................... 151 
A. Lehrkörper . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 152 
B. Institute/Seminare ......................................................... 158 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) .................. 161 
A. Lehrkörper .......................... . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 162 
B. Institute/Seminare ....................................................... " 171 
Mitglieder der Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik ........................... 176 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) ...................................... 177 
A. Lehrkörper ................. .. . . . . . . . . .. . . . .. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 178 
B. Institute/Seminare ......................................................... 190 
Fachbereich für Elekrotechnik (Fachbereich 7) ....................................... 200 
A. Lehrkörper .................................................. . . . . . . . . . . . .. 201 
B. Institute/Seminare ......................................................... 210 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) ......... . . . . . . . . .. 216 
A. Lehrkörper ................................ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 219 
B. Institute/Seminare ......................................................... 224 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) ............................. 227 
A. Lehrkörper ............................................................. " 232 
B. Institute/Seminare ......................................................... 240 
Lehrkörper der Zentralen Einrichtung Sprachenzentrum .............................. " 246 






Wir sind eines der großen Stahl-
und Walzwerke in Deutschland. 
Ein starker und kompetenter 
Partner für Ihren Berufseinstieg. 
Mit modernen Produktions-
anlagen und dem Know-how 
unserer 10.500 Mitarbeiter 
haben wir im letzten Geschäfts-
jahr einen Umsatz von über 
3,2 Mrd. DM erzielt. Durch hohe 
Investitionen in neue Techno-
logien und ökologisch sinnvolle 
Innovationen sind wir auf die 
Herausforderungen der Märkte 
von morgen vorbereitet. 
Deshalb werden wir auch in 
Zukunft erfolgreich sein und 
suchen junge Ingenieure, die 








bilden wir in einem 
12monatigen 
Trainee-Programm 
oder im Training on the Job 
für die Übernahme anspruchs-
voller Fach- und Führungs-
funktionen aus. 
Sorgfältige Einarbeitung, 
individuelle Betreuung, gezielte 
Schulungen und die schritt-
weise Heranführung an Verant-
wortung bilden die Grundlage 
für einen optimalen Berufsstart. 
Danach warten interessante 
Aufgaben in Produktion, 
Qualitätssicherung und 
Instandhaltung auf Sie. 
Von Ihnen erwarten wir, neben 
guten Studienleistungen, vor 
allem Engagement und die 
Fähigkeit, kreativ mitzudenken. 
Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte, 
gerne senden wir Ihnen weitere 
Informationen über uns und 
unseren Standort zu. 
Stahlwerke Peine-Salzgitter AG 
Personalabteilung 
Führungskräfte 
Postfach 41 11 80 
3320 Salzgitter 41 
Stahlwerke 
Peine-Salzgitter AG 
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Einstieg bei Audi. 
Als Trainee oder on the job -
die Perspektiven sind gleich gut. 
Die Temperamente. so sagt man. sind verschieden -
so. wie die Menschen überhaupt. Das ist einer der Gründe 
dafür. daß Audi zwei berufliche Einstiegsprogramme anbie-
tet: Das Traineeprogramm. das durch planvollen Wechsel 
von Projektarbeit und intensiver Information Gesamtzusam-
menhänge - abgestimmt auf die spätere Funktion - vermit-
telt. Das Training on the job. das von Beginn an praxisorien-
tiert direkt ins angestrebte Aufgabengebiet führt. Beide 
Programme werden durch Weiterbildungsmaßnahmen 
ergänzt. Wenn Sie wirklich gut sind. dann werden Sie bei 













der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Bar t hel t , Klaus, Dr.-Ing. E. h., Jordanweg 11, 8520 Erlangen 
Be h r, Manfred, Dr.-Ing. E. h., Dip/.-Ing., Ehrensenator der TU Braunschweig, 
Mauserstraße 5, 7000 Stuttgart-Feuerbach 
Beye r, Erwin, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Oberbaudirektor, Friedrich-Lau-Straße 28, 
4000 Düsseldorf 30 
Bö h m e, Horst, Dr. phi/., Dr. rer. nat. h. c., Prof. em., Senioren-Residenz, Rathausstraße, 
3548 Arolsen 
Co n rad s, Ulrich, Dr. phil., Dr.-Ing. E. h., Hainbuchenstraße 56, 1000 Berlin 28 
Fe n d t, Hermann, Dr.-Ing. E. h., Geschäftsführender Gesellschafter der Fendt-Werke, 
8952 Marktoberdort 
F I ach sen b erg, Paul, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender der Geschäftsführungen 
der Rheinischen Kalksteinwerke G.m.b.H., der Dolomitwerke G.m.b.H. und 
Geschäftsführer der Magno-Werk G.m.b.H., 5630 Wülfrath/Rhld. 
Fra n z , Gotthard, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., o. Prof. em., Hansjakobstr. 4, 7500 Karlsruhe 
GI e m s er, Oskar, Dr. Dres. E. h. h. c., Prof. em., Richard-Zsygmondy-Weg 10, 
3400 Göttingen 
H art, Franz, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Professor, Am Anger 4, 8121 Fischen am Angersee 
Hel be r 9 , Walter, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Ministerialdirektor a. D., Präsident a. D. der 
Bundesbahndirektion Hamburg, Am Hagen 6, 2070 Ahrensburg 
H 0 n e 9 ger, Peter, Dr. iur., Dr. phi I. h. c., Seidengasse 20, CH 8001 Zürich 
Je s b erg, Karl-Heinz, Dr.-Ing. E. h., Technischer Geschäftsführer der Gemeinschafts-
betriebe Eisenbahn und Häfen, 4100 Duisburg 
K oll ci r, Lajos, Prof. Dr. techn., Dr.-Ing. E. h., XII Rath-György, U. 64 - 66, H-1122 Budapest 
Kr eu zer, Hans, Dr. rer. nat. h.c., Dipl.-Phys., Hamsunstraße 19, 3000 Hannover 51 
L e 0 n h a r d t , Fritz, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., o. Prof. em., Schottstraße 11 b, 7000 Stuttgart N 
Me n n e n , Josef, Dr.-Ing. E. h., Am Eichenkreuz 10, 4005 Meerbusch 1 
Ohm a n n , Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Parkstraße 16a, 8023 Pullach i. Isartal 
Pa u se, Hans, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Direktor, Tiefental-Weg 20, 8124 Seeshaupt 
Pe ars 0 n , Sir Denning, J. P., Dr.-Ing. E. h., B. Sc. (Eng), Wh. Sc., Green Acros, 
Hobrook, Derby (England). 
PIe t t n er, Bernhard, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender des Aufsichtsrates der 




Fantasie kennt keine 
technischen Grenzen 
Ihre Gedanken gehen gerne 
ungewöhnlidle Wege. 
Es macht Ihnen Freude, als Ingenieur 
Ihre Kreativität für benutzergerechte Produkte 
und Systeme der Kommunikationstechnik 
einzusetzen. 
Dann haben wir die richtige 
Herausforderung für Sie. 
Senden Sie uns Ihre Bewerbung. 
SEl 
~ 
Ale .. TEL 
Standard Elektrik lorenz AG 
Ute Schöfe~~rHn~~~~1~2n;J~eO~ i~.ttrOo7~ :\°82\ -54 90 
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Pos er, Hans, Prof. em. Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Charlottenburger Straße 19, 
3400 Göttingen 
Po h I, Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorstandsmitglied der Zahnradfabrik Friedrichs-
hafen AG, Am Egg 9, 7993 Kressbronn 
Raa b e , Paul, Prof. Dr. phil. h. c., Dir. der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, 
Lessingplatz 1, 3340 Wolfenbüttel 
Rau d k i vi, Arved Jaan, Prof. Dr.-Ing. E. h., Ph. D., Prof. Universität von Auckland, 
7 Coates Road, Howick/Neuseeland 
Reh m , Gallus, Prof. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Karl-Mahngold-Straße 3, 
8000 München 
R 0 c h 0 w , Eugene G., Dr. rer. nat. h. c., Myerlee Manor 107, 1499 Brandywine Circle, 
Fort Myers, FL 33919, USA 
R ü c k e I , Rolf, Dr.-Ing. E. h., Ministerialdirektor, Adolf-Ey-Straße 1, 3000 Hannover 
R ü t s chi, Karl, Dr.-Ing. E. h., Ingenieur, CH-5200 Brugg/Schweiz 
Ru s chi 9 , Heinrich, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof., Leiter der Pharmaforschung Chemie 
der Farbwerke Hoechst AG, Oranienstr. 50, 6232 Bad Soden (Ts.) 
Sc h äff I er, Johann, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender des Vorstandes der Firma 
Messerschmitt-Bölkow-Blohm,Geschwister-Scholl-Str. 6,8022 Grünwald 
Sc h m i d t , Joachim, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Kastanienallee 29, 3150 Peine 
Sie b k e, Hans, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Prof., Ministerialrat, Seedammweg 46, 6380 Bad 
Homburg v. d. H., F (06172) 16372 
Si mon, Werner, Dipl.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Bergstraße, 6349 Bischoffen 
V 0 gel san g, Hans Günter, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing. Prof., Mitglied des Vorstandes der 
Siemens AG, Werner-von-Siemens-Straße 50, 8520 Erlangen 
V 0 i 9 t , Fritz, Dr. jur., Dr. rer. pol. habil., Dr. rer. nat. h. <?,., o. Prof. für Wirtschaftliche Staats-
wissenschaften an der Universität Bonn, Olbergstraße 45, 5331 Thomasberg 
Wie man n , Hans-Joachim, Dr.-Ing. E. h., Ing. (grad.), Direktor der Firma Ernst Winter und 





der Technischen Universität Garolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
B ehr, Manfred, Dr.-Ing. E. h. Dipl.-Ing., Mauserstraße 5, 7000 Stuttgart-Feuerbach 
Ben n e man n, Otto, Niedersächischer Minister des Innern a. D., Isoldestraße 36, 
3300 Braunschweig 
Ha h n , Garl H., Dr. rer. pol., Vorsitzender des Vorstandes der VW AG, 3180 Wolfsburg 1 
H ö h I, Hans Leopold, Österreichischer Konsul in Lübeck, Elsässer Str. 4, 2400 Lübeck 
K a e t her, Willy, Direktor, Mitinhaber der Fa. Kaether u. Co., Mitglied des Beirates der 
Deutschen Bank AG, Mitglied des Landeskuratoriums Niedersachsen im Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft, Leipziger Straße 94, 3300 Braunschweig 
L ö b b eck e , Garl-Friedrich, Haarstraße 2, 3000 Hannover 
M es s er, Hans, Dr. rer. pol., Vorsitzender der Geschäftsführung der Griesheim Messer 
GmbH., Hanauer Landstraße 330, 6000 Frankfurt/Main 
N eck er, Tyll, Dipl.-Volkswirt, Direktor der Firma HAKO, Bad Oldesloe, Hamburger 
Straße 213, 2060 Bad Oldesloe, F (04531) 806205 
Pie per, Ernst, Dipl.-Kaufmann, Vorstandsvorsitzender der Preussag AG, 
Salzdahlumer Weg 3, 3300 Braunschweig 
Sc h n eid er, Frau Jos. A., Optische Werke, Friedrichstraße 4, 6650 Bad Kreuznach 
Gebäudereinrgung Holl GmbH & Co 
Kuhslraße 10 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 55 59 
Telefax (0531) 45577 




rund um die Uhr 
Industrie· und Ver 
wal\\lngsgebaude, Bwos. 
Verkaulsraume und Veranslai· 
lungssate. <;0191 uberall lur die 
blitzsaubere Glasreinigung, ubernlmml 
schlussellertlge RelnllJung von Neu-
bauten entstaubl Fabnkhallen, Werk-
SIat1en, Theater und Kirchen. Hoilisl an· 
erkannter Spezialist fur die Reinigung 
von Fassaden aus allen konventionellen 
und modernen Baustollen und Ist er· 
fahren In der Denkmalpflege. HalIleisleI 
Top·CleanlOg·Servlce lur alle Samtar· H-I anlagen und SchwImmbader. remlgt und _ 
r~~h~~a~:~~nN:'~d~ru;~maSe:~~ 0 
fen, sauben Markisen und Sonnenschutz· Vieles e,n"chlungen alle, An, bese,l'gl Bmnd- Z 
und Ölschaden, reinigt Garten und Frel-






der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Ob e r h eid e, Karl, Vorstandsmitglied der Süddeutschen Zucker-AG, Mannheim, Vor-
sitzender des Vereins der Zuckerindustrie, Bonn, Muldweg 10, 
6945 Hirschberg-Großsachsen, F (06201) 51229 
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Wer nur darauf wartet, 
was die Zukunft bringt, 
hat keine. 
Aktiv die Zukunft angehen: Das verlangt heute 
verantwortungsvolles Handeln, sorgfältigen Umgang mit Ressourcen, 
zukunftsorientierte Technologien, die intelligente Problemlösungen bieten -
in diesem Sinn arbeitet Linde mit all seinen Arbeitsgebieten. 
Mit über 27000 Mitarbeitern in vier Werksgruppen und mehr als 
70 Konzerngesellschaften im In- und Ausland erzielt Linde 
einen Umsatz von über 6 Mrd. DM. 
Linde AG, Zentralverwaltung ~ 
Abraham-Lincoln-Str. 21,6200 Wiesbaden 1, Tel (0611) 7700 -






Schnelle und bequeme EuroCity-
und InterCity-Verbindungen stehen 
ihnen zur Verfügung. 
Seit 2. Juni 1991 
stündlich le ) II\'J [, illJ 
ab Braunschweig'-\j 
nach Berlin 
über Magdeburg - Potsdam 
von 8.51 Uhr und 9.47 Uhr 
bis 18.51 Uhrund 19.47 Uhr 
sowie um 6.26 Uhr und 21.01 Uhr 
nach Köln und in die Schweiz 
über Hannover - Dortmund 
von 9.20 Uhr bis 20.20 Uhr 




von 7.08 Uhr bis 21.08 Uhr 
-Verkehrstage gem. amt!. Kursbuch -
InterCity-----.... Deutsche 0 n n) Bundesbahn 
Er hat es sich verdient. . ... 
." 
Ob vor oder während des 
Semesters oder in den Ferien 
- wir haben die Jobs für Sie . 
I 
Mit Zeitarbeit bei ZAG . .. 
BERUN . BIElEFElD . BRAUNSCHWEIG . BREMEN· DYSSELDORF 
HAGEN. HAMBURG . HANNOVER· ':I.ILDESHEIM . lUBECK . MINDEN 
MÜNCHEN. OlDENBURG . OSNABRUCK . STUTTGART . WUPPERTAL 
Abwechslungsreich und 
individuell. in Handwerk 
industrie oder im Büro. Die 
Dauer Ihrer Arbeit bestimmen 
Sie selbst. 
Einfach anrufen oder 
vorbeikommen: 
ZAG Zeitarbeit 
Poststr. 11/12 ·3300 Braunschweig 
Tel. 0531/18055 
Nikolaistraße 11 . 3000 Hannover 1 
Tel. 05 11 / 1 30 44 
Bahnhofsallee 12 . 3200 Hildesheim 
Tel. 0 51 21 /3 90 38 







~u ,csraunf d)'roei g 
. ~ .j.nig.n,lV.[d). in bOß g,öff'~Oß ~.(f'.f.>änbtl n bot ~.(f n .... n, bit RJ mif Q:inrid}tung gtmeinnüt>igtt ~n(la[ttn, bet S)anblung, btr93er. 
belTtrung btr 1ratura[itn, 93ermef)rung bts OOtwerbts, unb ber ~anbf)au6f)altung 
umgef)tn; bit ~d) auf med}anif d}e oStünfle Iegtn; bit ~u mafferunb ~u ~anbe,überunb 
unter bttQ:rben, bae gemeine ~tfle fud}tn, mad}en tbtn einen (0 wid}tigen ~geiI bes 
gemeinen mtftns, als bie @eltf)rttn, aus. Unb bennod) f)at man bel) aUtn Un, 
rofltn, bit man auf bie ~rrid}tung btr ®d)u(en unb ~cabemitn Vttwanb f)at, für 
bieft bis9tr fo wtnig, unb oft gar nid)t gtforget ••..••••••••••••• 
mie 't>ieI Urfad}e f)aben wir beewl?gen nid}t, uns glüdIid) ~u fd)a~en, baß 
unf trs@näbigflen S)tr~oßs :Durd) L nad) ~ero untrmübettn ~anbes.93ätedid)en 
93orforge unb wei(efltn Q:in~d)t, aud) in bit(tm Wid)tigtn etüde auf tine '.Der. 
btfftrung gtbentftn, unb aus eigentr 9öd)fler Q3ewtgniß babu ben@runbf)aben legen 
'roollen, 't>on befftn~nt'rourf'roir in biefen ~lättttn mit93ergnügtn 1rad)rid)t geben. 
S)öd)~sebad)te @je. :Durd)L f)aben nemUd) in ~raunfd)'roeig ein neute 
~oUl'sium gefliftet, 'roorin nid)t aUein biejtnigen, bie mit if)m @elef)rfamteit 
bemned)fl bem 93atedanbe bienen 'roollen, aUt möglid)e 2!nleitung rnben 'roerbtn; 
fonbcrn 'roO aud) bie, fo btn 1ral)mtn ber@tltf)rfen nid>t füf)ren 'roolltn, bit befle 
@elegenf)eit f)aben, if)re 93ernunft unb ®itten ~u befftrn, unb ~u benen oefonbmn 
®tänben, 'roeld)en fte ~d) gtwibmet f)aben, ftd>'t>orbubtreiten.. • • . . • • • • 
~em Profeffori ber matf)emati(d)en miffenfd>aften wirb es an feintm 
aud) btr roflbarflen 3nflrumente fel)len, bie nötf)igen 93er(ud)e in allen ~l)eilen, bit 
tr ~u {efen l)nt, an~uflellen. ~ier'roirblX)iebtrum biemecbanietiner btr'roid)tigjlen 
930rwürffe fel)n; bantben wttbtn aber aud) biejtnigen, bie ~d} in ber 9ögern 
~ed)en~stun~ unb ben übrigen vractifd)en ~f)ej(en ber Mathefeos, im O:tlb~ 
mefftn, unb in ben beibtn 2!rttn ber Q)au,seun~ fürntmIid) übtn 'roollrn, allt 
@elegenf)eit ba~u finben. mogtgtn bit witberum, bit feint @tlegtnf)tit bisl)tr ge. 
f)aot l)abtn, jid) eint gtünbIid)t ~georie barin 3u erwerben, if~ren ~nb8'roetf 9ier 
aud) erttid)tn, unb i9rt Q:rtäntniß, bit fte burd) bit Q:rfal)rung geIernet, burd} bie 
allgemeintn ~egeln fo vitI gewifftr unb 't>oUrommener mad)en lönntn. 
Ueorigtns barf man biefts nod) ~ul;)tdäfftg 't>erftd)ern, baß, 'roit bts ~er~oss 
:Durd)L bie trfle ~intid>tung bitfes ~olltgii ~trO ~ulbreid>flen gan~ otfonbern 
2!ttention gewürbigt; ~öd)flgebad)te @jt. ~urd)L mit eOtn (0 't>ieltt @nabe 
aud} unmittelbar für ble ~rf)a(tung unb ftrntte 93ttbefftrung unb 93ergrölTttnng 
beffelben forgen Werben. 
~raunfd>'rotig ben 17. 2!Vril 1745 
Auszug aus .elner von Abt Johann Frledrldl Wllhelm Jerusolem verfaßten, vom 17. April 1745 
dotierten Sdlrlft Ober Zwed< und ZIele des neugegründeten Collegium Carolinum zu Braunsdlwelg. 
aus weIdlern sldl dIe heutige Tedlnlsdle Universität entwld<elt hat. 
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Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität 
Die Technische Universität Carolo Wilhelmina entstand aus dem Collegium Carolinum, das auf 
Rat des Abtes J. F. W. Jerusalem, eines liberalen Theologen der Aufklärungszeit, durch Herzog 
Carl I. im Jahre 1745 gegründet wurde. Das Bildungsangebot erstreckte sich von Vorlesungen 
über technische, naturwissenschaftliche und merkantile Fachgebiete, über Sprach- und Gei-
steswissenschaften bis zur Theologie und Chirurgie. Die Aufgabe des Collegiums, neben einer 
guten Allgemeinbildung die Erkenntnisse der Technik und Naturwissenschaft, auf eine streng 
wissenschaftliche Grundlage gestellt, den Studierenden zu vermitteln, war eine Konzeption 
wie sie der der heutigen Technischen Universitäten entspricht und war richtungsweisend für 
ähnliche Bestrebungen in Deutschland. 
Die Weiterentwicklung des Collegiums bis zum Jahre 1862 war durch den teilweise stürmi-
schen Aufschwung der Technik, Natur- und Geisteswissenschaften des 18. und 19. Jahrhun-
derts gekennzeichnet, dem es sich ständig anpassen mußte. Während der napoleonischen 
Besetzung konnte es seinen Fortbestand dank seiner Bedeutung auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet als Militärakademie erhalten. 
Von 1862 bis 1877 wurde das Collegium als herzogliche polytechnische Schule weitergeführt. 
Diese Beschränkung auf die rein technischen Abteilungen, geprägt von den kleinstaatlichen 
Interessen des damaligen Herzogtums Braunschweig, konnte für die Dauer jedoch keinen 
Bestand haben. 
Im Jahre 1877 erfolgte daher zugleich mit dem Einzug in das neuerrichtete Gebäude in der 
Pockelsstraße die Umwandlung in die Technische Hochschule Carolo-Wilhelmina; Carolo zur 
Erinnerung an das Collogium und seinen Stifter, Wilhelmina zur Erinnerung an Herzog Wilhelm, 
in dessen Regierungszeit die Entwicklung zur Technischen Universität vollzogen wurde. Die 
Anerkennung der hier abgelegten Prüfungen wurde durch Verträge mit den anderen Bundes-
staaten gesichert. Durch Einführung der Rektoratsverfassung und Verleihung des Promotions-
rechts wurde das Ansehen der Hochschule weiter gestärkt. In den folgenden Jahrzehnten 
wurde durch Neuerrichtung von Lehrstühlen und Instituten, Erweiterungs- und Neubauten, 
Vergrößerung des Lehrkörpers der Weiterentwicklung der Wissenschaften Rechnung getragen. 
Zugleich nahm die wissenschaftliche Forschung in Verbindung mit der Lehre in steigendem 
Maße an Bedeutung zu. 
Der zweite Weltkrieg bereitete dieser Entwicklung ein jähes Ende. Nach nahezu 70 % Zerstö-
rung kam der Lehrbetrieb im Sommersemester 1945 zum Erliegen. Durch den selbstlosen Ein-
satz der Dozenten- und Studentenschaft und des Hochschulpersonals konnte aber bereits im 
Wintersemester 1945/46 der Betrieb notdürftig wieder aufgenommen werden. Dank der Unter-
stützung der Niedersächsischen Landesregierung, insbesondere des Kultusministeriums, der 
örtlichen Behörden und vieler großzügiger Spender aus Industrie und Wirtschaft begann der 
Wiederaufbau des Altbereichs und gleichzeitig die Erschließung eines Neubaugebietes. 
Durch Beschluß der Landesregierung erfolgte mit dem Erlaß einer Vorläufigen Verfassung am 
1. 4.1968 die Umbenennung in Technische Universität. 
Am 1. 10. 1978 wurde durch das Inkrafttreten des Niedersächsischen Hochschulgesetzes die 
Pädagogische Hochschule Niedersachsen aufgelöst und die bisherige Abteilung Braun-
schweig der Pädagogischen Hochschule Niedersachen und die Technische Universität Braun-






DEN KOPF FREI 
Vorlesungen, Seminare, Referate, 
Scheine, Klausuren, Regelstudienzeit, 
Prüfungen, Examina: 
Die Anforderungen eines Studiums 
sind enorm. 
Um das zu schaffen, muß man 
aUe Kraft konzentrieren. 
Da bleibt für die Erledigung der 
Dinge des Alltags oft nur wenig Zeit, 
und nicht selten wünscht man sich 
einen zuverlässigen Partner, der einem 
wichtige Routinearbeiten abnimmt. 
Ein Konto bei der Sparkasse kann 
hier schon zu einer 
angenehmen Entlastung • 
führen. I!!!! 
wenn's um Geld geht - Sparkasse iiiiiiiI 
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In ihren Wissenschaftsgebieten gliedert sich die Universität in: 
Naturwissenschaftliche Fakultät, 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften (Fachbereich 1) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) 
Fachbereich für Elektrotechnik (Fachbereich 7) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) 
An 123 Instituten und Seminaren werden Lehre und Forschung der jeweiligen Fachrichtungen 
betrieben. 
Mitgliedschaften: 
Hochschulrektorenkonferenz (H RK) 
Ahrstraße 39, 5300 Bonn 
Europäische Rektorenkonferenz (CRE) 
10 Conseil GElneVe, CH-1211 Geneve 4 
International Association of Universities (lAU) 
1 Rue Miollis, 75732 Paris Cedex 15 
Landeshochschulkonferenz Niedersachsen 
Pockelsstraße 14, 3300 Braunschweig 
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Kennedyallee 50, 5300 Bonn 2 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Kennedyallee 40, 5300 Bonn 2 
Deutsches Forschungsnetz (DFN) 
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes 
Pariser Straße 44, 1000 Berlin 5 
Deutsches Institut für Normung (DIN) 
Postfach 1107, 1000 Berlin 30 
Europäische Gesellschaft für Ingenieurausbildung 
Rue de la Concorde 51, 1050 Brüssel 
Ausländische Partner-Universitäten 
8ath College of Higher Education, Bath, Großbritannien 
Universität Sofia, SK Akademik, Bulgarien 
Universität Paris XII, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de l'Aeronautique et de l'Espace, Toulouse, Frankreich 
Ecole Nationale Superieure d'lngenieurs Electriciens, Grenoble, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de Ca chan, Cachan, Frankreich 
Polnische Akademie der Wissenschaften, Lodz, Zentrum tür Molekulare und 
Makromolekulare Untersuchungen, Polen 




Universität Lund, Schweden 
Universität Stockholm, Schweden 
Technische Universitäte Madrid, Spanien 
Staatliche Universität von New York in Albany (SUNy), New York, USA 
Universität von Nebraska, Lincoln, Omaha, USA 
Universität von Waterloo, Waterloo, Kanada 
Institut Teknologi Bandung (ITB), Bandung, Indonesien 
Universität Kyoto, Kyoto, Japan 
Universität Nagoya, Nagoya, Japan 
Korea Advanced Institute of Science and Technology (KAIST), Seoul, Korea 
Hochschule für Radiotechnik Chengdu, Chengdu, VR China 
Bautechnische Hochschule Chongqing, Chongqing, VR China 
Technische Universität Harbin, Harbin, VR China 
Ostchinesische Technische Universität für Wasserbau und Wasserwirtschaft Nanjing, 
Nanking, VR China 
Beijing Universität, Institut für Luft- und Raumfahrt (BUAA), Peking, VR China 
Tongji Universität Shanghai, Shanghai, VR China 
Politechnische Universität Nordwest Xian (NPU), Xian, VR China 
Technische Universität Istanbul, Istanbul, Türkei 
Deutsche Partner Universität 
Technische Universität Otto von Guericke, Magdeburg 
Im Rahmen des ERASMUS-Programmes der EG bestehen zu zahlreichen Universitäten 
in Europa partnerschaftliche Beziehungen. 
Iltt!1 ABER '1~!!~J!t"P!lt 
•• , allen Formaten, auch von Negativ und Dia. 




Ein besonderer Service 
für Bewerber und Bewerberinnen mit abgeschlossenem 
Studium oder gleichwertiger Befähigung: 
Information 
über den Arbeitsmarkt 
Beratung 
zur individuellen Bewerbungsstrategie 
Vermittlung 
von Arbeitsplätzen 
Wir nutzen ein leistungsfähiges, bundesweites 
Informationssystem . 
Für technische, naturwissenschaftliche, 
kaufmännische und Verwaltungs-Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1917-19 
Für geistes- und sozialwissenschaftliche 
Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1927-29 
Fachvermittlungsdienst Braunschweig 
Cyriaksring 10, 3300 Braunschweig 
• Bundesanstalt für Arbeit 
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schnell und bequem 
Schlag nach im Computer. 
Alle lieferbaren Titel, 
Autoren, Verlage sind in 
Sekunden greifbar, 
durch den elektronischen 
Buch-Rundum-Service. 
1!.'tQW~WagDer 
Am Rathaus· Bohlweg 29 
3300 Braunschweig 
Telefon 46443· Fax 13431 
Museumsladen 
Im Landesmuseum . Burgplatz 1 
Werden Sie Plasmaspender 
Blutplasma wird dringend zur Be-
handlung schwerer Erkrankungen 
benötigt. Vom Bundesgesundhelta-
amt ist HAEMOPLAS Frischplasma 
als Arzneimittel zugelassen. InzwI-
schen veraorgen wir viele Kranken-
häuser In der gesamten Bundesre-
publik mit Plasmakonserven. 
Plasmaspenden kann jeder ge-
sunde Mensch zwischen 18 und 60 
Jahren. Lassen Sie sich von uns be-
raten und Informieren. Jeder Spen-
der wird ärztlich untersucht und von 
einem erfahrenen Team betreut. 
Sie finden uns: in Braunschwejg, 
Burgpassege 7, 111. Etage;: .' 
Tel. (0531) 14044. 
HAEMOPLAS GmbH . 
. ÖffnungsZeiten . 
Mo.-Do., 9.00-19.00 Uhr 
(Spenderannahme bis 17.45 Uhr) 
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Braunschweig • Hinter Liebfrauen, 4-5 B E T T E N '. 
Nähe Waisenhausdamm • 0531/1 8531 
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Einteilung der Semester 
Wintersemester 1991/92 
(1. 10.-31. 3.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen . . . . . . . . Montag, 14. Oktober 1991 
Weihnachtsferien 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren für das SS 1992 
Samstag, 21. Dezember 1991 
Dienstag, 7. Januar 1992 
Samstag, 15. Februar1992 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung tür den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen· . . . . . . Montag, 30. September 1991 bis 
Samstag, 12. Oktober 1991 
Sommersemester 1992 
(1. 4.-30. 9.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen ....... . 
Exkursionswoche 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren tür das WS 1992/93 . 
Montag, 6. April 1992 
Samstag, 6. Juni 1992 
Montag, 15. Juni 1992 
Samstag, 4. Juli 1992 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung tür den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 23. März 1992 bis 





Die Anleitung zu Examens- und selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie deren 





















































Übersicht über die Zahl der Studierenden 
Stand 4. 6. 1991 
Studienfälle: 2 Fächer oder weniger, da Zusatz·, 
Erganzungs· oder Erweiterungsprüfung (nur 1 Fach!) 
Diplom·, Magister 
Studienfälle/ Lehramt an Realschul· Grund· u. 
Fachrichtung Lehramt = Kopfzahlen Gymnasien lehramt Hauptsch. 
Mathematik 304 100 27 292 
Informatik 1087 
Wirtschaftsinformatik 103 
Wirtsch.wiss. Aufbaustudium 650 
Wirtsch.wiss. Grundstudium 149 
Physik 545 63 5 5 
Geologie 152 
Mineralogie 9 
Geographie, Diplom u. Magister 116 6 13 
Geoökologie 48 
Chemie 721 39 16 5 
Lebensmittelchemie 142 
Pharmazie 729 












Philosophie 167 32 
Pädagogik 11 
Germanistik 277 350 77 498 
Anglistik 157 180 53 52 
Romanistik 81 3 
Geschichte 168 198 39 39 
Kunstgeschichte, Bildende Kunst 71 18 
Politologie 219 9 
Soziologie, Sozialkunde 63 1 
Latein 2 
Sport 1 1 2 
Deutsch für Ausländer 30 
Erziehungswissenschaft 289 
Ergänzungsstudium (Schule) 22 
Personalentwicklung in Betrieben 174 
Theologie, evangelisch 191 
Theologie, katholisch 33 
Musik 138 
LA an Gymnasien, nach 1. Fach 563 989 Fälle 
Realschullehramt, nach 1. Fach 117 218 Fälle 
LA an Grund- u. Hauptschulen, 
1. Fach 673 1318 Fälle 
Summe aller Studienfälle 16231 
darunter Mehrfachbelegungen 
in Diplomstudiengängen 159 




~ Für die Forschung. Für das 










Aufgabenbereich zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Anerkennung von I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
ausländischen Zeugnissen Konstantin-Uhde-Str. 16 
Anschriftenänderungen I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- für Studenten I-Amt *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
- für BAFöG-Empfänger Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
- für Prüflinge Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Anrechnung von Studienzeiten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Arbeitsvermittlung für Werk- Arbeitsamt Cyriaksring 807-0 Mo-Do 08.00-15.00 Uhr 
und Gelegenheitsarbeiten für Braunschweig/ Fr 08.00-12.30Uhr 
Studenten Job-Vermittl. Steinweg31 807-292 
Ausbildungsförderung Studentenwerk nach Sachgebieten Am FaliersleberTore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00Uh 
(BAFöG) (AOK) , 3. OG, 00 10.00-12.00Uh 
Zi.310-324 und 14.00-16.00Uh 
Akademisches Auslandsamt 
- Betreuung AKA Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- Beratung AKA Holz 059 391-4331 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- Stipendien deutscher Stu- AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
dierender für das Ausland Konstantin-Uhde-Str. 16 
Ausweise für Studenten 
- Deutsch-Französischer Studentenwerk Katharinenstr.1 391-4807 Mo-Fr 11.00-12.00 Uh 
Sozialausweis 
- semesterweise ausgestellter I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Studentenausweise Konstantin-Uhde-Str. 16 





Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Beglaubigungen I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beratung in Studien fragen Zentrale Böhm Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4314 Mo, Oi, 00, Fr 
Studienbe- 09.00-12.00 Uhr 
ratung (ZSB) undOi 15.00-18.00 Uhr 
- Sekretariat Nawrath Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4344 
- Erstauskünfte Blandow Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4345 
- Studienberatung ZSB Hinz Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4343 Mo, Oi, 00, Fr 09.00-12.00 Uhr 
undOi 15.00-18.00Uhr 
- Studienberatung ZSB Staude Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4346 Mo, Oi, 00, Fr 09.00-12.00 Uhr 
undOi 15.00-18.00 Uhr 
- Studienberatung ZSB Malek Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4343 Mo, Oi, 00, Fr 09.00-12.00Uhr 
undOi 15.00-18.00 Uhr 
Berufsberatung Arbeitsamt BS Fallersleber-Tor-Wall 10 15508 Oi 14.00-16.00Uhr 
Sprechstunde 00 10.00-13.00 Uhr 
in derTU 
Bescheinigung von Studien- I-Amt ') 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
zeiten Konstantin-Uhde-Str.16 
Beurlaubungen von Studenten I-Amt ') 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Bibliotheksauskunft Uni-BibI. Pockelsstr.13 391- 30 18 Mo-Fr 09.00-19.00Uhr 
o arlehen, kurz- u. mittelfristige Studentenwerk Wagenführ 221 (Kasse) 391-4812 Mo-Fr 10.00-13.00 Uhr 
Katharinenstr. 1 
inschreibung als Gasthörer I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 E 
xmatrikulation I-Amt Brennecke 004 391-4319 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 4320 E 
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Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Fahrpreisermäßigungen I-Amt 
- Bescheinigung der Anträge I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Förderung d. wiss. Nachwuchse: I-Amt 
- Stipendien der DFG I-Amt Wemer 062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- Stipendien des DAAD AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Freitischmarken Studentenwerk Katharinenstr.1 391-4807 Mo-Fr 11.00-12.0 o 
Fundsachen Pförtner PockelsstrA 391-4242 
Ges. Unfallversicherung für I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00 Uh 
Studenten Konstantin-Uhde-Str.16 
Graduiertenförderung I-Amt Wemer 062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Hochschulsport Zentraler Franz-Liszt-Str.34 391-3617 Do-Fr 09.00-12.00Uh 
Hochschulsport Mi 14.00-16.00 Uh 
Immatrikulation I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Immatrikulationsbescheinigungen I-Amt *) 008 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
*) Mo-Fr 09.00-12.00 Uh 
Krankenversicherung f. Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 






- für Vorprüfungen 
- für Hauptprüfungen 
- für Magisterprüfungen 


































Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
391-4320 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Fallersleber-Tor-Wall 10 391-4932 Mo-Fr 10.00-12.00Uhr 
391-4934 
Katharinenstr. 1 391-4807 Mo-Fr 11.00-12.00 Uhr 
*) 008 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
*) Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 




*) Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr 
Dr. Heckmann 345006 
PaterW. Stickler 340922 
Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
s. Verzeichnis der 
Studienfachberatung 




Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Studienfachwechsel 
- als BAFöG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00 Uhr 
(AOK), 3. OG, 00 10.00-12.00 Uhr 
Zi.310-324 und 14.00-16.00 Uhr 
Studien- und Zeichen bedarf Studentenwerk Pockelsstr.4 391-4595 Mo-Do 09.30-15.00Uhr 
"Papierfliege" Fr 09.30-14.30 Uhr 
Unfallversicherung I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Vorlesungsverzeichnis I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Wohnheimplätze Studentenwerk Katharinenstr. 391-4827 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
391-4828 und 00 14.00-16.00 Uhr 
391-4829 
Wohnungswechsel 
09.00-12.00 Uhr - Anzeige des Wohnungs- I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 
wechsels Konstantin-Uhde-Str.16 
- für BAFöG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00 Uhr 
(AOK), 3. OG, undDo 10.00-12.00 Uhr 
Zi.310-324 14.00-16.00 Uhr 
Zimmervermittlung AStA Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr 
Zulassung von Ausländern zum I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Studium Konstantin-Uhde-Str. 16 -4322 
*) BuchstabeA-E Frau Himstädt 4313 
Buchstabe F - J Frau Herden 4314 
Buchstabe K - M Frau Rosenplänter 4315 
Buchstabe N - R Frau Vogel 4316 
Buchstabe S, St, T Frau Piesch 4317 
Buchstabe U - Z Frau Reppich 4318 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Information u. Beratung an der Technischen Universität Braunschweig 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
(ZSB) 
Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. OG 
Tel.: 391 -4341-4346 
Sprechz.: Mo, Di 9-12 Uhr 
Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 15-18 Uhr 
Ansprechpartner: 
Christine Malek 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tel.: 391-4342 
Sprechz.: Mo, Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Ansprech partneri n: 
Sigrid Salmen, Dipl.-Psych. 




Anmeldezeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr 
Fachber.1: 
Pockelsstraße 14 






















Sprechz.: 10-12 Uhr 
Fachber.6: 
Pockelsstraße 4, 1. Stock 
Tel.: 391-7683/7684 
Sprechz.: Di u. Do 
10.15-12.15 Uhr 
1. Zentrale Studien- und 
Studenten beratung (ZSB) 
Die Zentrale Studien- und Studenten beratungsstelle 
informiert über 
Studienmöglichkeiten, -inhalte, -anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen, Bewerbung usw. 
Sie berät in Fragen der 
Studienwahl und Studiengestaltung sowie bei 
Schwierigkeiten im Studienverlauf. 
Dieses Angebot richtet sich an Abiturienten, bereits 
immatrikulierte Studenten, Studienfachwechsler 
und Studienabbrecher. 
Die Beratung erfolgt vertraulich, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Beratungsstellen. 
2. Beratung für behinderte 
Studenten und Studien-
interessenten 
In der Studienberatung können individuelle Pro-
bleme geklärt werden, die die allgemeinen Möglich-
keiten eines Studiums und dessen Anforderungen 
betreffen. Ferner können Hilfen gegeben werden bei 
der Studienplanung und -gestaltung. 
An die Behinderten-Beauftragte des Studenten-
werks, Frau Salmen, können Sie sich wenden, um 
Probleme, die die Angebote des Studentenwerkes 
betreffen, zu klären. Es kann sich dabei einerseits 
um Schwierigkeiten bei der Wohnraumbeschaffung 
oder der Verpflegung handeln. Andererseits steht 
Frau Salmen Ihnen zur psychotherapeutischen 
Beratung zur Verfügung, bei Schwierigkeiten wie z. 
B. Konzentrationsstörungen, Kontaktproblemen 
oder Prüfungsängsten. 
3. Studienfachberatung 
Die ZSB hält für jeden Studiengang eine Kurzinfor-
mation bereit. 
Darüber hinausgehende detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Studiengängen erteilen die Fachbereiche 
für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schaften (FB 1), für Physik und Geowissenschaften 
(FB 2), für Chemie, Pharmazie und Biowissen-
schaften (FB 3), für Architektur (FB 4) und für Bau-
ingenieur- und Vermessungswesen (FB 5), für 
Maschinenbau (FB 6), für Elektrotechnik (FB 7), für 
Philosophie und Sozialwissenschaften (FB 8), für 
Erziehungswissenschaften (FB 9) und die zustän-
digen Institute. Die Studienfachberater stehen zur 
Verfügung bei Fragen zu Aufbau und Struktur des 
jeweiligen Studienganges, Problemen derindividu-
ellen Studienplanung und -gestaltung, Fragen 
bezüglich der Leistungsanforderungen und -nach-
weise, der Anrechnung von Studienleistungen und 






Zi. 104, Tel.: 391-7796 
Sprechz.: Mo, Di, 00 u. 
Fr 10.45-12.15 Uhr 
Ein Verzeichnis der Studientachberatung ist als 
Anlage unter Punkt 11. zu finden. 
Angaben zur Durchführung der Lehramtsstudien-





















Sprechz.: 009-12 Uhr 
Die Praktikantenämter sind zuständig tür die Aner-
kennung der geforderten Praktikumstätigkeit, 
außerdem geben sie Informationsmaterial über 
Praktika heraus, die für die entsprechende Studien-
richtung erforderlich sind. 
tür Maschinenbau und Elektrotechnik 
BÜltenweg 89, Grotrian-Steinweg-Gebäude 
Tel.: 391-7690 
Sprechz.: Di u. 00 9.30-12.30 Uhr 
während d. Sem. 
00 9.30-12.30 Uhr 
während der vorlesungsfreien Zeit 
AußensteIle des Wiss. Prütungsamt tür die 
Lehrämter 
Auguststraße 12-13, Tel.: 391-4591 
Sprechz.: Mo u. Di 9-11.30 Uhr 





Tore 3-4 (AOK), 3. OG, 
Zi. 310-324 
Tel.: 391-0 
Di 10.00-12.00 Uhr 
00 10.00-12.00 Uhr 











Sprechz.: 9-12 Uhr 
32 
4. Förderungsberatung BAföG 
Die Mitarbeiter beraten in allen Angelegenheiten der Ausbildungsförderung nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). Erstanträge sollten mög-
lichst frühzeitig dort abgeholt werden. Sie liegen jederzeit im Foyer des Amtes 
aus. Sie sollten darauf achten, daß Sie die für Sie notwendigen Formblätter voll-
ständig mitnehmen, um sich unnötige Wege zu sparen und eine Verzögerung 
des Förderungsbeginns zu vermeiden. Tragen Sie unbedingt Ihren Studienort 
und die genaue Fachrichtung, die Sie studieren werden, ein. Andernfalls 
können die Anträge nicht bearbeitet werden. 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie den für Ihren Fachbereich zuständigen 
BAföG Sachbearbeiter den Hinweistafeln im Foyer des Amtes entnehmen. 
Um Rückfragen zu vermeiden, sollten die Anträge persönlich bei dem für Sie 
zuständigen Sachbearbeiter eingereicht werden. Dabei ist zu beachten, daß die 
Förderung erst ab dem Monat der AntragsteIlung gewährt werden kann. 
5. Ausländerberatung 
Ausländer können auf besonderen Antrag - zuständig ist das Immatrikula-
tionsamt der TU - zum Studium unter bestimmten Zulassungsvoraussetzungen 
zugelassen werden. Über die Zulassungsvoraussetzungen und das Verfahren zur 
AntragsteIlung und Durchführung des Zulassungsverfahrens erteilt das Immatri-
kulationsamt Auskunft. Die Bewerbung für ein Studium an der TU ist in jedem 
Falle an das Immatrikulationsamt zu richten. 
Das Akademische Auslandsamt übernimmt eine allgemeine Studienberatung von 
Ausländern und führt die Betreuung vor, bei Beginn und während des Studiums 
durch. 
Die Bewerbungsfristen für ausländische Studienbewerber enden für ein WS am 




Arbeitsamt Braunschweig Im Arbeitsamt Braunschweig befindet sich die Berufsberatung für Abiturienten 
Berufsberatung für und Hochschüler, die Studieninteressenten und Studierenden in Einzelgesprä-
Abiturienten und chen, aber auch durch schriftliches Informationsmaterial in berufsrelevanten 
Hochschüler Fragen ihre Unterstützung anbietet. Sie beachtet die individuellen Wünsche und 
Cyriaksring 10 persönlichen Verhältnisse des Ratsuchenden und berücksichtigt Lage und Ent-
(Eingang Münchenstraße)wicklung auf dem Arbeitsmarkt sowie in den einzelnen Berufen. Mit den Einrich-
Tel.: (0531) 807-431 tungen der Wirtschaft arbeitet die Berufsberatung eng zusammen. Die Beratung 
Sprechstunde i. d. TU 
Fallersleber-Tor-
Wall 10 (Beratungszim-
mer im Untergeschoß) 
Di. 14-16 Uhr 
00. 10-13 Uhr 
Tel.: (0531) 15508 
ist kostenlos. Es ist jedoch unbedingt erforderlich, sich zur Beratung anzu-
melden. Dem Ratsuchenden wird dann schriftlich mitgeteilt, wann, wo und von 




Studien- Stud.zeiten Prakt.Tat. Studien- Studien- Bemerkungen 
gang gern. vordem beginn abschluß 
Prüf.ordn. Studium 
Naturwissen- MATHE- Dipl.:10S Nein WS Diplom 
schaftliche MATIK HL.: 8S 1. Staatsprüfung 
Fakultät RL.: 7S fürHL 
1. Staatsprüfung 
fürRL 





Informatik und WIRTSCH. 4S Nein WS oder Diplom Voraussetzung: Wirtschafts- WISSENSCH. SS Abschluß in ing. wiss. Fachrichtung 
wissenschaften AUFBAUST. oder naturwiss. Fachrichtung (kein FH Abschluß) (FB1) 
WIRTSCH.- 9S fächerüber- Diplom Nach dem Vordipl. sind je zweiVertiefungsgebiete 
INFORMATIK greifendes aus den folgenden Fächerkatalogen zu wählen: 
Praktikum 1. Unternehmensführung/Produktions- und 
vor oder MalerialwirtschafVConlrolling und Rechnungs-
währenddes wesen/Finanzierung und Investition/Marketing! 
Studiums Planungs- und Entscheidungstechnikenl 
dringend Betriebsinformatik. 





WIRTSCH.- 10S empfehlens- WS Diplom Mathe-Vorkurs siehe Fußnote 
INGENIEUR- wert,einen 12Wochen techno Prakt. bis zur Meldung zur 
WESEN Teil des Diplomprüfung. Nach dem Vordipl. 3mon. kaufm. 
STUDIEN- technischen Prakt. dringend empfohlen. Nach dem Vordipl. sind 
RICHTUNG Praktikums zwei Vertiefungsricht. aus der Betriebswirtschafts-
BAUING.- (6-8W) lehre aus folgenden Fächern auszuwählen: 
WESEN vordem Unternehmensführung/Produktions- und Material-
Studium wirtschafVConlrolling und Rechnungswesen/ 
zu Finanzierung und Investition/Markeling/Planungs-
absolvieren und Entscheidungstechniken/Betriebsinformatik. 
Aus dem Bauing.wesen ist eine der folgenden 
Vertiefungsricht. zu wählen: Bauwirtschaft und 
Baubetrieb/Stahlbeton- und Massivbau/Grund-
und Bodenmechanik/AbfallwirtschafVSiedlungs-
wasserwirtschafVStadt- und Regionalplanung. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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WIRTSCHAFTS- lOS empfehlens- WS Diplom Mathe-Vorkurs siehe FuBnote 
INGENIEUR- wert,einen Technisches Pflichtprakt. 13 Wochen, davon 6 Wo-
WESEN Teil des chen bis zum Vordipl. Nach dem Vordipl. wird ein 
STUDIEN- technischen 3mon. kaufm. Prilkt. dringend empfohlen. Nach 
RICHTUNG Praktikums dem Vordiplom sind zwei Vertiefungsricht. aus der 
MASCHINEN- (6-8W) Betriebswirtschaftslehre aus folgenden Fächern 
BAU vordem auszuwählen: Unternehmensführung/Produktions-
Studium zu wirtschaft u. MaterialwirtschafVControlling und 
absolvieren Rechnungswesen/Finanzierung u. Investition/Mar-
keting/Planungs und Entscheidungstechniken/Be-
triebsinformatik. Die ingenieurwissenschaftliche 
Vertiefungsricht. kann aus folgenden Fächern des 




WIRTSCHAFTS- lOS empfehlens- WS Diplom ZumWintersemester 1990/91 wird an derTU 
INGENIEUR- wert,einen Braunschweig der Studiengang Wirtschaftsinge-
WESEN Teil des nieurwesen, Studienrichtung Elektrotechnick, ein-
STUDIEN- technischen geführt. Das Studium soll derTatsache Rechnung 
RICHTUNG Praktikums tragen, daß in vielen Bereichen derWirtschaft, in 
ELEKTRO- (6-8W) Verbänden u. Behörden fachübergreifende Kennt-
TECHNIK vordem nisse u. Fähigkeiten aus den Bereichen Elektro-
Studium zu technik u. Wirtschaftswissenschaften verlangt wer-
absolvieren den. Das Studium des Wirtschaftsingenieurwesens 
ist interdisziplinär u. vermittelt sowohl ingenieur-
ais auch wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse 
u. Methoden. Aufgrund inhaltl. u. zeitl. Beschrän-
kungen konzentriert sich dieAusbildung in beiden 
Bereichen auf Kernfächer. Die Zeit in der das Stu-
dium abgeschlossen werden kann, beträgt ein-
schließI. der Dipl.-Prüfung 10 Semester (Regelstu-
dienzeit). Das Studium gliedert sich in 
1. ein 4semestriges Grundstudium, das mit der 
Diplomvorprüfung abschließt, 
2. ein 6semestriges Hauptstudium, das mit der 
Diplomprüfung abschließt, sowie 
3. ein in den Studiengang eingeordnetes techni-
sches Praktikum von 13 Wochen. 
Hähere Einzelheiten sind in der vorläufigen Diplom-
prüfungsordnung festgelegt, die beim Fachbereich 
Elektrotechnik u. bei der zentralen Studien- u. Stu-
dentenberatung derTU Braunschweig, eingesehen 
werden kann. 
Naturwissen- PHYSIK Dipl.:l0S Nein WS Diplom-
schaftliche HL.: 8S SS:nur 1. Staatsprüfungfür HL 
Fakultät RL.: 7 S Dipl. fürHL 
möglich 1. Staatsprüfung für RL 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Studien- Stud.zeiten Prakt.Tat. Studien- Studien- Bemerkungen 
gang gern. Prüf.ordn. vord.Stud. beginn abschluß 
GEOLOGlEu. 1DS Nein WS Diplom Während des Studiums zum Diplom 
PALÄONTOLOGIE 2 Monate Praktikum 
Fachbereich GEOÖKOLOGIE 1DS Nein WS Diplom Während des Studiums 8wöchiges Praktikum 
für Nach dem Vordipl. sind zwei Vertiefungsfächer als 
Physik und Geowissenschaften Wahlpflichtprüfungsfächer aus folgendem Katalog 





welt-politik/Wirtschafts- u. Sozial geographie. 
Naturwissensch- CHEMIE Dipl.:1DS Nein WS oder Diplom Diplom:Vertiefungs- (bzw. Spezial-) Gebiete-
schaftliehe Hl.: 8S SS 1. Staatsprüfung für HL Anorganische, Organische, Physikalische, Chemie, 
Fakultät Rl.: 7S 1. Staatsprüfung für RL ChemischeTechnologie, Biochemie u. Biotechno-
logie u. Theoretische Chemie 
PHARMAZIE 8S Nein WS oder Pharmazeutische 7 S+ 1 Jahr prakLAusbildung gem.Appr. O. Die 
SS Prüfung prakt. Ausbildung gehört nicht zum Studium 
Fachbereich LEBENS- 9S' Nein WS oder Staatsprüfung Gliederung der Ausbildung 
für MITIEL- SS 1. 4semestriges Grundstudium (1 . Stud .Abschn): 
Chemie CHEMIE- Abschl.:VP 
Biowissen- 2. 5semestriges Hauptstudium (2. Stud.Abschn) 
schaften Abschl.: 1. Staatsprüfung 
(FB3) 3. 1 jährige berufspraktische Tätigkeit an einem 
ehern. Untersuchungsamt 
BIOLOGIE Dipl.:9S Nein WS Diplom Prüfungsfächer nach Wahl nach Vordiplom: 
Botanik. Zoologie, Mikrobiologie, Biochemie und 
Biotechnologie, Genetik. Humanbiologie 
BIOTECHNOLOG . 10S Nein WS Diplom -
PSYCHOLOGIE 9S Nein WS oder SS Diplom 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
Fachbereich ARCHITEKTUR 8S Nein WS Diplom Prüfungsfächerfür die Diplomarbeit Industriebau 
für u. Entwicklungsplanung, Entwurf von Hochbauten, 
Architektur Städtebau/13 Wochen Praktikumstätigk. m. Mau-
(FB4) rer-, Tischler- oder Betonierarbeiten b. zum 2. Teil d. 
Diplom-Vorprüfung (Schriftlicher Nachweis) 
Fachbereich BAU- 1DS Nein WS Diplom Nach dem 6. Fachsem. sind 3 Vertiefungsfächer aus 
für INGENIEUR- dem nachstehenden Katalog zu wählen: Statik/ 
Bauingenieur- Stahlbeton- u. Massivbau/Stahlbau/Hochbaukon-
und struktion/Grundbau u. Bodenmechanik/Baustoff-
Vermessungs- technologie/Brand- u. KatastrophenschutzIWas-
wesen serbau/Hydrologie u. Wasserwirtschaft/Landwirt-
(FB5) schaftl. Wasserbau u. Bodenkunde/Hydromechanik 




geodäsie/Höhere Mechanik/nach eigener Wahl 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Weiterb. Studien- 2S Nein SS Zertifikat Fernstudium Hierbei handelt es sich um einen 
gang .Umwelt- Studiengang mit besonderen Zulassungsvoraus-
ingenieurwesen- etzungen. Zusätzliche Informationen sind 
Gewässerschutz unbedingt vorher einzuholen. 
Fachbereich VER- 4S' WS Vordiplom 'Vollstudium z. Z. nicht möglich. Fortsetzung des MESSUNGS- Studiums nachVordiploman:TU Berlin, Uni. Bonn, für WESEN 12Wochen TH Darmstadt, Uni. Hannover, Uni. Karlsruhe, Bauingenieur Praktikum TU München, Uni. Stuttgart 
und Grund-Vermessungs- studium Vor Studienaufnahme: 12Wo Praktikum 
wesen Mathematik-Vorkurs s. FuBnote (FB5) 
Wirtschaftsing.- sieheFB 1 
wesen, Bauing. 
Fakultät für MASCHINEN- 10S WS Diplom Studienrichtung nach dem Vordiplom (4. Sem.); 
Maschinenbau BAU Fahrzeugtechnik, Feinwerk-, Meß- u. Regelungs-
und technik, Luft- u. Raumfahrttechnik, Fördertechnik, 
Elektrotechnik 8 Wo. d. Grundpraktikums Konstruktionstechnik, Mechanik, Schlepper-, Erd-
vor Immatrikualtion bau- u. Landmaschinen, Strömungsmaschinen u. 
Fachbereich Nachweis bis Verbrennungskraftmaschinen, Wärme- u. Verfah-
für V.-Prfg.: 11 Wo. renstechnik, Reaktorteeh. , Werkstoffe u. Fertigung, 
Maschinenbau Nachweis bis Bioverfahrenstechnik 
(FB6) H.-Prfg.:26Wo 26 Wochen Praktikumstätigkeit 
Fachgebiet Masch.bau (prakt.u.schriftl. Nachweis) 
Mathematik-Vorkurs s. FuBnote 
Wirtschaftsing.- sieheFB 1 
wes., Ma.Bau. 
ELEKTRO- 10S' WS Diplom Gliederung: 1. 4semestriges Grundstudium. Absch.: 
Fakultät für TECHNIK Dipl.-Vorprfg.: 2. 6semestriges Hauptstudium; 
Maschinenbau 8 Wo. d. Grundpraktikums Abschl. Dipl.-Prfg., Prfg.-Leistungen f. Dipl.-Prfg.: 
und vor Immatrikulation Pflichtfächer. - Zu den Pflichtfächern können fol-
Elektrotechnik Nachweis bis gende Wahlpflichtfächer genommen werden: Meß-
V.-Prfg.: 8 Wo. u. Regelungstechn., Elektronik/Elektrophysik, 
Fachbereich Nachweis bis allgem. Elektrotechnik, elektr. Energietechnik, 
für. H-Prfg.:26Wo. Hochfrequenz- u. Mikrowellentechnik, Hochfre-
Elektrotechnik quenz- u. optische Nachrichtentechnik, Nachrich-
(FB 7) tentech., Nachrichtentech./Nachrichtensysteme, 
rechnergest. Vermittlungssysteme, Datentechnik. 




Studien- Stud.zeiten Prakt.Tat. Studien- Studien-
gang gem. vordem beginn abschluß 
Prüf.ordn. Studium 
PHILO- Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SOPHIE HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
Fachbereich GERMANISTIK Mag.:9S Nein WSoder Magister 
Philosophie DEUTSCH HL.: 8S SS 1. Staatspnüfung f. HL 
und RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
Sozialwissenschaften ANGLISTIK Mag.:9S Nein WS/SS Magister (FB8) 
ENGLISCH HL.: 8S 1. Staatspnüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
ROMANISTIK Mag.:9S Nein WS/SS Magister 
GESCHICHTE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
HL.: 8S SS 1. Staatspnüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
KUNST- Mag::9S Nein WS oder Promotion 
GESCHICHTE SS Magister 
POLITISCHE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
WISSENSCH. SS 
SOZIOLOGIE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SS 
PÄDAGOGIK Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SS 
LEHRAMTAN 6S Nein WS oder 1. Staatsprüfung 
GRUND-und SS für Grund- und 
HAUPT- Hauptschulen 
SCHULEN 
ERZIEHUNGS- Dipl.:9S Nein WS oder Diplom 
Fachbereich 




wissenschaften ERGÄNZUNGS- Dipl.:5S Nein WS oder Diplom 
(FB9) STUDIUM einschließI. SS 
ERZIEHUNGS- Prfg.-Periode) 
WISS. (Schule) 
Weiterbild. 5S gem.PO WS Zertifikat 
Studiengang Per-
sonalentwick-
lung Im Betfleb 
Mathematik-Vorkurs: Für Studien anfänger der ingenieurwissenschaftlichen Studiengänge (außer Architektur). 
Beginn der Kurse: ca. 2 Wochen vor Beginn der Vorlesungen. 
Bemerkungen 
In den Magisterstudiengängen sind gem. 
Prüfungsordnung Lateinkenntnisse erforderlich. 
Die Prüfungsordnung kann im FB 8 eingesehen 
werden. 
Französich. Spanisch. Italienisch 
Geschichte HL: 1 Fremdsprache + kl. Lat. 
Geschichte RL: 1 Fremdsprache + kl. LaI. 
Das Studium der KUNSTERZIEHUNG kann an 
der Hochschule für Bildende Künste, 
Braunschweig, durchgeführt werden. 
2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
-
je ein 6wöchiges Praktikum während d. Vor- und 
Hauptdiplom-Phase. Nach dem Grundstudium 
Verftiefungsmöglichkeit in .Sozialwissenschaft" 
oder .Spiel- und Bildungsmiltelberatung". 
Voraussetzung: Nachweis einer abgelegten 
Staatsprüfung für ein Lehramt. 
Hierbei handelt es sich um einen Studiengang mit 
besonderen Zulassungsvoraussetzungen. 
Zusätzliche Informationen sind unbedingt vorher 
emzuholen. 
Nähere Angaben (Ort, Zeit usw.) ergeben sich aus den entsprechenden EinschreIbunterlagen, die nach Zulassung von der Technischen Universität Brauflschweig versandt werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Nach der neugefaßten Prüfungsordnung (1986) sind für die Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, Real-
schulen und an Gymnasien die nachfolgend festgelegten Fächerkombinationen vorgeschrieben. 
VO über die ersten Staatsprüfungen für Lehrämter im Lande Niedersachsen v. 27. 6. 1986 
Nds. GVBI. Nr. 24/1986 
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Deutsch x x 
Mathematik/ Kunst (HBK)" / Musik/ Ev. Religion / Kath. Religion / Sport/ Gestaltendes Werken (HBK)'" / Deutsch' 
Mathematik x 
Musik"'·" x x 
Ev.Religion x x Mathematik / Kunst (HBK)'" / Musik / Sport / Gestaltendes Werken (HBK)"'I' 
Kath. Religion x x Mathematik/ Kunst (HBK)'" / Musik / Sport / Gestaltendes Werken (HBK)"'I' 
Kunst (HBK)" x x Gestaltendes Werken (H BK)'" 
Gestaltendes Werken (H BK)" x x Kunst (HBK)'" 
• Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
•• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 3 91-9127 
••• Bewerbungen zum SS undWS mäglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-9127 erfragen) 
•••• Ein Feststellungsverfahren der bes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
~ Fächerverbindung Hauptschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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(9 Drittfach 
Deutsch x x x 
Englisch x x Deutsch / Englisch / Ev. Religion / Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Mathematik 
Kath. Religion / Kunst (HBK)"" / Mathematik / Musik / Sport' 
x 
Musik···· x x x 
Ev. Religion x x x Deutsch / Englisch / GestaltendesWerken (HBK)'" / Kunst (HBK)"" Mathematik/ 
Musik/Sport' 
Kath. Religion x x x Deutsch/ Englisch /Gestaltendes Werken (HBK)"" / Kunst (HBK)"" / Mathematik/ 
Musik / Sport • 
Biologie x x x x x x Chemie / Physik 
Chemie x x x x x x Biologie / Physik 
Erdkunde x x x x x x Geschichte 
Geschichte x x x x x x Erdkunde / Solzialkunde 
Physik x x x x x x Biologie / Chemie 
Kunst (HBK)"' x x x Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Gestalt. Werken (HBK)"' x x x Kunst (HBK)"" . 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh,-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
... Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 3 91-91 27 erfragen) 
.... Ein Feststeilungsverfahren der bes. künstl, Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 
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Fächerverbindung Realschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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(!) Drittfach (Studienbegl. Leistungsnachweis) 
Deutsch x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Englisch x x Gestaltendes Werken (HBKr' / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Mathematik x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Chemie x x x Physik (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Physik x x x Chemie (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Geschichte x x x Erdkunde (FB 9) 
Kunst (HBKr x x x Gestaltendes Werken (HBK)" 
Gestalt. Werken (HBK)' x x x Kunst (HBK)" 
• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK 
Braunschweig. Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-9127 
•• Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-91 27 erfragen) 
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~ Fächerverbindung Gymnasium (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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Englisch x x 
Deutsch x x 
Mathematik x x 
Chemie x x x 
Physik x x x 
Geschichte x x x 
Philosophie x x x 
Kunst (HBK)' x x x 
Bemerkungen: 
und Prüfung in Pädagogik einschließI. Schulpädagogik 
und Prüfung in einem der Fächer Philosophie. Psychologie. Wissenschaft 
von der Politik oder Soziologie (Wahlpflichtfächer). 
Zusätzlich sind die o. g. Teilstudiengänge (1. und 2. Fach) auch als soge-
nannte Drittfächer für das Lehramt an Gymnasien studierbar. 
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7. Informationen zur Studienaufnahme 
Die Hochschulreife ist die Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums. Sie wird 
in der Regel durch die Reifeprüfung (Abitur) erworben. Die so erworbene allge-
meine Hochschulreife berechtigt zum Studium in allen Fächern. In Studiengängen 
mit Numerus Clausus (siehe Anlagen), spielt bei der Zulassung die Durchschnitts-
note des Reifezeugnisses eine Rolle. Die Durchschnittsnote ist im Regelfalle auf 
dem Reifezeugnis bescheinigt. 
Sollten Sie eine Hochschulzugangsberechtigung besitzen, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches des Staatsvertrages erworben wurde, müssen Sie die Hochschul-
zugangsberechtigung durch eine Anerkennungsbescheinigung ergänzen lassen, 
in der gleichzeitig die maßgebliche Durchschnittsnote festgelegt wird. Eine solche 
Bescheinigung wird von der für Ihren Wohnsitz zuständigen obersten Landesbe-
hörde für das Schulwesen ausgestellt. Haben Sie keinen Wohnsitz im Geltungs-
bereich des Staatsvertrages, so ist für die Ausstellung der Bescheinigung der Kul-
tusminister des Landes Nordrhein-Westfalen zuständig. Rückfragen von Bewer-
bern aus der ehem. DDR klären auf Anfragen die Immatrikulationsämter der 
Hochschulen. 
Deutsche Bewerber, die ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben, müssen das Zeugnis von dem zustän-
digen Kultusminister anerkennen lassen. 
Grundsätzliche Fragen in Verbindung mit Abschlußzeugnissen können beim 
Immatrikulationsamt (I-Amt) geklärt werden. 
Fachgebundene Hochschulreife 
Enthält ein Abschlußzeugnis nur eine fachgebundene Hochschulreife, so können 
grundsätzlich Einschreibungen nur in den Studiengängen erfolgen, die in dem 
Zeugnis angegeben sind. Durch die Vielschichtigkeit solcher Zeugnisse können 
hier keine weiteren Auskünfte gegeben werden. 
Das I-Amt wird auftretende Fragen klären können. Jedoch ist hierzu die Vorlage 
des vollständigen Zeugnisses (bei schriftlichen Anfragen beglaubigte FotOkopie) 
erforderlich. 
Studiengänge mit Numerus Clausus bundes-/landesweit 
Für die in der Anlage aufgeführten Studiengänge bestehen Zulassungsbeschrän-
kungen. Hierzu zählen Studiengänge, die mit dem totalen Numerus Clausus 
belegt sind, d. h. für diese bestehen im gesamten Bundesgebiet Zulassungs-
beschränkungen (bundesweites Auswahlverfahren). Bewerbungen für diese Stu-
diengänge müssen an die ZVS gerichtet werden (Bewerbungsfrist f. d. WS = 01. 06. 
bis 15. OZ bzw. f. d. SS = 01. 12. bis 15. 01.). Auf Anfrage übersendet die ZVS aus-
führliches Informationsmaterial (Rückporto ist beizufügen). Die ZUlassungen und 
Ablehnungen erfolgen ebenfalls zentral von der ZVS für alle Hochschulen bzw. 
Universitäten innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 
Neben diesen Studiengängen gibt es noch solche, in denen die Zulassungen im 
Rahmen eines gemeinsamen Bewerbungs- und Studienplatz-Verteilungsverfah-
rens (bundesweites Verteilungsverfahren) zentral von der ZVS ausgesprochen 
werden. Die Zulassungen in diesen Studiengängen erfolgen für diese Studien-
gänge zeitlich vor dem bundesweiten Auswahlverfahren. 
Ist in einem Studiengang bei Studiengängen der Lehrämter ein Fach ohne Zulas-
sungsbeschränkung, so ist eine vorherige Bewerbung an der TU Braunschweig 
nicht erforderlich. 
Bewerbungsunterlagen und Informationsmaterial in den ZVS-Fächern bekommt 
man bei den Gymnasien, BW-Dienststellen, Arbeitsämtern, den zentralen Stu-
dien beratungsstellen und Imatrikulationsämtern der Hochschulen und der ZVS. 
Die Hochschulen verschicken im Rege/fall kein /nfo- und Bewerbungsmaterial für 
ZVS-Bewerbungen. 
Studiengänge mit Höchstzahlen an der TU Braunschweig 
Des weiteren gibt es einige Studiengänge, für die das Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und KUltur Höchstzahlen festgesetzt hat. Die Höchstzahlen beziehen 
sich nur auf den jeweiligen Studiengang an der Technischen Universität Braun-
schweig. Bewerbungen sind auf einem von der TU Braunschweig anzufordernden 
Antrag direkt an das Immatrikulationsamt der TU Braunschweig zu richten (Rück-
porto!). Bewerbungsfristen für das SS ab 01. 12., für das WS ab 01. 06. bitte unter 
Beifügung eines adressierten und frankierten Briefumschlages (DIN C 5). Der aus-





(Ausschlußfrist) und bis zum 15. 07. für das WS (Ausschlußfrist) bei der TU Braun-
schweig eingegangen sein. Den ausgefüllten Unterlagen sind Briefmarken im 
Wert von DM 3,- beizufügen. 
Aus dem Zulassungsantrag sind die einzureichenden Unterlagen ersichtlich. Über 
die Zulassungen entscheidet die TU nach festgelegten Kriterien und benachrich-
tigt die zugelassenen und abgelehnten Bewerber direkt. Die mit Höchstzahlen 
belegten Studiengänge sind in der Anlage aufgeführt. 
Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen 
Die Studiengänge ohne ZulassLlngsbeschränkungen sind auch in der Anlage 
angegeben. Der formlose Immatrikulationsantrag für ein solches Fach ist inner-
halb der Frist vom 01. 12. bis 15. 03. für das SS und vom 01. 06. bis 15. 09. für 
das WS an die TU Braunschweig zu richten (Rückporto). 
Höhere Fachsemester 
Die Bewerbungen für höhere Fachsemester (ausgenommen in Studiengängen 
ohne Zulassungsbeschränkungen) sind für das SS vom 01. 12. bis 15. 01. und für 
das WS vom 01. 06. bis 15. 07. an die TU Braunschweig zu richten. . 
Bewerbungen für höhere Fachsemester in Studiengängen ohne Zulassungsbe-
schränkungen sind für das SS in der Zeit vom 01. 12. bis 15. 03. bzw. für das WS 
in der Zeit vom 01. 06. bis 15. 09. Geweils Ausschlußfrist) an die TU Braunschweig 
einzureichen. 
Bei jeder Bewerbung für ein höheres Fachsemester sind die für die Einstufung als 
höheres Fachsemester erforderlichen Unterlagen (Leistungsnachweise) beizu-
fügen. 
Sämtliche wichtigen Termine zur Studienaufnahme sind in der Anlage enthalten. 
Die Termine sind unbedingt einzuhalten, da die TU Braunschweig die einzelnen 
Verfahren per EDV durchführt und nachträgliche Bewerbungen nicht mehr bear-
beiten kann. 
Studenten einer Hochschule können an einer anderen Hochschule immatrikuliert 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist 
(Parallelstudium). 
Ein Bewerber, der bereits in einem Studiengang eingeschrieben ist darf für einen 
Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen nur eingeschrieben werden, wenn 
er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinn-
volle Ergänzung des zuerst aufgenommenen Studiums darstellt. 
litt_I HALLO IHR IM BÜRO! Egal, was Euch ~erade fehlt, denn beim Beyrich Zeichen- und tt~ Bürobedarf gibt s alles, von A wie Anspitzer bis Z wie Zirkel. _ 111 
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Gewünschter Studiengang an der Technischen Universität Braunschweig 
Bundesweiles Auswahl-Neneilungsverlahren IZVS) Höchslzahlverlahren (TU BS) 
1. Studiengang mit bundesweitem Numerus Clausus 3. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl 4. Studiengang ohne 
SS WS 2. Studiengang mit festgesetzer Höchstzahl Zulassungsbeschränkung 




0 0 Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an TU Braun- SS: 01.12. -15. 03. ZVS Dortmund zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr schweig zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr WS.: 01. 06. -15. 09. 
Fristende 
Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die EDV- Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die 15.3.,24.00 Uhr 
Auswertung EDV-Auswertung bzw. 15. 9., 24.00 Uhr 
Q; Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % (Durchschnitts- Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % 
.0 Note der Hochschulzugangsberechtigung) und (Durchschnittsnote der Hochschulzugangs-:~ E Wartezeit 40 % (Berechnung nach Halbjahren) berechtigung) und Wartezeit 40 % 
::;: a Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid an Bewerber (Berechnung nach Halbjahren) Q) CI) (nähere Information durch Presse, Rundfunk und Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid 
E C/J Fernsehen) an Bewerber (in etwa Anlehnung an die Mitteilung an den Bewerber über Q) ::;: :::: Wenn Zulassung durch ZVS erfolgt ist, auf Formblatt Termine der ZVS). die Einschreibefrist und die zur 
oi ':1 Einschreibung bei derTU Braunschweig beantragen Mit Zulassungsbescheid wird Einschreibfrist Einschreibung erforderlichen 
" .0 oi (Fristen beachten). TU Braunschweig übersendet mitgeteilt. Der Bewerber hat unbedingt Unterlagen 
co 
" Einschreibeunterlagen und Erhebungsbogen. Nach innerhalb der angegebenen Frist zur Ein-
-g .0co sorgfältiger Ausfüllung mit Unterlagen (Merkblatt schreibung zu erscheinen (~Immatrikualtion). 
i! 10 beachten) umgehend zurücksenden. Nach Prüfung Mitzubringen sind 1. Zulassungsbescheid, e. CI) 
:l a der Unterlagen nimmt TU Braunschweig Einschreibungen 2. Begl. Kopie der Hochschulberechtigung, co vor (~Immatrikulation). 3.2 Paßbilder, 4. Semesterbeitrag (ca. DM 50,-) I :l Der Bewerber muß innerhalb ~ co Kann die Einschreibung nicht sofort erfolgen, erhält der Be- Aushändigung des Leporellos, Stud.Ausweises 10 I der ihm mitgeteilten Frist die ~ werber die gesamten Unterlagen mit der Bitte um Er- und Studiennachweisheftes, Stud.Bescheini-~ 10 gänzung. Vervollständigung bzw. Berichtigung zurück. Die gungen usw. zu Beginn der Vorlesung im Immatri- Einschreibung im Immatrikula-
r:I: ~ Unterlagen müssen innerhalb der angegebenen Frist zurück- kulationsamt. Falls noch Plätze frei, Durchfüh- tionsamt durchführen. Z 
,.., a: gesandt werden, da andernfalls die Einschreibung nicht er- rung eines Losverfahrens. 
z folgen kann. Aushändigung des Leporellos mit Stud.Ausweis/ ,.., 
Stud.Bescheinigung usw. und Studiennachweisheftes zu Be-
ginn der Vorlesungen im Immatrikulations- und Prüfungsamt. 
.~~ cd~~ ~~~ <'>':10 Beginn derVorlesungen usw. 
~~ ~~ Eingang der Anträge für Losverfahren 
.,....:~ .-=~ (Ausschlußfrist, formloser Antrag ohne weitere Unterlagen) 
..c . .E:'! =E a3~~~ .0 . ~...: ctl~~o Aushändigung d. Stud.Ausweises u. Stud.Bescheinigungen usw. (EDV-Bescheinigungen/Leporello) 
.-.i .ci Unter d. Voraussetzg., daß noch Stud.Plätze frei gebl. oder wieder frei geworden sind: co . co~ 







im I-Amt melden 
46 
Wichtige Hinweise zu der vorstehenden Übersicht 
Sollte der Bewerber bereits an einer oder mehreren Hochschulen studiert haben, 
so ist die Exmatrikulation der zuletzt besuchten Hochschule bei der Immatrikula-
tion nachzuweisen. Ebenso ist ein bereits erworbenes Vorprüfungszeugnis oder 
entsprechende Leistungsnachweise (bg/. Fotokopien) bzw. eine Bescheinigung 
darüber, daß der Bewerber noch nicht endgültig in einer Zwischen-, Vor- Oder 
Abschlußprüfung versagt hat, grundsätzlich beizufügen. 
Fachhochschulabsolventen beginnen ihr Studium im ersten Semester. Eine Aner-
kennung der Diplome von Fachhochschulen als Vordiplom ist nicht möglich. Pri.i-
fungsleistungen und Scheine an Ingenieurakademien, Fachhochschulen usw. 
können nach der Zulassung durch die zuständigen Fachbereiche auf Antrag aner-
kannt werden. Das Wirtschaftswissenschaftliche Aufbaustudium kann mit einern 
Fachhochschuldiplom nicht aufgenommen werden. 
Zulassungsbescheide der ZVS (Bundesverfahren, Landesverfahren) gelten nur 
vorbehaltlich einer Prüfung der Hochschulzugangsberechtigung und der son-
stigen Voraussetzungen durch das I-Amt der TU Braunschweig. Zulassungsbe-
scheide der TU Braunschweig (Höchstzahlverfahren) gelten ebenso wie die Zu las-
sungsbescheide der ZVS nur für das darin genannte Semester und nur innerhalb 
der genannten Fristen. Zulassungszusagen sind unwirksam. 
Der Studentenausweis sowie sämtliche Bescheinigungen werden maschinell 
erstellt. 
Der Zeitpunkt der Verteilung wird im I-Amt bekanntgegeben. 
Jede Adressen- und Namensänderung ist dem I-Amt auf dem dafür vorgese-
henen Vordruck (im I-Amt erhältlich) mitzuteilen. 
Die Immatrikulation kann nur erfolgen, wenn für das entsprechende Semester der 
Nachweis über das Bestehen einer Krankenversicherung vorliegt und der Seme-
sterbeitrag (Studenten werks- und Studentenschaftsbeitrag) gezahlt ist. 
Die Rückmeldung 
Die an der TU Braunschweig bereits eingeschriebenen Studenten haben sich fÜr 
das 2. und jedes weitere Semester zurückzumelden. Die Rückmeldung für das 
kommende Semester findet jeweils in den letzten 3 Wochen der Vorlesungszeit 
des laufenden Semesters statt. Das Verfahren wird im I-Amt abgewickelt, und 
zwar nach einer vorgegebenen Buchstabeneinteilung (des Zunamens). Nähere 
Angaben sind dem jeweiligen EDV-Ausdruck (Leporello) des Vorsemesters zu ent-
nehmen. Jeder Student ist verpflichtet, selbst oder durch einen Vertreter inner-
halb der Rückmeldefrist die Rückmeldung durchzuführen, bzw. durchführen zu 
lassen. 
Die zur Durchführung des Rückmeldeverfahrens und des Belegverfahrens benö-
tigten Unterlagen liegen 14 Tage vor Beginn des Rückmeldeverfahrens zur Selbst-
bedienung vor dem I-Amt aus. Jeder Student muß pro Semester den Semester-
beitrag entrichten. Die Beiträge können bereits während des laufenden Sem&-
sters auf das Konto 1708700 (BLZ 25050000) bei der NordlLB mit dem Hin-
weis "Semesterbeiträge für ••••• Bezeichnung des Semesters" entrichtet 
werden. 
Wird das RückrneIdeverfahren nicht innerhalb der vom Präsidenten festge-
setzter Frist (§ 7(1 und 2] der I-Ordnung der TU 85) durchgeführt, kann der 
betreffende Student exmatrikuliert werden. Die Rückmeldefristen für das 
jeweils kommende Semester sind dem EDV-Ausdruck mit den Studienbe-
scheinigungen, des Studentenausweises usw. zu entnehmen. 
Gasthörer 
Zu bestimmten Lehrveranstaltungen können auf Antrag nichtimmatrikulierte Per-
sonen als Gasthörer zugelassen werden, auch wenn sie die Hochschulzugangs-
berechtigung nicht nachweisen können. 
Studenten anderer Hochschulen sind als Gasthörer zuzulassen, wenn nicht der 




Eine Anrechnung von Gasthörersemestern auf ein ordentliches Studium ist 
nicht möglich. 
Gasthörer sind keine ordentlichen Studierenden und erhalten keine Studienbe-
scheinigungen, die bei Beantragung von Kindergeld, Renten, Steuerermäßi-
gungen und sonstigen Vergünstigungen vorgelegt werden müssen. 
Die Zulassungsunterlagen sind zu Beginn des Semesters im I-Amt, Zimmer 063, 
erhältlich. Vor Abgabe der Unterlagen muß der Zulassungsantrag von den ein-
zelnen Dozenten unterschrieben sein. Die Abgabe erfolgt für das SS in der Zeit 
vom 01. 04. bis 30. 04. und für das WS in der Zeit vom 01. 10. bis 31. 10. im 
Zimmer 063 des I-Amtes. 
Beurlaubung 
Auf schriftlichen Antrag ist ein Student zu beurlauben, wenn er zur Ableistung des 
Wehr- oder Ersatzdienstes einberufen worden ist. Ferner kann ein Student auf 
schriftlichen Antrag für höchstens 2 aufeinanderfolgende Semester beurlaubt 
werden, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, wie z. B. ärztlich beschei-
nigte Krankheit oder Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung. Die erfor-
derlichen Formblätter sind im Immatrikulationsamt erhältlich. Die Beurlaubung 
wird jeweils nur für 1 Semester ausgesprochen. 
Beurlaubungen können nur für volle Semester erfolgen. 
(Sommersemester vom 01. 04. bis 30. 09.; Wintersemester vom 01. 10. bis 31. 03.) 
Beurlaubungen werden für das 1. Semester nicht ausgesprochen. 
Der Beurlaubungsantrag kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei 
Monaten nach Semesterbeginn, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, 
schriftlich gestellt werden. 
Exmatrikulation 
Eine Exmatrikulation wird erforderlich, wenn Studenten sich für das kommende 
Semester aus den nachfOlgenden Gründen nicht mehr zurückmelden möchten: 
1. Hochschulwechsel 
2. Aufgabe des Studiums 
3. Beendigung des Studiums nach bestandender Prüfung 
Exmatrikulationen können in der Regel zum 31. 03. bzw. 30. 09. beantragt werden. 
Beim I-Amt ist ein Exmatrikulationsvordruck erhältlich, auf dem vom Studenten 
die erforderlichen Entlassungsvermerke eingeholt werden müssen. Sodann ist 
dem I-Amt der vollständig ausgefüllte Vordruck mit Studiennachweisheft und Stu-
dentenausweis zur DurChführung der Exmatrikulation wieder vorzulegen. 
Ist das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vorgesehenen Frist durchgeführt, 




8. Immatrikulationsordnung der Technischen Universität Braunschweig 
(gültig ab 88 1983) 
Übersicht 
§ 1 Immatrikulation 
§ 2 Fristen und Form der Anträge auf Immatrikualtion 
§ 3 Rücknahme der Immatrikulation 
§ 4 Versagung der Immatrikulation 
§ 5 Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
§ 6 Exmatrikulation auf besonderen Grund 
§ 7 Rückmeldung 
§ 8 Beurlaubung 
§ 9 Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
§ 10 Gasthörer 
§ 11 Besondere Studiengänge 
§ 12 Zuständigkeiten 
§ 13 Inkrafttreten 
§ 1 
Immatrikulation 
(1) Ein Bewerber wird auf seinen Antrag durch die Immatrikualtion als Student in die Hochschule auf-
genommen und für den gewählten Studiengang eingeschrieben; bei Lehramtsstudiengängen erfolgt die 
Einschreibung für Unterrichtsfächer. Mit der Immatriukualtion wird er Mitglied der Technischen Universität 
Braunschweig mit allen sich aus dem Niedersächsischen Hochschulgesetz und anderen Ordnungen erge-
benden Rechten und Pflichten. Die Immatrikulation ist mit der Aushändigung des Studentenausweises 
vollzogen. Sie wird mit Beginn des jeweiligen Semesters wirksam. 
(2) Die Immatrikulation setzt voraus, daß der Bewerber 
1. die nach § 37 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes (NHG) für den gewählten Studiengang erfor-
derliche Qualifikation (Hochschulzugangsberechtigung, praktische Ausbildung) besitzt, 
2. für einen Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen, sofern er einen solchen gewählt hat, zuge-
lassen worden ist. 
Bei Bewerbern mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis setzt die 
Immatrikulation ferner in der Regel ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache voraus, die erforder-
lichenfalls durch eine Deutschprü!ung nachzuweisen sind. 
(3) Die Immatrikualtion ist entsprechend zu befristen, wenn 
1. ein Studiengang nicht fortgeführt wird, 
2. nur einzelne Abschnitte eines Studienganges angeboten werden, 
3. der Bewerber für einen Abschnitt des Studienganges zugelassen worden ist, 
dem Bewerber im Wege der Ausnahme gestattet worden ist, aufgrund der Verordnungen nach § 37 
Abs.6 Nrn. 1 und 6 NHG geforderte praktische Ausbildung erst zu einem festgelegten Zeitpunkt nach 
Vorlesungsbeginn nachzuweisen, 
5. der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung vorläufig zugelassen worden ist, 
6. ein ausländischer Bewerber ledigich für ein Teilstudium immatrikuliert wird; für ein Teilstudium 
können insbesondere solche Bewerber eingeschrieben werden, die an den von der Hochschule ange-
botenen Deutschkursen teilnehmen oder denen die Deutschprüfung erlassen wurde, 
Z der Bewerber tür ein Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern, in denen dies zulassungsrechtlich 
angeordnet ist, zunächst nur in einem Unterrichtsfach zugelassen ist, aufgrund der Studien- oder Prü-
fungsordnung jedoch die Zulassung für weitere Unterrichtsfächer benötigt, 
8. ein Doktorand nach einer bestandenen Abschlußprüfung ein bereChtigtes Interesse an einer Fortset-
zung des Studiums nachweist. 
(4) War der Bewerber in demselben Studiengang an Hochschulen im Geltungsbereich des Hochschul-
rahmengesetzes (HRG) bereits eingeschrieben, wird er im entsprechend höheren Fachsemester des Stu-
dienganges eingeschrieben. Hat er anrechenbare Leistungen aufgrund eines Studiums außerhalb des 
Geltungsbereiches des HRG oder in einem anderen Studiengang erbracht, wird er auf Antrag in dem ent-
sprechend höheren Fachsemester eingeschrieben, sofern die vorgelegten Leistungsbeweise eine Einstu-




(5) Ist der Studiengang in Studienabschnitte gegliedert, kann der Bewerber für einen höheren Studien-
abschnitt nur eingeschrieben werden, wenn er die geforderte Vor- oder Zwischenprüfung mit Erfolg abge-
legt hat. 
(6) Der Student erhält neben dem Studienausweis .. ein Studiennachweisheft und Studienbescheini-
gungen. Dem Immatrikulations- und Prüfungsamt sind Anderungen des Namens und der Anschrift sowie 
der Verlust der in Satz 1 angegebenen Unterlagen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 
§2 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 
(1) In Studiengängen ohne Zulassungsbeschränkungen ist die Immatrikulation jeweils für das Winterse-
mester bis zum 15. 09. und für das Sommersemester bis zum 15. 03. zu beantragen. In begründeten Aus-
nahmefällen ist dem Bewerber eine angemessene Nachfrist einzuräumen. Für Studiengänge mit Zulas-
sungsbeschränkungen regelt sich die Bewerbungsfrist nach den Vorschriften des Niedersächsischen 
Hochschulzulassungsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen: die Immatrikulation muß 
abweichend von Satz 1 innerhalb einer festgelegten Frist nach Ablauf der Erklärungsfrist über die 
Annahme des Studienplatzes beantragt werden; die Immatrikulation soll in diesen Fällen 1 Woche nicht 
überschreiten; Satz 2 gilt entsprechend. 
(2) Der Immatrikulationsantrag ist auf dem eingeführten Formular schriftlich zu stellen. Der Antrag muß 
enthalten: 
1. Angaben über Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit des Bewerbers sowie 
Angaben zum gewünschten Studiengang und Fachsemester, 
2. eine Erklärung darüber, ob in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprü-
fung endgültig nicht bestanden ist, 
3. eine Erklärung darüber, in welchen Studiengängen und mit welchen Studienzeiten der Bewerber 
bereits an anderen Hochschulen immatrikuliert ist oder gewesen ist, 
4. eine Erklärung darüber, ob der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung nur vorläufig immatriku-
liert ist oder war. 
(3) Mit dem Antrag sind vorzulegen: 
1. der Nachweis über die Hochschulzugangsberechtigung für den gewählten Studiengang bzw. der aus-
ländische Vorbildungsnachweis, erforderlichenfalls zusätzlic.h in einer von einem vereidigten Gerichts-
dolmetscher/-übersetzer gefertigten amtlich beglaubigten Ubersetzung, 
2. der Zulassungsbescheid, sofern in dem gewählten Studiengang Zulassungsbeschränkungen 
bestehen, 
3. eine Bescheinigung über die Ableistung einer praktischen Ausbildung, sofern sie durch Verordnung 
gemäß § 37 Abs. 6 Nrn. 1 und 6 NHG vorgeschrieben ist, 
4. bei Studienortwechsel die Stüdienbücher/Belege/Nachweise aller \lorher besuchten Hochschulen 
und Zeugnisse über gegebenenfalls abgelegte Vor-, Zwischen- und Abschlußprüfungen und Exmatri-
kulationsnachweis der vorher besuchten Hochschule, 
5. bei der beantragten Einschreibung für ein höheres Fachsemester aufgrund von anrechenbaren Lei-
stungen die für die Anrechnung maßgeblichen Leistungsnachweise, 
6. bei der Durchführung eines Prallelstudiums gemäß § 9 Abs. 1 dieser Ordnung eine Begründung, daß 
ein gleichzeitiges ordnungsgemäßes Studium durchgeführt werden kann, 
7. für die Einschreibung zu einem Aufbaustudium in der Regel der Nachweis über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie sonstige gemäß den geltenden Prüfungsordnungen vorgesehenen Nach-
weise, 
8. eine Erklärung darüber, ob ein Studienbewerber neben der ausländischen auch die deutsche Staats-
angehörigkeit zusätzlich besitzt, 
9. die Angabe über die Dauer des beabsichtigten Studienaufenthaltes bei der Annahme eines Teil-
studiums, 
10. ein Lebenslauf (handschriftlich oder mit Schreibmaschine), 




(4) Bei der Immatrikulation sind vorzulegen: 
1. der Nachweis zur Identifikation (Personalausweis oder Reisepaß), 
2. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages (Studentenschafts- und Studentenwerks-
beitrag), 
3. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse (Doppelkarte), 
4. der ausgefüllte statistische Erhebungsbogen; in begründeten Ausnahmefällen ist eine Nachfrist zu 
setzen, 
5. 1 Paßbild. 
(5) Eines besonderen Antrages bedarf es, wenn der Student den Studiengang oder das Unterrichtsfach 
wechseln oder einen zweiten Studiengang aufnehmen will. 
§ 3 
Rücknahme der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zurückzunehmen, wenn ein Student dies innerhalb von zwei Monaten nach 
Semesterbeginn schriftlich beantragt. Die Immatrikulation ist ferner auf schriftlichen Antrag des Studenten 
zurückzunehmen, wenn er sein Studium im ersten Fachsemester nach der Immatrikulation wegen Ablei-
stung einer Dienstpflicht im Sinne des § 34 HRG nicht aufnehmen oder nicht fortsetzen kann. In den 
Fällen der Sätze 1 und 2 gilt die Immatrikulation als von Anfang an nicht vorgenommen. 





Versagung der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zu versagen, wenn 
1. der Bewerber bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist und die Voraussetzungen des § 
9 nicht vorliegen, 
2. Der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages nicht erbracht wird, 
3. der Bewerber in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig 
nicht bestanden hat, 
4. der Bewerber aufgrund eines Ordnungsverfahrens im Geltungsbereich des HRG exmatrikuliert wurde 
und die dabei festgesetzte Frist nicht abgelaufen ist, es sei denn, daß die Gefahr von Verstößen im 
Sinne des § 41 Abs. 1 NHG nicht oder nicht mehr besteht. 
(2) Die Immatrikulation kann versagt werden, wenn 
1. der Bewerber entmündigt oder unter vorläufige Vormundschaft gestellt worden ist, 
2. der Bewerber an einer Krankheit im Sinne desd § 45 Abs. 1 des Bundes-Seuchengesetzes leidet oder 
trotz des Verdachts einer solchen Krankheit ein gefordertes amtsärztliches Zeugnis nicht beibringt, 
3. der Bewerber die für die Immatrikulation vorgeschriebenen Formen und Fristen nicht beachtet, 
4. bei Einführung oder Aufhebung eines Studienganges die Einschreibung für bestimmte Fachsemester 
ausgeschlossen ist, 
5. der Bewerber mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis keine aus-
reichenden Kenntnisse in der deutschen Sprache nachweist. 
§ 5 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag jederzeit zu exmatrikulieren. Dem Antrag sind fol-
gende Unterlagen beizufügen: 
1. Studentenausweis und Studienbescheinigungen für das laufende Semester, 
2. Studiennachweisheft, 
3. Entlastungsbescheinigungen folgender Hochschuleinrichtungen: Universitätsbibliothek, Einrichtungen 
gemäß §§ 101 und 159 NHG, Studentenwerk Braunschweig, Allgemeiner Studentenausschuß (bei Dar-
lehen) und Akademisches Auslandsamt (bei Ausländern). Geleistete Semesterbeiträge sind zu 
erstatten, wenn der Exmatrikulationsantrag bis zum Vorlesungsbeginn gestellt wird. 
(2) Die Exmatrikulation erfolgt zu dem beantragten Zeitpunkt oder, soweit nichts anderes beantragt ist, 
zum Ende des laufenden Semesters. Dem Studenten ist das Studiennachweisheft mit dem Exmatrikula-





Exmatrikulation aus besonderem Grund 
(1) Ein Student ist zu exmatrikulieren, wenn 
1. die Immatrikulation durch Zwang, arglistige Täuschung oder Bestechung herbeigeführt wurde oder 
2. in einem Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen die Rücknahme des Zulassungsbescheides 
unanfechtbar oder sofort vollziehbar ist. 
(2) Ein Student kann exmatrikuliert werden,wenn 
1. nach der Immatrikulation Tatsachen bekannt werden oder eintreten, die zur Versagung der Immatriku-
lation geführt hätten, 
2. er die für das Rückmeldeverfahren vorgeschriebenen Fristen versäumt hat, 
3. er nach einer bestandenen Abschlußprüfung kein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung des Stu-
diums nachweist, 
4. er eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig nicht bestanden hat oder 
5. der Studiengang, für den er eingeschrieben ist, nicht fortgeführt wird und geWährleistet ist, daß das 
Studium an einer anderen Hochschule des Landes fortgeführt werden kann. 
(3) Vor einer Exmatrikulation ist dem Studenten die Gelegenheit zu geben, sich zu den für die Entschei-
dung erheblichen Tatsachen zu äußern; § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes ist zu beachten. Eine 
Exmatrikulation nach den Absätzen 1 und 2 ist dem Studenten schriftlich mit Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung bekanntzugeben. Sie wird nach Rechtskraft der Entscheidung duch Aushändigung oder 
Zustellung einer entsprechenden Bescheinigung, in der das Datum des Wirksamwerdens der Exmatriku-
lation anzugeben ist, vollzogen. 
(4) Bei Exmatrikulation nach Absätzen 1 und 2 Nr. 1 sind die Vorschriften über die Rücknahme eines 
Verwaltungsaktes gemäß §§ 48 und 50 des Verwaltungsverfahrensgesetzes zu beachten. 
(5) Die Exmatrikulation als Ordnungsmaßnahme richtet sich nach den §§ 41 und 42 NHG in Verbindung 
mit den Vorschriften über das förmliche Verwaltungsverfahren. 
(6) Bleiben dem Studenten im Falle des § 41 Absatz 6 Satz 3 NHG durch Bescheid die sozialen Ver-
günstigungen belassen, ist der Studentenausweis mit folgendem Vermerk zu versehen: "Nur gültig für die 
Inanspruchnahme der für Studenten bestehenden sozialen Vergünstigungen". 
§ 7 
Rückmeldung 
(1) Jeder an der Hochschule eingeschriebene Student, der sein Studium im folgenden Semester fort-
setzen will, hat sich innerhalb der letzten drei Wochen der Vorlesungszeit des laufenden Semesters 
zurückzumelden. Hat der Student diese Frist versäumt, so kann die Rückmeldung bis spätestens 30. Sep-
tember für das darauffolgende Wintersemester bzw. bis spätestens 31. März für das darauffolgende Som-
mersemester unter schriftlicher Begründung der Verspätung beantragt werden. Eine Verwaltungsgebühr 
in Höhe von 30,- DM wird fällig, es sei denn, der Student hat die Verspätung nicht zu vertreten. Sämtliche 
vorgenannten Fristen sind Ausschlußfristen. 
(2) Für die Rückmeldung ist das dafür eingeführte Formular zu verwenden. Außerdem ist für jedes 
Semester, für das die Rückmeldung erfolgen soll 
1. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse und 
2. der Nachweis über die Zahlung des Semesterbeitrages auf das dafür vorgesehene Konto zwingend 
erforderlich. 
(3) Beurlaubte Studenten haben sich für das dem Urlaubssemester folgende Semester zurückzu-
melden. Absatz 1 gilt entsprechend. 
§8 
Beurlaubung 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag für pie Dauer der Ableistung einer Dienstpflicht im 
Sinne des § 34 HRG zu beurlauben. Dem Antrag ist eine amtlich beglaubigte Ablichtung des Bescheides 
über die Dienstpflicht beizufügen. 
(2) Ein Student kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Monaten nach Semesterbeginn auf 
seinen schriftlichen Antrag, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, beurlaubt werden. Die Beurlau-
bung ist je Studiengang nur für volle Semester und in der Regel nur für jeweils höchstens zwei aufein-
anderfolgende Semester zulässig. Der Student kann während der Dauer des Studiums eines Studien-
ganges in der Regel für nicht mehr als 4 Semester beurlaubt werden. 
(3) Wichtige Gründe im Sinne des Absatz 2 sind insbesondere: 
1. gesundheitliche Gründe des Studenten, 




3. Studienaufenthalt im Ausland, 
4. Ableistung eines im Studienplan oder in der Prüfungsordnung vorgesehenen Praktikums, das nicht Teil 
des Studiums ist, 
5. Tätigkeit in der akademischen oder studentischen Selbstverwaltung. 
(4) Eine Beurlaubung ist nicht zulässig: 
1. vor Aufnahme des Studiums, 
2. für das erste Fachsemester, 
3. für vorhergehende Semester. 
(5) Während der Beurlaubung behält der Student seine Rechte als Mitglied; er ist jedoch nicht berech-
tigt, in dieser Zeit Leistungsnachweise zu erbringen. Seine studentische Beitragspflicht wird durch die 
Beurlaubung nicht berührt, sofern die Beitragsordnung nichts anderes regelt. 
(6) Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet; jedoch können auf Antrag bei einer 
Beurlaubung gemäß Absatz 3 Nr. 3 Studienzeiten und Studien leistungen nach Maßgabe der entspre-
chenden Prüfungsordnung bei der hierfür zuständigen Stelle anerkannt werden. 
§9 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
(1) Ein Student, der bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist, kann nur aufgenommen 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an bei den Hochschulen möglich ist. 
(2) Ein Student, der an dieser oder einer anderen Hochschule bereits in einem Studiengang mit Zulas-
sungsbeschränkung eingeschrieben ist, darf zusätzlich für einen weiteren Studiengang mit Zulassungs-
beschränkung nur eingeschrieben werden, wenn er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und 
der Studiengang eine sinnvolle Ergänzung des zunächst aufgenommenen Studiums darstellt. Hierzu ist 
die Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs einzuholen. 
§ 10 
Gasthörer 
(1) Zu bestimmten Lehrveranstaltungen bis zum Umfang von 8 Wochenstunden können als Gasthörer 
nichtimmatrikulierte Personen auch ohne Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung aufgenommen 
werden. Sie sind lediglich in das Gasthörerverzeichnis einzutragen. 
(2) Studenten anderer Hochschulen haben einen Anspruch darauf, als Gasthörer aufgenommen zu 
werden, sofern nicht der Fachbereich den Besuch von Lehrveranstaltungen zahlenmäßig beschränkt und/ 
oder vom Nachweis erforderlicher Studienleistungen oder Kenntnisse abhängig gemacht hat. Absatz 1 
Satz 2 gilt entsprechend. 
(3) Der Aufnahmeantrag als Gsthörer ist für jedes Semester gesondert spätestens bis zum Ablauf des 
1. Monats nach Semesterbeginn zu stellen. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. Uber den Antrag ent-
scheidet der Präsident im Benehmen mit dem Fachbereich. 
(4) Als Gasthörer besuchte Lehrveranstaltungen werden bei einer Immatrikulation nicht berücksichtigt. 
§ 11 
Besondere Studiengänge 
Für Aufbau-, Ergänzungs-, Weiterbildungs- und Kontaktstudien ist eine Immatrikulation auf schriftlichen 
Antrag dann vorzunehmen, wenn der Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen des § 15 oder des § 30 
Absatz 3 Satz 2 und 3 NHG erfüllt und das Studium im Rahmen eines Studienganges im Sinne von § 91 
Absatz 2 Satz 8 NHG stattfindet, der ein Präsenzstudium von mindestens zwei aufeinanderfolgenden 
Semestern erfordert. Die Immatrikulation erfolgt nur für die Präsenzsemester. In allen anderen Fällen 
haben die Studenten dieser Studiengänge den Status eines Gasthörers. 
§ 12 
Zuständigkeiten 
Für Entscheidungen nach dieser Ordnung ist der Präsident verantwortlich; sie werden vom Kanzler bzw. 




(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende Immatrikulationsordnung vom 06. 08. 1980 außer Kraft. Die 
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1. 6. 1991 
bis 15. 9. 1991 
9. Zulassungsbeschränkungen WS 1991/92 
9.1 ZVS-Fächer 
Bundes-/Landesverfahren Bewerbung bei der ZVS, Dortmund Stud.-
Gänge m. d. Abschluß: Dipi., Staatsexamen mit folgenden Höchstzahlen: 
Architektur 213 Informatik 87 Pharmazie 74 
Biologie 90 Lebensmittelchemie 10 Psychologie 31 
9.2 Höchstzahlfächer 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Stud.-Gänge m. d. Abschluß: Diplom, Magister mit folgenden Höchst-
zahlen: 
Biotechnologie 30 Wirtschafts-
Chemie 100 informatik 
Geologie 31 Wirtschaftsing.-
Geoökologie 17 wesen, Bauing.-
Kunstgeschichte 10 wesen 
Lehramt an Wirtschaftsing.-
Grund- und wesen, 
Hauptschulen 100 E-Technik 
9.3 Zulassung für höhere Semester 






Bei den unter Abschnitt I und 11 genannten Studiengängen ist der Zugang für 
jedes höhere Sem ster beschränkt auf die im vorangegangenen Verfahren frei-
gebliebenen und auf die nach Ablauf der Rückmeldefrist zum WS 1991/92 
freigewordenen Studienplätze. Die Zulassungsgrenzen ergeben sich aus den 
jeweils ursprünglich festgesetzten Zulassungszahlen für Studienanfänger. 
9.4 Fächer ohne Zulassungsbeschränkung 
Magister: Anglistik, Germanistik, Geschichte. Pädagogik, Philosophie, 
Politologie, Romanistik, Soziologie, Geographie. 
Diplom: Erziehungswissenschaften, Physik, Mathematik, Bau.-Ing., E-Techn., 
Masch.-Bau, Vermessungswesen. 
LA an Gymnasien: Anglistik, Chemie, Germanistik, Geschichte, Philosophie, 
Mathematik, Physik. 
LA an Realschulen: Anglistik, Chemie, Germanistik, Geschichte, Mathe-
matik, Physik. 
Die vorstehenden Höchstzahlen sind die obere Zulassungsgrenze f. d. jeweiligen Studiengänge zum WS 
1991/92. Die Angaben sind nach letzten Informationen (Stand 30. 5. 1991) erstellt. Rechtliche Ansprüche 
lassen sich daraus nicht herleiten. 
Illt!1 !!~'!!~!I!~!P.!Mo~!!! 
•• , liest mit! Deswegen: lA-Dissertationsdruck von Beyrich. 





10. Beiträge ab WS 1991/92 
Von jedem Studenten sind pro Semester Beiträge zu entrichten. De( 
Gesamtbetrag beträgt zur Zeit DM 53,20. Uber das Verfahren der Entrich' 
tung der Beiträge gibt das den Einschreibunterlagen beigefügte Merkbla.tt 
Auskunft. 
Bei Rückmeldern (Studenten vom 2. Semester ab aufwärts) ist der Betra.g 
möglichst unbar vor dem Rückmelden zu entrichten. (Konto-Nr. 1 708700 
bei der Nord/LB Braunschweig) 
Aus persönlichen Gründen beurlaubte Studenten zahlen neben dem Stu' 
dentenwerksbeitrag in Höhe von DM 40,00 eine Beurlaubungsgebühr VOI'1 
DM 3,00. 
Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
Studentenwerksbeitrag DM 40,00 
StudentenSChaftsbeitrag DM 13,20 
insgesamt DM 53,20 
Gasthörer zahlen k ein e Beiträge oder Gebühren. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443




Höheres Lehramt (HL) 












Lehramt an Gymnasien (LG) 






Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/51 02 
Sprechzeiten: Mo, Oi, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/7419 
Sprechzeiten: Mo 10-11 Uhr, 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/7418) 
apl. Prof. Dr. O. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2436 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2376) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391 /2436) 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Spielmannstraße 8, 3. Obergeschoß, Tel.: 391/2598 
Sprechzeiten: Di 10.30 - 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Prof. Dr. D. Wätjen (s. o. Informatik) 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 















Lehramt an Realschulen LR 






Biochemie und Biotechnologie 
56 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Hinweis: für diesen Studiengang findet nur noch 
auslaufende Beratung statt. 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Prof. Dr. A. Blaschette 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136, Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, Mi 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, 
Tel. 391/5312 od. 391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/53 03) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2751) 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391/7203 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/7202) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
















Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P. Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Hurnangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Frau M. Bähr, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 204, 
Tel.: 391/5815 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. R. Müller-Hortig 
Institut für Biochernie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
S. Blankenberger 
Institut für Psychologie 
Abt. Allgemeine Psychologie 
Gaußstraße 23, 
Sprechzeiten: Di 14 - 16 Uhr 
Tel.: 391/2854 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. OG., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo-Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 





























Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesefl 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, EG, Zi. 004, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dipl.-Ing. Kersten Latz 
Institut für Angewandte Mechanik 
Abt-Jerusalem-Straße 7, Tel.: 391/7108 
Dr.-Ing. Roswitha Krispel 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetriebe 
Pockelsstraße 4, Tel.: 391/3176 
Allgemeine Fragen: 
Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesefl 
Pockelsstr. 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 391/7469 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/5585) 
Prof. Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 
Beethovenstraße 51a, Tel.: 391/3950 
J.-P. Thiel, Fachbereichsassistent 
Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7684 
Sprechzeiten: Di und 00 10.15 - 12.15 Uhr (Semester), 
nur 00 10.15 - 12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstr. 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi. 610, 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr 
Dipl. Ing. Jens Uwe Meyer 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
Franz-Liszt-Straße 35 
Tel.: 391/3037 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7796 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/77 96) 
Dr.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich tür Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7796 






Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Romanistik 






Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/3122 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 21) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 
Sprechzeiten: (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
MÜhlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Maltauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
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Lehramt an Gymnasien (LG) 





(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 







Studien richtung Schule 
Studienrichtung 
Sozialarbeitswissenschaft 
Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
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Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3085) 
M.A. Bernd Wedemeyer 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/233& 
Sprechzeiten: Mi 14 - 16 Uhr 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Dipl.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3405) 
Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studien begleitender 
Leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(erziehungswissenschaftliches Begleitstudium) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde 
Politische Wissenschaft) 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi 119, Tel.: 391/3400 
Sprechzeiten: Di 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak.OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. P Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: 00 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3455) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar tür Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Dr. phi!. habil. B. Sieland 
Seminar tür Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B tür Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
Dr. R. Simon-Schaefer 
Sprechzeiten: 00 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Dr. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Ak.OR., Dipl.-Päd. 
Seminar t. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4,3. Dbergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr und 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Dr. G. Breit, Ak. DR. 
Seminar für Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi. 311, Tel.: 391/3466 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realsc'hulen (LR) 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
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Geschäftsführender Leiter oder dessen Stellvertreter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak., OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 324,Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst Schroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
BÜltenweg 74/75, Zi 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, M.A. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi 305, Tel.: 391/3498 
Spechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 323, Tel.: 391/3440 
Sprechzeiten: Do 16.30 - 17.30 Uhr 
Dipl.-Päd. D. Borkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74/75,1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74/75, Raum B320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 
Sprechzeiten: Di 10.00 - 11.00 Uhr 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfachberatung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung 
an der HBK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391-9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Realschulen und Gymnasien / KUNST 
Frau Papendorf 
Tel.: 391-91 48 
täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien / Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller 
Tel.: 391-9140 
täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/34 17) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstamin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (LG) (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Fachdidaktik) 




Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Do 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, Zi N 118 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi N 111 
(Sekretariat: F 391/3429) 
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•• , von ganz klein bis ganz groß - wir helfen Ihnen weiter. _ iI 






Ob Sie g.schäftllch 
viel unte ..... lind, 
eine Gtvppe ..... buchen 
.... r einfach 





Burgpassage, Postfach 3360 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 45303 
Wir vom First-Reisebüro Kahn organisieren und buchen 
olles zu Originalpreisen, von Anfang on: Anreise per 
Bahn oder Auto zum· Flughafen oder zur fähre, ein-
schlie~lich Porkplptzreservierung, Roil & Fly, Autoreisezug, 
Interrail-TIckets, Ubernochtungen unterwegs . 
Nur Exp.rten brlng.n SI. 
gut ans ZIel. 
ilRSr REISEBORO 
Braunschwela· Damm 2· Telefori (OS 31) 47 93 21 
Braunschweig· Stainweg 44· Telalan (OS 31) 47 9S 12 
Braunschweio· Friedtic6·Wilhalm-Plotz 5/6· Talafon (05 31) 47 94 21 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Das erwartet Sie bei Opel 
Technik, die begeistert. Perspektiven, die vorwärtsbrin""u'IL 
Oder PDA (Professional , 
Development Assignment) mit ' 
drei- bis sechsmonatigen 
Einsätzen innerhalb des 
Konzerns General Motors. 
dann wäre da noch FLINT, das 
zwölf Monate dauernde Aus-
bildungsprogramm. In dieser 
Zeit ist ein Studium am US-
College in FlinVMlchigan und 




Wie Sie sehen, hat Opel 
faszinierende Modelle für Ihre . 
Karriereplanung. Wenn 
Engagement, Motivation, 
Teamgeist und Kreativität zu 
Ihren Stärken gehören, sollten 
Sie einen ersten Kontakt 
starten. 
"Man müBte auch die 
eigene Karriere studieren 
können." 
Lassen Sie sich von diesem 
Gedanken lenken, und gehen 
Sie mal mit Opal in Klausur. 
Denn nach sehr gut abge-
schlossenem Examen finden 
Sie hier nicht nur innovative 
Technik im Fahrzeugbau, 
sondem auch interessante 
Möglichkeiten im Berufsauf-
bau: Der richtige Weg zur 
Karriere. 
Sei uns werden Sie von 
Anfang an mit Aufgaben 
betraUt, die Sie fordern. 
Integriert in bestehende 
Teams lemen Sie unsere 
Organisationsstruktur kennen 
und lösen selbständig Pro-
jektaufgaben. Dabei steht 
Ihnen das Opal-Team mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Sie z~igen uns Ihr Potential und 
überzeugen uns von Ihren 
Leistungen'. Wenn Sie so einige 
Jahre erfolgreich Praxis 
gesammelt haben, werden wir 
Ihnen auf dem Weg nach oben 
helfen. 
Denn dann erwartet Sie bei uns 
eine Vl6lzahl von Programmen, 
die Sie bei Ihrer individuellen 
Karriere unterstützen. 
Etwa JET - das Junior Exe-
cutive Training, das Sie ein Jahr 
lang durch alle Bereiche des 
Unternehmens führt. 
Bitte den Coupon ausschnei •. 






Postfach 17 10 
8090 Rüaselehelm 
Ich würde gern einige inter-
essante Beispiele aus der 
Praxis kennenlernen. Bitte 
schicken Sie mir Ihre Bro-
schüre "Perspektiven bei 
Opel". 
~:c~~:~~~~-::_-_-_-_-_-_-_ -_-_ -_-_ -_-_-_-
Vomame: ________ _ 
Name: _________ ___ 




Register der Studentischen Vereinigungen 
Afrikanische Studenten vereinigung 
c/o David Njibamum, Bienroder Weg 54/2103 
AlESEC Braunschweig 
c/o Rechtsinstitut, Bültenweg 4, F 391-4567 
Akademischer Bauingenieur Club 
Pockelsstraße 6, F 332013 
Akademische Bläservereinigung Aka-Blas 
c/o Anne Fußhi)lIer, Gifhorner Str. 72, F 312989 
Akademische Fliegergruppe Braunschweig 
Flughafen, F 350312 
Akademisch Musische Vereinigung Arminia 
Am Wendenwehr 9, F 345027 
Akademische Skizunft 
Postfach 25 16 
Akademische Sportverbindung Saxonia 
c/o Andreas Bock, Rebenring 64/41301 
Akademische Turnverbindung Saxonia im ATB 
Schleinitzstraße 8, F 338486 
Big-Band der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Wulf Blankenfeldt, Gifhorner Straße 123, F 312035 
bonding Hochschulgruppe Braunschweig 
Rostockstraße 4 
Braunschweiger Burschenschaft "Alemannia" 
Rebenring 28, F 331050 
Braunschweiger Burschenschaft Germania 
Rebenring 36, F 331861 
Braunschweiger Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-Straße 10, F 3311 82 
Burschenschaft Arminia-Gothia zu Braunschweig 
Geysostraße 1, F 331998 
Chinesische Studentenvereinigung 
c/o Zhe Bai, Altstadtring 21, F 391-5288 
Corps Frisia 
Adolfstraße 2, F 71301 
Corps Marchia 
Abt-Jerusalem-Straße 5, F 331775 
Corps Rhenania Z.AB. 
Gaußstraße 15, F 331555 
Corps Teutonia-Hercynia 
Gaußstraße 18, F 331204 
"Crescendo" Kammermusik an der Technischen Universität 
c/o Ingrid Dannecker, Rebenring 22, F 343899 
Die Filmkiste 
c/o Jürgen Brode, Theisenstraße 44 
Euroavia Braunschweig 
c/o Frank Tristram, Besselstraße 4, 3300 Braunschweig 
Evangelische Studentengemeinde 
Pockelsstraße 21, F 3331 48 
Fahrrad- und Verkehrs AG, 
Thomas Koesling, Oppelnstr. 29 
. Französisch-Deutsche-Gruppe 
Rebenring 18 
Generalunion arabischer Studenten der TU Braunschweig 




Hochschulgruppe "Campus für Christus" 
c/o Frank Winnemöller, Zimmerstraße 17, F 342628 
Hochschulgruppe der Grünen 
c/o Claus Stieghorst, AStA TU, Katharinenstraße 1 
Interessengemeinschaft Flugtechnik 
Flughafen, Lilienthalplatz 3 
Iranischer Studentenverein 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Niedersachsen im CV 
an der TU Braunschweig, Schleinitzstraße 8, F 330261 
Katholische Studentengemeinde 
Schleinitzstraße 17, Eingang D 
Katholischer Studentenverein Cheruscia 
Hinter der Masch 20, F 577814 
Kultur- und Sportverein IranisCher Studenten 
c/o Davod Fallahi, Rebenring 6209/28 
Landsmannschaft im CC Makaria 
Schleinitzstraße 11, F 331897 
OSCO-Braunschweig 
c/o Ay-Tek Tio, Rebenring 62/21028 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
c/o Sigurd Strack, Güldenstraße 58 
Sängerschaft i. d. DS-Frankonia-Brunonia 
Pockelsstraße 8, F 337798 
SIMS - Students International Meditation Society, deutscher Verband e.v. 
c/o Gerald Gromann, Korfesstraße 23, F 72263 
Studentengruppe im Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o cand. ing. Claudia Brösel, Bürgerstraße 10 
Studenteninitiative "UNIKON" 
c/o Klaus Jeschke, Wendenstraße 62 
Studentenmission in Deutschland (SMD) 
Hochschulgruppe Braunschweig 
c/o Almut Feldheim, Bergfeldstr. 13 
Studentische Filmvereinigung 
c/o Klaus Schindler, Maschstraße 36a 
Studentische Reservisten-Kameradschaft 
Grünewaidstraße 12 
Studentische Vereinigung Euroavia Braunschweig 
c/o Jost Heymann, Leimenweg 4 
Studio für Filmkunst 
Pockelsstraße 14 
Swinging Turtles 
c/o Rudolf Barwinek, Kreuzstr. 114 
Türkische Studentenvereinigung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tunesischer Studentenverein an der TU Braunschweig 
c/o Chokri Aslouje, Rebenring 62, F 346291 
Turnerschaft Alania 
Pockelsstraße 5, F 331283 
Turnerschaft Brunsviga-Brunonia 
Pestalozzistraße 14, F 340185 
Turnerschaft im CC Frisia Albertina 




Unabhängige Liberale Liste 
c/o Andreas Fuchs, Geysostraße 1 
Unikon 
c/o Alexander Schneider, Steinhorstwiese 7b, F 351463 
Verein der zypriotischen Studenten der TU Braunschweig 
c/o Pantelis Sophocleous, Reiherstr. 19 
Verein Deutscher Studenten Braunschweig-Dresden 
Schleinitzstraße 7, F 331114 
Verein Koreanischer Studenten 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Se-Yeon Yoon, Rebenring 64/609 
Verein Islamischer Studenten 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung demokratischer Studenten aus der Türkei 
c/o Dervis Atakül, Bienroder Weg 54 
Vereinigung Griechischer Studenten und Akademiker 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung Indonesischer Studenten in Deutschland e.v. 
c/o Bona Putravia Fitrikananda, Rebenring 63/30626 
Vereinigung lateinamerikanischer Studenten u. Akademiker 
c/o Adolfo Quesada, Fallersleber-Tor-Wall 10 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Amateursende- und Empfangstechnik 
sowie Amateursatellitenbetrieb - Akafunk -
c/o Rolf Schmidt, Siegmundstraße 1 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen - ags -




Grundordnung der Technischen Universität Braunschweig 
in Kraft getreten am 02. 06. 1984 (Nds. MBI. Nr. 23/1984 S. 508) 
Grundordnung 
für die Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig gemäß § 73 des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes (NHG) i. d. F. vom 23. 10. 1981 (Nds. GVBI. S. 263). zuletzt geändert durch Art. " des 
Gesetzes vom 2. 6. 1983 (Nds. GVBI. S. 125). 
§ 1 
Name, Rechtsstellung, Aufgaben und Dienstsiegel der Technischen Universität Braunschweig 
(1) Derr Name der Hochschule lautet ,;rechnische Universität Braunschweig". Sie führt zusätzlich die 
historische Bezeichnung "Carolo-Wilhelmina". 
(2) Die Technische Universität Braunschweig ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und zugleich 
eine Einrichtung des Landes Niedersachsen mit dem Recht zur Selbstverwaltung. 
(3) Die Technische Universität Braunschweig hat die Aufgabe. Wissenschaft und Kunst in freier f:or-
schung und Lehre und freiem Studium zu pflegen. Sie versteht sich als eine Gemeinschaft von Personen. 
die im Bewußtsein der Verantwortung vor Verfassung und Gesellschaft forschen, lehren und lernen. 
(4) Im Rahmen ihrer Aufgaben dient die Technische Universität Braunschweig der Pflege und der Ent-
wicklung der ingenieurwissenschaftlichen, naturwissenschaftlichen, geisteswissenschaftlichen, wirt-
schaftswissenschaftlichen, sozialwissenschaftlichen und künstlerischen Disziplinen in Forschung, Lehre 
und Studium. Sie trägt zur Bildung ihrer Mitglieder und Angehörigen bei. 
(5) Die Technische tJniversität Braunschweig dient dem weiterbildenden Studium und beteiligt sich an 
Veranstaltungen der Weiterbildung. Sie fördert die Weiterbildung ihres Personals. 
(6) Die Technische Universität Braunschweig führt das Landessiegel sowie in Selbstverwaltungsange-
legenheiten ein eigenes Siegel mit folgendem Emblem: 
Senkrechtes geteiltes Oval mit zwei übereinander angeordneten schreitenden Leoparden im linken 
Feld und einem aufrecht stehenden Löwen im rechten Feld, das mit acht Herzen verziert ist. 
Die Unterschrift des Siegels enthält den Namen und die historische Bezeichnung nach Absatz 1. 
(7) Im übrigen richten sich die Aufgaben nach § 2 NHG. 
§ 2 
Universitätsleitung 
(1) Die Technische Universität Braunschweig wird von einem Präsidenten geleitet. Die Vizepräsidenten 
und der Kanzler unterstützen den Präsidenten bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben. Im übrigen richten 
sich die Aufgaben nach dem NHG insbesondere §§ 82, 85, 88 NHG. 
(2) Der Präsident, die Vizepräsidenten und der Kanzler treffen regelmäßig zu Besprechungen 
zusammen. Auf Wunsch eines Beteiligten beruft der Präsident diesen Kreis auch außerhalb der Regelbe-
sprechungen ein. 
(3) Der Präsident wird von den Vizepräsidenten vertreten. Während der Dauer der Stellvertretung des 
Präsidenten haben die Vizepräsidenten - mit Ausnahme von Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten -
die gleichen Rechte und Pflichten wie der Präsident. 
(4) Sind auch die Vizepräsidenten verhindert, so tritt an ihre Stelle der dem Senat angehörende dienst-
älteste Vorsitzende der Fakultäten oder Dekan, bei gleichem Dienstalter der an Lebensjahren älteste Vor-
sitzende der Fakultäten oder Dekan. 
(5) Der Kanzler ist der ständige Vertreter des Präsidenten in Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten. 
Im Falle der Abwesenheit des Kanzlers wird dieser durch den dienstältesten anwesenden Beamten der 
Universitätsverwaltung mit Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst vertreten. 
(6) Das Konzil wählt den Präsidenten und die beiden Vizepräsidenten. Den Wahlen geht eine Vorstel-
lung der Kandidaten voraus. Für die Wahl der Vizepräsidenten bildet der Senat eine Nominierungskom-
mission, der die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten und je zwei Vertreter der 
einzelnen Mitgliedergruppen angehören. 






(1) Das Konzil besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen. 
(2) Der Präsident beruft die Konzilssitzungen im Benehmen mit dem Vorsitzenden des Sitzungsvor-
standes ein und nimmt an ihnen teil. Auf Antrag von mindestens einem Drittel seiner Mitglieder muß der 
Präsident das Konzil einberufen. 
(3) Die Sitzungen des Konzils werden von einem Sitzungsvorstand, der aus je einem Vertreter der 
Gruppen gebildet wird, geleitet. 
(4) Das Konzil gibt sich eine Geschäftsordnung. 
§ 4 
Senat 
(1) Der Senat besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen sowie 
den Mitgliedern nach Absatz 2. 
(2) Dem Senat gehören mit beratender Stimme an: 
die Vizepräsidenten, der Kanzler, die Vorsitzenden der Fakultäten sowie die Dekane der Fachbereiche, die 
keiner Fakultät zugeordnet sind. 
(3) Der Präsident beruft die Senatssitzungen ein und leitet sie. 
§ 5 
Fachbereiche und Fakultäten 
(1) Ein Fachbereich umfaßt verwandte oder benachbarte Fachgebiete. 
(2) Für Fachbereiche mit Studiengängen, deren Studienleistungen zu wesentlichen Teilen aufeinander 
bezogen sind, beschließt der Senat nach Anhörung der beteiligten Fachbereiche die Bildung einer 
Fakultät, sofern dies zur sachgerechten Wahrnehmung ihrer Aufgaben erforderlich ist. Die Fakultäten 
sollten so zusammengesetzt sein, daß eine möglichst vollständige Fächerrepräsentanz gewährleistet ist. 
Im übrigen gelten §§ 94 bis 96 und 99 NHG. 
(3) Die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten führen die laufenden Geschäfte 
in eigener Zuständigkeit. Sie werden nach Diskussion von dem Fachbereichsrat bzw. der Fakultät aus der 
Mitte der ihnen angehörenden Professoren für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. 
(4) Im übrigen gelten die §§ 97 und 99 NHG. 
§ 6 
Wissenschaftliche Einrichtungen der Fachbereiche und Zentrale Einrichtungen 
(1) Die Fachbereiche sollten sich in Institute, Seminare und/oder Betriebseinheiten gliedern, die, soweit 
zweckmäßig, als Zusammenschluß von Forschungs- und Lehrgebieten zu errichten sind und in Abtei-
lungen gegliedert werden können. Im übrigen gilt § 101 NHG. 
(2) Wissenschaftliche Einrichtungen und Betriebseinheiten, die der gesamten Technischen Universität 
Braunschweig dienen, sind als Zentrale Einrichtungen zu errichten und zu verwalten. Im übrigen gelten 
§§ 102 bis 105 NHG. 
§ 7 
Berufungen 
(1) Berührt das Fachgebiet einer zu besetzenden ProfessorensteIle das Fachgebiet eines anderen 
Fachbereichs, so ist dieser Fachbereich bei der Aufstellung des Berufungsvorschlages zu beteiligen. 
(2) Die Beteiligung kann gegebenenfalls durch Aufnahme von stimmberechtigten Mitgliedern in die 
Berufungskommission oder Hinzuziehung von Beratern der betroffenen Fachbereiche erfolgen, über 
deren Nominierung diese entscheiden. 
(3) Jeder neu ernannte Professor ist verpflichtet, innerhalb eines Jahres nach seiner Ernennung eine 





Honorarprofessoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger und Ehrendoktoren 
(1) An der Technischen Universität Braunschweig können Honorarprofessoren gemäß § 70 NHG 
bestellt werden. 
(2) Der Senat bestimmt durch eine Ehrungsordnung die Voraussetzungen für die Verleihung der Würde 
eines Ehrensenators und Ehrenbürgers und regelt das Verfahren und die Mitwirkung der Fachbereiche 
und Fakultäten. 
(3) Die Verleihung der Ehrendoktorwürde regeln die Promotionsordnungen der Fachbereiche oder 
Fakultäten. 
§ 9 
Erstellung eines Hochschulentwicklungsplans 
(1) Der Hochschulentwicklungsplan und seine Fortschreitung werden vom Präsidenten unter Beteili-
gung der Fachbereiche, Fakultäten und Zentralen Einrichtungen entworfen, von der Haushalts- und 
Planungs kommission beraten und vom Senat beschlossen. 
(2) Wenn nach Auffassung des Senats der Hochschulentwicklungsplan hochschulpolitische Grundsatz-
fragen oder Fragen der Hochschulreform berührt, ersucht der Senat das Konzil um eine Stellungnahme. 
§ 10 
Mitwirkung in der Selbstverwaltung 
(1) Die im Zusammenhang mit der Vertretung der Gruppen in Selbstverwaltungsgremien wahrzuneh-
menden Aufgaben sind als dienstlich obliegende Aufgaben zu erfüllen, soweit die Mitglieder in einem 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen. 
(2) Mitglieder der Gruppen 
der Professoren, 
der wissenschaftlichen oder künstlerischen Mitarbeiter, 
der Mitarbeiter im technischen und Verwaltungsdienst 
können sich zur Regelung ihrer Mitwirkung in den Selbstverwaltungsgremien der Technischen Universität 
Braunschweig und zur Vertretung ihrer hochschulbezogenen Interessen organisieren. 
Sie besitzen keine Entscheidungsbefugnis mit Bindungscharakter für Organe der Universität. Wird von 
der Gruppe eine Satzung beschlossen, so ist sie dem Präsidenten zur Kenntnis zu geben. 
(3) Die Mitglieder der Gruppe der Studenten sind in der VerfaBten Studentenschaft organisiert. Im 
übrigen gelten die §§ 50 und 51 NHG. 
§ 11 
Hochschulpolitischer Gesprächskreis 
(1) Der hochschulpolitische Gesprächskreis hat die Aufgabe, das gegenseitige Verständnis der Stand-
punkte der bei der Selbstverwaltung der Universität beteiligten Gruppen zu fördern und bei auftretenden 
Unstimmigkeiten nach möglichen Lösungen zu suchen. 
(2) Dem hochschulpolitischen Gesprächskreis gehören je zwei Mitglieder der Gruppen, welche von den 
jeweiligen Mitgliedern der Konzilsgruppen gewählt werden, sowie der Präsident als Vorsitzender und der 
Kanzler an. 
Der Sitzungsvorstand des Konzils veranlaßt die Wahl der Gruppenmitglieder. 
(3) Der hochschulpolitische Gesprächskreis tritt je nach Notwendigkeit zusammen, und zwar nach Ein-
ladung durch den Präsidenten oder auf Verlangen von mindestens drei Mitgliedern. 
(4) Mit einfacher Mehrheit kann der hochschulpolitische Gesprächskreis die Aufnahme eines Gegen-
standes entsprechend der Zuständigkeit in die Tagesordnung des Senats oder des Konzils beantragen 
und einen Berater zu diesem Tagesordnungspunkt vorschlagen. 






Die hochschulöffentliche Bekanntmachung der von den Organen der Technischen Universität Braun-
schweig und den Fakultäten und Fachbereichen erlassenen Satzungen und Ordnungen erfolgt durch die 
"Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Braunschweig". 
§ 13 
Beschlüsse 
Abweichend von § 81 Abs. 3 NHG können die Ordnungen der Technischen Universität Braunschweig 
(wie z. B. Habilitations-, Promotions- oder Prüfungsordnungen, Geschäftsordnungen) qualifizierte Mehr-
heitsentscheidungen vorsehen. 
§ 14 
Änderung der Grundordnung 
Über Anträge auf Änderungen dieser Grundordnung wird in geheimer Abstimmung vom Konzil 
beschlossen. Entsprechende Beschlüsse bedürfen der Mehrheit von zwei Drittel der abgegebenen. gül-
tigen Stimmen und zugleich der Mehrheit der Stimmen aller Konzilsmitglieder. Die beschlossenen Ande-
rungen der Grundordnung sind dem zuständigen Minister zur Genehmigung vorzulegen. 
§ 15 
Inkrafttreten der Grundordnung 
Diese Grundordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. 
\lllt\ W~~J!t~l~~':ß~~I! _. 





Vorzimmer des Präsidenten: 
Persönlicher Referent 
des Präsidenten: 
Der 1. Vizepräsident 






Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 




Organe der Universität 
Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt 
Verw.-Angestellte Martina Weilbier 
3300 Braunschweig, Pockelsstraße 14 (Forum). 1. Stock, 
Zi. 101, Durchwahl (0531) 391-4111/4112 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Stock, Zi. 111, App. 4309 
Prof. Dr.-Ing. Jörn-Uwe Varchmin 
Prof. Dr.-phil. Heinz Semel 
Packeisstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 103, App. 4113/4114 
Dem Präsidenten unmittelbar zugeordn. Zentralstellen: 
Packeisstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 
Telefax 391-4575 
Dr. phi!. Lutz Tantow, Zi 104, App. 41 22 
Anne-Margret Rietz, Zi. 106, App. 4123 
Hergen Manns, Doris Wernicke, Zi. 105, App. 41 24 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Stock, Zi. 206, 207, 208, 
Telefax 391-4576 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Dr. Bernd Albert, 
App.4117 
Cornelia Bode, App. 4118 
Dr. Silvia Löwe, App. 41 20 
Gisela Staats, App. 4117 
Der Präsident 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Frank 
Prof. Dr.-Ing. Bode Schrader 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolf 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Michael von Ortenberg 
Prof. Dr. phi!. Klaus-Jürgen Gutsche 
Dr.-Ing. Volker Gudehus 







Die Vorsitzenden der Fakultäten 
Die Dekane der Fachbereiche 4, 5, 8 und 9 
70 gewählte Vertreter der Gruppe der Professoren 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 










Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
Akad. ORat Dr. Horst Rademacher 
Rita Spanier 
Student Frank Albert Boetzkes 
Der Kanzler 
2 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
1 hauptamtlicher Richter mit beratender Stimme 
1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
1 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
1 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst 
1 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Senatskommission tür die Koordinierung der Lehrerausbildung 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. phi I. Karl-Hermann Körner 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider 
Prof. Dr. phi\. Heinz Semel 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 





Prof. Dr. phil. Reimar Stielow 
(Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 
Die Dekane der Fachbereiche 1, 2, 3, 8 und 9 
Ständige zentrale Kommission des Senats 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Haushalts- und Planungskommission 
Der Präsident 
Der Kanzler als Vertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr.lng. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Poil mann 




Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 







Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Brömer 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller 
Prof. Dr. phil. Jürgen Stenzel 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 







Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr. phil. Karl Hermann Körner 
BibI. ORat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst 
Michael Kuhn 
Wolfgang Nemetz 
Der Direktor der Universitätsbibliothek 
Raumplanungs- und Raumzuweisungskommission 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. theo/. Reinhard Dross 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. phi/. Hans Mattauch 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
Prof. Dr. rer. nat. t<arl-Joachim Wirths 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Peter Albrecht 





Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Jan Linnemann 
Edmund Schultz 
Senatskommission für elektronische 
Datenverarbeitung 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst 
Prof. Dr. phi I. Reiner Fricke 
Prof. Dr. rer. nat. Ulrich Golze 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr. rer. nat. Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Dipl.-Ing. Joachim Axmann 





Der Leiter des Rechenzentrums 
Der Datenschutzbeauftragte für das Rechenzentrum 
Senats kommission für internationale Angelegenheiten 
und Akademisches Auslandsamt 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 




Der Leiter des Akademischen Auslandsamtes 
Senatskommission für Weiterbildung und Fernstudium 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rudfolf Brockhaus 
Akadem. Oberrat Dr. phil. Manfred Erdmenger 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 







mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
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Senatskommission für den Allgemeinen 
Hochschulsport 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr.-Ing. Werner Leonhard 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Si mon 
N. N. (Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 






Der Leiter des Seminars für Sportwissenschaft 
und Sportpädagogik 
Der Leiter der zentralen Einrichtung Allgemeiner 
Hochschulsport 
Zentrale Kommission für die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr. phil. Viktor Link 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller 
Ak. R. Dr. rer. nat. Knut Petras 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Gruppe der Professorinnen: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen: 
Gruppe der Mitarbeiterinnen 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studentinnen: 
für den Beirat der Gemein-
samen Zentralen Einrichtung 
Großer Wellenkanal der 
Universität Hannover und 
der Technischen Universität 
Braunschweig: 
für Nachrichtensysteme: 
für Zulassungs- und 
Kapazitätsfragen: 
für Bauplanung und 
Bauentwicklung 
für Internationale Beziehungen: 
Die Fakultäten und Fachbereiche 
Fakultät (Organ der Fakultät) 
Mitglieder im Verhältnis: 
mit beratender Stimme: 
Petra Blandow 
Claudia Oehlschlägel 
Kommission für Frauenfragen 
Akad. O.Rat Dr. phi I. Ingeborg Wender 
Dr. Christine Boyle 
Astrid Morche 




Förderungsausschüsse nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG.) 
bei jeder Fakultät und den Fachbereichen 4/5, 8 und 9 
besteht ein Ausschuß 
Senatsbeauftragte 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-Ing. Harro-Lothar Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert 
N. N. 
Prof. Dr. phi I. Hartmut Heuermann 
7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 




Fachbereichsrat (Organ des Fachbereichs) 
Mitglieder: 7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
mit beratender Stimme: Die nicht im Fachbereichsrat vertretenen Leiter der 
wissenschaftlichen Einrichtung können mit beraten-
der Stimme hinzugezählt werden. 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
für die Fachbereiche 1, 2 und 3 




Fachbereich für Physik 
und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Michael von Ortenberg 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) . 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Ulrich Hoffmann 
Dekan: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster 
Dekan: Prof. Dr. Ing. Ferdinand Rostasy 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Helmut Horneber 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Klaus Bethe 
Dekanin: Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. phi I. Helmut Castritius 
Dekan: Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 















Beauftragte des Präsidenten 
des Nds. Landesprüfungsamtes 
für Lehrämter: 
Außeninstitut 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, App.: 3521 
Prof. Dr. phi I. Jost Schillemeit 
Frau Pinkert-Hübener 
Seminar A für Philosophie, Geysostraße 7, App.: 31 38 
Themen und Zeiten der Vorträge werden durch Anschläge 
besonders bekanntgegeben. 
Die Zusammensetzung der Prüfungsausschüsse 
richtet sich nach den Prüfungsordnungen 
Praktikantenamt für Architektur 
I nstitut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Ober-
geschoß, Zi. 218), App. 2520 
Prof. Dipl.-Ing. Meinhard von Gerkan 
N.N. 
Do 10-12 Uhr 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik 
(Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg, Erdgeschoß), 
App.2404 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
im Semester Di u. Do 8-11.30 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit Do 8-11.30 Uhr 
Sekretariat Mo bis Do 8-11.30 Uhr 
Nds. Landesprüfungsamt 
für Lehrämter, Berliner Allee, 3000 Hannover, 
F (0511) 336980 
Präsident Dr. Achim Block 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
von 9.00-11.30 Uhr 
AußensteIle für den Bereich der Technischen 
Universität Braunschweig und der Hochschule für 
Bildende Künste Braunschweig 
Auguststraße 12/13, F 1 8210 
Direktor Sebastian H. Stopper, MA 
Mo., Di., Do., Fr. von 9.00-11.30 Uhr 
Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, App. 391-2857 
Prof. Peter Doye 
Sem. für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, App. 391-3496 
Prof. Dr. phil. Heino Möller 
HBK Braunschweig, Johannes-Selenka-Platz 1, 






Nds. Prüfungsamt f. d. Befähigung zum 
Hochschulstudium ohne Reifezeugnis 
- Der örtliche Beauftragte für die Fachbereiche 1-9 
der Technischen Universität Braunschweig -
Konstantin-Uhde-Straße 16 
Ak. OR. Dr. phi/. Hans-Ulrich Ludewig, App. 3096 
Verw.-Angest.: Kirsten Rehn, App. 4320 
Verw.-Angest.: Rosemarie Brennecke, App. 4319 
Akademisches Prüfungsamt für das Diplom-Studium 
in Erziehungswissenschaft d. Technischen Universität 
Braunschweig 
Prof. Dr. phi/. Günther Zimmermann, Bültenweg 74/75, 
Zi. 307, App. 3411 
Geschäftszimmer: Verw.-Angest.: IIse Sporleder, Rebenring 53, 
Zi. 004, App. 3405 
II.t~1 HALLO IHR IM BÜRO! Egal was Euch ßerade fehlt, denn beim Bey'rich Zeichen- und ttt Bürobedarf gibt s alles, von A wie Anspitzer bis Z wie Zirkel. ~ Ia 









Ständiger Vertreter des 
Präsidenten 
in Rechts- und Verwaltungs-
angelegenheiten: 
Vorzimmer des Kanzlers: 























Prof. Or. jur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt, App. 4112 
Verw.-Angestellte Martina Weilbier, App. 4110 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 101, App. 4111 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Stock, Zi. 111, App. 4309 
Harald Wagner 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
(Te\.: priv. 391-41 25) 
Verw.-Angestellte Ingeborg Spier 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 102, App.4115/4116 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
(1. Abwesenheitsvertreter) 
m. d. Wahrn. b. Regierungsrätin Jutta Sonnenberg 
(2. Abwesenheitsvertreter) 
Sprechstunden Mo-Fr 9-12 Uhr 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 107, App. 4401 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Erdgeschoß, Zi. 002-009, 011-015 
Spielmannstraße 20, Erdgeschoß, App. 4425 
Regierungsamtmann Manfred Roth 
Zi. 015, App. 41 33 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 201-215, 232 
Regierungsamtsrat Lothar Schulze 
Zi. 208, App. 41 40 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 216-231 
Sprechstunden in Lohnangelegenheiten: 
Oi u. 009-12 Uhr 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 
Zi. 222, App. 41 70 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 018-020 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 




































Verw.-Angestellter Dipl.-Kfm. Norbert Nimbach 
Spielmannstraße 20, 
2. Stock, Zi 208, App. 4402 
Spielmannstraße 20, 2. Stock 
Regierungsamtsrat Lothar Jagemann 
2. Stock, Zi. 205, App. 4201 
Spielmannstraße 20, 3. Stock 
Regierungsamtmännin Andrea Gosmann 
3. Stock, Zi. 304, App. 4220 
Spielmannstraße 20, 
1. Stock, Zi. 107 u. 109 
Regierungsamtsrat Günter Schmalbruch 
1. Stock, Zi. 107, App. 4230 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 010, App. 4250 
Kassenstunden Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr 
Verw.-Angestellte Bärbel Wehe 
Regierungsbezirkskasse Braunschweig 
Norddeutsche Landesbank Nr. 811 703 
Landeszentralbank, Braunschweig Nr. 27001 506 
Postgirokonto Hannover, Nr. 2150-306 
m. d. Wahrn. b. Regierungsrätin Jutta Sonnenberg 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 116, App. 4403 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 109-115 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Burkhard Warnecke 
1. Stock, Zi. 114, App. 4305 ' 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 002-009, 
061-063 
Regierungsamtmann Karl-Heinz Reppich 
Zi. 006, App. 4310 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 058-060 
App.4331 
Sprechstunden Mo, Di, 00, Fr 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Verw.-Angestellter Frank R. H. Fischer 



























Fallersleber-Tor-WaIl10, 1. Obergeschoß 
Sigrun von Eisner, M.A., App. 4342 
Baudirektor Dipl.-Ing. Karl Heinz Klebe 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 006, App. 4404 
Spielmannstraße 10, 
Erdgeschoß, Zi. 003, App. 4432 
Techn. Angestellter Dipl.-Ing. Bruno Könnecker 
Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß 
Techn. Angestellter Dipl.-Ing. Reiner Holdorf 
1. Stock, Zi. 107, App. 4422 
Verw.-Angestellter Dr. rer. pol. Bernd Albert 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 113, App. 4405 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 001 
1. Stock, Zi. 103, 115, 213 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wi.-Ing. Wolfgang Lanz 
Zi. 103, App. 4501 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 205, 207, 211, 212, 215 
Verw.-Angestellte Bärbel Hannak 
Zi. 212, App. 4510 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 012 
2. Stock, Zi. 214 
Verw.-Angestellter Dipl.-Volksw. Klaus Krämer, 





für die Hochschulen des 
Landes Niedersachsen 
Leiter: 





1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 111, 112 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wi.-Ing. Gebhard Vössing, 
Zi. 112, App. 4530 
Eleonore Lierse (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 104, App. 4550 
Sprechstunden Mi 10-12 Uhr 
Gert Ackermann (Beamtengruppe), App. 5053 
Daniel Vaslet (Angestelltengruppe), App. 31 41 
Jugend- und Auszubildenden-Vertretung 
Vorsitzende: Karin Bomball, App. 4461 
1. Stellvertreter: Peter Reese, App. 4552 
Örtlicher Personalrat 
Institut für Baustoffe, 












Johann Joachim Mollenhauer (Angestelltengruppe), 
Beethovenstraße 52, App. 5430 
Rolf Ude (Arbeitergruppe), App. 5495 
Dr.-Ing. Ernst-Hoiger Ranisch (Beamtengruppe), 
App.5446 
Daniel Vaslet (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 106, App. 4551 
(Romanisches Seminar, App. 31 41) 
Akad. ORat. Dr.-Ing. Horst Braun ( Beamtengruppe), 
App.2619 
Franz Böttcher (Arbeitergruppe), App. 5496 
Siegfried Marschall 
Beethovenstraße 52, Zi. 207, App. 5427 
Henriette Borgelt, Dezernat 4, App. 4419 
Wolfgang Hahn, Institut für Schweißtechnik, App. 3300 
Wissenschaftliche Mitarbeiter der Technischen Universität 
Sprecherin: Dr. Adelheid Ehmke, App. 5683 
Stellvertr. Sprecher: Dirk Fischer 




Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Katharinenstraße 1, App. 4555 
F. 337851 
Beratung für behinderte 
Studentinnen und Studenten 
Beratung für ausländische 
Studentinnen 
sowie weitere Beratungen im 
Sozialreferat, Wohnungsreferast, 
Ausländerrinnenreferat 








Fachschaft für Physik und 
Geowissenschaften 
Fachgruppe Mathematik/Physik 











Fachschaft für Architektur 
Fachschaft für Bauingenieur-
und Vermessungswesen 
Fachschaft für Maschinenbau 
Fachschaft für Elektrotechnik 









Geschäftszeit: Mo-Fr 10-14 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit: Mo-Fr 11-13 Uhr 
Katharinenstraße 1, App. 4556 
Katharinenstraße 1, App. 4556 
(Sprechzeiten bitte im AStA erfragen) 
Grotrian, Bültenweg 89,1. Stock, App. 4557 
Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Bültenweg 4, 2. Stock, App. 4562 
Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Pockelsstraße 4, Hochaus, 3. Stock, Raum 3338 
Langer Kamp 19 c, 1. Stock (in der Bibliothek) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Beethovenstraße 55, 5. Stock, Raum 502, App. 4561 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Grotrian/Keller, Bültenweg 89, App. 4563 
Rebenring 18, 2. Stock, App. 4564 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4565/4557 
ET-Hochhaus, Hans-Sommer-Straße 66, Raum 107 
"Oller Fachschaftsraum" , Schleinitzstraße, App. 4558 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. (im AStA erfragen) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 










Konstantin-Uhde-Straße 16, Zimmer 129-131, App. 4566 
F 340842 
(s. Fachschaft für Erziehungswissenschaften) 


























Zentrale Einrichtungen der Universität 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
Pockelsstraße 13 (Forum) 
App.5018 








UmdrucksteIle im 1. OG 
9-19 Uhr 
9-19 Uhr 
Mo-Fr 9-14, 15-19 Uhr 
9-12, 14-16.30 Uhr 
9-12, 13-15.00 Uhr 
Sonnabend geschlossen 
Änderungen werden durch Aushang bekanntgegeben 
Ud. Bibl.-Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
App.5010 
Bibl.-Dir. Dr. phi I. Peter Düsterdieck 
App. 5012 und über App. 5010 
Frau P. Y. Kroth, App. 5010/5011 
Telefax 5836 
Fachreferenten: 
Bibl.-Oberrat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst, App. 5007 
und über App. 5010 
Bibl.-Rätin Dr. phil. Beate Nagel, App. 5005 
und über App. 5010 
Bibl.-Dir. Dipl.-Math. Bernhard Eversberg, 
App. 5026 und über App. 50 10 
Bibl.-Rat Dr. rer. nat. Dipl.-Math. Dieter Leseberg, 
App. 5006 und über App. 5010 
Bibl.-Rat Dipl.-oec. Klaus-Peter Müller, 
App. 5027 und über App. 5010 
Bibl.-Dir. Dr. phil. Peter Düsterdieck, App. 5012 
und über App. 5010 
Bibl.-Oberrat Dr. phil. Dietrich Kornexl, App. 5002 
und über App. 5010 
Ud. Bibl.-Dir., apl. Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Brandes, 
App.5010 

















































Bibliothek des Mechanikzentrums 
Bibliothek Nachrichtentechnik 








Akad. Direktor Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5511 
Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
App.5511 
IBM 3090-600 J 
Pockelsstraße 4, Hauptgebäude, App. 5529 u. 8305 
Beethovenstraße 51, App. 5528 u. 8698 
Langer Kamp 19, App. 8304 
Pockelsstraße 4, Hochhaus 
Schleinitzstraße 23, App. 8303 
Bültenweg 74/75, App. 8907 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 8302 
Hans-Sommer-Straße 4, App. 8905 
Mendelssohnstraße 1, App. 8310 
Beethovenstraße 51 a, App. 3983 
Betriebszeiten der Anlagen: 
Mo-Do 6.45-23.00 Uhr, Fr 6.45-21.00 Uhr 
(von Operateuren bedienter Betrieb) 
verbleibende Zeit i. d. Nacht / an Wochenenden 
(Betrieb ohne Operateurbedienung) 
Beratung: App. 5555 
Abtlg. 1: Systemorganisation/Hardware und DFÜ 
Leiter: Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
Abtlg. 2: Anwendungen/Betriebsorganisation 













Abt. Deutsch als Fremdsprache 
Abt. Englisch und Russisch 
Abt. Romanische Sprachen 
















Ak. OR. Dr. rer. nat. Friedemann Gorn, App. 5521 
Dr. rer. nat. Josef Schüle, App. 5542 
Dipl.-Ing. Hans-Ulrich Quante, App. 5519 
Dipl.-Math. Martin Wittram, App. 5518 
Dipl.-Ing. Rolf Hagemeier, App. 5522 
Dipl.-Math. Peter Dümpert, App. 5535 
Dipl.-Math. Reinhard Ries, App. 5531 
Dipl.-Math. Siegfried Weiß, App. 5532 
Dipl.-Ing. Lothar Potratz, App. 5512 
Dipl.-Ing. Detlef Schmidt, App. 5514 
Dipl.-Ing. Helmut Woehlbier, App. 5513 
SPRACHENZENTRUM 
Pockelsstraße 4 (Altgebäude), Zi. 1110, 
Ak. OR. Dr. phil. Peter Nübold, App. 5085 
Ak.R. Dr. phi I. Emilio Hidalgo-Serna, App. 5087 
Lia Hagen, App. 5086 
Abteilungsleiter(in)Nerantwortliche(r): 
Dr. phil. Kunigunde Büse, App. 5088 
Dr. phil. Peter Nübold, App. 5085 
Dr. phil. Emilio Hidalgo-Serna, App. 5087 
Dr. phil. Hiltraud Casper-Hehne, App. 5090 
Ruth Müller-Reineke, App. 5089 
N.N. 
(Lehrbeauftragte siehe Seite ..... ) 
HOCHMAGNETFELDANLAGE 
Mendelssohnstraße 2 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey, App. 5500 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
App.5500 
Dipl.-Ing. Horst Simontowski, App. 5501 
Robert Hofmann, App. 5502 
N.N., App. 5503 
SPORTZENTRUM 
Franz-Liszt-Straße 34, App. 3617 
Sportoberrat Martin Sklorz 
Angelika Kaczmarek, App. 3617/3659 
Dipl.-Sportlehrer Gerd Klimbingat 
Dipl. -Sportlehrer Lutz Stäter 
Franz-Liszt-Straße 34, Beethovenstraße 16 
und Konstantin-Uhde-Straße 16 
Heinz Czader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Ralf Homann 
Detlef Kortegast, App. 3631 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Reiner Künne, App. 2834 
(Konstantin-Uhde-Straße 16) 















Zentralstelle für Weiterbildung 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Stock 





Programm: siehe .. Vorlesungen", Übungen 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellen kanal 
der Universität Hannover und der Technischen 
Universität Braunschweig 
Beethovenstraße 51 a, App. 3930 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Zentrum für Abfallforschung 
der Technischen Universität Braunschweig (ZAF) 
Pockelsstraße 4, App. 2408 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik (ZLR) 
Langer Kamp 19, App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
(geschäftsführender Direktor) 
Prof. Dr.-Ing. H. Oertel 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert 
Forschungskreis Solarenergie der Technischen 
Universität Braunschweig (FKS) 
Franz-Liszt-Straße 35, App. 3030, Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner 
(geschäftsführender Sprecher) 
Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Weiterbildendes Fernstudium 
Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
(Fachbereich 5 für Bauingenieur- und Vermessungswesen) 
Beethovenstraße 51 a, App. 3950/3956 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Programm: siehe .. Fachbereichsübergreifende 
Veranstaltungen" 
111~:1 ~l~~~~l,g~~~R!M5~! _. 


















von besonderen Arztkosten: 
Kasse und kurz- und 
mittelfristige Darlehen, 





Amt für Ausbildungsförderung 
BAFöG und Auslandsförderung 












Verkaufsstelle für Studienbedarf 
(Pockelsstraße 4, Hauptgebäude 
Erdgeschoß): 
Studentenwerk Braunschweig 
(Anstalt des Öffentlichen Rechts) 
Katharinenstraße 1, F 391-4803, Telefax (0531) 391-4860, 
Postfach 4538 
Norddeutsche Landesbank, Nr. 1711811 
Postscheckamt Hannover Nr. 19523-301 
Der Präsident der Technischen Universität Braunschweig 
Dipl.-Ing. Helmut Jäger (Vorsitzender) 
Prof. Dr. -Ing. Ulrich Berr 




Der Geschäftsführer des Studentenwerkes 
Assessor Reginald Rüter 
Dipl. rer. pol. Hannelore Frank 
Sprechzeiten 
Mo-Fr 11.00-12.00, F391-4803 
Mo-Fr 11.00-12.00, F 391-4807 
Mo-Fr 10.00-13.00, Zi 221, F 391-4812 
Mo-Do 10.00-12.00 
00 14.00-16.00, Zi. 125, F 319-48 28/49 29 
Mi 10.00-12.00, Zi 201, F 391-4805 
Di 10.00-12.00, 00 10.00-12.00 u. 14.00-16.00, F 391-0 
Öffnungszeiten 
Mo-Fr 11.30-14.30, Sa 11.30-14.00; 
Mo-Do 16.30-20.00 
Mo 9.00-15.30 





Anmeldung: Mo-Fr 10.00-12.00, Zi 109 
F 391-4932, 4934 
F 391-4595 













Bienroder Weg 54, F 352821 
Rebenring 61 -64, F 391-4845 
Jakobstraße 1 a - Wohnheim für verheiratete 
Studierende, F 18805 
Hans-Sommer-Straße 25, F 391-4841 
Güldenstraße 8, F 1 8805 
Wiesenstraße 17, F 391-4840 




für das Cusanuswerk: 
für das Evangelische 
Studienwerk Villigst: 
für die Friedrich-Ebert-Stiftung: 
f. die Konrad-Adenauer-Stiftung: 
f. die Hans-Söckler-Stiftung: 
f. die Friedrich-Naumann-
Stiftung: 




für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 















Prof. Dr. phil. Karl-Hermann Körner 
N.N. 
Prof. em. Dr. phil. Walter Eisermann 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran 
Ak. Rat. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Prof. Dr. rer. nato Peter George Jones 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerd Himmelmann 
Akadem. Dir. Dr. rer. nato Klaus Nippert 
Akadem. Oberrätin Dr. phil. Ingeborg Wender 
Prof. Dr. rer. nato Horst Wachendorf 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Prof. Dr.-Ing. Heinz Duddecl<. 
(Institut für Statik, Seethovenstraße 51, 
2. Obergeschoß) 
App.3668 
Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Prof. Dr. rer. nato Thomas Hartmann (federführend) 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr. phi I. Hans-Joachim Possin 
PatentsteIle für die Deutsche Forschung 
der Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung 
der angewandten Forschung 
Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Studentenpfarrer 
Dr. Friedrich Heckmann, F 345006 
Di 15 - 17 Uhr, Mi, Do 11 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung 
Frau Waltraud Rump, Pockelsstraße 22a, F 3331 48 
Mo-Fr 11-13 und 14-15 Uhr' 
Pockelsstraße 21, F 3438 84 
Pater Wolfgang Stickler OP, 
Srucknerstraße 6, F 340922 
Schleinitzstraße 17, F 343911 
Mo 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, Do 14 - 16 Uhr 
Ulrike Krupp, Madamenweg 6 a, F 82759 




















Kath. Studentenwohnheim, Siel kamp 5, F 32831 
Hochschulverbundene Vereinigungen 
Braunschweigischer Hochschulbund 
Schleinitzstraße 17, App. 4570 
Daniel Goeudevert 
Mitglied des Vorstandes der VW AG 
Dr. Joachim Rempka 
Frau Heidemarie Schröder 
Hochschulverbandsgruppe Braunschweig 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. em. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Karl Kordina, App. 5411 
Vereinigung emeritierter und pensionierter 
Professoren der Carolo-Wilhelmina 
Prof. em. Dr. phi I. Hans Robert Müller, Am Schiefen 
Berg 49, 3340 Wolfenbüttel, F (05331) 72937, 




Fallersleber-Tor-Wall 16, App. 4596 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Oberbeck 
Prof. Dr. phi I. Dipl.-Ing. Harmen Thies 
Klasse für Naturwissenschaften und Mathematik 
Prof. Dr.-Ing. Stefan Schottlaender 
Klasse für Ingenieurwissenschaften 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Jeschar 
Klasse für Bauwissenschaften 
Prof. em. Dr.-Ing. Justus Herrenberger 
Klasse für Geisteswissenschaften 
Prof. Dr. rer. techno habil. Karl Heinrich Olsen (komm. Leiter) 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
Gaußstraße 29, App. 4597 
Prof. em. Dr. oec. Herbert Wilhelm, App. 2425 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter, App. 2872 
Regierungsdirektor a.D. Walter Prophete, F 371793 
Kreisverwaltungsdirektor Heinz Saipt, F (05331) 84241 
Gästehaus der Technischen Universität 
Inselwall11, Tel.: 16769 (Hausmeister) 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
rDßlPAIZ Es Ist keine Frage, ob SIe sich filr COMPAO enllcheiclen, 
sondern filr welchen: 
Denn die schnellen und leistungs-
starken PCs von COMPAQ gehören 
in jeder Klasse zu den Besten. 
Und wenn Sie lisch- oder Portable 
Pes suchen, mit denen Sie heute 
MS-OOS und morgen OS/2 nutzen 
köRnen - dann fragen Sie uns nacl1 
COMPAQ. Wir b8raten Sie gem. 
Aea 
BOR 0 CilEIIlIlIN·TiiiE·R-~%ßi 
Heinrich-Büsslng-Rlng 40 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 7 07 00-0 
Telefax (0531) 7 07 00 70 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
::-:Ihr Know-how könnte 
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Nutzen Sie Ihr Kiinnen. 
Zur Entwicklun/( l1(·lIl·r Produkte und 'Ih'hnolo/(ien 
welHlen wir jährlich rund H,7'I1,unsercs Ulnsatzes nuf. Dns 
scham qualifiziertl' ArheitsJlliitl':e und /(ute Ill'rurtlehe 
Entw ick lun/(smü/(I il'h keilen. 
Für den weiteren Ausbilll der I!l'reichl' ("orschun/l:, 
Entwicklun~, Konstruktion, FI'rliWIII/(, Mnrketin/(, Materinl· ' 
wirts<,hnfl, Orl(lInisation und Vl'rtril'h suchen wir junl(e, 
qualifizierte Ilochschulabsolventenlinlwn. 
\laben Sie ein Studium in den I'/ichrichttllll(l'n Physik, . 
. Masrhinenbllll, Elektrotechnik (Sellwl'rllllllkt Nachril-hten-
il'chnik), Chemie, Wirlsl'haflsinl(enieur oder Informatik 
1IlJgeschlossen? WoIleIl Sie Ihr ~~1chwissell !/lid Ihr(' 
BcrufSerfahrulIl(en gezielt,ergiinzell ulld, v('rti(~fel1? 
, Sie'den Ehr~eiz,d!lreh nl\~Jlrllehsvblll\ Aiif~l\ . 
mehr zu erreichen? Ucvor'l.ul(en Sie 
Engagement fordern? Sind &ie in 
fIlrThnmlWbcil?v' " . 
. . '~ .', 
Ihre Perspektive bei'Ürögcr. 
Wir biete~ Jhmm'Cin liroltes Spbktrlim illi A'u f!(/I ben, 
intcret'!sallten Zuk\inflspcrSi>l'ktlvl·n. .' , .. 
l)urch ein systematisches, individn('11 enlwkk.cltes,·gfJllf 
rung$prqgrnm'm l)efCiten w,ir. Sicsorgr.;·lti~ a 
. A IIfgli bel'! bei .urli~ei' vor. Ein hreitp;cfä(~hl~rtl's ........ I.·'I>t;., .. ~ 
: programm siellCi1lhreQlIlllifikation Auch fiir zukii 
Aufl«lben. ,.' ,',' 
Ober die Jelstu.ngsgercchte VergOtllll1( llIld unse~e 
sendenSozillllClstungen (z.U" Krri>ilalbcleilig\lOg 
Mlhtrbcltcr. Ältersvel;Snrgtr'i'i/C) so/lIC~1 wir UIl'S 111' 
i>crsij/l!ichcnGesprlieh illlwrl'lIIltell. . 
Kommen Sie zu Driiger. 
_.' , "\ 
Wir freuen uns ilüflhre IJewc~rngsllllt('rlllKcn.P.Or 
weiterfuhrende Frngel1 slc.·ht Ihlll'Il/l:ernlll'rr Michaett~' 
('Tblcfon-Uurehwnhl 04~I/HH2~886) zur VerfÜ/l:t"j'p: ... ' , 
Dräl(crwe~k Aktl.enl(escllsrhafl, Moislilll(er Allee 53-05, 





Plokole PosIer Kunsldrucke Karten 
Rohmungen Passepartouts Aufziehen 




für die Fachbereiche 1, 2, und 3 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 409, App. 5100, 
Frau Lemp 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
100 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Gräter 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig Engelhard 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser 
Prof. Dr. phil. nat. Jörg Richter 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse 
Prof. Dr. rer. nat., Dr. med. Reiner Schüppel 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Dr. rer. nat. Christine Boyle 













Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Pockelsstr. 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 405/6, App. 5102, Frau Margraf 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 






Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henric-Kirchner 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lienen 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 









Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/51 02 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/7419 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/7418) 
apl. Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2376) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi. 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) Wirtschaftswiss. Aufbaustudium (Diplom) 
Wirtschaftsinformatik 
Diplom 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Spielmannstraße 8, 3. Obergeschoß, Tel.: 391/2598 
Sprechzeiten: Di 10.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung 















mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 1) 
Angewandte Geometrie und Computergraphik 
(pockelsstraße 14, Forum 520-525) App. 3210-14 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Boehm 
Dipl.-Inform. Bernd Fröhlich 
Dipl.-Inform. Andreas Johannsen 
N. N. 
Institut für Analysis 
(pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 7402 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke 
(geschäftsführender Leiter) 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Joachim Gräter 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander 
Dr. rer. nat Mario Bonk 
Dipl.-Math. Stephan Graeber 
Professor im Ruhestand: 
Abteilung für Funktionalanalysis und Differentialgleichungen 
(pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 7402 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke, App. 7400 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen, App. 7401 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus Hardenberg 
Dipl.-Math. Stephan Graeber 
Dipl.-Math. Jörg Gruhnert 
Dipl.-Math. Ralf Kahlert 
Dipl.-Math. Roland Schmitz 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock) Zi. 319, App. 7418 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen, App. 7415 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths, App. 74 16 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Ak. OR., apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander, App. 7417 
(s. Seite 103) 
apl. Prof. Dr. rer. nat habil. Joachim Gräter, App. 7422 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Mario Bonk 
Ak. R. Dr. rer. nat. Norbert Knarr 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Schroth 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Peter Sperner 
Dipl.-Inform. Holger Schellwat 
Dipl.-Math. Andreas Schroth 
Institut für Algebra und Zahlentheorie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 413) App. 7504 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde, App. 7500 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lienen, App. 7501 
Prof. Dr. rer. nat. Karl Mathiak, App. 7502 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Opolka, App. 7503 
Professor im Ruhestand: 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Prof. em. Dr. rer. nat. habil. Hans-Joachim Kanold 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Dipl.-Math. Otfried Müller 
Dipl.-Math. Anja Olszewski 

















mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Geometrie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 631) App. 7522 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth, App. 7515 (geschäftsführender 
Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer, App. 7521 
Prof. Dr. rer. nat. Udo Ott, App. 7520 
Ak. R. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gert Hillebrandt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Dipl.-Math. Hao Yuan 
Dipl.-Math. Harald Löwe 
Abteilung Diskrete Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 415) App. 7515 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Arnfried Kemnitz 
Dipl.-Math. Lothar Piepmeyer 
Institut für Angewandte Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann (geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Abteilung für Numerische Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Stock, Zi. 503) App. 7535 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Ak. R. Dr. rer. nat. habil. Peter Köhler 
Ak. R. Dr. rer. nat. Knut Petras 
Abteilung für Mathematische Optimierung 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Dipl.-Math. Michael Bischoff 
Dipl.-Math. Claus Wallacher 
Institut für Mathematische Stochastik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 624) App. 7567 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Jens-Peter Kreiß 
Dipl.-Math. Heinz Detmer 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Lothar Schüler 
Dipl.-Math. Jens Braband 
Dipl.-Math. Heinz Detmer 
Dipl.-Math. Gordon Lien 




Bereich Energieerzeugung (KWU) 
Platz für viele Disziplinen 
Nahe Istanbul, in Ambarli, hat Siemens Europas größtes GUD-Kraftwerk gebaut (1350 MW) 
Im Bereich Energieerzeugung 
(KWU) der Siemens AG arbeiten 
heute rund 5000 Ingenieure und 
Naturwissenschaftler an insge-
samt neun Standorten in der 
Bundesrepublik. Sie projek-
tieren und bauen Kraftwerke 
aller Typen und Größen (Kohle, 
Öl, Gas, Kernenergie) sowie 
Anlagen zur Stromerzeugung 
aus regenerativen Energie-
quellen wie Wind- und Wasser-
kraft. 
Ständig wird daran gearbeitet, 
Wirkungsgrad, Zuverlässigkeit 
und Umweltverträglichkeit der 
Kraftwerke zu verbessern; jüng-
stes Beispiel ist die Kombination 
von Gas- und Dampfturbine zum 
GUD-Kraftwerk. Weitere Beispiele 
sind die mit Kohlegas betriebene 
Turbine oder der supraleitende 
Generator. 
Wesentliche Komponenten der 
Kraftwerke - Turbine, Generator, 
Leittechnik - werden in eigenen 
Werken hergestellt. 
Das erworbene Wissen wird 
auch für neue Geschäftsbereiche 
nutzbar gemacht, z. B. für Anlagen 
zur umweltschonenden Aufberei-
tung und Beseitigung von Abfäl-
len und Abwässern. 
Überall bieten sich interessante 
Tätigkeiten für Absolventen der 
verschiedensten Disziplinen, wie 
z. B. Maschinenbauer, Verfahrens-

























mit beratender Stimme: 
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Institut für Theoretische Informatik 
(Gaußstraße 11), App. 2376 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
apl. Prof. Dr. Dietmar Wätjen 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Wätjen 
Dipl.-Inform. Kat ja Landskron 
Dipl.-Inform. Ulrich Schwarz 
Dipl.-Inform. lustina Werthebach 
Abteilung Entwurf integrierter Schaltungen (E.I.S.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
Dipl.-Inform. Rainer Both 
Dipl.-Inform. Elmar Cochlovius 
Dipl.-Inform. Ulrich Holtmann 
Dipl.-Inform. Michael Schäfers 
Dipl.-Inform. Holger Sedlak 
Dipl.-Inform. Peter Wachsmann 
Dipl.-Inform. Rainer Werthebach 
Institut für Programmiersprachen und Informationssysteme 
(Gaußstraße 11/12), App. 3271 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 
N.N. 
Dipl.-Inform. Wolfang Bruns 
Frau Christine Beer 
Abteilung Programmiersprachen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber, App. 3277 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Jürgen Spieß 
Dipl.-Inform. Wolfgang Bruns 
Dipl.-Inform. Bernd Fischer 
Dipl.-Inform. Ralf Haselhorst 
Dipl.-Inform. Matthias Kievernagel 
Dipl.-Inform. Jörg-Volker Müller 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dr. rer. nat. Werner Struckmann 
Abteilung Datenbanken 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich, App. 3271 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gregor Engels 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gunter Saake 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Gogolla 
Ak. R. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Neumann 
Dipl.-Inform. Perdita Löhr-Richter 




Institut für Betriebssysteme und Rechnerverbund 
(Bülten weg 74/75), App. 3288 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse, App. 3289 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer, (geschäftsführender Leiter), 
App.3294 
N.N. 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 











Ak. Rätin Dr. rer. nat. Bettina Schnor 
Dipl.-Inform. Wolfgang Bachmann 
Dipl.-Inform. Jörg Gebhardt 
Dipl.-Math. Frank Klawonn 
Dipl.-Inform. Jürgen Schönwälder 
Dipl.-Inform. Uwe Schreiweis 
Institut tür Robotik und Prozeßinformatik 
(Hamburger Straße 267) App. 7450 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Dipl.-Inf. Ralf Gutsche 







Institut tür Wirtschaftswissenschaften 
(Abt-Jerusalem-Straße 4), App. 2593/2872 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter 
Dipl.-Kfm. Thomas Gerlach 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteilung tür Volkswirtschaftslehre 
(Spielmannstraße 9), App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. Franz-Peter Lang 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Finanzwirtschaft 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß und 2. Stock), 
N.N. 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter 
Dipl.-Kaufm. Thomas Gerlach 
Dipl.-Kauffrau Angelika Gerlach 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Produktionswirtschaft 
(Pockelsstraße 14, 6. Stock), App. 2592 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
wiss. Ass. Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Mathias Derstroff 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Ulrich Weingarten 
Abteilung tür Betriebswirtschaftslehre -
Unternehmensführung 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß u. Spielmannstr. 8, 2. Stock), 
App.2872 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze, App. 2872/2593 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 















Abteilung für Statistik und Operations-Research 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Stock, Zi. 107) 
N.N. 
Dipl.-Math. Andreas Bodemer 
Abteilung für Rechtswissenschaft 
(Bültenweg 4, EG), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch, App. 2440 
Ass. Bettina Niemuth-Schilling 
Ass. Harald Brauer 
Abteilung für Arbeitswissenschaft 
(pockeisstraBe 4, Geb.-Nr. 4102, Zi. 128) 
Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henric Kirchner, App. 3252 





Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Orten berg 
Pockelsstraße 14 (Forum). 4. Stock, Zi. 407, App. 5250, 
Frau Augustin 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 




Magister (M. A.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Prof. Dr. rer. habil. Dipl.-Phys. Fred Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard GerIich 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Peter Weidelt 
Prof. Dr. phil. nat. habil. Jörg Richter 








Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 













Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 UI1r, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Ul1r, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Hinweis: Für diesen Studiengang findet nur nOcl1 aUS-
laufende Betreuung statt. 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Ullr. 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
111!!1 ABER '1~,!!~J~al~!It"~I~;" 
•• , allen Formaten, auch von Negativ und Dia. _ 11 









mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 2) 
Institut für Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik 
(Mendelssohnstraße 3, 1. Obergeschoß, Zi. 119). App. 5103 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil Jürgen Hesse, App. 5117 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink (geschäftsführender 
Leiter), App. 5103 
Dr. rer. nat. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Wolfgang Ernst 
Arno Ellermann 
Dr. rer. nat. Herbert Brömer, App. 51 06 
Dr. rer. nat. habil. Fred Jochen Litterst, App. 51 24 
Dr. rer. nato Fritz Münnich, App. 51 07 
Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse, App. 5117 
(s. Seite 118) 
Dipl.-Phys. Christian Bättger 
Dipl.-Phys. Michael Fricke 
Dipl.-Phys. Andreas Hampel 
Dipl.-Phys. Gabriele Hampel 
Dipl.-Phys. Peter Jürgens 
Dipl.-Phys. Andreas Kalk 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Dipl.-Phys. Peter Krueger 
Dipl.-Phys. Mauricio de Melo 
Dipl.-Phys. Ronald Neuhaus 
Dipl.-Phys. Jochen Plessing 
Dipl.-Phys. Bernhard Porscha 
Dr. rer. nat., Dipl.-Phys. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Frank Springer 
Dipl.-Phys. Wolfgang Stieler 
Dipl.-Phys. Claus Tempelmann 
Dipl.-Phys. Ekkehard Tönsing 
Institut für Halbleiterphysik und Optik 
(Schleinitzstraße 20, Geschoß -1, Zi. -106), App. 5130 
Prof. Dr. phi I. Franz Rudolf Keßler 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
(geschäftsführender Leiter) 
Physik 
(Mendelssohnstraße 1, Gebäude A, 2. OG, Zi. 205), App. 51 43 
Dr. Klaus Dettmer , 
Phys. Tech. Ass. Helmut Gajda 
Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Prof. LA. Dr.-Ing. Erich Menzel 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Ulrich Barkow 
Dr. rer. nat. Klaus Dettmer 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




Dipl.-Phys. Peter Kempf 
Dipl.-Phys. Willi Koschinski 
Dipl.-Phys. Rasmus Krevet 
Dipl.-Phys. Lothar Kukla 
Dipl.-Phys. Ingo Laue 
Dipl.-Phys. Wolfgang Mildner 
Dipl.-Phys. Oliver Portugall 
Dipl.-Phys. Rüdiger Schönfeld 
Dipl.-Phys. Rudolf Schulz 
Dipl.-Phys. Sven-Alwin Wode 
Dipl.-Phys. Andreas Wolf 
Institut tür Technische Physik 
(Mendelssohnstraße 2, 1. Stock, Zi. 145), App. 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler, App. 51 64 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey (geschäftsführender Leiter) 
Technische Physik, App. 5500, 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider, App. 51 62 
Physik 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Frank Werner 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Detlef Schneider 
Dipl.-Phys. Kay-Rüdiger Harms 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Dipl.-Phys. Karl Meiners-Hagen 
Dipl.-Phys. Friedr.-Wilhelm Sc ha per 
Dipl.-Phys. Klaus Schröder 
Dipl.-Phys. Benno Steffen 
Dipl.-Phys. Christoph Sutter 
Dipl.-Phys. Michael Wolf 
Institut tür Theoretische Physik 
(Mendelssohnstraße 3, Gebäude A, 3. Stock, Zi. 315), 
App. 51 80/81 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn, App. 5186 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon, App. 5180 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert, App. 51 82 
(geschäftsführender Leiter) 
Theoretische Physik 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
N.N. 
Dr. Antonie Mitus, App. 51 87 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf, App. 51 85 
Institut für Mathematische Physik 
(Mendelssohnstraße, 3. Stock, Zi. 304), App. 5200, 5201 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard GerIich, App. 5202 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller, App. 5206 
Theoretische Physik 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 













Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Dipl.-Phys. Frank Galas 
Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Dipl.-Phys. Gerald Linke 
Institut für Geophysik und Meteorologie 
(Mendelssohnstraße 3, 4. Stock, Zi. 401), App. 5215 
N.N. 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Weidelt, App. 5218 
Dipl.-Phys. Christi na Drews 
Christa Willecke 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludwig Engelhard 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Günter Musmann 
Dipl.-Phys. Matthias Rahm 
Dipl.-Phys. VolkmarTönnies 
Dipl.-Phys. Jörg Warnecke 
N.N. 
Institut für Geowissenschaften 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 5. Stock), Zi. 404, App. 7266 
(Gaußstraße 28/29, 2. Obergeschoß) App. 3655 
Prof. Dr. phi I. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf (Geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf, App. 72 42 
Ak. R. Dr. rer. nat. habil. Dieter Zachmann, App. 7250 
Abteilung Angewandte Geologie 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl, App. 7240 
Dr. rer. nat. habil. Joachim Wolft, App. 7252 
Dr. rer. nat. Michael Günther, App.72 76 
Abteilung Mineralogie und Kristallographie 
Prof. Dr. sc. nat. Krishnamoorthy Viswanathan, Ph. D. App. 3628 
Abteilung Mineralogie und Petrographie 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch, App. 2372 
Abteilung Paläontologie 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Carls, App. 7243 
Abteilung Sedimentgeologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider, App. 7241 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Buchholz, App. 7245 
Ak. R. Dr. rer. nat. Otto Harneit, App. 3600 















Institut tür Geographie und Geoökologie 
(Langer Kamp 19c, 4. Obergeschoß, Zi. 421), App. 5607 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Prof. Dr. phi I. nat. Jörg Richter 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter 
Dr. Dagmar Söndgerath 
Bemd Krause 
Dr. rer. nat. Andreas Herrmann 
Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Dr. phil. nat. Jörg Richter 
Dr. rer. nat. Otto Richter 
Ak. A. Dr. phil. Gerd Zimmermann (s. Seite 118) 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Bemo Faust 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Ulrich Dämmgen 
Ak. A. Dr. rer. nat. Rolf Nieder 
Dr. rer. nato Dagmar Söndgerath 
Abteilung Wirtschafts- und Sozialgeographie, 
Regionale Geographie 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer, App. 5626 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus-Walther Ohnesorge 
Ak. R. Dr. phi/. Gerd Zimmermann 
Uwe Knoblauch 
Abteilung Physische Geographie und Hydrologie 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann, App. 5607 





Fachbereich für Chemie, Pharmazie und 
Biowissenschaften 
(Fachbereich 3) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolft 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 403, App. 5300, 
Frau Hesselmann 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pharmazie 
Staatsexamen 
Prof. Dr. phi I. Henning Hopf 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr. phi I. habil. Kurt Hahlweg 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steftens 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolft 








Pr.ot. Dr. A. Blaschette 
Institut tür Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, Mi 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut tür Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, Tel. 391/5312 od. 
391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 




















Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391/7203 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/72 02) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 3. Obergeschoß, Zi 324 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P. Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Frau M. Bähr, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 204, 
Tel.: 391/5815 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. R. Müller-Hortig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
S. Blankenberger 
Institut für PSYChologie 
Abt. Allgemeine Psychologie 
Gaußstraße 23 








mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professoren: 
142 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 3) 
Professoren stelle für Zuckertechnologie 
(Langer Kamp 5), App. 8520, F 380090 
(Vertreter: apl. Prof. Dr. Klaus Buchholz) 
Ak. R. Dr. rer. nato Hans-Joachim Jördening 
H. Puke 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 142, 140), App. 5303/5310 
Prof. Dr. rer. nat. Armand Blaschette 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones 
Prof. Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont 
(geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Armand Blaschette, App. 5306 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Manfred Fild, App. 5308 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nato habil. Peter George Jones, App. 5307 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nato Wolf-Walther du Mont, App. 5302 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Reinhard Schmutzler, App. 5304 
Anorganische Chemie 
Dipl.-Chem. Axel Michalides 
Barbara Kamrath 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludger Ernst 
Ak. ORtin. Dr. rer. nat. Marlen Wiebeck 
Dipl.-Chem. Thomas Hamann 
Dipl.-Chem. Thomas Kaukorat 
Dipl.-Chem. Jochen Krill 
Dipl.-Chem. Thomas Lambertsen 
Dipl.-Chem. Jürgen Lautner 
Dipl.-Chem Jens Martens 
Dipl.-Chem. Thomas Meyer 
Dipl.-Chem. Axel Michalides 
Dipl.-Chem. Martina Näveke 
Dipl.-Chem. Karl-Heinz Nagel 
Dipl.-Chem. Martin Ostrowski 
Dipl.-Chem. Karsten Ruhnau 
Dipl.-Chem. Martin Sebastian 
Dipl.-Chem. Carsten Thöne 
Dipl.-Chem. Roland Vogt 
Dipl.-Chem. Michael Weil 
Institut für Organische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 238), App. 5255 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Boldt 
Prof. Dr. phi!. Henning Hopf (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Schinzer 
Dip!.-Chem. Heike Tendler 
Dagmar Goedecke 
Dr. rer. nat. Peter Boldt, App. 5272 
Organische Chemie 




Technik für Menschen 
EI" Computer Ist ein 
perfelltes Werkzeug, 
wenn er trotz tecbnlscber 
Perfektion einfacb zu bedienen Ist. Die 
Qb"''''IIiUMllMiizU'iscben Benutzer und 
Computer findet Im Wesentlieben über den 
Blldscblrm statt. Deswegen 
kommt der DarsteUungs· 
qualität eine außerordentlieb 
bobe Bedeutung zu. 
lurIDMi'p'liI@derDarsteU"ng bat mtro 
Systeme entwickell, die inzwlscben 
internationaler Standardfür 
Blldscblrmergonomle sind. Diese 
Graphikerwelterullgen verfügen über höchste 
Deta/lgenauiglzelt, fotorealisUscbe Abbildullgs-
qualität und absohlle FUmmer.freibei~ deIIII 
scbließUcb muß sicb der Computer dem 
11 •• und llicbt der Menscb dem Computer 
anpassen. 
In tMtItWfilM mU Partnern in ganz Europa 
arbeiten wir an der Verbesserung unserer 
Spltzentecbllologiell. Durch Kontinuität und 
die E/lJballung höcbster Qualität 
sichern wir das 
.MMIiNii unserer 
Kunden In eine starke, 
zukunjlsorientierte Marke. 
Europa Ist unsere Cbance i 
für morgen - wir nutzen sie. 
j 



















Dr. rer. nat. Wolfram Sander, App. 5266 
Dr. rer. nat. Dieter SChinzer, App. 5392 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Claus Vogel, App. 5276 
Ak. Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Walter Grahn, App. 5262 
Dr. rer. nat. Hans-Martin Schiebel 
Dipl.-Chem. Martin Blenkle 
Dipl.-Chem. Sabine Bunk 
Dipl.-Chem. Uwe Hamann 
Dipl.-Chem. Bernd Kaiser 
Dipl.-Chem. Thomas Laue 
Dipl.-Chem. Annegrete Meyer 
Dipl.-Chem. Zissis Pechlivanidis 
Dipl.-Chem. Andreas Rühmann 
Dipl.-Chem. Reiner Stamm 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dipl.-Chem. Christian Wolff 
Dipl.-Chem. Stephan Zippel 
Institut für Ökologische Chemie und Abfallanalytik 
(Hagenring 30, Zi. 307/308), App. 5960/5961 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. agr. habil. Müfit Bahadir 
Ak. R. Dr. Robert Kreuzig 
Dipl.-Min. Christiane Schmidt 
Ak. R. Dr. agr. Robert Kreuzig 
Dr. rer. nat. Wilhelm Lorenz 
Dipl.-Chem. Heike Beese 
Dr. agr. Dorothea Bunte 
Lebensmittelchemikerin Marit Alber 
Lebensmittelchemiker Harald Böhm 
Dipl.-Mineralogin Christiane Schmidt 
Lebensmittelchemikerin Barbara Scholz-Böttcher 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 5), App. 5731/5732 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
(geschäftsführender Leiter) 
Priv. Doz. Dr. rer. nat. Christoph Syldatk, App. 5738 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Sieg mund Lang 
Ak. R. Dr. rer. nat. Udo Rau 
Dipl.-Chem. Andreas Haarstrick 
Institut für Physikalische und Theoretische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 1. Stock, Zi. 123), App. 5339 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Dr. Ralf Dillert 
Kirsten Iliona Talk 
Manfred Hilpert 
Ak. R. Dr. rer. nat. Bernhard Beier 
Abteilung Physikalische Chemie: Thermodynamik 
und Kinetik 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Lacmann, App. 5326 
Dipl.-Chem. Christoph Mayer 
Abteilung Physikalische Chemie: Spektroskopie und 
Kinetik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp, App. 5341 
AK. R. Dr. rer. nat. Hans-Gerd Löhmannsröben 













mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Abteilung Physikalische Chemie Fluider Phasen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl, App. 5328 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Uwe Hohm 
Abteilung Angewandte Physikalische Chemie 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko K. Cammenga, App. 5333 
Abteilung Angewandte Elektrochemie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Bertram, App. 5337 
Dr. rer. nat. Ralf Dillert 
Abteilung Moleküldynamik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge, App. 5343 
Dipl.-Chem. Torsten Schneider 
Abteilung Theoretische Chemie 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, I. Etage) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang v. Niessen, App. 5344 
Dipl.-Chem. Achim Casties 
Institut für Technische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 2. Stock, Zi. 223), App. 5360 





Prof. em. Dr. phil. Hans Kroepelin 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Kunz 
Ak. R. Dr.-Ing. Klaus Schnitzlein 
Dipl.-Chem. Wolf-Dieter Geßner 
Dipl.-Chem. Klaus Hellberg 
Dipl.-Ing. Thomas Kießling 
Dipl.-Chem. Michael Mertl 
Dipl.-Ing. Thomas Rieckmann 
Institut für Lebensmittelchemie 
(Schleinitzstraße 20, 3. OG.), App. 7202 
Prof. Dr. phil. nat. Hans Gerhard Maier 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nato Rudolf Galensa 
Ulrich Nehring 
Irmfried Meyer 
Prof. em. Dr. H. Thaler 
Ak. Rat Dr. rer. nat. Ulrich Engelhardt 
Lebensmittelchemiker Frank Bähre 
Lebensmittelchemiker Rainer Mögele 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
(Beethovenstraße 55, 1. Stock, Zi. 1212), App. 2751 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel 
Prof. Dr. phil. Gerwalt Zinner (geschäftsführender Leiter) 
Elke Meyer 
Helga Heil 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer, App. 2764 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel, App. 2754 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack, App. 2755 







mit beratender Stimme: 







Ak. R. Apotheker Jörg Beyersdorf 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Qtto Burmeister 
Ak. R. Dr. rer. nat. Johann Grünefeld 
Ak. Dir. Dr. rer. nato Wilhelm Heuer 
Ak. R. Dr. rer. nat. Michael Lorke 
Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Preu 
Ak. R. Dr. rer nat. Volker Ruthe 
Apotheker Hartmut Behrje 
Apotheker Andreas Beißner 
Apotheker Peter-Mike Dobberkau 
Apotheker Hans-Jochen Ewert 
Apotheker Ralf Gevensleben 
Apotheker Gottfried Lubkowitz 
Apothekerin Elke Meyer 
Apotheker Peter Moormann 
Apotheker Florian Penner 
Apotheker Ulf Riebe 
Apothekerin Andrea Roth 
Apotheker Rainer Stockmann 
Apotheker Andre Thom 
Institut für Pharmazeutische Technologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Geschoß, Zi. 153), App. 5650 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steffens (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
Thekla Kurz 
Horst Wojahn 
Prof. em. Dr. phi!. nat. Claus Führer 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Kirsten Westesen 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Werner Schulze 
Apotheker Thorsten Batzdorf 
Apotheker Christian Bubel 
Apothekerin Thekla Kurz 
Apotheker Ralf Schreiber 
Apotheker Wolfram Schütze 
Apothekerin Dorothea Timmermann 
Apotheker Rudolf Wansorra 
Abteilung für Geschichte der Pharmazie und der 
Naturwissenschaften 
(Beethovenstraße 55, 5. Stock, Zi. 5214), App. 5990 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Apothekerin Beatrix Bäumer 
Apothekerin Gabriele Beisswanger 
Institut für Pharmakologie und Toxikologie 
(Mendelssohnstraße 1, 2. Stock, Zi. 267), App. 5665 
Prof. a. D. Dr. med. Jürgen Haan, App. 5669 
Pharmakologie und Toxikologie pathologische Physiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Reiner Schüppel, 
(geschäftsführender Leiter), App. 5670 
Pharmakologie und Toxikologie 
medizinische Propädeutik, medizinische Mikrobiologie 
Ak. R. Dr. med. vet. Thomas Vieregge 
Apothekerin Gerhild Hoffmann 
Apotheker Christian Mignat 
Apotheker Bernd Stahl hacke 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Unternehmen des leica-Konzerns 
freuen sich auf den Dialog mit 
!!lgenieuren, Informatikern, 
Wirtschaftsingenieuren und Physikern. 
Die Unternehmen des Leiea-Konzerns engagieren sich für 
opto-elektronisch-feinmechanische Problemlösungen inklusive Software zur Sichtbarmachung, 
Messung und Vermessung, Analyse und Registrierung von Objekten und Strukturen. 
Herausforderungen in Entwicklung, Software, Fertigungsplanungj-steuerung, 
Dualitätssicherung, Produktmanagement/Vertrieb, logistik und Technischem Service. 
Wir vertreten in der Personal betreuung die 
leica MikroskopiB und SystBmB GmbH. 
Diese Konzerngesellschaft entwickelt fertigt und vertreibt Komponenten 
und Geräte der Mikroskopie sowie optoelektronische Meß- und Inspektionssysteme 
für die Halbleiterindustrie. 
Anwendungsgebiete: freie und angewandte Forschung und Lehre, 
die Biotechnik, Medizin, Fertigung, Dualitätssicherung, Werkstoffkunde. 
Kontakte und Information 
durch diB PersonalrBferBntBn 
der lBica IndustriBvBTWahung GmbH 
Postfach 2020 
6330 Wetzlar 1 






mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Wiss. Mitarbeiter: 




Institut für Pharmazeutische Biologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Obergeschoß, Zi. 186), App. 5680 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann, App. 5680 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Strack 
Hochschulass. Priv. Doz. Dr. rer. nat. Udo Eilert 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Bruno Wolters 
Ak. R'tin Dr. rer. nat. Adelheid Ehmke 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Ludger Witte 
Apothekerin Susanne Babucke 
Dipl.-Biol. Andreas Biller 
Apotheker Frank Böttcher 
Apothekerin Barbara Dierich 
Apothekerin Susanne Heuer 
Dipl.-Biol. Hartwig Hohlfeld 
Apotheker Peter Hülsmeyer 
Apothekerin Maike Lorenzen 
Dr. rer. nat Hans-Peter Mock 
Dipl.-Biol. Heike Monir 
Lebensmittelchemiker Michael Rickwärtz 
Apothekerin Ute Schanze 
Apotheker Alexander Schlickeiser 
Lebensmittelchemikerin Doris Schulz 
Apothekerin Rainhild Taubken 
Apothekerin Kerstin Wahlbuhl 
Botanisches Institut und Botanischer Garten 
(Humboldtstr. 1, App. 5871, Mendelssohnstr. 4, App. 5866, 
Konstantin-Uhde-Str. 5, App. 5886 u. GauBstr. 7, App. 5865) 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg 
Prof. Dr. rer. nat. Jörn-Michael Wettern 
Ak. OA. Dr. Wilhelm Hinkelmann 
Klaus Baeske 
Dr. rer. nat. Böle Biehl, App. 5868 
Botanik; Schwerpunkt Pflanzenphysiologie 
Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, App. 5869 
Botanik; Schwerpunkt Entwicklungsphysiologie und 
Umweltbelastung und Umweltschutz 
Prof. Dr. rer. nat. Jörn-Michael Wettern, App. 5886 
Botanik, Algenmolekularbiologie 
N.N." 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Dirk Selmar 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Wilhelm Hinkelmann 
Christiane JanBen" (mit der Wahrnehmung d. Ak. Dir. beauftragt) 
Anke Litzel 
Heike Sarstedt 
Dr. rer. nat. Gabriele Timmler 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
Botanischer Garten 
Klaus Baeske, App. 5888 
Institut für Mikrobiologie 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, 11. Obergeschoß, Zi. 260), App. 5804 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Jürgen Aust, App. 5802 
Mykologie und Phykologie 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Am Institut tätig: 
Vorstand: 














Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Matthias Graff 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Harborth 
Dr. rer. nat. Christine Boyle 
Dipl.-Biol. Andreas Dorrong 
Dr. rer. nat. Siegfried Draeger 
Dipl.-Biol. Christi na Handke 
Dipl.-Biol. Christine Meyer 
Dipl.-Biol. Christine Möller 
Dipl.-Biol. Astrid Morche 
Dipl.-Biol. Klaus-Jürgen Siemianowsky 
Dipl.-Biol. Katrin Völker 
Dipl.-Biol. Hansjörg Wieland 
Prof. Dr. Kenneth Nigel Timmis 
Zoologisches Institut 
(Pockelsstraße 10a, Erdgeschoß, Zi. 6), App. 3231 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Dr. rer. nato Gunnar Rehfeldt 
Dr. rer. nat. Carl Hauenschild, App. 3228 
Allgemeine und Spezielle Zoologie 
Dr. rer. nat. Hans Klingel, App. 3234 
Zoologie, insbes. Ethologie 
Dr. rer. nat. Otto Larink, App. 3238 
Zoologie insbes. Entwicklungsbiologie und Bodenzoologie 
Dr. rer. nat. Georg Rüppell, App. 2540 
Zoologie, insbes. Ökologie 
Dr. rer. nat. Heinz Gerd WOlff, App. 31 61 
Tierphysiologie 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gunnar Rehfeldt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Henning v. Nordheim 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ralf Nickiaus 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Dietrich Teschner 
N.N.,N.N. 
Institut für Humanbiologie 
(Gaußstraße 17, App. 5940 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle (geschäftsführender Leiter) 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Egon Reuer, App. 5980 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May, App. 5982 
(s. Seite 132) 
Dr. Susanne Diener 
Abteilung Anthropologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3, 3. Stock), App. 5980 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Reuer 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May (s. Seite 132) 
Dr. Klaus Hannemann 
Abteilung Humangenetik und Cytogenetik 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 5940 
Prof. Dr. rer. nato Paul Eberle 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Susanne Diener 






















Institut tür Genetik 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, 3. Obergeschoß, Zi. 354), App. 5773 
Prof. Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff 
Prof. Dr. rer. nat Herbert Gutz (geschäftsführender Leiter), 
Dr. Henning Schmidt 
Sabine Bunte 
Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff, App. 57 71 
Molekulare Genetik, speziell Molekulargenetik der höheren 
Pflanzen 
Dr. rer. nat. Herbert Gutz, App. 5770 
Genetik, speziell Hefegenetik 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Hans-Henning Schmidt 
Ak. R. Dr. rer. nat. William F. Martin 
DipJ.-BioJ. Christiane Behrends 
Dipl.-Biol. Franz Chavanne 
Dr. rer. nat. Henner Brinkmann 
Dipl.-Biol. Andreas Habenicht 
Dipl.-Biol. Oliver Fleck 
Dr. rer. nat. Marie-Fran(foise Liaud 
Dipl.-Biol. Axel Lorentz 
Dipl.-Biol. Holger Michael 
Dipl.-Biol. Arjen Peters 
Institut tür Psychologie 
(Spielmannstraße 19, Erdgeschoß, Zi. 007), App. 3654 
Prof. Dr. phil. habil. Kurt Hahlweg 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke 
Prof. Dr. phil. Dirk Vorberg 
Priv. Doz. Dr. rer. nat. Cornelia Dowling 
Dr. Etta Drews 
Heinz Bittner 
Sigrid Brüers 
Abteilung Allgemeine Psychologie 
Prof. Dr. phi I. Dirk Vorberg, App. 3654/3643 
Dipl.-Psych. Sven Blankenberger, App. 2854 
Dr. phil. Etta Drews, App. 3650 
Dipl.-Psych. Rainer Goebel, App. 3613 
Dipl. -Psych. Klaus Hahn, App. 2805 
Abteilung Entwicklungspsychologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch, App. 3652 
Dipl.-Psych. Petra Katz, App. 3616 
Abteilung Mathematische Psychologie und 
Sozialpsychologie 
Prof. Dr. phil. Hans Christoph Micko, App. 31 46 
Priv. Doz. Dr. rer. nat. Cornelia Dowling, App. 3147 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert, App. 31 48 
Abteilung Diagnostik und Klinische Psychologie 
Prof. Dr. phi I. habil. Kurt Hahlweg, App. 3623 
Prof. Dr. phi I. habil. Wolfgang Schulz, App. 3625 
Dipl.-Psych. Doris Leitner, App. 3622 
Abteilung Angewandte Psychologie 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke, App. 2547 





Fachbereich tür Architektur 
(Fachbereich 4) 
Dekan: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
Geschäftszimmer: Mühlenpfordtstr. 22/23, 5. Stock, Zi. 502, App. 5939, Frau Pause 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der 
wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut Schulitz 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Wagner 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers 






Alf Christopher Ketelsen 
Studienfachberatung 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
MÜhlenpfordtstraße 22/23, 5. OG., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an ?ie Fachvertreter 








mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 4) 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 16. Stock), App. 2570 
Prof. Dipl.-Ing. Meinhard von Gerkan, App. 2518 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten A 
Prof. Dipl.-Ing., Architekt Gerhard Wagner, App. 2570 
(geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten B 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
Entwerfen I 
Dipl.-Ing. Dirk Alten 
Dipl.-/ng. Peter Glaser 
Dip/.-/ng. Christoph Gondesen 
Dipl.-Ing. Ulrich Hasseis 
Dipl.-Ing. Bernd Lohse 
Dipl.-Ing. Rainer Ottinger 
Dipl.-Ing. Gunther Staack 
Dipl.-Ing. Paul-Georg Stahm 
Institut tür Gebäudelehre und Entwerfen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), App. 3531 
Prof. Dipl.-Ing. Roland Ostertag 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 
Dipl.-Ing. Peter Teicher 
Christa Reinecke 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Dipl.-Ing. Jürgen Rendelmann 
Dipl.-Ing. Peter Teicher 
N.N. 
Institut für Grundlagen des Entwerfens 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße), App. 2960 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Auer, App. 2748 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
Ak. R. Thomas Krautwald 
Christa Bulimann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Krautwald 
Dipl.-Ing. Constanze Kreiser 
Dipl.-Ing. Sybille Vahldiek-Welp 
Dipl.-Ing. Uwe Welp 
Dipl.-Ing. Thomas Wenzig 
Institut tür Baukonstruktionen und Industriebau 
Prof. Dipl.-Ing. Manfred Schiedhelm, App. 5921 
(geschäftsführender Leiter) 
Baukonstruktionen 
(Schleinitzstraße 21, Steinbaracke, EG) 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz, App.25 41 
Baukonstruktionen und Industriebau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 8. Stock) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Michael, Sprysch 
Ak. R. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Dipl.-Ing. Günter Bellin 
Dipl.-/ng. Nikolaus Buttmann 
ir. Detlev Engel 
Dipl.-Ing. Harald Gatermann 
Dipl.-Ing. Gudrun Kleine 
Dipl.-Ing. Martin Neitzel 





mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut für Tragwerksplanung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 229), App. 3571 
Prof. BertholCl Burkhardt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Emil Brockstedt 
Rosemarie Knop 
Prof. em. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Klaus Pieper 
Dipl.-Ing. Emil Brockstedt 
Dipl.-Ing. Jutta Gremmler 
Dipl.-Ing. Andreas Krause 
Dipl.-Ing. Franka Scheibe 
Dipl.-Ing. Michael Wulf 
Institut für Entwicklungsplanung und Siedlungswesen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,9. Stock, Zi. 916), App. 3546 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Norbert Weiss 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Reinhardt Guldager 
Dipl.-Ing. Hans-Thomas Damm 
Dipl.-Ing. Norbert Weiss 
N.N. 
Institut für Städtebau, Wohnungswesen und Landschafts-
planung 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 8. Stock, Zi. 812), App. 3537 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster, App. 3545 
(geschäftsführender Leiter), Städtebauliche Planung 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers, App. 3544 
Städtebau 
Prof. Hinnerk Wehberg, App. 3543 
Garten- und Landschaftsgestaltung 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke 
Ursula Gemmel 
Claudia Garbrecht 
Oberingenieur Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke 
Dipl.-Ing. Wolfgang Chmiel 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Hajo Meissner 
Dipl.-Ing. Tobias Ossenberg-Engels 
Dipl.-Ing. Kay Sawadda 
Dipl.-Ing. Hendrik Welp 
Dipl.-Ing. Margrit Zawieja 
Institut für Architekturzeichnen und Raumgestaltung 
(Zimmerstraße 24), App. 3559 

















Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Jutta Kluge 
Dipl.-Ing. Beate Kohlhaas 
Dipl.-Ing. Monika Meyer-Künzel 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Institut für Technischen Ausbau 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 10. Stock, Zi. 1013), App. 3555 
Prof. Dr.-Ing. Berthold Gockell (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Sabine Busching 
Dip/.-Ing. Richard Hömmen 
Dipl.-Ing. Wolfgang Müsch 
Institut für Bau- und Stadtbaugeschichte 
Prof. Dr. phi/. Kristiana Hartmann, App. 2318 
(geschäftsführende Leiterin) 
Architektur- und Stadt bau geschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, Galerie) 
Prof. Dipl.-Ing., Dr. phil. Harmen Thies, 
Baugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. OG., Zi. 3221) App. 2524 
Ak. R'tin Dip/.-Ing. Gundela Lemke 
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Gast 
Dipl.-Ing. Helmut Klaassen-Uhde 
Dipl.-Ing. Hans-Martin Müller 
Dipl.-Ing. Holger Pump 
Institut für Elementares Formen 
(Braunschweig-Querum, Uhlenpatt, Bevenroder Str. 80), F 350408 
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Fachbereich für Bauingenieur- und 
Vermessungswesen 
(Fachbereich 5) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Pockelsstraße 4, Altgebäude Erdgeschoß, 
Zi. 004, App. 5566, Frau Hopf, Zi. 029, App. 5567, Frau Gruner 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand 
Prof. Dr. rer. nat Manfred Wermuth 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand RosMsy 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Dr. rer. nat. Heinz Antes 
Prof. Dr.-Ing. habil. Sodo Schrader 
Prof. Dr.-ln9. Uwe Drewes 
Rainer Feiertag 
Dr. Hans-Henning Dette 






Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Zi. 004, 
Tel.: 391/5566, Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Wirtschaftsingenleurwesen 
Studienrichtung Bauingenieurwesen Dipl.-Ing. Kersten Latz 
Institut für Angewandte Mechanik 
Abt-Jerusalem-Straße 7, F 391/71 08 







Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
Pockelsstraße 4, F 391/31 76 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Allgemeine Fragen: 
Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 391/7489 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/5585) 
Prof. Dr.-lng. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 





B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 5) 
Institut für Statik (Mechanikzentrum) 
(Beethovenstraße 51, 2. O. G.), App. 3668 
Vorstand: Prof. Or.-Ing., Or.-Ing. E. h. Heinz Duddeck (geschäftsführender 
Leiter), Statik 
Ak. Oir., apl. Prof. Dr.-Ing. Hermann Ahrens, App .. 3669 
Baustatik (s. Seite 164) 
mit beratender Stimme: Stephan Matthiesen 
Ak. R'tin Ursula Eggers 
Wiss. Mitarbeiter: Obering. Dr.-Ing. Martin Schwesig 
Ak. R'tin., Dipl.-Ing. Ursula Eggers 
Ak. R. Or.-Ing. Ralf Meyer 
Dipl.-Ing. Thomas Gartung 
Oipl.-Ing. Thomas Streilein 
(siehe Fachbereich für Maschinenbau) 
Institut für Stahlbau 
(Beethovenstraße 51,1. Stock, Zi. 113), App. 3373/79 
Vorstand: Prof. Or.-Ing. Knut Hering 
Prof. Or.-Ing. Joachim Scheer (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: Dr.-Ing. Klaus Plumeyer 
KnutTreu 






rnit beratender Stimme: 
Professoren: 
Abteilung Stahlbau 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Scheer, App. 3379 
Ak. R. Or.-Ing. Hartmut Pasternak 
Ak. R. Or.-Ing. Hans-Joachim Scheibe 
Oipl.-Ing. Martin Hofmeister 
Oipl.-Ing. Steffen Krümmling 
Dr.-Ing. Klaus Plumeyer 
Abteilung Baumechanik 
Prof. Or.-Ing. Knut Hering, App. 3370 
Oipl.-Ing. Wolfgang Teichmann 
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz 
(Beethovenstraße 52, 1. O. G.), Institutsvermittlung: App. 5431 
Geschäftszimmer: App. 5421 (Rostasy); App. 5499 (Falkner) 
- Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen - (siehe 
auch Institute an der TU) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Ak. R. Oipl.-Ing. Bernd Kubat 
Erwin Kirchner 
Or.-Ing. Horst Falkner 
Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
Or.-Ing. Oietmar Hosser 
Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy 
















Ak. Dir. Dr.-Ing. Joachim Steinert 
Fachgebiet Baustoffkunde und Stahlbetonbau 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy, App. 5421 
Ak.R. Dipl.-Ing. Karl-Ghristian Thienel 
Ak.R. Dipl.-Ing. Peter Warnecke 
Dr.-Ing. Harald Budelmann 
Dipl.-Ing. Dieter Bunte 
Dipl.-Ing. Alex Gutsch 
Dipl.-Ing. Ghristoph Hankers 
Dipl.-Ing. Peter Holzenkämpfer 
Dipl.-Ing. Peter Onken 
Dipl.-Ing. Mathias Scheibe 
Dipl.-Min. Frank Schmidt 
Fachgebiet Struktur und Anwendung der Baustoffe 
(Hopfengarten 20) 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter GroBkurth, F 74058 
Dipl-Ing. Knut Herman 
Dipl.-Ing. Jürgen Hinrichsen 
Dipl.-Phys. Michael Leck 
Dipl.-Phys. Winfried Malorny 
Dipl.-Ing. Wolfgang Perbix 
Dipl.-Min. Wolfgang Ruthmann 
Fachgebiet Massivbau 
(PockeisstraBe 4, Hochhaus, 13. Stock), App. 5499 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Ak. R. Dr.-Ing. Volker Henke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernd Kubat 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Teutsch 
Dipl.-Ing. Peter Bodendiek 
Dipl.-Ing. Thies GlauBen 
Dr.-Ing. Siegfried Droese 
Dipl.-Ing. Jürgen Günther 
Dipl.-Ing. Erhard Gunkler 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe Voß 
Fachgebiet Brandschutz und Grundlagen des 
Massivbaus, App. 5441 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhold Dobbernack 
Ak.R. Dipl.-Ing. Thomas Dorn 
Dipl.-Ing. Jens Ameler 
Dr. sc. Berndt Gensei 
Dr.-Ing. Michael Kiel 
Dr.-Ing. Ekkehard Richter 
Dr. rer. nat. Willi Siegfried 




CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 




mit beratender Stimme: 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut tür Angewandte Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Abt-Jerusalem-Straße 7, 2. Stock, Zi. 206), App. 7102 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Heinz Antes (geschäftsführender Leiter), 
App.7100 
Mechanik und Festigkeitslehre 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Ruge (s. S. 164), App. 7101 
Numerische Methoden der Mechanik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Barbara Reim 
Prof. em. Dr.-Ing. habil. Sigurd Falk 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Richard Degenhardt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Horst Budich 
Dipl.-Ing. Dietmar Haubrok 
Dipl.-Ing. Kersten Latz 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Grundbau und Bodenmechanik 
(Gaußstraße 2), App. 2730/31 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Voigt 
Dipl.-Ing. Michael Hartung 
Dipl.-Ing. Olaf Hemker 
Dipl.-Ing. Mathias Horst 
Dipl.-Ing. Jan Kayser 
Dipl.-Ing. Georg Maybaum 
Dipl.-Ing. Klauspeter Meier 
Dipl.-Ing. Wolfgang Oltmanns 
Dipl.-Ing. Alfred Rösch 
Dipl.-Ing. Ulrich Sehrbrock 
Institut tür Baukonstruktion und Holzbau 
(Schleinitzstraße, Steinbaracke), App. 7800 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Dipl.-Ing. Theodor Schön hoff 
Dipl.-Ing. Michael Gebhardt 
Dipl.-Ing. Johann-Wilhelm Herlyn 
Dipl.-Ing. Theodor Schönhoff 
Institut tür Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 10/11. Stock), App. 3380 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Pierick (geschäftsführender Leiter) 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
Prof. Dr.-Ing. Peter Form, App. 3648 
Sicherungstechnik im Flugverkehr u. Elektron. Verkehrssicherung 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Hans Fricke 
Ak. OR. Dr.-Ing. Wolfgang Fengler 
Ak. OR. Dr.-Ing. Jan-Tecker Gayen 
Ak. R. Dipl.-Ing. Karlheinz Lehrach 
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Berg 
Dr.-Ing. Helmut Schuck 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Institut tür Stadtbauwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 14. Stock), App. 7920R921 





Wiss. Mitarbeiter: Ak. DR. Dr.-Ing. Rainer Wirth 
Dipl.-Ing. Uwe Conrad 
Dipl.-Ing. Rainer Feiertag 
Dipl.-Inf. Andreas Weller 
(Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß) 
Dipl.-Ing. Frank Schröter 
Dipl.-Math. Katrin Drtlam 
Institut tür Siedlungswasserwirtschaft 
(Pockelsstraße 4, Trakt Dkerufer, Erdgeschoß), App. 7935 
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
mit beratender Stimme: Dipl.-Ing. Liendei Chang 
Wiss. Mitarbeiter: Dr.-Ing. Dieter Bahrs 
Dipl.-Ing. Michael Kaselow 
Dipl.-Ing. Klaus Kruse 
Dipl.-Ing. Michael Werner 
Institut tür Straßenwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 12. Stock), App. 2368 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: Ak. DR. Dr.-Ing. Gerd Steinhoff 
Dorothe Maßner 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. DR. Dr.-Ing. Gerd Steinhoff 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Manfred Hase 
Dr.-Ing. Dipl.-Math. Siegfried Dörschlag 
Dipl.-Ing. Holger Lorenzl 
Dr.-Ing. Peter Renken 
Dipl.-Ing. Karsten Rubach 
Leichtweiß-lnstitut tür Wasserbau 
(Beethovenstraße 51 a, 6. Stock), App. 3940 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes, App. 3940 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 




Professoren im Ruhestand: Prof. a. D. Dr.-Ing. Dr. sc. h. c. Günther Garbrecht 
Prof. a. D. Dr. agr. Gerhard Schaffer 
Abteilung Wasserbau und Gewässerschutz 
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes, App. 3940 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. DR. Dr.-Ing. Joachim Schmidt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Christoph Lehners 
Dbering. Ak. DR. Dr.-Ing. habil. Wolfgang Mertens 
Dipl.-Ing. Martin Amelung 
Abteilung Hydromechanik und Küstenwasserbau 
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter, App. 3930 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. Dir. Dr.-Ing. Hans Henning Dette 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Straube 
Abteilung Hydrologie und Wasserwirtschaft 
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak, App. 3950 
Wiss. Mitarbeiter: Dr.-lng. Stephan Lange 







mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 








mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Abteilung Landwirtschaftlicher Wasserbau und 
Abfallwirtschaft 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins, App. 3960 
Dipl.-Ing. Björn Hermansen 
Dr.-Ing. Peter Spill mann 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
(Pockelsstraße 4, 3. Stock, Zi. 318), App. 31 74 
Prof. Dipl.-Ing. Klaus Simons (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Utz Hehne 
Dr.-Ing. Roswitha Knispel 
Dipl.-Ing. Utz Hehne 
Dipl.-Ing. Rainer Monsees 
Institut für Vermessungskunde 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 6. Stock), App. 7470 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. Heinz-Günter Bähr (s. Seite 164) 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Niemeier 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader 
Dipl.-Ing. Hinrich Kock 
Sabine Diener 
Prof. em. Dr.-Ing. Karl Gerke 
Abteilung Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller, App. 7470 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Niemeier 
Dr.-Ing. Bernhard Ritter 
Dipl.-Ing. Jörg Reinking 
Abteilung für Mathematische und Datenverarbeitende 
Geodäsie 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader, App. 7472. 
Ak. R. Dipl.-Ing. Heinz Runne 
Abteilung Ausgleichungsrechnung und statistische 
Verfahren in der Geodäsie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. Heinz-Günter Bähr, App. 7471 
(s. Seite 164) 
Dipl.-Ing, Volker Stegelmann 
Institut für Photogrammetrie und Bildverarbeitung 
(Gaußstraße 22, part.), App. 2896 
Prof. Dr.-Ing. Wilfried Wester-Ebbinghaus 
Dipl.-Ing. Jürgen Dold 
Jutta Bank 
Prof. em. Dr.-Ing. GünterWeimann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Dold 









Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 401, App. 7690, 
FrauWoelk 
Mitglieder der Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik. 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
176 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Georg Unger 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 







1.8\C"80 --\- Uiu.,.onUin sonnabends geöffnet 
30\3980 ZEICHEN-SÜROMATERIAL tJ\C)~e\ CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 
gegenüber der Kunsthochschule HBK 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 4, 1. Stock, App. 7683, Frau Mönkemeyer 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 






Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr.-Ing. habil. Joachim Glienicke 
Joachim Karl-Hermann Axmann 
Wolfgang Augustin 
Peter Siedentopf 




Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4,1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5574 
Sprechzeiten: Di und Do 10.15-12.15 Uhr (Semester), 
nur Do 10.15-12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14(Forumsgelände), 6. Etage, Zi.610 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 10 -11 Uhr 
Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 








mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
190 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 6) 
Institut für Fahrzeugtechnik 
(Hans-Sommer-Straße 4,1. Geschoß, ZL 113), App. 7675 
Prof. Or.-Ing. Hans Joachim Beermann, App. 2559 
Fahrzeugstrukturen 
Prof. Or.-Ing. Manfred Mitschke (geschäftsführender Leiter) 
Fahrzeugtechnik 
Oipl.-Ing. Eberhard Ahring 
Hans-Oieter Nedel 
Ak. Oir. Or.-Ing. Horst Braun 
Ak. Rätin Oipl.-Ing. IIka Feise 
Ak. R. Oipl.-Ing. Michael Hazelaar 
Oipl.-Ing. Jun Fan 
Oipl.-Ing. Wassilis Jakowakis 
Oipl.-Ing. Jürgen Sellschopp 
N. N. 
Institut für Regelungs- und Automatisierungstechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Stock, ZL 502), App. 33 16 
Prof. Or.-/ng. Eckehard Schnieder (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Or.-Ing. H. Schier 
Ak. R. Oipl.-Ing. Karsten Lemmer 
, Oipl.-/ng. Volker ~ecker 
Oipl.-Ing. Oietmar Böning 
Oipl.-Ing. Frank Wend 
N.N. 
Institut für Mikrotechnik 
(Langer Kamp 8, 4. Stock, Zi. 415), App. 3320 
N.N. 
(LV. geschäftsführender Leiter: Prof. Horn) 
Prof. a.O. Or.-Ing. A. Richter 
Oipl.-Ing. Ulrich Bahr 
Oipl.-Ing. OlafThan 
N.N. 
Institut für Meßtechnik und Austauschbau 
(Langer Kamp 19 B, 1. Geschoß), App. 2668 
Prof. Or.-Ing. Klaus Horn (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Oipl.-Ing. Wolf-Godart v. Orachenfels 
Marlis Zöllkau 
Michael Andrezejewsky 
Ak. R. Oipl.-Ing. Wolf-Godart von Orachenfels 
Oipl.-Ing. Torsten Edler 
Oipl.-Ing. Wolf-Günter Schadwinkel 
Oipl.-Ing. Ralf Mohles 
Oipl.-Ing. Weiping Yang 
Institut für Strömungsmechanik 
(BienroderWeg 3,1. Obergeschoß, ZL 208), App. 2970, 2971 
Prof. Or.-Ing. Oietrich Hummel, App. 2972 
Prof. Or.-Ing. habil., Herbert Oertel (geschäftsführender Leiter) 
Ho/ger Holthoff 
Günter Stamm 
Ak. OR. Priv.-Ooz. Or.-Ing. habil. Udo Stark 
Ak. R. Or.-Ing. Hartmut Baumeister 
Oipl.-Ing. Martin Böhle 
Or.-Ing. Leonid Brevdo 










mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 





Dipl.-Ing. Stefan Kommallein 
Dr. rer. nat. Sernd Krüger 
Dipl.-Ing. Joachim Maul 
Institut für Flugführung 
(Hans-Sommer-Str. 66, 14. Geschoß), Zi. 1422, App. 3716/17 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Brockhaus 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Uwe Nolte 
Abteilung Flugführung 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer, App. 3716 
Ak. R. Dipl.-Ing. Manfred Dieroff 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Dipl.-Ing. Thomas Heintsch 
Dipl.-Ing. Wolfgang Kindei 
Dr.-Ing. Manfred Swolinsky 
Abteilung Flugregelung 
(Rebenring 18, 3. Obergeschoß) 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Srockhaus, App. 3714/71 55 
Dipl.-Ing. Winfried Dunkel 
Institut für Flugmechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstraße 20), App. 71 30 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Wolfgang Hoffmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Friedrich-Wilhelm Meyer 
Dipl.-Ing. Uwe Arnold 
Institut für Flugzeugbau und Leichtbau 
(Langer Kamp 19, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira (geschäftsführender Leiter) 
Martin Kracht 
Herbert Dannenbaum 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Heinze 
Ak. R. Dr.-Ing. Wilhelm Reinke 
Dipl.-Ing. Gerhard Glatzel 
Dipl.-Ing. Matthias Haupt 
Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 
(Langer Kamp 19 S, 2. Stock, Zi. 202), App. 2640/2643/2647 
Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Srüser (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke 
Prof. Dr.-Ing. DieterThormann 
Dipl.-Ing. Thomas Hegel 
Wolfgang Kunath 
Abteilung Maschinenelemente 
- Maschinenelemente und Tribologie 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke, App. 2640 
Ak. R. Dipl.-Ing. Axel Rückert 
Ak. R. Dipl.-lng. Henning Schlums 
Dipl.-Ing. Weisheng He 
Dipl.-Ing. Thomas Hegel 
Dipl.-Ing. Surghard Kohring 
Dipl.-Ing. Morched Medhioub 
Dipl.-Ing. Albert Schmitz 
- Antriebstechnik 
Prof. Dr.-lng. habil. Peter Brüser, App. 2647 
Dipl.-Ing. Rudolf Sarwinek 








mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 




Prof. Dr.-Ing. DieterThormann, App. 2643 
Dipl.-Ing. Norbert Schilling 
Dipl.-Ing. Eberhard Wißerodt 
Institut für Konstruktionslehre, Maschinen- und 
Feinwerkelemente 
(Langer Kamp 8, 3. Obergeschoß, Zi. 303), App. 3342 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Franke 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Prof. em. Dr.-Ing. Karlheinz Roth 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Ak. R., Dipl.-Ing. Hermann Speckhahn 
Dipl.-Ing. Uwe Bielfeldt 
Dipl.-Ing. Hermann Boekhoff 
Dipl.-Ing. Günther Hacker 
Dipl.-Ing. Ingo Kaletka 
Dipl.-Ing. Heiner Kickermann 
Dipl.-Ing. Michael Peters 
Dipl.-Ing. Martin Renken 
Dipl.-Ing. Falko Sauermann 
Institut für Technische Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstr. 20, 2. Stock), App. 7000 
Prof. Dr. rer. nat. Eberhard Brommundt (geschäftsführender 
Leiter) 
Mechanik 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter, App. 7020 
(Schleinitzstr. 20, Erdgeschoß) 
Experimentelle Mechanik 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Dieter Ottl 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Thomas Bunkus 
Ak. OR. Dr.-Ing. Friedrich W. Hecker 
Dipl.-Ing. Martin August 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Dipl.-Ing. Michael Neubert 
Dipl.-Ing. Uwe Riedel 
N. N. 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanikzentrum) 
(Gaußstraße 14, Erdgeschoß, Zi. 002) App. 7050 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck, App. 7050 (geschäftsführender Leiter) 
(Gaußstraße 14) 
Dipl.-Ing. Matthias Erbe 
Erika Reinert 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Joachim Baumgarte 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Jürgen Stickforth 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Klaus Andresen 
Dipl.-Ing. Matthias Erbe 
Dipl.-Ing. Thilo Kopp 
Dipl.-Ing. Jörn Harder 
Dipl.-Phys. Hanfried Hesselbarth 
Dipl.-Ing. Erik Magner 




mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professoren im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Zum Mechanikzentrum gehören außerdem 
Institut für Angewandte Mechanik 
Institut für Statik 
siehe Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Institut für Landmaschinen 
(Langer Kamp 19 A, 1. Stock, Zi. 122), App. 2670/72 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Heinrich Harms (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Möller 
Prof. em. Dr.-Ing. Hans Jürgen Matthies 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Möller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Heiner Wesche 
Dipl.-Ing. Ernst Dietrich Engelbrecht-Schnür 
Dipl.-Ing. Hans Esders 
Dipl.-Ing. Claus Holländer 
Dipl.-Ing. Bernd Johanning 
Dipl.-Ing. Klaus Martensen 
Dr.-Ing. Kemara Paolim 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen 
(Langer Kamp 6, 1. Obergeschoß, Zi. 104), App. 2928 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-Ing. Detlev Wulff 
Klaus Bode 
Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Martin Pekrun 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Ak. OR. Dr.-Ing. Detlev Wulff 
Dipl.-Ing. Ludger Burhorst 
Dipl.-Ing. Holger Krasmann 
Dipl.-Ing. Jörg Rösener 
Dipl.-Ing. Hans-Hinnerk Spohnholtz 
Dipl.-Ing. Paul-Uwe Thamsen 
Dipl.-Ing. Hannes Lünzmann 
Institut für Verbrennungskraftmaschinen und 
Flugtriebwerke 
(Langer Kamp 6, Erdgeschoß), App. 2929 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller, App. 2931 
Verbrennungsmotoren, Kolbenpumpen und Kolben-
verdichter 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Urlaub (geschäftsführender Leiter) 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke 
Dipl.-Ing. Kai Philipp 
Joachim Nowotny 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Schilling 
Dipl.-Ing. Holger Bellmann 
Dipl.-Ing. Klaus Gebauer 
Dipl.-Ing. Bernd Hupfeid 
Dipl.-Ing. Helmut Kelat 
Dipl.-Ing. Andreas Körber 
Dipl.-Ing. Hinrich Krüger 
Dipl.-Ing. Hinrich Mohr 
Dipl.-Ing. Kai Philipp 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 







Institut für Thermodynamik 
(Hans-Sommer-Straße 5, 1. Stock, Zi. 129), App. 2625 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Löffler (geschäftsführender Leiter), 
Thermodynamik 
Prof. Dr.-Ing. Wemer Klenke, App. 2631 
Thermodynamik des Wärme- und Stofftransportes 
Ak. OA. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Kurt Schullebauer 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Kuck 
Ak. R. Dipl.-Ing. Werner Schulze 
Dipl.-Ing. Sönke Bröcker 
Dipl.-Ing. Martin Hellmann 
Dipl.-Ing. Holger Janßen 
Dipl.-Ing. Michael Kleiber 
Dipl.-Ing. Bernd Schüller 
Dipl.-Ing. Carsten Voigtländer 
N.N. 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
(Franz-Liszt-Straße 35, 1. Stock, Zi. 214), App. 3030, 
Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens-Uwe Meyer 
Uwe Herrmann 
Ak. A. Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 
Ak. R. Dipl.-Ing. Horst Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartmut Rohse 
Dipl.-Ing. Stefan Vockrodt 
Dipl.-Ing. Jianhua Wang 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
(Langer Kamp 7), App. 2780/2781 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Karl-Heinz Pfeil 
Ak. R. Dipl.-Ing. Ingo Thorwest 
Dipl.-Ing. Thomas Lorenz 
Dipl.-Ing. Achim Schempp 
Oipl.-Ing. Claus Werninger 
Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
(Hans-Sommer-Str. 5, 2. Stock, Zi. 223/225), App. 7880/7881 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex, App. 7881 
Priv. Doz. Ak. OA. Or.-Ing. Wilfried Zeggel 
Priv. Doz. Ak. OA. Dr.-Ing. Wilfried Zeggel 
Abteilung Raumflugtechnik und Reaktortechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop, App. 7880 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Joachim Axmann 
Dipl.-Ing. Bernd Klüver 
Abteilung Raumflugtechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex, App. 7881 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
professoren im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut für Mechanische Verfahrenstechnik 
(Volkmaroder Straße 4/5), App. 9610 
Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes (geschäftsführender Leiter) 
Lutz Blecher 
Uwe Stüwe 
Ak. OR. Dr.-Ing. Siegfried Bernotat 
Ak. R. Dipl.-Ing. Friedhelm Bunge 
Ak. R. Dipl.-Ing. Diemtar Schulze 
Dipl.-Ing. Jürgen Strusch 
Institut für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik 
(Langer Kamp 19 B, Osteingang, 1. Stock, Zi. 203), App. 7600 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Gotthold Pahlitzsch 
Prof. em. Dr.-Ing. Ernst Salje 
Obering. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Kühn 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hans-Werner Hoffmeister 
Ak. R. Dipl.-Ing. RalfWesterbusch 
Dipl.-Ing. Wilfried Adami 
Dipl.-Ing. Eckhard Licher 
Dipl.-Ing. Frank Prekwinkel 
N.N. N.N., N.N. 
Institut für Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung 
(Katharinenstraße 3, 2. Stock), App. 2706 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Berr (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Hans-Joachim Hat je 
Heinz Georg Pentsch 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Hat je 
Ak. R. Dipl.-Ing. Carsten Dieckhoff 
Dipl.-Inform. Michael Arendt 
Dipl.-Ing. Rainer Baumann 
Institut für Schweißtechnik 
(Langer Kamp 8, 2. Stock, Zi. 202), App. 7821 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Wohlfahrt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Dirk-Heinrich Rehbein 
Wolfgang Hahn 
Prof. em. Dr.-Ing. Jürgen Ruge 
Ak. OR. Dipl.-Ing. Hubert Wösle 
Ak. R. Dr. rer. nat. Ingo Decker 
Ak. R'tin Dr.-Ing. Helge Pries 
Dipl.-Ing. Holger Heyn 
Dipl.-Ing. Karl Thomas 
Dipl.-Phys. Uwe Pätzold 
Institut für Oberflächentechnik und plasmatechnische 
Werkstoffentwicklung 
(8ienroderweg 53, DFVLR-Gelände), App. 9402 
Prof. Dr. rer. nat. Georg Wahl 
Prof. Dr.-Ing. Kyong-Tschong Rie (geschäftsführender Leiter) 
Dr.-Ing. Arnold Nürnberg 
Rainer Schwetge 
Dr.-Ing. Arnold Nürnberg 
Dipl.-Ing. Hellmuth Klingelhöffer 












mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
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Institut für Werkstoffe 
(Langer Kamp 8, 1. Stock, Zi. 102), App. 3061, 3068 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Günter Lange (geschäftsführender Leiter) 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Gerwig Vibrans 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Erik Woldt 
Ak. OR. Dr.-Ing. Paul Wehr 
Ak. Rätin. Dipl.-Phys. Monika Nicolaus 
Dr. rer. nat. Hans-Rainer Sinning 
Dipl.-Ing. Lüder Mosler 
Abteilung Werkstoffkunde und Herste"ungsverfahren 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner, App. 3061 
Dipl.-Ing. Stefan Wiesner 
Abteilung Angewandte Werkstoffkunde und Schadensana~ 
Prof. Dr.-Ing. Günter Lange, App. 3065 
Dipl.-Ing. Gerald Bolz 
Institut für Fertigungsautomatisierung und 
Handhabungstechnik 
(Gaußstraße 17, 1. Stock), App. 2394 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Hesselbach (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. habil. Heinz Ulbrich 
Dr. Hanfried Kerle 
Rainer Renner 
Prof. em. Dr.-Ing. Bekir Dizioglu 
Ak. OR. Dr.-Ing. Hanfried Kerle 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Bechtloff 
Dipl.-Ing. Eva-Maria Ahlemeyer 
Dipl.-Ing. Rainer Friedrich 
Dipl.-Ing. Dirk Janssen 
Dipl.-Ing. Moon-Ho Kim 
Dipl.-Ing. Martin Kristen 
Dipl.-Ing. Gerold Schütte 
~3\l\e{ .Vi w.,-. iIiI i i sonnabends geöffnet 
\ü{ fO\o{ ZEICHEN-BÜROMATERIAL 
\lo\lie{e CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 
gegenüber der Kunsthochschule HBK 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Maschinenbau, Anlagenbau, Elektronik, Stahl und Handel - Systeme, Produkte und Dienst-
leistungen, die weltweit von über 60.000 Mitarbeitern mit Engagement und Kreativität entwickelt, 
produziert und vertrieben werden. Gestalten Sie Ihre Zukunft mit 
~ KRUPP 
Die Krupp-Atlas Elektronik GmbH zählt mit ihren zukunftsorientierten elektronischen Gerä-
tenl Anlagen und Systemen für Industrie, Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, Fernsehen, Simulation una Verteidigung heute zu den weltweit führenden Entwicklungs- und Fertigungsunternehmen. 
Mehr als 3.300 Mitarbeiter setzen im Rahmen einer modernen Führungsstruktur unsere 
Unternehmensziele mit Erfolg um. Der Firmensitz ist Bremen. 
Wir suchen Berufsanfänger/innen sowie 
Ingenieure mit Berufserfahrung der Fachrich-
tungen Nachrichtentechnik/Akustik, Informa-
tik, Regelungstechnik Energie/Kraftwerks-
technik, Verfahrenstechnik, Feinwerktechnik, 
Produktionstechnik und bieten anspruchsvolle 
Aufgaben in den Bereichen: 
Entwicklung 
• Mikroprozessorgesteuerte Komponenten für 
Prozeljrechners)lsteme und digitale Signal· 
verarbeitung in Realzeitsystemen wie Sonar· 
/Sinulationsanlagen und optronischen 
Anlagen 
-Algorithmen und Verfahren zur Detektion, 
Analyse und Mustererkennung sowie zur 
Spektralauswertung 
• EDV-Software zur Unterstützung von 
CAD/CAM-Systemen 
-leitsystem-Software mit den Schwerpunkten: 
Erfassen, Verarbeiten, Anzeigen, Auswerten 
- Software für lagerzielsteuerungen und -ver-
waltungssysteme 
Qualitätswesen 
• Projektbzeogene Qualitätssicherung (QSI 
- Planung und Überwachung von QS-Maßnah· 
men 
• Qualitätsberichterstattung und Rückkopplung 
auf Prüf- und Qualitätsplanung 
Produktprüfung 
• Entwicklung von Soft- und Hardware zur Prü-
funB unserer Erzeugnisse in allen Produktions-
stuten 
• Softwareprüfung der in unseren Erzeugnissen -
implementierten Programme 
Projektierung 
·leits'isteme für Gos-, Wasser-, Fernwärme-
und Elektrizitätsversorgung sowie industrielle 
Anwendungen 
• Projektierung und Koordination für Studien, 
Entwicklung, Fertigung und Systemtechnik 
der Sondertechnik, sowohl für Inlands- als 
auch für Auslandsvorhaben 
• Koordinierung von internen Stellen und Unter-
auftragnehmern zur Abwicklung von Aufträ-
gen im Marinebereich 
Vertrieb 
• Angebotserstellung und Akquisitionsunterstüt-
zung für leitsysteme in Versorgungs- und In-
dustrieunternehmen 
• Akquisition und Erstellung von Angeboten 
sowie anwendungsorientierte Beratung unse-
rer Kunden im In- und Ausland für den Bereich 
Simulationssysteme und Wehrtechnik 
• Marktbeobochtung und Erstellung von Kon-
kurrenzanalysen in Zusammenaroeit mit dem 
Marketing 
• Vertrieb und Koordination von Großprojekten 
des Bereichs elektronische Systeme für aus-
ländische Marinen und Werften 
• Bitte schreiben Sie uns, wo Ihre Erfahrungen 
bzw. Stärken liegen und richten Sie Ihre Be-
werbung mit den für eine Beurteilung erforder-
lichen Unterlagen und mit Angabe des 
Eintrittsterm ins an 
Krupp Atlas Elektronik GmbH 
Personalabteilung, Postfach 44 85 45 
2800 Bremen 44, Tel. 0421 /457-2339 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Wenn Sie sich nicht festlegen lassen, sonten Sie 
sich entscheiden. Für uns. 
_ Wenn Sie Architektur, Maschinenbau, Elektro-
technik oder Elektrotechnik mit Schwerpunkt Nachrich-
tentechnik studieren, sollten Sie an uns von Telekom 
denken. Weil wir Ihnen mit Studienförderung, Praktika, 
Diplomarbeitsthemen etc. zur Seite stehen. 
- Und natürlich,weil wir Ihnen später bei Telekom 
einen sicheren Arbeitsplatz bieten. Bei uns können Sie in 
Ihrem Fachbereich auf den unterschiedlichsten Gebie-
ten Ihr ganzes Fachwissen anwenden und erweitern. 
- Denn bei uns von Telekom können Sie zum Bei-
spiel als Nachrichtentechniker an derWeiterentwicklung 




digitale Vermittlungsstelle aufbauen. Oder sind Sie 
Elektrotechniker und kümmern sich vielleicht lieber, nur 
als Beispiel, um den Aufbau der Haustechnik in einem 
Fernmeldeamt? Als Architekt hingegen sind Sie verant-
wortlich für unsere Bauten - vom Fernsehturm bis zur 
unterirdischen Vermittlungsstelle. 
_ Wir von Telekom betreiben eines der leistungs-
fähigsten Kommunikationsnetze der Welt. Das verdan-
ken wir vor allem unseren qualifizierten Mitarbeitern: 
Diplom-Ingenieurinnen und -Ingenieure von Telekom 
haben für alle Aufgaben immer das richtige Know-how, 
Kommen Sie als 
Diplom-Ingenieurin/-Ingenieur 
Zu Telekom l. 
Bereitschaft zur Teamarbeit und ein ausgeprägtes Ver-
antwortungsbewußtsein. 
_ Es gibt noch viel zu wenige Ingenieurinnen -
auch bei derTelekom. Deshalb freuen wir uns besonders 
uber Frauen, die diesen Berufsweg einschlagen. 
_ Wenn Sie mehr über die Studienförderung und 
die abwechslungsreiche Arbeit bei Telekom wissen 
möchten, rufen Sie uns einfach an - zum Nulltarif: 
0130 08 00 
..... Wir sind montags bis freitags von 9 bis 19 Uhr, 
am Wochenende und an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr 















Fachbereich für Elektrotechnik 
(Fachbereich 7) 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Horneber 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Geschoß, Zi. 104, App. 7796, 
Frau Trispei 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 








Prof. Dr.-Ing. Hanskarl Eckhardt 
Prof. Dr.-Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
Prof. Dr.-Ing. Ernst-Helmut Horneber 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salge 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Bethe 








J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7796 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/77 96) 
Dr.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß 
Tel. 391/7796 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
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B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 7) 
Institut für Elektrische Meßtechnik und Grundlagen 
der Elektrotechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 5. Geschoß, Zi. 519), 
App. 3866/67 
Prof. Dr. Ing. Klaus Bethe (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik 
Prof. Dr.-Ing. Jörn-Uwe Varchmin 
Mikroelektronik, Grundlagen der Elektrotechnik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Reiner Lübke 
Gabriele Weise 
Ak. OR. Dipl.-Ing. Gerd Helmholz 
Ak. OR. Dr.-Ing. Dieter Huhnke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Reiner Lübke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hermann Sachse 
Dipl.-Ing. Kay Heinrichs 
Dipl.-Ing. Klaus-W. Högner 
Dipl.-Ing. Rolf Möser 
Dipl.-Ing. Detlef Neumann 
Dipl.-Ing. Klaus-P. Rietkötter 
Dipl.-Ing. Jan-P. Schat 
Dipl.-Phys. Peter Schintag 
Institut für Regelungstechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 6. Geschoß, Zi. 618), App. 3836/37 
Prof. Dr.-Ing., Dr. h. c. Werner Leonhard 
(geschäftsführender Leiter) 
Dr. Werner Vol/stedt 
Ak. OR. Dr.-Ing. WernerVolistedt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartwig Ohmstede 
Dipl.-Ing. Michael Krüger 
Dipl.-Ing. Ulfert Meiners 
Dipl.-Ing. Kai Michels 
Dipl.-Ing. Hartwig Ohmstede 
Dipl.-Ing. Steffen Garrelts 
Institut für Halbleitertechnik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 10. Geschoß, Zi. 1022/23), App. 3773fl4 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-Ing. Günter Weinhausen 
Herbert Körner 
Ak. OR. Dr.-Ing. Günter Weinhausen 
Ak. R. Dipl.-Ing. Karsten Hansen 
Ak. R. Dr. rer. nat. Erwin Peiner 
Dr.-Ing. Hergo-Heinrich Wehmann 
Institut für Elektrophysik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 8. Geschoß, Zi. 822), App. 3820/21 
Prof. Dr. phil. nat. Roland Sittig 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dieter Schwarzenberg 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
tj. .. >:.j. (" 
---s 
wiss. Ass. Oipl.-Ing. Karim Thomas Taghizadeh Kaschani 
Ak. R. Oipl.-Phys. Oetlef Nagel 
Ak. R. Oipl.-Phys. Uwe Wiesner 
Oipl.-Ing. Bernd Föste 
Oipl.-Phys. Henning Kramer 
Institut für Netzwerktheorie und Schaltungstechnik 
(Langer Kamp 19 c, 3. Stock, Zi. 308), App. 3169 
Prof. Or.-Ing. Ernst-Helmut Horneber 
Ak. R. Or.-Ing. Reinhard Kamitz 
Rita Menschel 
wiss. Ass. Oipl.-Ing. Ulrich Bretthauer 
Ak. R. Or.-Ing. Reinhard Kamitz 
Oipl.-Ing. Maximillian Erbar 
Oipl.-Ing. Oieter Saß 
Oipl.-Ing. Ralf Sommer 
Oipl.-Ing. Heinrich Warmers 
Institut für Hochspannungstechnik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 206) 
App. 7735, Versuchsanlage Hallendorf F (05341) 43526 
Prof. Or.-Ing. Hermann Kärner (geschäftsführender Leiter) 
Hochspannungstechnik 
Prof. Or.-Ing. Jürgen Salge, App. 7736 
Hochspannungstechnologie 
Oipl.-Ing. Oieter Schade 
Lutz Mönkemeyer 
Ak. OR. Or.-Ing. Werner Kodoll 
Ak. R'tin. Oipl.-Ing. Anke Schütz 
Or.-Ing. Ulrich Braunsberger 
Oipl.-Ing. Bernhard Kahl 
Oipl.-Ing. Ulf Katschinski 
Oipl.-Ing. Andreas Schütte 
Oipl.-Ing. Andreas Stamm 
Oipl.-Ing. Hans-Jürgen Stern 
Institut für Elektrische Energieanlagen 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 228/229), 
App.7701 
Prof. Or.-Ing. Manfred Lindmayer (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Oipl.-Ing. Ernst-OieterWilkening 
Reinhard Meyer 
Ak. Rat Oipl.-Ing. Ernst-Oieter Wilkening 
Oipl.-Ing. Volker Biewendt 
Oipl.-Ing. Jörg Helmer 
Oipl.-Ing. Carsten Rusteberg 
Oipl.-Ing. Günter Schipper 
Oipl.-Ing. Hartwig Stammberger 
Oipl.-Phys. Manfred Stege 
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Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 








Institut für Elektrische Maschinen, Antriebe 
und Bahnen 
(Hans-Sommer-Straße 66, 2. Geschoß, Zi. 220), App. 3912 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
Prof. Dr.-Ing. Hanskarl ECkhardt, App. 3903 
Berechnung und Konstruktion elektrischer Maschinen 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Gerhard Großkopf 
Ak. OA. Dr. Ing. Helmut Mosebach 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hellmut Hupe 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Dipl.-Ing. Stefan Beyer 
Dipl.-Ing. Dieter Dannhauer 
Dipl.-Ing. Burkhard Fischer 
Dipl.-Ing. Hardo May 
Dipl.-Ing. Andreas Steingröver 
Dipl.-Ing. Alfred Tareilus 
Institut für Hochfrequenztechnik 
(Schleinitzstraße 21-24, Haus der Nachrichtentechnik, 
1. Stock, Zi. 121), App. 2422, 2473 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Hans-Georg Unger 
(geschäftsführender Leiter) 
Hochfrequenztechnik und optische Nachrichtentechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Fouckhardt 
Prof. Dr. Ing. Arne Jacob 
Ak. A. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle 
Horst Winter 
Abteilung Hochfrequenztechnik und optische 
Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Hans-Georg Unger, App 2422 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Udo Unrau, App. 2458 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle, App. 2423 
Dipl.-Ing. Peter Bräkling 
Dipl.-Ing. Shun-Ping Chen 
Dipl.-Ing. Carsten Reiter 
Dipl.-Ing. Jutta Schneider 
Abteilung Mikrowellentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Arne Jacob, App. 2469 
Dipl.-Ing. Michael Daginnus 
Dipl.-Ing. Michaillkonomou 
Dipl.-Ing. Thorsten Kuhlemann 
Abteilung Optoelektronik 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Foukhardt, App. 2498 
Dipl.-Ing. Thomas Hackbarth 
Dipl.-Ing. Thomas Delonge 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
A'S junger DIPLOMINGENIEUR wünschen Sie sich eine Tätigkeit, bei der Krea-
tivität und Einsatzbereitschaft gefragt sind. Sie suchen ein berufliches Umfeld 
",it hohem technologischem Know-how, das Sie fachlich fordert, in dem Sie 
Ideen verwirklichen können, das Ihnen persönliche Entwicklung ermöglicht 
LInd in dem das Arbeitsklima stimmt. Lernen Sie uns kennen, wenn das Ihre 
Ansprüche sind. 
Rohde & Schwarz entwickelt und fertigt unter der Maxime "Elektronische 
präzision" seit fast 60 Jahren Geräte und Anlagen der elektronischen Meß-
LInd Nachrichtentechnik. Mit 5000 Mitarbeitern, darunter 1000 Ingenieuren, 
. ~ 
DIE 




sind wir in über 80 Ländern 
präsent. Einige Highlights: 
Rohde & Schwarz ist europäi-
scher Marktführer in der Flug-
kommunikation, im Kurzwel-
lenfunk, in der Fernseh- und 
Sprechfunkmeßtechnik und 
auf dem Gebiet der EMV-Meß-
technik. Fast alle UKW- und Fernsehprogramme, die Sie empfangen, werden 
durch Sender von Rohde & Schwarz ausgestrahlt. Was Sie bei uns erwartet? 
Hochinteressante Aufgaben, partnerschaftlicher Führungsstil, umfangreiche 
weiterbildungsprogramme und ein überschaubares Unternehmen, in dem 
spitzenleute noch auffallen und gefördert werden. Interessiert? Dann fordern 
Sie unsere Broschüre für Hochschulabsolventen an. Oder rufen Sie uns an; 
wir informieren Sie gern ausführlich. 
~ 
ROHDE &SCHWARZ GmbH & Co. KG . Personalabteilung 
MOhldorfstraße 15·8000 München 80· Telefon 089/41292402-05· Telefax 491508 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Institut für Nachrichtentechnik 
(Schleinitzstraße 23, Haus der Nachrichtentechnik, 
2. Stock, Zi. 204), App. 2480 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus, App. 2489 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder, App. 2480 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling, App. 2485 
mit beratender Stimme: Dipl.-Ing. Christian Politt 
Heinz Matthes 
Professor im Ruhestand: Prof. a. D. Dr.-Ing. Rudolf Eisner, App. 2481 
Abteilung Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder 
Wiss. Mitarbeiter: wiss. Ass. Dr.-Ing. Christian Hentschel 
Ak. R. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Ruelberg 
Dipl.-Ing. Christian Johansen 
Dipl.-Ing. Carsten Vogt 
Abteilung Digitale Signalverarbeitung und automatische 
Mustererkennung 
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dr.-Ing. Volker Märgner 
Dipl.-Ing. Christian Politt 
Dipl.-Ing. Jörg Reinecke 
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Wiss. Mitarbeiter: 
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Abteilung für Signaltheorie in Ortungs- und 
Informationstechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Günther Dehmel 
Dipl.-Ing. Lars-Christian Schulze 
Ak. R. Dipl.-Ing. Uwe Neibig 
Institut für Nachrichtensysteme 
(Hans-Sommer-Straße 66, 11. Geschoß, Zi. 1108), App. 5285/86 
Prof. Dr.-Ing. Harro-Lothar Hartmann (geschäftsführender 
Leiter) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernhard Müller-Hagen 
Dipl.-Ing. Johannes Hansmann 
Dipl.-Ing. Peter Jonas 




mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut für Datenverarbeitungsanlagen 
(Hans-Sommer-Str. 66, 12. Geschoß, Zi. 1219), App. 3734/35 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Jürgen Hermann 
Prof. em. Dr.-Ing. Hans-Otto Leilich 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Fritz Gliem 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Gärtner 
Ak. R. Dipl.-Inform. Peter Rüffer 
Dipl.-Ing. Holger Dinse 
Dipl.-Ing. Michael Dolle 
Dipl.-Ing. Torsten Fichna 
Dipl.-Ing. Jochen Gries 
Dipl.-Ing. Axel Hahlweg 
Dipl.-Ing. Clemens Hardewig 
Dipl.-Ing. Ralf Harneit 
Dipl.-Ing. Jörg Henkel 
Dipl.-Inform. Andreas Hestermeyer 
Dipl.-Ing. Axel Kern 
Dipl.-Ing. Uwe Knaak 
Dipl.-Ing. Dirk Lohse 
Dipl.-Ing. Peter Lüders 
Dipl.-Ing. Reinhard Müller 
Dipl.-Ing. Andreas Müllers 
Dipl.-Ing. P. Nowottnick 
Dipl.-Ing. Frank Rabe 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe Reiche 







Fachbereich für Philosophie und 
Sozialwissenschaften 
(Fachbereich 8) 
Prof. Dr. phi!. Ulrike Vogel 
Wendenring 1, App. 2840, Frau Krone 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 




Prof. Dr. phi I. Helmut Henne 
Prof. Dr. phil. habil. Ulrike Vogel 
Prof. Dr. phi!. Dip!.-Psych. Reiner Fricke 
Prof. Dr. phi!. Hans-Joachim Possin 
Prof. Dr. phi!. habi!. Dr. med. Claus-Artur Scheier 
Prof. Dr. phi!. Hans Mattauch 
Prof. Dr. phi!. Helmut Castritius 
Dr. Karl-Ludwig Müller 







Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391 /31 22 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 38) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (s. Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar tür Pädagogik 
Wenden ring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 
Sprechzeiten: (s. Aushang) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Romanistik 







Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Kunstgeschichte 
Magister (MA) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3085) 
Bernd Wedemeyer, M. A. 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/2338 







(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 




Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professoren: 
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B. Institute und Seminare 
Fachbereich 8) 
Seminar A für Philosophie 
(Geysostraße 7), App. 31 38 
Prof. Dr. phi!. habi!. Dr. med. Claus-Artur Scheier 





Seminar für Pädagogik 
(Wendenring 1,4. OG., Zi. 409), App. 2554 
Prof. Dr. phi!. Dip!.-Psych. Reiner Fricke 
Ak. OA. Dr. Hartmut Thiele 
Ak. OA. Helmut Rupprecht 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Hartmut Thiele 
Dip!.-Päd. Tobina Brinker 
Dip!.-Päd. Heike Jung 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
(Mühlenpfordtstraße 22/23) 3. Stock, Zi. 316, App. 3598, 
4. Stock, Zi. 416, App. 3599 
Prof. Dr. phi!. Helmut Henne (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phi!. Jost Schillemeit 
Prof. Dr. phi!. Jürgen Stenzel 
Dr. phi!. Helmut Henne, App. 3514 
Germanistische Linguistik 
Dr. phi!. Jost Schillemeit, App. 3521 
Deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phi!. Jürgen Stenzei, App. 3524 
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
Ak. DR. Dr. phil. Helmut Rehbock 
Hochschulass. Dr. phil. Armin Burkhardt 
Ak. OR. Dr. phi!. Herbert Blume 
Ak. OR. Dr. phi!. Jörn Dräger 
Ak. Dir. Dr. phi!. Dieter Prinzing 
Ak. OR. Dr. phi!. Helmut Rehbock 
Ak. OA. Dr. phi!. Eberhard Rohse 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), 1. Stock, Zi. 116, App. 3512, 
2. Stock, Zi. 216, App. 3581 
Prof. Dr. phi I. Wolfram Bublitz (geschäftsführender Leiter) 
App.3512/3500 
Prof. Dr. phi!. Hartmut Heuermann, M. A., App. 3508 
Prof. Dr. phi!. Viktor Link, App. 3502 
Christopher Perkins, B.A., M.A., App. 35 03 
Dr. phi!. Wolfram Bublitz, App. 3500, 
Anglistische Sprachwissenschaft 
Dr. phi!. Hartmut Heuermann, MA, App. 3508 
Amerikanistik 
Dr. phi!. Viktor Link, App. 3502 
Anglistische Literaturwissenschaft 











mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Ak. OA. Dr. J. Lawrence Guntner 
Ak. OR'tin Gabriele Link 
Ak. OA. Dr. phi!. Helmut Schmidt 
Norbert Freckmann, MA 
Christopher Perkins, BA, MA 
Romanisches Seminar 
(Wendenring 1, 5. Obergeschoß, Zi. 507), App. 31 40 
Prof. Dr. phi!. Karl-Hermann Körner, 
(geschäftsführender Leiter) 
Romanische Sprachwissenschaft 
Prof. Dr. phi!. Hans Mattauch, App. 3144 
Romanische Literaturwissenschaft 
Daniel Vaslet 
Ak. OA. Dr. phi\. Eberhard Kleinschmidt 
Ak. OR. Dr. phi\. Karl-Ludwig Müller 
m. d. Wahrn. b. Alain Pierre 
m. d. Wahrn. b. Daniel Vaslet 
Historisches Seminar 
(Schleinitzstraße 13), App. 3085, 3090 
Prof. Dr. phi\. Helmut Castritius 
Prof. Dr. phi!. Klaus Erich Pollmann 
Prof. Dr. phi!. habi!. Bernd Schneidmüller 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Goswin Spreckelmeyer 
Dr. phi!. Helmut Castritius, App. 3093 
Alte Geschichte 
Dr. Ernst Hinrichs (z. Z. beurlaubt), App. 3094 
Frühe Neuzeit 
Dr. phi\. Norbert Kamp (z.Z. beurlaubt) 
Mittelalterliche Geschichte 
Dr. phi\. Klaus Erich Pollmann, App. 3091 
Neuere Geschichte 




Hochschulass. Dr. phi\. Reinhard Wolters 
Ak. OA. Dr. phi!. Hans-Ulrich Ludewig 
ap!. Prof. Ak. OA. Dr. phi!. habi!. Gerhard Schildt 







mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Seminar tür Politikwissenschaft und Soziologie 
(Wendenring 1, 2. Geschoß), App. 2310/11 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
(geschäftsführender Leiter) App. 2311 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel, Dekanin, App. 3112 
Allgemeine Soziologie 
Prof. Dr. phil. Gilbert Ziebura, App. 2310 
Politikwissenschaft 
Ak. OA. Dr. Peter Rölke 
Ak. OA. Dr. phil. Hubertus Bergwitz 
Ak. OA. Dr. rer. pol. habil. Ulrich Heyder 
Ak. OA. Dr. rer. pol. Dipl.-Pol. Hans H. Rass 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Ak. OA. Dr. rer. pol. Klaus Wasmund 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Klaus M. Wrede 
Klaus B. Roy 
Institut tür Kunstgeschichte 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,5. Stock, Zi. 514), App. 2338 
N.N. (Prof. Dr. phi I. Dr. med. Claus-Artur Scheier, mit der Wahr-
nehmung der Geschäftsführung beauftragt) 
App.2337 
N.N. z. Z. Vertretung 
Bernd Wedemeyer, M. A. 







Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Konstantin-Uhde-Straße 16,1. Stock, Zi. 102a, App. 3410/3420, 
Frau Rohde 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Studien richtung Schule 
Studien richtung 
Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. 8r. phil. Dipl.-Psych. Walter Edelmann 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Prof. Peter Doye 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Dr. phil. Dipl.-Math. Eberhard Dahlke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 




Indra Antje Salooja 
Studienfachberatung 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 3/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 3/3497) 
Oipl.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Or. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 






Studien richtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
Pädagogik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studien begleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde und 
Politische Wissenschaft) 
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Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 
Sprechzeiten: Mo 11.15-12.15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi. 119, Tel.: 391/3478 
Sprechzeiten: Fr 9.30 - 10.00 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak. OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Da 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3455) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Dr. phil. habil. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
Dr. R. Simon-Schaefer 
Sprechzeiten: Da 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Dr. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Akadem. Oberrat, Dipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Dr. G. Breit, Akadem. Oberrat 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1 - 4, 3. Obergeschoß, Zi 311 
(391/3466) 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Geschäftsführender Leiter oder dessen Stellvertreter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak. OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 324, Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst SChroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, M.A. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 305, Tel.: 391/3498 
Sprechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 323, Tel.: 391/3440 
Sprechzeiten: Do 16.30 - 17.30 Uhr 
Dipl.-Päd. D. Borkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74/75, 1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74/75, Raum B 320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 







Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
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Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfachberatung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung an der He~. 
Susanne Sonnewend-Stielow . 
Tel.: 391/9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und HaUJ:lt_ 
schulen, Realschulen und Gymnasium/KUNST 
Frau Papendorf, Tel.: 391/9148, täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien/Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller, Tel.: 391/9140, täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3417 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3417) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Fach didaktik) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: 00 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi. N 111 






mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 










B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 9) 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
(Bültenweg 74fi5, 1. Stock, Zi. 122), App. 3482 
Prof. Dr. phi I. Karl Binneberg, App. 2823 
Allgemeine Pädagogik (geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Di 16.30-17.30 Uhr 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Hein Retter, App. 2843 
Allgemeine Pädagogik 
Sprechst. Mo. 11.15-12.15 Uhr 
Ak. OA. Dr. phil. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Prof. em. Dr. phi I. Walter Eisermann 
Ak. OA. Dr. phi I. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Seminar tür Unterrichtswissenschaft 
(Bültenweg 74/75), App. 3402/3458 
Prof. Dr. phi I. Dieter Hoof 
Prof. Dr. phi I. Heinz Seme I (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OA. Karl-Heinz Sander 
Peter Schade-Didschies 
Abteilung Schulpädagogik (Grund- und Hauptschule) 
Prof. Dr. phi I. Dieter Hoof, App. 3480 
Sprechst. n. Vereinb. 
Ak. OA. Dr. phil. Dipl. Päd. Joachim Nauck 
Ak. OA. Dipl.-Päd. Karl-Heinz Sander 
Dipl.-Päd. Burkhard Weinert, Sonderschullehrer 
Karl Birker, Ud. Reg. Dir. 
Diethelm Krause-Hotopp, Lehrer 
Roswitha Siering, Lehrerin 
Abteilung Pädagogik (Realschule) 
Prof. Dr. phil. Heinz Semei, App. 3472 
Sprechst. 00 11.15 - 12.15 Uhr 
Ak. OA. Dipl.-Hdl. Ludger Kathe 
Ak. OA. Horst Rönnefahrt 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Fritz Heise, Realschulrektor 
Günter Hoffmann, Realschullehrer 
Uwe Vohrmann, Realschulrektor 
Wolfgang Kruse, Studiendirektor 
Forschungsstelle tür Schulgeschichte 
Prof. Dr. phi I. Heinz Semei, App. 3472 
Sekretariat: 3458 
Ak. OA. Ludger Kathe 
Ak. OA. Horst Rönnefahrt 
Irene Marasas 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Praktikantenamt für Lehrämter 
(Gymnasien und Realschulen) 
Leitung: Akad. Oberrat Horst Rönnefahrt, App. 3473 
Sprechstunde: 00 10 - 11, 14.30 - 15.30 
Medienpädagogisches Labor 
Leitung: Akad. Oberrat Karl-Heinz Sander, App. 3470 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Medientechnische Werkstatt und Photolabor: 


















mit beratender Stimme: 
Leiter: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
(Rebenring 53, EG., Zi. 004), App. 3405 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr. Henning Imker 
Abteilung Soziologie 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann, App. 3454 
Sprechst. Do. 17.00 - 18.00 Uhr 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Dipl.-Hdl. Peter Albrecht 
Ak. OR. Dr. disco pol., habil., Dipl.-Sozw. Andreas Feige, Priv. Dozent 
Ak. OR. Dr. disco pol., Dipl.-Sozw. Horst Rademacher 
Dipl.-Päd. Swantje Hoyer 
Abteilung Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner, App. 3405/3484 
Dipl.-Päd. Sabine Reese 
Dipl.-Päd. Vincent Winters 
Ak. R. Dr. phil., Dipl.-Päd. Henning Imker 
Dipl.-Päd. Ulrich Markurth 
Dipl.-Psych. Marion Tacke 
Seminar für Psychologie 
(Bültenweg 74/75, 2. Stock, Zi. 217), App. 3493, 
08.00-12.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ernst Heinrich Bottenberg, App. 3493 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Do. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Walter Edelmann, App. 3492 
Sprechst. Do. 9.00-10.00 Uhr 
Ak.ORätin (s. Seite 234) 
Dr. phi I. Ingeborg Wender, App. 3491 
Sprechst. Di. 9.30-10.30 Uhr 
Ak. R. Dr. habil. Bernhard Sieland 
Ak. R. Dr. habil. Bernhard Sieland, Priv. Doz., App. 3485 
Sprechst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Seminar B für Philosophie 
(Geysostraße 7, 2. Stock), App. 3452 
komm. geschäftsführender Leiter 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche 
PD Dr. phi I. S. Olaf Welding, App. 3448 
Hochschulass. Dr. phi I. Roland Simon-Schaefer 
Kat ja Barkowsky 
N.N. 
Seminar für Politische Wissenschaft und Politische Bildung 
(Wendenring 1-4, 3. Stock), App. 3467 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dipl.-Päd. Hermann Harms 
Abteilung Politische Wissenschaft 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran, App. 2832 
Sprechst. Do. 15.00-16.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, App. 3401 
Sprechst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 






Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 









Abteilung Politische Bildung 
kommissarisch Prof. Dr. rer. po!. habi!. Gerhard Himmelmann, 
App.3401 
Prof. a. D. Dr. phil. Walter Gagel 
Ak. OR. Dr. phil. Gotthard Breit 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zi. 315), App. 3419 
Prof. Dr. phi!. Peter Hasubek, App. 3469, 
(geschäftsführender Leiter) 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechstunde Di 10.00 - 11.00 Uhr 
Prof. Dr. phi!. Ursula Weber, App. 3412 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechst. Do 12.00 - 13.00 Uhr 
p. D. Dr. Garl Ludwig Naumann, App. 3414 
Sprechst. Do 12.00 - 13.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum 
Sprechst. Di 10.00 - 11.00 Uhr 
Prof. em. Dr. phil. Dietrich Pregel 
Ak. OR. Günter Lange, App. 3490 
Sprechst. Di. 11.30-13.00 Uhr, Mi 12.00 - 13.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum, App. 3434 
Sprechst. Di. 10-11 Uhr 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zi. 304), App. 3497 
Prof. Peter Doye (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 
Prof. Dr. phi!. Günther Zimmermann 
Dr. Arnim Mennecke 
Abteilung Englische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Peter Doye, App. 3496 
Sprechst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Prof. Dr. phi!. IIse Vater, App. 3450 
Sprechst. Di. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Manfred Erdmenger, App. 3443 
(s. Seite 234) 
Sprechst. Di. 11.15 - 13.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Horst Schroeder, App. 3499 
Sprechst. 00. 11.00 - 12.00 Uhr 
Michael Bacon, M. A., App. 3498 
Sprechst. Mi. 14.30 - 15.00 Uhr 
Abteilung Französische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phi I. Günther Zimmermann, App. 3411 
Sprechst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Pierre Lecoeur, App. 3440 
Sprechst. Do. 16.30 - 17.30 Uhr 
Seminar für Evangelische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74175, 1. Obergeschoß, Zi. 116/117), App. 3476 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross (geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Mo. 13.00 - 14.00 Uhr 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Sprechst. Mo. 12.00 - 13.00 Uhr 
Dipl.-Päd. Dagmar Borkowski 















Fachgebiet Katholische Religionspädagogik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zimmer 320), App. 3409 
Sprechst. jeweils nach Vereinbarung 
Dr. Michael Gartmann 
Prof. Dr. Reinhard Göllner 
Prof. Dr. Wolfgang Werner 
Seminar für Geographie und Geschichte und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130), App. 3461 
Prof. Dr. phi I. Hans-Peter Harstick (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle 
Ak. OR. Dr. Helmut Amthauer 
Abteilung Geographie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle, 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130, App. 3459 
Sprechst. Mo 11.30 -12.30 Uhr 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Helmut Amthauer 
Abteilung Geschichte und ihre Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, Erdgesch., Zi. A 16), App. 3449 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Sprechst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Ak. OR'tin Rosemarie Rümenapf-Sievers 
Heike Mätzing 
Archäologieoberrat Hartmut Rötting, M. A. 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 101), App. 3487 
Prof. Dr. phi\. Rainer Schmitt 
Abteilung Musik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
App. 3437 oder 3487 











































Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 139), App. 2821 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche (geschäftsführender 
Leiter) 








Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 124), App. 2827 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch (geschäftsführender 
Leiter) 
Abteilung Didaktik der Biologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart, App. 3441 
Sprechst. Di. ab 13.15 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch, App. 3426 
Sprechst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phi I. Gerd-Jürgen Müller 
Ak. OR. Dr. phil., Dipl.-Biol. habil. Gerhard Trommer, Priv. Dozent 
Abteilung Chemie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune, App. 3436 
Sprechst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dieter Frühauf 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 107), App. 3435/3463 
Ak. ORat (mitgliedschaftsrechtl. Stellung von Prof.) 
Dr. phil., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke 
(geschäftsführender Leiter) (s. Seite 234) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz 
Ak. OR. Hans Bergmann 
Abteilung Mathematik und ihre Didaktik 
Ak. ORat (s. Seite 234) 
Dr. phil., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke, App. 3427 
Sprechst. Di 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz, App. 3462 
Sprechst. Do. 18.15 - 18.45 Uhr 
Ak. OR. Hans Bergmann 
Ak. OR. Horst Steibl 
Abteilung Physik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier, App. 3438 
Sprechst. Mo 9-10 Uhr 
Ak. R. Klaus Janke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 
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Geschäftsstelle des Weiterbildungsstudienganges 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
(Rebenring 53, 1. Stock, Zi. N 111, App. 3429) 
Prof. Dr. S. Bachmann 









Sonderforschungsbereich 179 - Wasser- und 
Stoffdynamik in Agrar-Ökosystemen -
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, 1. Stock, App. 5627 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Aust 
Institut für Mikrobiologie, Biozentrum, 
Konstantin-Uhde-Straße 5, App. 5802 
Dr. rer. nat. Ulrich Dämmgen 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, EG., App. 5621 
-------------------------------------------------------------------
Sprecher: 
Sonderforschungsbereich 212 - Sicherheit im Luftverkehr_ 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer 
Institut für Flugführung 







Sonderforschungsbereich 319 - Stoffgesetze für das 
inelastische Verhalten metallischer Werkstoffe 
- Entwicklung und technische Anwendung -
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
Gaußstraße 14, App.: 7075 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Institut für Technische Mechanik, Abt. Experimentelle Mechanik, 
Pockelsstraße 11, App.: 7020 
Sonderforschungsbereich 257 - Flugphysik von 
Hyperschallflugzeugen und Raumtransportern -
Prof. Dr.-Ing. habil. Herbert Oertel 
Institut für Strömungsmechanik, App. 2970 
Sonderforschungsbereich 205 - Küsteningenieurwesen _ 
Universität Hannover mit Einbindung des Leichtweiß-lnstituts 
für Wasserbau 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 











Institute an der Technischen Universität 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
- Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung -
BienroderWeg 54 E, 3300 Braunschweig, F 3909-0, 
Telefax (0531) 351587, Telex 952942 wkibs d 
Dr. rer. nato Rainer Marutzky 
Dipl.-Volksw. Uwe Kampfer 
Obering. Lutz Mehlhorn 
Dipl.-Ing. Marko Becker 
Dipl.-Phys. Dieter Greubel 
Dipl.-Ing. Hartmut Hävemeyer 
Dipl.-Ing. Frank Hoyer 
Dipl.-Ing. Axel Kober 
Dipl.-Ing. Burkhard Plinke 
Dipl.-Ing. (FH) Andreas Schwarz 
Dipl.-Ing. Michael Stuis 
Dipl.-Ing. VolkerThole 
Dr.-Ing. Heinz Sattler 
Dipl.-Holzw. Christian Boehme 
Dipl.-Ing. Paul Buchholzer 
Dr. Ing. Seref Erbaydar 
Dr. rer. nat. Rainer Marutzky 
Dr. rer. nat. Peter Böttcher 
Dr. rer. nat. Brigitte Dix 
Dr. rer. nat. Josef Heinskill 
Dipl.-Chem. Wolfgang Horn 
Dipl.-Chem. Katrin Pohlandt 
Prof. Dr.-Ing. Edmone Roffael 
Dr. rer. nat. Tunga Salthammer 



























Physik der Baustoffe 
Chemie und Holzschutz 
250 
Institut für Landwirtschaftliche Technologie 
und Zuckerindustrie 
(Langer Kamp 5), App. 8520, F 380090 
N.N. 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake 
Bereich Chemie 
Dr. Klaus-Michael Bliesener 
Abteilung tür Analytische und Physikalische Chemie 
Dr. rer. nat. Klaus Thielecke 
Dipl.-Chem. Hans-Joachim Puke 
Abteilung für Organische Chemie und Biochemie 
Dr. rer. nat. Klaus-Michael Bliesener 
Dr. rer. nat. Dierk Miehe 
Arbeitsgruppe Kohlenhydratchemie 
Dr. rer. nat. Markwart Hunz 
Abteilung für Mikrobiologie und Abwassertechnologie 
Dr. rer. nat. Albert Pellegrini 
Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
Abteilung für Biotechnologie 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Dr. rer. nat. Christoph Buttersack 
Dr. rer. nat. Eberhard Stoppok 
Bereich Energie- und Verfahrenstechnik 
vom Institutsleiter wahrgenommen 
Abteilung für Prozeßtechnik 
Dipl.-Ing. Bernhard Ekelhof 
Dipl.-Ing. Thoralf Schulz 
Dipl.-Ing. Gunter Sittel 
Abteilung für Energietechnik 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns, mit der Leitung beauftragt 
Dipl.-Ing. Uwe Bunert 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen 
(Beethovenstraße 52), App. 5431 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner (5499) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy (5421) 
Reg.-Dir. Dr.-Ing. Claus Meyer-Ottens 
ORR. Dr.-Ing. Wilfried Bödeker 
RR. Dr.-Ing. Ernst-Hoiger Ranisch 
ORR Dr.-Ing. Ulrich Diederichs 
















Dipl.-Phys. Klaus Paulmann 
Dr.-Ing. Martin Laube 
ORR Dr.-Ing. Jürgen Wesche 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
(Hopfengarten 20) 
Alfred Kretschmer 
Fraunhofer Institut für Schicht- und Oberflächentechnik 
Bienroder Weg 54E, 3300 Braunschweig 
F 3909-0, Telefax (0531) 353718 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Dimigen 
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Das Ende der Dreigroschenoper 
Telefonieren per Karte 
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Celler Sir. 17, 3300 Braun.ehweig . 
. Tel. 0131/5118018-19 FAX: (0531) 50lI010 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Ihre Karriere bei Schmalbach-Lubeca! 
I'rlit V' Wir sind ein führender Verpackungshersteller 
tvla lelfältigen internationalen Kontakten. Wir beliefern den 
rkt Illit Verpackungen aus Weißblech, Aluminium und Kunststoff sowie 
mit Verpackungsmaschinen und -systemen. 
Für schwerpunktmäßig produktions- und fertigungstechnische 
Piplom:iiig~i1ieuren 
Maschinenbau und Elektrotechnik 
. über individuelle TRAINEE-PROGRAMMElTraining-on-the-Job 
In den unterschiedlichsten technischen Funktionsbereichen eine gute 
t .Basis für Ihre weitere berufliche Karriere. Ein Wechsel in das ~chmsche Management ist bei uns üblich und erwünschte Entwicklung. 
Hochschulabsolventen mit Prädikatsexamen, Engagement, 
Bereitschaft zu Mobilität und Englischkenntnissen haben die 
besten Voraussetzungen. 
Illteressierte Damen und Herren S 
wenden sich bitte an unsere / 
~ ________ Pe __ ~ __ n_al_ab_t_ei_IU_n_g _____ S_C_hm~g~g~ ~ 
Im Unternehmensverbund der 
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im Wintersemester 1991/92 
Das STUDIUM INTEGRALE, das an der Technischen Universität Braunschweig im Win-
tersemester 1985/86 eingeführt worden ist, läßt sich von der Notwendigkeit leiten, die Integra-
tion wichtiger Fragestellungen und Forschungsergebnisse wissenschaftlicher Disziplinen zu 
fördern. 
Die bloße Vermittlung von Fachwissen, die fächerübergreifende Aspekte weitestgehend ver-
nachlässigt, führt nicht selten zu einer Spezialisierung, die gegenwärtigen Anforderungen 
nicht mehr hinreichend gerecht werden kann. Deshalb sollte in der Ausbildung der Universität 
in zunehmendem Maße der Tatsache Rechnung getragen werden, daß technische, soziale, 
politische und ökonomische Strukturen und Prozesse miteinander verflochten sind und unser 
Leben prägen. In der Verknüpfung spezifischer Fragestellungen kann das Zusammenwirken 
von Natur- und Ingenieurwissenschaften, Geistes- und Sozialwissenschaften nicht nur inten-
siviert, sondern auch eine Ausweitung der Erkenntnishorizonte bewirkt werden. 
Gerade das Fächerspektrum einer Technischen Universität ist besonders geeignet, Probleme 
mit Aktualitätsbezug aus den Perspektiven sehr unterschiedlicher Disziplinen wahrzunehmen, 
darzulegen und zu erörtern. 
Das STUDIUM INTEGRALE, dessen Inhalte und Vermittlungsformen ständig weiterent-
wickelt werden sollen, besteht derzeit aus einem Angebot in drei verschiedenen Veranstal-
tungstypen: 
I. Ringvorlesungen 
Unter Beteiligung von Wissenschaftlern verschiedener Fachbereiche der Technischen Uni-
versität Braunschweig sowie auswärtiger Referenten sollen Ringvorlesungen einerseits 
innerhalb der Universität Gelegenheit bieten, einen Themenkomplex im Facettenreichtum 
unterschiedlicher Erkenntnisinteressen zu "beleuchten" und damit zugleich Einblicke in 
andere an der Technischen Universität vertretene Disziplinen zu gewinnen. Andererseits 
sollen .sie universitäre Forschung und Lehre gegenüber der Öffentlichkeit von Stadt und 
Region Braunschweig präsentieren. Die Vorträge der Ringvorlesungen sind öffentlich. 
11. Fachübergreifende Lehrveranstaltungen in der Form problemorientierter Kooperations-
veranstaltungen, in denen Dozenten verschiedener Fachbereiche bzw. Fächer 
gemeinsam interessierende Themen aus unterschiedlichen Perspektiven behandeln. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen, die ihrer Thematik nach auch für Studenten anderer Fach-
bereiche bzw. Fächer relevant sind und zu fachübergreifenden Fragestellungen Beiträge 
leisten, orientieren sich insoweit an den Zielsetzungen des STUDIUM INTEGRALE. 
Diese Lehrveranstaltungen sind im folgenden unter 111 aufgeführt, außerdem im Vorlesungs-
verzeichnis durch einen ausgefüllten Kreis (e) markiert:) 
Zu Veranstaltungen der Typen 11 und 111 sind neben Mitgliedern und Angehörigen der Univer-
sität weitere besonders interessierte Teilnehmer willkommen. Nichtmitglieder der Technischen 
Universität Braunschweig werden als Gasthörer eingeschrieben. Über die hierzu notwendigen 
Voraussetzungen informiert das Immatrikulationsamt (Telefon 0531/391-4312). 
') Lehrveranstaltungen (außerhalb des STUDIUM INTEGRALE), die für Hörer aller Fachbereiche bestimmt sind. sind 
im Vorlesungsverzeichnis mit einem ') versehen. Sie sind außerdem (im Anschluß an die Veranstaltungen des STU-





Die Lehrveranstaltungen beginnen am 14. Oktober 1991 und enden am 15. Februar 1992. In 
der Zeit vom 23. Dezember 1991 bis 6. Januar 1992 sind Weihnachtsferien. 
Im Rahmen des STUDIUM INTEGRALE werden im Wintersemester 1991/92 angeboten: 
I. Ringvorlesung: "Moderne Informations- und 
Kommunikationstechniken -
Chancen und Herausforderungen" 
28. 10. 1991 Dr. Martin Posth (Vorstandsmitglied, Volkswagen AG): 
"Neue Technologien - Chancen für innovative Informations- und Kommunika-
tionsprozesse im Unternehmen" 
11. 11. 1991 Prof. Dr. Horst Wildemann (Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre und Logistik 
der Technischen Universität München): 
"Informations-Technologien als strategischer Wettbewerbsfaktor" 
18. 11. 1991 Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper (Institut für Werkzeugmaschinen und Fer-
tigungstechniken der Technischen Universität Braunschweig): 
"Information und Kommunikation in der Fabrik 2000" 
2. 12. 1991 Prof. Dr. Horst Langendörfer (Institut für Betriebssysteme und Rechnerver-
bund der Technischen Universität Braunschweig): 
"Betriebssysteme im Wandel - Netze, Oberflächen, Tools. Der Einfluß der Infor-
mationstechnik auf die Entwicklung der Systemsoftware" 
16. 12. 1991 Dipl.-Ing. Wolfgang Schoenfeld (Geschäftsführer Debis Systemhaus Daimler 
Benz, Interservices, Aachen): 
"Der Einsatz moderner Informationstechniken in der Industrie" 
13. 1. 1992 Prof. Dr. Manfred Wermuth (Institut für Stadtbauwesen der Technischen Univer-
sität Braunschweig): 
"Kann die Telematik Verkehrsprobleme lösen?" 
27. 1. 1992 Prof. Dr. Eva Senghaas-Knobloch (Universität Bremen, Forschungszentrum 
Arbeit und Technik): 
"Informatischer Fortschritt und gesellschaftliche Verantwortung" 
Zeit: jeweils 18.30 Uhr Ort: Hörsaal S 4 
Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Veranstaltungen des Außen instituts der Technischen Universität Braunschweig (GeysostraBe 7, 




11. Problemorientierte Kooperationsveranstaltungen 
(1) Arbeitskreis für Naturwissenschafts- und Hickel, E.; Kertz, W. 
Technikgeschichte (33625) 
montags 18.00 - 20.00 Uhr Beethovenstraße 55, 5. OG 
(einmal monatlich) 
(28. 10., 25. 11., 16. 12. 1991, 20. 1., 10. 2. 1992) 
Interdisziplinäre Diskussion von naturwissenschafts- und technikgeschichtlichen For-
schungsprojekten, die z. Z. im Raum Braunschweig/Hannover durchgeführt werden. Inge-
nieure, Naturwissenschaftler, Mediziner, Geistes- und Sozialwissenschaftier und Philoso-
phen mit historischem Interesse bzw. entsprechender Ausbildung stellen unter dem aus-
gewählten Rahmenthema eigene Forschungsarbeiten zur Diskussion. 
(2) Technikgeschichte (Seminar) Hickel, E.; Maier, H. 
(33627) 
mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr Beethovenstraße 55, 5. OG 
Die Wechselwirkung historischer und technischer Faktoren in der Entwicklung der neuzeit-
lichen Technik wird an ausgewählten Quellenbeispielen erläutert. 
(3) Einführung in den Kritischen Rationalismus: Ehmke, A.; Simon-Schaefer, R. 
Karl R. Popper (90708) 
mittwochs 18.30 - 20.00 Uhr N 25 Konstantin-Uhde-Straße 16 
(14täglich) . 
Der Kritische Rationalismus, von K. R. Popper in seiner Auseinandersetzung mit der Phi-
losophie des Positivismus entwickelt, hat für den Bereich der Wissenschaftstheorie wie für 
die Bewältigung der Probleme des praktischen Lebens das Prinzip des Kritizismus als 
übergreifende Idee aufgestellt. Es ist geplant, Poppers Philosophie vor dem Hintergrund 
unserer gegenwärtigen technisch-wissenschaftlichen Gesellschaft und ihrer Entwicklungs-
tendenzen darzustellen. 
(4) Geschichte der Physik Barth, M.; Hickel, E. 
(33628) 
dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Physikzentrum Mendelssohnstraße 3 
Die Vorlesung gibt einen ersten Einblick in die Geschichte der Physik. Sie ist gedacht für 
angehende Naturwissenschaftler/innen und Ingenieur/e/innen sowie für Historiker/innen. 
Thema ist die chronologische Entwicklung der Physik (Schwerpunkt: Physikalische Optik 
und Elektrizitätslehre) zu einer naturwissenschaftlichen Disziplin; ferner soll dargestellt 
werden, wie außerhalb der Physik selbst liegende Einflüsse (z. B. wirtschaftliche, philoso-
phische, politische etc.) ihren Entwicklungsgang beeinflußt haben und ihrerseits beeinflußt 
wurden. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen des STUDIUM INTEGRALE 
(Wochenstunden-Verteilungsplan) 
montags 
16.00 - 17.30 Uhr Institut für Vermessungskunde, 




Das Global Positioning System (GPS): Einführung und Anwendungen 
Mit dem Global Positioning System (GPS) steht seit wenigen Jahren ein hochgenaues 
satellitengestütztes Meßsystem zur Verfügung, mit dem vielfältige Positionierungs-
und Navigationsaufgaben gelöst werden können. Ziel dieser Veranstaltung ist eine 
EinfÜhrung in den Aufbau des GPS und eine Vorstellung wesentlicher Komponenten. 
Exemplarisch soll dann die Nutzung des GPS für Aufgaben der Positionierung in der 
Geodäsie, der Navigation von Land-, Wasser- und Luftfahrzeugen sowie für geodyna-





9.45 - 11.15 Uhr C 2 Pockelsstraße 4 Cammenga, H. K. 
31652 Physikalische Meereschemie und Rohstoffe aus dem Meer 
Die Vorlesung behandelt die Physik und Chemie des Meeres, die Wechselwirkungen 
zwischen Hydrosphäre und Atmosphäre, Meeresökologie, Metrologie in der Meeres-
forschung, die Prospektion und Gewinnung mariner Rohstoffe. 
11.00 - 12.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut Fellenberg, G. 
(siehe auch mittwochs 11.00 - 12.00) 
34504 Einführung in die Probleme der Umweltbelastung 
Die wichtigsten Faktoren natürlicher und anthropogener Umweltbelastungen werden 
in ihrer Bedeutung für Lebewesen dargestellt: Stäube, Gase, Abwasser, Müll, Pesti-
zide, Lärm, Radioaktivität. 
11.30 - 13.00 Uhr S 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Hartmann, K. 
41782 Stadtbaugeschichte - Kultur und Kunst in Stadt und Staat 
Die Kultur der Stadt in ihrer historisch-chronologischen Entwicklung stellt das Grund-
raster der Veranstaltungsreihe dar. Charakteristische gestalterische und funktionale 
Merkmale der Stadt sollen in ihrer historischen Eingebundenheit analysiert werden. 
Das Herausarbeiten von Leitbildern und Querbezügen, das Herauslesen der jeweils 
wechselnden historischen Standpunkte, die sich einmal stärker der Repräsentation 
und dem Kultus, dem funktionalen Ablauf, der ökonomischen Verwertbarkeit oder der 
Identifikationschance widmen, stellen die Vorlesungsinhalte dar. 
11.30 - 13.00 Uhr M 1 Pockelsstraße 4 
(Mühlenpfordthaus) 
Ziebura, G. 
88503 Grundmuster von Weltpolitik und Weltwirtschaft seit 1945 - Teil 11: 
1.962 bis zur Gegenwart 
Die Vorlesung setzt den Versuch fort, Grundstrukturen der weltwirtschaftlichen und 
weltpolitischen Entwicklung seit 1962 in Gestalt von "Grundmustern" herauszuar-
beiten. Im Mittelpunkt steht der Versuch, die Phase der Entspannung (Grundmuster 
111: 1962 - 1975), die darauf folgende Phase der doppelten Krise von Weltpolitik und 
Weltwirtschaft (Grundmuster IV: 1975 - 1985) sowie die gegenwärtige Phase des 
Umbruchs (Grundmuster V: seit 1985/86) darzustellen und zu erklären. 
15.00 - 16.30 Uhr PZ B 1 Mendelssohnstraße 2-3 Müller, K. 
14täglich (Physikzentrum) 
21680 Diesseits und jenseits der Wissenschaft - Erwägungen zu einem übergreifenden 
Wirklichkeitsverständnis 
(Natur)Wissenschaftliches Vorgehen erwächst aus der Lebenswirklichkeit und prägt 
die Lebenswirklichkeit der Menschen. Ähnlich steht es mit der Technik. Aber von der 
Komplexität dieser Zusammenhänge handelt keine (Natur)Wissenschaft. Wo liegt das 
Dilemma und was sind seine Folgen? Bei manchen Beispielen sind naturwissen-
schaftliche Grundkenntnisse empfehlenswert. Der Vortragende - selbst theoretischer 
Physiker - erläutert darüber hinaus zeitphilosophische Ansätze, die sich diesseits und 
jenseits von Wissenschaft bewegen und helfen könnten, den "schrecklichen Vereinfa-
chungen" entgegenzuwirken. 
18.15 - 19.45 Uhr Seminarraum Gaußstraße 12 Louis, H. W. 
12611 Datenschutzrecht I (öffentlicher Bereich) 
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Die Vorlesung legt die Problematik des Persönlichkeitsrechts anhand des Daten-
schutzes dar. Insbesondere das Verhältnis des Bürgers zum Staat wird unter diesem 





9.45 - 11.15 Uhr eh 1 Hagenring 30 
31614 Ökologische Chemie I - Grundlagen und Konzepte 
Bahadir, M. 
Die Grundlagen und Konzepte in der chemischen Betrachtung ökologischer Zusam-
menhänge werden dargestellt und anthropogene Wechselwirkungen modelliert. 
10.35 - 11.20 Uhr P 5 Pockelsstraße 14 Körner, K. H. 
85501 Das Jubiläum 1492: 
Die Entdeckung Amerikas und die Wissenschaften (I: Linguistik) 
Mit der Entdeckung Amerikas beginnt die weltweite Ausdehnung europäischer Spra-
chen, zunächst der aus dem Lateinischen stammenden. Dies ist folgenreich für das 
Verhältnis der Sprachen aus der Alten und der Neuen Welt untereinander und auch für 
ihre Einzelstrukturen. Der Romanist hat zunächst kurz die der Sprache des Christoph 
Kolumbus zu prüfen, der Sozial- und Kommunikationswissenschaftier aber vor allem 
die ersten Kommunikationsversuche zwischen Entdeckern und Entdeckten. Manche 
Mängel jener ersten Versuche belasten bis heute die weltweite Kommunikation, 
besonders mit der "Dritten Welt". 
11.00 - 12.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut Fellenberg, G. 
(siehe dienstags 11.00 - 12.00 Uhr) 
34505 Einführung in Probleme der Umweltbelastung 
16.45 - 18.15 Uhr R 312 Wendenring 1 Fritzsche, K. P. 
90806 Politische Kulturen im vereinigten Deutschland 
Nachdem die staatliche Vereinigung vollbracht ist, stellt sich die Frage nach dem 
Einenden und Trennenden hinter der gemeinsamen politischen Verfassung. Wie wird 
deutsche Geschichte in West- und Ostdeutsch land erinnert? Wie werden politische 
Chancen und Risiken wahrgenommen? Welchen Streß bedeuten die unterschiedli-
chen politischen Kulturen für die Demokratie in Deutschland? 
donnerstags 
13.15 - 14.00 Uhr B 227 Bültenweg 74/75 
91301 Allgemeine Grundlagen des Spracherwerbs 
Weber, U. 
Jedes Mitglied einer Sprachgemeinschaft erwirbt und verliert in allen Stadien seines 
Lebens Anteile seiner Eigensprache (und ggf. auch einer oder mehrerer Fremdspra-
chen). Verlaufsprozesse von Spracherwerb und Sprachverlust variieren individuell und 
soziokulturell. Da Sprachverhalten immer auch Sozialverhalten bedingt, ist Sprachent-
wicklung nicht nur für den einzelnen, seine soziale und damit auch berufliche Entfal-
tung bedeutsam, sondern auch für den von ihm ausgehenden Einfluß auf das je spe-
zifische Umfeld: Eltern steuern Spracherwerbsprozesse ihrer Kinder, Lehrer dieje-
nigen ihrer Schüler, Dozenten bei Studenten, Arbeitgeber bei Arbeitnehmern und 
möglicherweise umgekehrt. Erkenntnisse über Sprachentwicklung sind daher von 
fächerübergreifendem Interesse. 
16.15 - 17.45 Uhr Ph 2 Mendelssohnstraße 2 Hickel, E. 
33621 Einführung in die Geschichte der Naturwissenschaften 111: 
Das Zeitalter der Industriellen Revolution 
Die Vorlesung gibt in vier Semestern einen Überblick über die Entwicklung der abend-
ländischen Naturwissenschaften und ihrer Disziplinen. Die Bedingungen und Einfluß-
faktoren gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und philosophischer Art, das Erkenntnisin-
teresse verschiedener Zeiten und Bevölkerungsschichten und die Rückwirkungen 





17.00 - 18.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Trommer, G. 
91109 Wildnis, Garten und Landschaft: Zu Leitbildern ökologischer Bildung 
Natur lebt und stirbt nicht nur draußen, sondern in Denkmodellen, Denkfiguren und 
Denkstilen der Menschen. Die Vorlesung soll an ausgewählten historischen Beispielen 
Konventionen und Traditionen des Umgangs mit Natur nachgehen. 
freitags 
11.00 - 12.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Reichart, G. 
91111 Technikfolgen aus biologischer Sicht 
Die zunehmende Technik-Entwicklung führt auch zu einem Anwachsen von Technik-
folgen in fast allen Lebensbereichen. Die daraus sich ergebenden Probleme sollen an 
ausgewählten und von den Teilnehmern eingebrachten Beispielen aus biologischer 
Sicht dargestellt, analysiert und im Hinblick auf Lösungsversuche diskutiert werden. 
11.30 - 13.00 Uhr S 6 Pockelsstr. 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Bachmann, S. 
90602 Der Betrieb als ökonomisch-technisches und soziales Gebilde - Bedingungen, 
Anforderungen, Problemfelder 
Die Dynamik des sozio-technischen und sozio-ökonomischen Wandels stellt zuneh-
mend wichtiger werdende Anforderungen im Sinne der Erweiterung von Fähigkeiten 
und Perspektiven. 
Neben Formen und Funktionen betrieblicher Organisation, die auch für Ingenieure 
und ihre Aufgabenfelder Rahmenbedingungen setzen, werden insbesondere ange-
sprochen: 
- formale und informale Erscheinungsformen von Führung, aber auch von "Macht" 
und Autorität, 
- soziale Bewertungen und Rollenzuweisungen im betrieblichen Zusammenhang, 
- Formen und Dynamik von Gruppen im Betrieb, 
- Voraussetzungen von Personalentwicklung und Organisationsentwicklung, 
- Konfliktpotentiale und Konfliktregelungsmöglichkeiten. 
Nach Vereinbarung 
Hickel, E.; Jansen, S. Beethovenstraße 55, 5. OG 
33626 Frauen in der Geschichte der Naturforschung 
(Quellenseminar) 
Das Seminar soll insbesondere angehende Naturwissenschaftlerinnen und Ingenieu-
rinnen mit den Arbeiten und der Lebensrealität von Frauen, in deren Tradition sie 
stehen, vertraut machen. Anhand dieser Beispiele soll das Seminar in die Möglich-
keiten historischer Arbeit über Frauen einführen und nicht nur zu weiterer Forschung, 
sondern auch zur Wertschätzung eigener Dokumente ermutigen. 
Schmid, R. 
31808 Biotechnologie im internationalen Vergleich: Europa - USA - Japan 
Biotechnologie unter den ökonomischen, politischen und wissenschaftlichen Randbe-




Lehrveranstaltungen tür Hörer aller Fachbereiche*) 
















Elektromedizin 11 (71518) 
Mo 16.45 - 18.15 Uhr LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 
Einführung in die Soziologie: (90601) 
Grundlegende Einsichten und Begriffe 
00 und Fr 10.30 - 11.15 Uhr Hs B Konstantin-Uhde-Straße 16 
Allgemeine Biologie (Genetik) 
Mo und Mi 9.45 - 11.15 Uhr 
(34624) 
Hs C Konstantin-Uhde-Straße 16 
Christsein zwischen Atheismus und neuer Religiosität (92304) 
Mo 9.45 - 11.15 Uhr B 129 Bültenweg 74/75 
Canadian Literature (91415) 
Di 9.45 - 11.15 Uhr B 227 Bültenweg 74/75 
Lebensraum Stadt (34505) 
00 11.00 - 12.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Einführung in die Politikwissenschaft (90801) 
00 9.45 - 11.15 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 
Denkmalpflege 
00 10.00 - 16.00 Uhr 
(41785) 
Institut f. Bau- u. Stadtbaugeschichte, 
Pockelsstraße 4 
Geschichte der deutschen Literatur im Überblick 11: (91 302) 
Klassik und Romantik 
Mo 9.45 - 11.15 Uhr B 226 Bültenweg 74/75 
Einführung in die Linguistik (83501) 
Di 11.30 - 13.00 Uhr Hs B Konstantin-Uhde-Straße 16 
Motivationspsychologie (90514) 
Fr 8.00 - 9.30 Uhr A 202 Konstantin-Uhde-Straße 16 
Bürgerliches Recht I (13565) 
Mi 8.00 - 9.30 Uhr Hs C Konstar'ltin-Uhde-Straße 16 
Einführung in die italienische Philologie des Mittelalters 
- Dante, Divina Commedia VII 
Mi 18.30 - 20.00 Uhr Raum 511 Wendenring 1 
(85515) 
Seminar für Entwerfen 
Mo 14.00 - 16.00 Uhr 
(41535) 
BS 4 Mühlenpfordtstraße 22-23 
Entwicklung der modernen Architektur 
Di 16.45 - 18.15 Uhr S 1 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
(41536) 
') Außerdem sind das Fremdsprachenlehrprogramm des Sprachenzentrums (unter den LVA-Nr. 10 ... ). die Veranstaltungen 
des Sportzentrums, des Universitätschor. Collegium musicum (unter den LVA-Nr. 90.2 .. ) sowie weitere Veranstaltungen 















Statistik und Datenverarbeitung für Sozialwissenschaftier (88516) 
in Verbindung mit Datenanalysesystem SPSS/PC 
Mo 9.45 - 13.00 Uhr Rechenzentrum 
Heideggers Gelassenheit (81501) 
00 16.40 - 17.25 Uhr H 2 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Geschichte Rußlands im 19. Jahrhundert (87503) 
Di 15.00 - 15.45 Uhr P 8 Pockelsstraße 4 
(Trakt Pockelsstraße) 
Der späte Goethe 
00 9.45 - 11.15 Uhr P 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt Pockelsstraße) 
Grundzüge der Ingenieurinformatik -
, Programmieren in FORTRAN 77 
Mo 11.30 - 13.00 Uhr P 2 Pockelsstraße 4 
(Trakt Pockelsstraße) 
Geschichte der Psychologie 
Di 16.45 - 18.15 Uhr P 9 Pockelsstraße 14 
(Forum) 
Baugeschichte 11: 
Romanik in Sachsen und Italien 
00 15.00 - 16.30 Uhr S 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Männlichkeit - Weiblichkeit: 
Dichotomie der Geschlechter? 
00 18.00 - 19.30 Uhr B 226 Bültenweg 74/75 
Musiktheater 










Sportprogramm des Sportzentrums 
Das Sportzentrum bietet in seinem Sportprogramm allen Universitätsangehörigen ein umfangrei-
ches sportliches Angebot. 
Das Sportprogramm ist so angelegt, daß es den vielfältigen Interessen und Neigungen der Univer-
sitätsmitglieder gerecht wird. 
Der Freizeitsport umfaßt 90 % des Sportangebots. 
Die angebotenen Stunden können prinzipiell gemeinsam von Studenten, Mitarbeitern und Hoch-
schullehrern besucht werden. Daneben werden aber auch spezielle Sportstunden für die ein-























































Die Teilnahme an den Sportstunden ist grundsätzlich kostenfrei. Nur in einigen sehr kostenauf-
wendigen Sportarten muß eine Gebühr erhoben werden (z. B. Fallschirmspringen, Motorfliegen, 
Reiten, Segelfliegen, Segeln, Tennis, Windsurfen usw.) 
Die Höhe der Gebühren wird jeweils durch das Sportprogramm bekanntgegeben. 
Nähere Einzelheiten sind dem zu Semesterbeginn erscheinenden kommentierten Sport-




Informationsangebote des Rechenzentrums 
im Wintersemester 1991/92 
Das Rechenzentrum gibt in Form kompakter Einführungskurse eine Einstiegshilfe für die Nutzung 
der zentralen DV-Anlagen der Hochschule. Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sinG 
EDV-Grundkenntnisse, z. B. im Umfang der obligatorischen DV-Grundausbildung an Personak 
Computern. Die Kurse beinhalten jeweils theoretische Einweisungen und Übungen am Bild, 
schirm. Eine Anmeldung in der Beratung (Tel. 5555) ist hierfür unbedingt erforderlich (max. 40 Teik 
nehmer/Kurs). Daneben wird ein Überblick über das Softwareangebot des Rechenzentrum~ 
gegeben in Form von Kurzinformationen für häufig genutzte Produkte bzw. eine Palette von Pro, 
dukten eines Anwendungsbereichs. 
Einführungskurse für das zentrale System 
21. - 23. 10. 91 Quante: Einführung in das Betriebssystem 
9.45-11.15 Uhr (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 1) 
Umgang mit den grundlegenden Komponenten des Betriebssystems VM!XA 
mit CMS. Es werden EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. 
24. - 25. 10. 91 Schüle: Einführung in das Arbeiten mit Fortran 
9.45-11.15 Uhr (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 1) 
Handhabung der Compiler FORTVS und WATFOR-77 in einer CMS, 
Betriebssystem-Umgebung. Vorausgesetzt werden Erfahrungen mit Fortrar) 
sowie Grundkenntnisse von CMS. 
28.-30.10.91 Wittram: Einführung in das Arbeiten mit GKS 
9.45-11.15 Uhr (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Praktikumsraum 2) 
Erstellen einfacher Zeichnungen mit dem graphischen Kernsystem, Verwen, 
dung von geräteunabhängigen Metafiles, graphische Eingabe von Tablett 
und Bildschirm, Nutzung des Segmente-Konzepts in GKS. Vorausgesetzt 
werden Erfahrungen mit Fortran. 
31.10. -1.11.91 Lindner: Einführung in das Arbeiten an UNIX-Workstations 
9.45 -11.15 Uhr (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 1) 
Umgang mit den grundlegenden UNIX-Komponenten einschließlich graphi-
scher Window-Umgebungen. Host-Anbindung der Workstations. Nutzung 
der Fileserver. Es werden Grundkenntnisse im Umgang mit WorkstatiOn& 
oder PCs vorausgesetzt. 
Das Software-Angebot des Rechenzentrums im Überblick 
Die folgenden Veranstaltungen finden jeweils im Seminarraum des Rechenzentrums statt. 
Montag, 4. 11.1991: 
9.00 -11.00 Uhr: Streicher: Das Angebot an FEM-Software 
Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme ANSYS. 
SOLVIA, ABAQUS. Nutzung an den zentralen Anlagen, Workstations und 
PCs. Informations- und Dokumentationsangebote. 
11.00 -13.00 Uhr: Quante: Das Angebot an Statistik-Software 
Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme SPSS. 
BMDP, CLUSTAN und der NAG-Routinen. Schwerpunkt auf den besonders 
für Ingenieur- und Naturwissenschaften nutzbaren Komponenten. Verfüg-
Qarkeit auf PCs und Workstations. 
14.00 -15.00 Uhr: Bayer: Das Angebot an Textverarbeitungs-Software 
266 
Textverarbeitung mit SCRIPT/GML und TeX an den zentralen Anlagen. Nut-
zung von TeX an PCs und Workstations. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Dienstag, 5. 11. 1991: 
'9.00-11.00 Uhr: Wittram: Das Angebot an Graphik-Software 
Graphik-Standardsoftware nach ISO-Norm (graphisches Kernsystem GKS, 
Computer Graphics Metafile CGM) und deren Implementierung auf Hosts, 
Workstations und PCs. Anschluß der Graphik-Anwendungssoftware 
GKSOFT, NAGR2D, GHOST, VISIPLOT an GKS und deren Leistungsum-
fang. 
11.00-13.00 Uhr: Busch: Kontinuierliche Simulation mit FORSIM 
Einsatzgebiete, Leistungsumfang, numerische Verfahren des Programms 
FORSIM zur Lösung partieller Differentialgleichungen. Nutzung auf Hosts 
(u. a. CRAY) und Workstations. 
14.00-16.00 Uhr: Schüle: Programm-Optimierung in Fortran 
Gezielte Optimierung durch Performance-Analyse. Vektorisierung durch 
den Einsatz der ESSL-Routinen. Parallelisierungsmöglichkeiten am Beispiel. 
Mittwoch, 6. 11. 1991: 
9.00-11.00 Uhr: Lindner: Installation von GKS in einer X-Windows-Umgebung 
Erfahrungen mit der Installation von GTSGRAL-GKS auf verschiedenen 
UNIX-Workstations. Portierbarkeit von GKS auf der Basis eines X-Windows-
Treibers. Einsatz und Verfügbarkeit der GKSOFT -Bibliothek auf Workstations. 
14.00 -16.00 Uhr: Gorn: pe-Implementierung des Graphiksystems GHOST 
Architektur der GHOST -Implementation auf PCs unter DOS. Anpassung vor-
handener Treiber an neue Geräte. Erfahrungsaustausch mit Benutzern 
bestehender Implementationen. 
Hinweise auf Lehrveranstaltungen: 
Fachbereich 5 (Bauingenieur- und Vermessungswesen) 
Schrader: Grundzüge der Ingenieurinformatik - Programmieren in FORTRAN 77 





Sprachenzentrum der Technischen Universität Braunschweig 
Das Sprachenzentrum bietet allen Mitgliedern und Angehörigen der TU Braunschweig eil) 
umfangreiches fremdsprachliches Aus- und Weiterbildungsprogramm: 
1. Sprach kurse 
1.1. allgemeinsprachlich 
Arabisch, Chinesisch, Dänisch, Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, 
(Neu-)Griechisch, Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch, Portugie, 
sisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Türkisch 
1.2. fachsprachlich (Natur-, Ingenieurs-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften) 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch 
2. Arbeitsgruppen 
Arabisch, (Neu-) Griechisch, Norwegisch, Polnisch, Türkisch 
3. Mediothek 
Die Arbeit in der Mediothek ist selbständige oder (auf Wunsch) von einem Tutor betreut~ 
Individualarbeit mit Hilfe von Medien. Sie ergänzt die Arbeit in den Sprachkursen unCl 
Arbeitsgruppen, kann jedoch auch unabhängig davon erfolgen. 
Die Mediothek ist in 5 Bereiche gegliedert: 
3.1. Audiothek 
Hier findet an 19 modernen Arbeitsplätzen der individuelle Sprachlabor-Betrieb statt. 
Alle in den Sprach kursen und Arbeitsgruppen verwendeten (T onband-)Kassetten sowie ein~ 
Vielzahl zusätzlicher Sprachlaborprogramme und Hörtexte stehen zur Verfügung. 
3.2. Videothek 
An mehreren Einzelarbeitsplätzen und einem Gruppenarbeitsplatz besteht die Möglichkeit 
zur Arbeit mit Videofilmen. Neben dem in Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten 
Material sind zahlreiche Filme landeskundlichen und literarischen Inhalts vorhanden. Im 
Rahmen eines aktuellen Dienstes werden täglich die englisch- und französischsprachigen 
Fernsehnachrichten vom Vorabend angeboten. 
3.3. Computerarbeitsplätze 
An mehreren Home und Personal Computern stehen verschiedene Grammatik- und Voka, 
bellernprogramme, Programme zur Textkonstruktion und Sprachspiele zur Verfügung. Zwei 
PCs sind mit "intelligenten" Kassettenrecordern gekoppelt, so daß auch Übungen im 
Medienverbund (z.B. Diktatübungen) möglich sind. 
3.4. Bibliothek 
Die Bibliothek umfaßt im wesentlichen fremdsprachliche Lehrbücher, Wörterbücher und 
Grammatiken. Sie ist als Präsenzbibliothek konzipiert. 
4. Einführungsveranstaltungen 
In den ersten beiden Wochen jedes Semesters finden eine einstündige Einführungsveran, 
staltungen statt, die Methode und Technik des Arbeitens im Sprachlabor erläutern. 
5. Sprachlernberatung 
Damit die einmal gesteckten sprachlichen Ziele möglichst effektiv erreicht werden, besteht 
Gelegenheit zu einer individuellen Beratung, die Hinweise zur optimalen Nutzung der in der 
Mediothek vorhandenen Medien einbezieht. 
Die Sprachkurse sind unter 10 ... in diesem Vorlesungsverzeichnis aufgeführt. Nähere Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte den Anschlägen des Sprachenzentrums. Anschlagbretter finden Sie vor dem 
Geschäftszimmer (Altgebäude, EG; neben Hörsaal P 2) und der Mediothek (Altgebäude, 1. 06; 
zwischen Treppe und Hörsaal P 3). Telefon des Geschäftszimmers: 5086. 




Zentralstelle für Weiterbildung 
Die Zentralstelle tür Weiterbildung legt ein neues Angebot an Seminarkursen vor. Es stellt für 
die mit der Technischen Universität kooperierenden Einrichtungen der außeruniversitären 
Erwachsenenbildung eine attraktive Möglichkeit dar, ihr Bildungsangebot durch Übernahme 
und Durchführung dieser Kurse zu bereichern. Die Universitätsprofessoren und wissenschaft-
lichen Mitarbeiter finden in den Seminarkursen eine Möglichkeit, ihre wissenschaftlichen 
Erkenntnisse einem interessierten Publikum und damit einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. Die Kurse werden an den mit der Technischen Universität kooperierenden Einrich-
tungen der Erwachsenenbildung durchgeführt. Sie finden deshalb nicht an der Technischen 
Universität statt. 
Einen Überblick über die Themenvielfalt gibt folgende Auswahl aus dem Seminarkurskonvolut. 
Biotechnologie - Grundlagen und Anwendung 
Dr. S. Lang, Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Biotechnologische Nutzung von Pflanzen 
Dr. rer. nat. Ssymank, Botanisches Institut 
Ökologische Probleme der Umweltbelastung 
Prof. Dr. rer. nat. Fellenberg, Botanisches Institut 
"AIDS" als Thema für den Biologieunterricht 
Dr. phi I. Müller, Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Ökologisch-chemische Aspekte der Nahrungsmittelproduktion 
Dr. W. Lorenz, Institut für Ökologische Chemie und Abfallanalytik 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau 
Dr. R. Kreuzig, Institut für Ökologische Chemie und Abfallanalytik 
Wie haben die Raumfahrtunternehmen unser Bild vom Planetensystem verändert? 
Dipl.-Phys. John, Institut für Geophysik und Meteorologie 
Einführung in die Paläontologie 
Dipl.-Geol. Fricke, Institut für Geologie und Paläontologie 
Einführung in die Klimatologie 
Prof. Dr. rer. nat. Herrmann, Institut für Geographie 
Landkarten lesen und interpretieren 
C. Dalchow, Institut für Geographie 
Die Oker - Portrait eines Flusses 
C. Dalchow, Institut für Geographie 
Grundlagen der Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Dr.-Ing. Buchwald, Dipl.-Ing. Johansen, Institut für Nachrichtentechnik 
Die technische Nutzung der Solarenergie 
Ak. R. Dipl.-Ing. Axmann, Dipl.-Ing. Hömmen, Institut für Raumflug und Reaktortechnik 
Einführung in die Raumflugtechnik 
Dipl.-Ing. Joachim Axmann, Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
Adolph Freiherr von Knigge 
C. Ritterhoff, Lessing-Akademie Wolfenbüttel 
Lebenslagen zwischen Wirtschaftsboom und Armut 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Planung von sozialen Dienstleistungen 
Prof. Dr. K.-J. Ulrich, Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
Industriestandort BRD - Perspektiven für die 90er Jahre 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Soziales Handeln durch freies Reden 




Technikfolgenbewältigung als politische Gestaltungsaufgabe 
Dr. rer. pol. U. Heyder, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Das Unternehmensplanspiel BAPPF 
Prof. Dr. J. Hentze und Team, Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Der eigene Lebenslauf als Gestaltungsaufgabe 
Dr. rer. pol. U. Heyder, Seminar für Politikwissenschaft. und Soziologie 
Erscheinungen des Totalitarismus im 20. Jahrhundert 
Dr. phil. J. Thomas, Seminar A für Philosophie 
Der Islam 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross, Seminar für evangelische Theologie 
Ausländische Romane und Erzählungen der Gegenwart 
Dr. phi I. Prinzing, Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Georg Büchner und seine Zeit 
Dr. phil. Prinzing, Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Die niederländische Malerei des 17. Jahrhunderts 
Dr. phil. Steland, Herzog Anton Ulrich-Museum Braunschweig 
Kinderkultur - Musik und Tanz der Kinder in Europa 
Prof. em. Segler, Technische Universität Braunschweig 
Musik und Politik 
Prof. em. Segler, Technische Universität Braunschweig 
Das Leben meistern: Lebenssinn, Lebensplanung und Lebensführung 
H. Ströbel, Seminar B für Philosophie 
Mutter und Vater unter neuer Perspektive 
Dr. phil. Wender, Seminar für Psychologie 
Weiblichkeit - Männlichkeit. Die Entstehung der Geschlechterdifferenzen 
Dr. phil. Wender, Seminar für Psychologie 
Verstehen - Begründen - Überzeugen 
H. Ströbel, Seminar B für Philosophie 
Beobachten - Beurteilen - Entscheiden 
Prof. Dr. Kinkei, Fachhochschule Braunschweig - Wolfenbüttel 
Wissenschaft und Technik - Fluch oder Segen 
H. Ströbel, Seminar B für Philosophie 
Soziales Lernern durch Selbst- und Fremderfahrung 
Prof. Dr. W. Klinkel, Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
Konflikte - sie erkennen, austragen und lösen 
Prof. Dr. W. Klinkel, Fachhochschule BraunschweiglWolfenbüttel 
Entwicklung in der Mitte des Lebens 
Dr. phi I. I. Wender, Seminar für Psychologie 
Mittelalterliche Kunst diesseits und jenseits der östlichen Grenze Niedersachsens 
Anne Mueller von der Haegen 
Informationen über Aufnahme von Kursen in das Konvolut oder die Vermittlung und Durch-
führung bei: 
270 
Zentralstelle für Weiterbildung 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 3300 Braunschweig, 




'Personalentwicklung im Betrieb' 
- Mitarbeiter motivieren, fördern, entwickeln als Führungsaufgabe -
Mit dem - im Wintersemester 1986/1987 aufgenommenen - Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' beschreitet die Technische Universität Braunschweig in ei-
ner Verknüpfung von "Arbeiten und Studieren" neue Wege. 
Qualifikation und Motivation von Mitarbeitern werden zunehmend zum entscheidenden 
Faktor für Berufserfolg und für die Leistungsfähigkeit von Unternehmen. Daher wendet sich 
dieser Studiengang an alle, die FÜhrungsverantwortung tragen und künftig tragen wollen 
und die sich auf wissenschaftlicher Grundlage mit Bezug zur Berufspraxis weiter qualifizie-
ren wollen. Die zentralen Fragestellungen sind auch von Interesse für Personalberater und 
-entwickler, Organisatoren und Planer sowie für Arbeitnehmervertreter. 
Im Zusammenhang mit gesellschaftlichen und technischen Entwicklungstendenzen, insbe-
sondere der Berufs- und Arbeitswelt, werden u. a. angesprochen: 
- Lehren und Lernen in betriebsbezogenen Bildungsprozessen, 
- Führung, Kooperation, Partizipation, 
- Organisationsaspekte der Personalentwicklung, 
- Industriegesellschaft und Wertewandel, 
- physische, psychische und soziale Grundlagen der Arbeit. 
Der Weiterbildungsstudiengang wendet sich nicht nur an Hochschulabsolventen, sondern 
auch an Bewerber, die im Beruf eine erforderliche Eignung erworben haben. 
Kurse, die als Kernveranstaltung ausgewiesen sind, geben diesem Weiterbildu~g~studien­
gang sein besonderes Profil. Darüber hinaus eröffnen fakultative Kurse Wahlmoghchkelten 
zur Vertiefung bzw. zur Ergänzung. 
Für die einzelnen Kurse, in denen auch Leistungsnachweise erworben werden können, 
werden Teilnahmebescheinigungen ausgestellt. Nach erfolgreichem Abschluß des Weiter-
bildungsstudienganges - frühestens nach zwei Studienjahren - vergibt die Technische Uni-
versität Braunschweig ein Abschlußzertifikat. Wer (zunächst) eine Qualifizierung für einen 
inhaltlichen Teilbereich erstrebt, kann ein SChwerpunktzertifikat erlangen. Näheres regelt 





Kurse des Grundstudiums (L) 
und des SChwerpunktstudiums/Hauptstudiums (V) 
E 1 Einführung in und Überblick über den Weiterbildungsstudiengang 





Prof. Dr. Siegfried Bachmann 
18./19. Oktober 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Ziele und Aufbau des Weiterbildungsstudiengangs - Mitarbeiterentwicklung als Her-
ausforderung und als Chance - Betrieb, Arbeit, Beruf im sozialen und technischen Wandel 
- Qualifizierung als Produktivkraft und als "Gewinn" des einzelnen - "Humanressourcen" 
als Potential der Zukunftssicherung - Verantwortung durch Lernen, Führen, Kooperieren, 
Motivieren, Fördern - Universität und weiterbildendes Studium - Arbeiten und Studieren im 
Wandel des Lebenslaufes. 





Dr. Joachim Nauck 
25./26. Oktober 1991 und 
1./ 2. November 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Techniken des Lernens und Behaltens - Vorbereitung von Referaten und E~amensarbeiten 
- Argumentieren in mündlicher und schriftlicher Form. 
E 2.2 Lern- und Arbeitstechniken (Kernveranstaltung) 
Dozent: Dipl.-Päd. Karl-Heinz Sander 
Tage: 25./26. Oktober 1991 und 
1./ 2. November 1991 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 024 
(Kurzbeschreibung s. E 2.1) 
V 1.1 Personalmarketing 
Dozent: Dr. Birgit van Berk 
Tage: 25./26. Oktober 1991 und 
1./ 2. November 1991 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 103 
Der Wandel vom Käufer- zum Verkäufermarkt: wer bekommt die besten Talente? - Von der 
Personalbeschaffung und Personalverwaltung zur "Kundendienstabteilung Mitarbeiter"-
Personalimage als Attraktivitätsfaktor - Ausgewählte Personalmarketing-Instrumente: 
Hochschulkontakte, Personalanzeigen, Praktika-Personalmarketing als Unternehmensauf-









Dr. Horst Rademacher 
15./16. November 1991 und 
22./23. November 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Gruppenarten und Phasen der Gruppenentwicklung - Formelle und informelle Strukturen 
und Prozesse - Einflußfaktoren der Gruppenleistung - Normierung des Verhaltens und 
Gruppendruck: Kohäsion und Konformität - Gruppendenken, Risikobereitschaft und Syner-
gieeftekte - Kommunikation in Gruppen - Organisation der Gruppenarbeit - Team-Entwick-
lung - Gruppenkonflikte - Gruppenführung im Wandel von Produktionsverfahren und Orga-
nisationsformen. 
L 2.2 Arbeitszufriedenheit und Streßbewältigung -
Zwischen "Ausbrennen" und "Innerer Kündigung" 
Dozent: PD Dr. Bernhard Sieland 
Tage: 15./16. November 1991 und 
22./23. November 1991 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Bültenweg 75, B 226 
Persönliche Erwartungen und private wie berufliche Anforderungen bestimmen Zufrieden-
heit, Streßerfahrungen und die Formen der Streßbewältigung z. B. in Richtung "Ausbren-
nen" oder "Innere Kündigung". Es werden Theorien über diese Konzepte dargestellt und 
Verfahren der Selbstdiagnose und Prävention praktisch erprobt. 





Dr. Hermann D. Kaiser 
15./16. November 1991 und 
22./23. November 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Beurteilung/Bewertung im Arbeitsverhältnis und ihre Zielrichtungen - Rechtsgrundlagen für 
Beurteilungen/Bewertungen im Arbeitsverhältnis - Personalpolitische Gründe für Beur-
teilungen/Bewertungen - Arbeitsbewertung - Leistungsbeurteilung - Personalbeurteilung -
Unterschiede und Abhängigkeiten der Beurteilungen/Bewertungen im Arbeitsverhältnis -
Verfahren der Leistungs-/Personalbeurteilung: Beurteilungs~.tufen, beurteilende Person(en), 
Beurteilungszeitpunkt und -folge, Beurteilungsgespräch, Uberprüfung des Beurteilungs-
ergebnisses - Leistungsbeurteilung und Arbeitsentgeltbemessung. 
L 3.1 Moderne Industriegesellschaft -





Prof. Dr. Siegfried Bachmann 
29.130. November 1991 und 
6./ 7. Dezember 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
Industrialisierungs- und Modernisierungsprozesse: Voraussetzungen, Trends, Problemfel-
der - Zur Typologie industrieller Produktion und Arbeit (Mechanisierungsstufen, Arbeitsty-
pen, Qualifikationserfordernisse, Bewußtseinseinlagen) - Unternehmenskultur und betrieb-




bzw. einer "Informationsgesellschaft" - "Unbehagen in der Modernität" und "Angst vor dem 
Neuen" - Sicherheitsverlangen und "Systeme sichtbarer Hände" - Fragen personaler bzw. 
sozialer Identität im gegenwärtigen Wandel von Produktionsverfahren, betrieblichen Orga-
nisationsformen, Arbeits-, Führungs- und Lebensstilen. 






Dipl.-Kfm. Peter Haase 
29./30. November 1991 und 
6./ 7. Dezember 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Neue Produktionstechniken und bet~!ebliche Qualifizierungsproblematik - Strukturen be-
trieblicher Qualifizierungsprozesse - Okonomische Betrachtungen zur betrieblichen Qua/ifi-
zierungsarbeit - Das Instrumentarium zur Planung und Durchführung betrieblicher Qualifi-
zierungsprozesse im einzelnen - Ausgewählte Beispiele aus der Praxis. 





Prof. Dr. Heiner Erke 
29./30. November 1991 und 
6./ 7. Dezember 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Beteiligungshandeln als gemeinsamer Nenner von Selbstbestimmung, Kooperation und 
Mitbestimmung - Selbstkonzept, Selbstbestimmung und Fremdbestimmung - Kontrolle: ei-
gene und fremde, technische und soziale Kontrolle; Arten, Reichweite und Konsequenzen 
von Kontrolle - Initiative, Interaktion und Kooperation: die wechselseitige Beteiligung und 
Beeinflussung - Perspektivübernahme und Offenheit - MOdellvorstellungen zum Beteili-
gungshandeln - Die Organisation und Förderung von Beteiligungshandeln. 
L 1.1 Ausgewählte Aspekte der Bildungsökonomie 
Dozent: Dipl.-Hdl. Ludger Kathe 
Tage: 13./14. Dezember 1991 und 
20./21. Dezember 1991 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 024 
Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland - Schulische Produktionsfaktoren -
Rationalisierung von Lehr- und Lernprozessen - Zusammenhang Bildung und Wirt-
schaftsent-wicklung - Verzinsung von Bildungsinvestitionen - Modelle der Bildungspla-
nung. 







Dr. Ulrich Schweiker 
13./14. Dezember 1991 und 
20./21. Dezember 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Stab-, Linien-, Assistentenfunktionen - Hierarchie - Matrixorganisation - Netzwerkmanage-
ment - Projektarbeit - Zentrale, Dezentrale ... - Die Vor- und Nachteile verschiedener 
Formen von Organisationen sollen an hand von Beispielen diskutiert werden, um ein Gefühl 
für die Auswirkungen organisatorischer Veränderungen auf Zusammenarbeit, Selbständig-
keit und Führung zu bekommen. 
L 3.3 Arbeit und Wertwandel: 





Dr. Roland Simon-Schaefer 
13./14. Dezember 1991 und 
20./21. Dezember 1991 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Methodologische Einführung in die Wertwandeltheorie-Diskussion - Werte, Normen, Hand-
lungstheorie - Sozialphilisophische Aspekte als ökonomischer, sozialer und moralischer 
Wert - Differenzierung von geistiger, körperlicher, materieller Arbeit und vergesellschafteter 
Tätigkeit - Arbeit und Selbstverwirklichung - Arbeit und Entfremdung - Gegenseitige Ab-
hängig:keit von Menschenverständnis, Gesellschaftskonzept und Politik - Technologieindu-
zierte Ande-rungen im industriellen und außerindustriellen Bereich der Arbeit - Automati-
sierung, Robotisie-rung und Arbeitslosigkeit - Deskilling versus Spezialisierung. 





Prof. Dr., Dr. h. c. Peter Meyer-Dohm 
10./11. Januar 1992 und 
17./18. Januar 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Grundkonzeptionen betrieblicher Bildungsarbeit - Der Stellenwet betrieblicher Bildungsar-
beit im Unternehmen - Personalwesen und betriebliche Bildungsarbeit - Bildungsarbeit un-
ter der Per-spektive lebenslangen Lernens - Zur Geschichte der Berufsausbildung - Der 
rechtliche und institutionelle Rahmen der Berufsausbildung - Berufsausbildung im Betrieb -
Zur Geschichte der Weiterbildung - Der rechtliche und institutionelle Rahmen der Weiterbil-
dung im Betrieb. 





Dipl.-Sozw. Uwe Brandenburg 
10./11 . Januar 1992 und 
17.118. Januar 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - Analyse und Gestaltung von Arbeitsbedingungen -
Beurteilungskriterien für Arbeitsbedingungen - Qualifizierung in der Arbeitstätigkeit: Vor-
aussetzungen, Wege und Mittel, Probleme. 






Dr. Horst Rademacher 
10./11. Januar 1992 und 
17./18. Januar 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 




Ein- und mehrdimensionale Führungsstiltypologien - Situative Führungstheorien - Führung 
im Kontext organisatorischer Einflüsse - Führungsverhalten als Mikropolitik in Organisatio-
nen - Lerntheoretische Ansätze: Modifikation des Führungsverhaltens in Organisationen -
Empirische Ergebnisse zum Führungsverhalten: Meßbarkeit von Führungsverhalten oder 
nur eine Wissenschaft des Fragebogen-Verhaltens? 





Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Brandt 
24./25. Januar 1992 und 
31. Januar/1. Februar 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Technischer Fortschritt und Arbeitslosigkeit, Beschäftigungseffekte neuer Technologien -
Demographische Entwicklung und Arbeitskräftebedarf - Sektorale Veränderungen/Auswir-
kung auf Tätigkeitsfelder und Qualifikationsebenen - Der künftige Arbeitskräftebedarf nach 
Qualifikationen - Beeinflussung des Arbeitsmarktes durch Wachstumsquoten - Forderun-
gen an die Fachkräfte von morgen (berufsfachliche Voraussetzungen, soziale Qualifikatio-
nen) - Anspruch auf Qualifizierung als Bestandteil von Tarifverhandlungen - Ausbildung 
und Weiterbildung im technischen Wandel, Finanzierung. 
V 2.2 Neue Technologien in der Verwaltung 
Dozent: Dr. Udo Kuhlmann 
Tage: 24./25. Januar 1992 und 
31. Januar/1. Februar 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 024 
Bestandsaufnahme - Informations- und Kommunikationstechnik als ganzheitliches System 
- Einführungsstrategien - Mitarbeiter und neue Technologien - Wirtschaftlichkeit neuer 
Technologien - Folgen der Einführung neuer Technologien. 
V 2.3 Gesamtwirtschaftliches und weltwirtschaftliches Umfeld des Unternehmens 
Dozent: Prof. Dr. Franz Peter Lang 
Tage: 24./25. Januar 1992 und 
31. Januar/1. Februar 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
Aktionsfelder des internationalisierten Unternehmens - Internationale Handelsverflechtung: 
Internationale Arbeitsteilung - Inter- /Intraindustrieller Handel - Aktionsfelder: West-Europa, 
Ost-Europa, Dritte Welt - Internationale Wettbewerbsfähigkeit und Humanressourcen - Hu-
mankapitalbildung versus Niedriglohn - Komplementäre Arbeitsteilung und Entwicklung -
Produktzyklus, Humankapital und internationale Wettbewerbsfähigkeit - Internationale Fi-
nanzbeziehungen: Internationale Finanzmärkte und Wechselkurse - Finanzierungs- und 
Verschuldungsprobleme - Risikoabsicherung und internationales Risikomanagement - Ent-
wicklungsperspektiven und Prognosemethoden. 






Prof. Dr. Joachim Hentze 
7./ 8. Februar 1992 und 
14./15. Februar 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Begriff und Funktion des Personalmanagements - Die Funktionen des Personalmanage-
mentes - Personal management im Umsystem - Unternehmenskultur, Corporate Identity -
Personalbedarfsermittlung, Personalbeschaffung - Personalentwicklung - Personaleinsatz, 
Personalerhaltung und Leistungsstimulation - Personalfreistellung - Personalinformations-
wirtschaft. 
V 1.3 Lernen Erwachsener mit neuen Medien 
Dozent: Prof. Dr. Reiner Fricke 
Tage: 7.1 8. Februar 1992 und 
14.115. Februar 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Wendenring 1 
Ergebnisse der Lernpsychologie Erwachsener zum selbstgesteuerten Lernen - Anforderun-
gen an die Gestaltung erwachsenengerechter Lernumwelt - Möglichkeiten neuer Medien -
Vorstellung und Analyse computer- und videounterstützter Lernprogramme. 
V 1.4 Assessment Center in der Führungsnachwuchsentwicklung 
Dozent: Dr. Horst Minte 
Tage: 7.1 8. Februar 1992 und 
14.115. Februar 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
Entwicklung des Führungsnachwuchses - Pro und Contra AC - Erstellung eines Anforde-
rungsprofils - AC als Auswahl- und Förderinstrument - Implementationsprozeß eines AC 
im Unternehmen - Inhalt und Ablauf eines AC - AC-Ubung (Simulation/Diskussion) - AC-





Lernbereich 1: Erziehungswissenschaftliche Grundfragen 
Lernbereich 2: Lern- und sozialpsychologische Grundfragen 
Lernbereich 3: Sozialwissenschaftliche Grundfragen 
Vertiefungsrichtung 1: Qualifizierungsmaßnahmen zur Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 2: Produkt- bzw. Produktionsplanung und Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 3: Kooperationsformen im betrieblichen Leistungszusammenhang 
Die Veranstaltungen erscheinen unter den LVA-Nummern 92.601-92.622 
Weitere Informationen über den Weiterbildungsstudiengang gibt die Geschäftsstelle des 
Studienganges: 
Rebenring 53, 3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 3 91-34 29 
Dort sind auch die Zulassungsunterlagen formlos anzufordern. 




Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
Das zweisemestrige Fernstudium des Fachbereichs für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
dient zur Weiterbildung, um neue Erkenntnisse und Technologien im Umweltschutz, hier 
besonders im Gewässerschutz, zu vermitteln. Die Ausbreitung von Belastungen der Gewässer 
durch lösliche und nicht lösliche Stoffe wie Salze und chemische Substanzen oder Sedimente, 
die Verunreinigung des Grundwassers durch gelöste und eingeschwemmte Stoffe sowie die 
Umsetzungsprozesse im Wasser und Maßnahmen zur Kontrolle und Verbesserung der Wasser-
güte werden als Beispiele des aktiven Gewässerschutzes vorgestellt. 
Gesetzlicher Rahmen, Grundlagen der Wasserphysik, -chemie und -biologie, wie sie für das 
Verständnis der Vorgänge und durch das Wasser erforderlich und für den zeitgemäßen Gewäs-
serschutz relevant sind, sowie die Verfahrenstechnik der Abwasserreinigung, physikalische 
Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser und hydraulische Grundlagen für Oberflä-
chengewässer bilden den Lehrstoff des 1. Semesters. Die Themen Abwasserreinigung, Bela-
stung der Oberflächengewässer durch Schmutz- und Regenwasser, diffuse Gewässerbela-
stungen, punktuelle Grundwasserbelastungen sowie Gütemodellierung für Oberflächenge-
wässer und Grundwasser werden im 2. Semester behandelt. 
Die interdisziplinäre Betrachtungsweise bei der Analyse der Prozesse und bei Vorschlägen für 
bauliche und betriebliche Lösungskonzepte zur Beseitigung von Schäden und zum Schutz der 
Gewässer ist durch die Zusammensetzung der Fachleute, die den Lehrgang ausrichten, sicher-
gestellt. 
1. Semester 
Grundlagen (6 Lehreinheiten) 
1.: Einleitung in die Problematik und gesetzlicher Rahmen 
Umweltschutz - Gewässerschutz; Einwirkungen des Menschen auf das Wasser; gesetz-
liche Regelungen wie Wasserhaushaltsgesetz, Abwasserabgabengesetz, Abwasser-Ver-
waltungsvorschriften, Emissions- und Immissionsregelungen, Trinkwasserverordnung, EG-
Richtlinien (Umweltverträglichkeitsprüfung, Ableitung gefährlicher Stoffe); Bundesnatur-
schutzgesetz, Abfallbeseitigungsgesetz (TA Abfall), Altölgesetz; Bundesseuchengesetz, 
Bundesemissionsschutzgesetz (TA Luft). 
2.: Wasserchemie 
Wasser als Lösungsmittel (Lösevorgänge, Konzentrationsangaben, Lösung von Salzen, 
Lösung organischer Stoffe, Lösung von Gasen); Elektrolytische Dissoziation (Elektronen-
neutralität, starke/schwache Elektrolyte, Säure-Base-Begriff, chemische Gleichgewichte, 
Löslichkeitsprodukt, pH-Wert, Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht, Pufferung, Hydrolyse von 
Salzen. 
3.: Mikrobiologie, Hydrobiologie 
Natürliche mikrobielle Stoffwechselprozesse im Boden, organische Selbstreinigung durch 
Bodenmikroorganismen, anorganisches Stoffwechselpotential des Bodens und des 
Grundwassers, Mineralisierung und Mineralyse; ökologische Bedeutung des Bodens, 
Kreislauf der Stoffe zwischen Boden und Grundwasser, biologische Selbstreinigungspro-
zesse im Boden, im Grundwasser, in stehenden Gewässern und in Fließgewässern; Mög-
lichkeiten der technischen Mikrobiologie im Gewässerschutz. 
4.: Biologische und physikalisch-chemische Verfahren 
Umwandlung und Elimination von Wasserinhaltsstoffen, Übersicht über die Stoffe, Entfer-
nung organischer, biologisch abbaubarer Stoffe, von Stickstoff und Phosphor, Schwerme-
tallen und organischen Schadstoffen. Anwendungen in der Abwassertechnik (Reaktor-
typen, Verfahrenstechnik, Prozeßregelung, Prozeßmodellierung). 
5.: Physikalische Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser 
Physikalische Eigenschaften des Wassers (Struktur, Aggregatzustände, Kenngrößen), 




zwischen fester und flüssiger Phase), Wasserbewegung in porösen Medien (Gesetz von 
Darcy, Durchlässigkeit, Potentialbewegung), Transportvorgänge (Grundwasserverunreini-
gungen, konvektiver Transport, Dispersion, Diffusion, Sorption), Messungen im Gelände 
(Durchlässigkeit), Tracerversuche. 
6.: Hydraulische Grundlagen für Oberflächengewässer 
Freispiegelrinne (hydraulische Grundlagen, Meßverfahren, Lebendverbau, Sedimenttrans-
port, Ausbreitung von löslichen Stoffen); tide- und wellenerzeugte Wasserbewegung 
(Konfliktbereiche an der Küste und Tideästuarien, Schlickanfall und -kontamination, 
aktiver Küstenschutz, Ausbreitung von Schadstoffen). 
2. Semester 
Anwendungen und Fallbeispiele (6 Lehreinheiten) 
7. Fallbeispiele Abwasserreinigung 
Kläranlagen für BSBs, Stickstoff- und Phosphor-Elimination: mögliche Verfahrensketten, 
Berechnung des gewählten Verfahrens (Belebungsbecken, Belüftung, Nachklärung, ehe-
mikalienbedarf, Energieverbrauch, Schlammanfall); Verbesserung der Ablaufqualität durch 
weitere Stufen. Mögliche Verfahrensketten zur Elimination "gefährlicher Stoffe"; Reaktor-
volumina, Energie und Chemikalienverbrauch, Reststoff- und Schlammanfall für ein Bei-
spiel. 
8. Belastungen der Oberflächengewässer durch Schmutz- und Regenwasser 
Vorbeugender Gewässerschutz und sachgerechtes Handeln bei Störanfällen; Qualität von 
gereinigten Abwässern, Veränderung der Ablaufqualität von Kläranlagen durch Regen-
wasserbehandlung, Belastung durch Mischwasserüberläufe in Abhängigkeit von der 
Behandlung, Belastung durch Wasser aus Regenkanalisationen; Belastungen durch 
Unfälle; Maßnahmen zur Verringerung der Belastungen (Regen- und Mischwasserbehand-
lung, Frachtenausgleich); Gewässergüte-Längsschnitte. 
9. Diffuse Gewässerbelastungen 
Problemsubstanzen der diffusen Gewässerbelastung (leichtflüchtige CKW, Pflanzen-
schutzmittel, Säurebildner, Schwermetalle, Stickstoff), Herkunft, Transportpfade, Stoffver-
lagerung in ober- und unterirdischen Gewässern (Infiltration, Auswaschung, Erosion); 
Regelungsmöglichkeiten zur Minderung der Belastung von Böden und Gewässern (natur-
wissenschaftlich-technisch, administrativ). 
10. Punktuelle Grundwasserbelastungen 
Schadensverhütung (Deponietechnik, Lagerung wassergefährdender Stoffe); Schadensur-
sachen (Abfallablagerungen, Altstandorte, Unfälle); Schadenserfassung und -bewertung; 
SanierungSkonzepte (Abtransport, in-situ, on-situ, hydraulische Maßnahmen, Einkapse-
lung). 
11. Gütemodellierung für Oberflächengewässer 
Vergleich bestehender Wassergüternodelle; Schmutzganglinienverfahren unter Berück-
sichtigung des Regenspektrums; Simulation von Warmwassereinleitungen; Modellbe-
trachtungen für Vermischungs-, Transport- und Ausbreitungsvorgänge (Fahnenbildung). 
12. Gütemodellierung für das Grundwasser 
Stoffbilanzen für Grundwasserkörper; Anwendungsbeispiele für Finite-Differenz- und 
Finite-Element-Methoden, MOdellbetrachtungen für Verrnischungs- und Transportvor-
gänge. 
Wegen weiterer Informationen bzw. Anforderung von Anmeldeformularen wenden Sie sich 
bitte an: 
280 
Koordinator Universitätsprofessor Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, 
Beethovenstraße 51 a, 3300 Braunschweig 
Telefon: (0531) 391-3950 oder 391-3956 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
: Halmburger Straße 267 
.3300·Braunschw\lig 
""on: 0531 /337589 







Inhaber: M. Zieger 
Bohlweg 26, Telefon 44265 
Wolfram Schmidt 
Buchbinderei & Druckerei 
Wir drucken und binden wissenschaftliche Broschüren, Geschäfts-
berichte, Dissertationen, Vorlesungsumdrueke, Zeitschriften ete . 
. 
BuChhandlUng Graff 
G· ~a·.' f' 'f' " t.ImJ .. ,,· .' ,ii~~~=:~e\g I' W Telefon O~1/48089-o 
_________ ---' ___ Telefax 0$31/4653' .' 
Lusfam Lesen . 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Was liegt nah bei Fernweh? 
LiteraTour, die Buchhandlung für 
Reiselustige: Landkarten aus allerWelt, 
topografische Karten der Umgebung, 
Reiseführer (auch für Kinder), Atlanten, 
Globen, ,Reisezeitschriften, Wörterbücher, 
Bildbände, Hobbybücher und ausgesuchte 
Reiseliteratur. Damit Sie wissen, wo's 
langgeht, bevor's losgeht. 
ko 
wollen uns viele, 
LiteraTour 
Buchhandlung' Landkarten· Bücher 
Hannelore Berenfeld . Casiparistnlße, 
3300 Braunschweig . 







FALLERSLEBER STRASSE 46 -47 
3300 BRAUNSCHWEIG 
TELEFON 05 31/ 49872 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 
Die Lehrveranstaltungen sind nach Fachrichtungen bzw. Fachgebieten geordnet. 
Soweit es möglich war, sind Zeit und Ort der Lehrveranstaltungen mit aufgenommen worden. 
Fehlende Angaben und nach dem 10. 7. 1991 vorgenommene Anderungen sind den Stunden-
plänen der Fachbereiche bzw. den Anschlägen der Institute/Zentralen Einrichtungen zu ent-
nehmen. 
Fachrichtung/Fachgebiet Seite 
01 Studiengang Wirtschaftsinformatik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 285 
1.1. Mathematik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 286 
1.2. Informatik ........................................................... 293 
1.3. Wirtschaftswissenschaften .............................................. 300 
02 Studiengang Geoökologie .............................................. 303 
2.1. Physik .............................................................. 306 
2.2. Geologie ............................................................ 315 
2.3. Mineralogie .......................................................... 317 
2.4. Geographie .......................................................... 318 
3.1. Chemie ............................................................. 321 
3.2. Lebensmittelchemie ................................................... 329 
3.3. Pharmazie ., . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 331 
3.4. Biologie .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 337 
3.5. Psychologie, FB 3 .................................................... 345 
4.1. Architektur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 348 
05 Studiengang Wirtschaftsing. Studienrichtung Bauing.wesen ................... 355 
5. Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen .......................... 358 
5.1. Bauingenieurwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 361 
5.2. Vermessungswesen ................................................... 375 
06 Studiengang Wirtschaftsing. Studienrichtung Maschinenbau. . . . . . . . . . . . . . . . . .. 377 
6. Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen .............................. 378 
6.0. Fahrzeugtechnik ...................................................... 381 
6.1. Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 382 
6.2. Luft- und Raumfahrttechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 385 
6.3. Maschinenelemente und Fördertechnik ................................... 389 
6.4. Konstruktionstechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 391 
6.5. Mechanik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 392 
6.6. Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen .................................. 395 
6.7. Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 396 
6.8. Energie- und Verfahrenstechnik ........................................ " 398 
6.9. Werkstoffe und Fertigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 402 
07 Studiengang Wirtschaftsing. Studienrichtung Elektrotechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 406 
7. Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 407 
7.1. Grundlagen der Elektrotechnik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 409 
7.2. Energietechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 413 
7.3. Nachrichten- und Hochfrequenztechnik ................................... 417 
8.1. Philosophie, FB 8 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 422 
8.2. Pädagogik, FB 8 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 423 
8.3. Germanistik .......... , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 424 
8.4. Anglistik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 427 
8.5. Romanische Sprachen und Latein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 429 
8.6. Kunstgeschichte ...................................................... 433 
8.7. Geschichte .......................................................... 433 
8.8. Politikwissenschaft und Soziologie ....................................... 435 
90.1. Allgemeine Pädagogik, FB 9 ........................................... 437 





90.3. Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule ..................... 439 
90.4. Sozialarbeitswissenschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 439 
90.5. Psychologie, FB 9 ................................................... 441 
90.6. Soziologie .......................................................... 441 
90.7. Philosophie, FB 9 .................................................... 443 
90.8. Politische Wissenschaft ............................................... 443 
91.1. Didaktik der Biologie ................................................. 444 
91.2. Chemie und ihre Didaktik ............................................. , 445 
91.3. Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik ......................... 446 
91.4. Englische Sprache und ihre Didaktik .................................... 447 
91.5. Französische Sprache und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 449 
91.6. Geographie und ihre Didaktik .......................................... 449 
91.7. Geschichte und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 450 
91.8. Sportpädagogik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 450 
91.9. Mathematik und ihre Didaktik .......................................... 451 
92.0. Musik und ihre Didaktik ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 452 
92.1. Physik und ihre Didaktik .............................................. 453 
92.2. Sozialkunde/Politische Bildung ......................................... 454 
92.3. Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 455 
92.4. Katholische Theologie ................................................ 456 
92.6. Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" ................ 456 




LVA-Nr. Thema derVorlesung/Ubung 
01 Studiengang Wirtschaftsinformatik 
11501 ANALYSIS I 
1150Z üBUNGEN ZU ANALYSIS I 
11552 EINfüHRUNG IN DIE ALGEBRA 




12610 ÜBUNGEN ZU ALGORITHMEN 
13522 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN 1 
13523 BWl 3 füR W.INFORMAT1KER,W.INGENIEURE,I.~WA.NE8ENFACH 
13524 FINANZWIRTSCHAFT I 
13525 FINANZWIRTSCHAfT I 
13526 CONTROllUiG 
13529 ALLGEMEINE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE (8WL I) 








































HENTZE GERLACH ,ANGELIKA Vl 02 
BAXMAHN. U LF 
BAXMANN,UlF 
BAXMAHH.ULF 





























13537 PRODUKTPOLITIK I PRODUKTINNOVATION 1 SCHUBERT, BERNO 
13538· INVESTITIONSGüTERMARKETING HENTZE ,JOACHIM SCHMlDT • THORSTEH 
13544 WIRTSeHAFTSINfORMATIK KREITEL,ANG. 
13564 BüRGERLICHES RECHT I KoeH, EeKART 
13565 UNTERNEHMENSRECHT KOCH. ECKART 
13566 SEMINAR IM UNTERHEHMEHSRECHT KOCH. ECKART 
13567 üBUNG IM UNTERNEHMENSRECHT KOCH. ECKART BRAUER.HARALO 
13589 INTERNATIONALES MANAGMENT HENTZE ,JOACHIM LINDERT ,KLAUS 
88502 VORLESUNG: STAAT, WIRTSCHAfT, TECHNIK UNO ENTSCHEIDUNGS PRO- LOMPE ,KLAUS 
PROZESSE IN POLITISCHEN SYSTEMEN 
1.1 Mathematik 
11501 ANALYSIS I JAENICKE, JOACHIM 
11502 ÜBUNGEN zu ANALYSIS I JAENICKE, JOACHIM GRUHNERT • JäRG 
11503 ÜBUNGEN ZU ANALYSIS I JAEHICKE, JOACHIM GRUHNERT • JäRG 
11504 ERGANZUt~GEN ZUR ANALYSIS I JAENICKE. JOACHIM 
11505 INVERSE PROBLEME JAENICKE. JOACHIM 
11507 ANALYSIS III FÜR INFORMATIKER HAIWENBERG,KLAUS 
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11509 EINFÜHRUNG 1.0. NONSTANOARO-METHOOE 
11516 MATHEMATIK 111 FÜR ElEKTROTECHNIKER 
11517 ÜBUNGEN lU M",lHEMATIK III FüR ELEKTROTECHNIKER 
11518 MATH.SEMINAR 
11519 PROSEMINAR 
11521 OBERSEMINAR: K-THEORIE VON C*-ALGEBREN 
1152:2 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
1152:l BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11524 ANLEITUNG ZU 101155. ARBEITEN 
115Z5 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11526 I ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11527 BRAUERGRUPPEN 
11528 SEMINAR ÜBER ALGEBRA 
11529 PROSEMINAR 
11530 BETREUUNG VOH DIPLOMARBEITEN 
11531 MULTILINfARE ALGEBRA 
11532 MENGENLEHRE 
11533 ÜBUNGEN ZUR MENGENLEHRE 
11535 MATHEMAT!SCHES !SEMINAR 
11536 BETREUUHG VON DIPLOMARBEITEN 
11537 ANLEITUNG ZU WISS. AR3EITEN 
11538 MATHEI1ATIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
JANSSEN.GERHARO 
JANSSEN,GfRHARD 



















































































11539 ÜBUNGEN ZUR MATHEMATIK I FÜR ElEKTROLTECHNIKER 
11540 UBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN lUR MATHEMATIK I FÜR ELEKTRO-
lECHNIKER 
11541 BETREUUNG VON DIPLOMAPBEITEN 
11542 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11543 EINFÜHRUNG IN DIE TOPOLOGIE UNO I1AßTHEORlE 
WIRTHS.K.J. SCHROTH, ANDREAS 
WIRTHS, K. J. 
WIRTHS,K.J. 
WIRTHS ,K.J. 
SANDE R, WO LFGANG 
11544 ÜBUNGEN ZUR ElNFUHRUNG IN OIE TOPOLOGIE UNO MAß THEORIE SANDER.WOLFGANG BONK,MARlO 
11545 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH 
11546 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11547 GEWÖHNLICHE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 
11548 ÜBUNGEN ZU GEwöHNLICHEN DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 
11552 EINFÜHRUNG IN DIE ALGEBRA 
11553 ÜBUNGEN ZUR VORLESUNG EINFÜHRUNG IN DIE ALGEBRA 
11554 SEMINAR 
11555 OBERSEMINAR üBER ALGEBRAISCHE ZAHLENTHEORIE 
11556 BETREUUNG VON DIPLO/1- UND DOKTORARBEITEN 
11557 ANLEITUNG ZUR WISS. ARBEIT 
11558 GRUPPENERWEITERUNGEN UND EINBETTUNGSPROBLEME 
11559 MATHEMATIK III füR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTlER UND 
WIRTSCHAF TSINGENIEURE 
SANDER, WOLF GANG 








OPO lKA. HANS 
OPDLKA,HANS 
BURDE ,KLAUS 
11560 GROSSE ÜeUflG ZUR VORlESUtIG MATHEMATIK III füR BAUINGENIEURE BURDE .KLAUS 
GEDWISSENSCHAFTlER UNO' WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11561 KlEIHE ÜBut~GEt~ ZUR VORlESUtlG MATHEMATIK III F .B"'JlNGEHIEURE. BURDE.KlAUS 
GEOWISSENSCHAFTLER U. WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
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11563 ÜBUNG ZUR VORLESUNG ENDLICHE KÖRPER 
11564 SETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11565 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11566 ZAHLENTHEORIE 
1l.567 UBUHGEN ZUR ZAHLENTHEORIE 
11568 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH 
11569 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11570 fUNKTIONSTHEORIE II 











11572 GROSSE Ü6UN3 ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FüR BAUINGENIEURE, MATHIAK,KARL 
GEOWISSENSCHAFTLfR UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11573 KLEINE ÜBW~G ZU MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE, MATHIAK,KARL 
GEOWISSENSCHAFTLER UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11574 !"\ATHEMATISCHES SEMINAR MATHIA'K.,KARL 
GRÄTER,JOACHIM 
11575 BETREWNG VON OIPLOMARBEITE.N t1.ATHIAK,KARL 
11576 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN MATHIAK,KARL 
11577 GEOMETRIE fÜR GEODÄTEN WEISS,HARTMUT 
11578 GEOMETRIE füR GEODÄTEN WEISS,HARTMUT 
115&& TECHNISCHE DARSTEl..LUNG FÜR BAUINGENIEURE HIlLEBRANDT ,GERT 
11589 ÜSUNG ZUR TECHNISCHEN DARSTELLUNG FÜR BAUINGENIEURE HIllEBRANDT ,GERT 
11590 DARSTElLUNG GEOMETRIE FüR ARCHITEKTEN MEVER,K.-PETER 


























































11592 DIFFERENTIALGEOMETRIIE II MEYER,K.-PETER 
11593 ÜBUNGEN ZU DIFFERENTIALGEOMETRIE MEYER,K. -PETER 
11594 BfTREWNG VON DIPLOMARBEITEN MEYER,K.-PETER 
11595 ANLEITUNG ZUN HISS. ARBEITEN MEYER,K.-PETER 
11596 LINEARE AlGEBRA OTT,UOO 
11597 ÜBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA OTT,UDO LÖWE,HARALD 
11598 GRUPPEN UND IHRE DARSTELLlRiGEN on,UDO 
11599 UeUHGEN ZU GRUPPEN UND IHRE DARSTELLUNGEN OTT,UDO 
11600 AJmEITSGEMEIHSCHAfT GEOMETRIE OTT ,UOO LÖWE ,STEFAN 
HILLEBRANDT ,GEAT YUAN,HAO 
11601 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN OTT,UOO 
11602 BETREWNG VON OIPLOMARBEITEN OTT ,UDO 
11603 DISKRETf GEOMETRIE HARBORTH ,HElKO 
11604 ÜBUNG ZUR DISKRETEN GEOMETRIE HARBORTH ,HElKa PIEPMEYER, LOTHAR 
11605 MATHEMATISCHES SEMINAR HARBORTH,HflKO PIEPMfYER, LOTHAR 
KErlNlTZ.ARNFRIED 
MENGERSEN,INGRID 
11606 OBERSEMINAR I(QMBINATORIK HARBORTH.HEIKO PIEPMEYER, LOTHAR 
KEMNITZ.ARNFRIED 
MfNGERSEN,INGRID 
11607 BETRElAJNG VON DIPLOMARBEITEN HARBORTH .HEIKO 
11608 ANLEITUNG ZUM HISS. ARBEITEN HARBORTH,HEIKO 
11609 fIBONACCI-ZAHLEN KfMNITZ,ARNFRIEO 
11610 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH KEMNITZ ,ARNfRlfD 
11611 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN KEMNITZ,ARNFRIfD 
11612 MATROIDTHEORIE NENGERSEN.INGRID 























































11624 flNFUHRUNG IN DIE NUMERISCHE MATHEMATIK 
11625 UeUNG ZUR EINFÜHRUNG IN DIE NUMERISCHE MATHEMATIK 
11626 I"IATHfMATIK I FüR MASCHINENBAUER 
11627 UeUHG ZUR MATHEMATIK I FÜR MASCHINENBAL!ER 
11628 UBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK I FUR 
ttASCHINENBAUER 
11629 BETRE~G VON DIPLOMARBEITEN 
11630 ANLEIT""'6 ZU "'ISS. ARBEITEN 
11650 ttATHEttATISCK[ OPTIt1IERUNG I 
11651 lieuNGfN ZU MATHEMATISCHE OPTIMIERUNG I 
11652 SEMINAR UBER KOMBINATORISCHE OPTIMIERUNG 
11653 8ETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11654 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN 
11660 PROS,fMINAR UBER GANZZAHLIGf MATRIZEN 
11670 fINITE ELEMENTE II 
11671 ANLEITUNG ZUM NISS. APBEITEN 
U.lJf1ERIK PARTIELLER DIFFERENTIALGLEICHUNGEN) 
11675 I1ATHEMATIK III fUR MASCHINENBAUER 
11676 f1ATHEMATIK FUR MASCHINENBAUER IU 
11677 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU MATHEMATIK III FÜR 
t\ASCHIHEHBAUER 









ZIMMERl1ANH,UWE BISCHOfF ,MICHAEL 

























































S. AUSHANG INST. 
\'l 03 






11679 WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE FüR INFORMATIKER 
11680 ANlEITUHG ZU WISS. ARBEITEN 
11681 BETREI.NNG VON OIPLOMARBEITEN 
11682 WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE 
11683 ÜBUNGEN ZUR WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE 
116B4 PRAKTISCHE STATISTIK 
11685 ÜBUNGEN ZUR PRAKTISCHEN STATISlIK 
11686 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN 
11687 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11688 PRAKTISCH,!; STATISTIK 
11689 ÜBUNGEN ZUR PRAKTISCHEN STATISTIK 
11690 ANGEWANOTf STATISTIK I 
11691 ÜBUNGEN ZUR ANGEWANOTEN STATISTIK I 
11711 KURVEN UND FLACHEN IN CAGO 
11712 üBUNG ZU KURVEN UND FLACHEN IN CAGO 

















KREISS, JENS-P • 
LINDNER,KLAUS 
LIHONER.KlAUS 
BOEHM, WO LFGANG 
BOEHM,WOlFGANG 



























































11715 SEMINAR ÜBER COMPUTERGRAPHIK BOEHM,HOLFGANG 
11716 PRAKTIKUM COMPUTERGRAPHIK BOEHM,HOLFGANG 
11717 ANLEITUNG ZU STUOIEN- UND DIPLOMARBEITEN BOEHM,WOLFGANG 
10546 ENGLISCH 670 ElECTRICAL ENGINEERING AND COMPUTER SCIENCE A O'HARA,J. 
82592 NEUE TECHNOLOGIEN UND AllGEMEINBILDUNG - AM BEISPIEl DES 
MATHEMATIKUNTERRICHTS 
1.2 Informatik 
12501 AUTOMATENTHEORIE UND FORMALE SPRACHEN 
12502 UaUNGEN ZU AUTOMATENTHEORIE UND fORMALE SPRACHEN 
12512 KRYPTOLOGIE 
12513 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
12514 BETREUUNG VON STUOIEN- UND DIPLOMARBEITEN 
12.515 SEMINAR ZUR THEORETISCHEN INFORMATIK 
12526 EINFÜHRUNG IN DEN VlSI-ENTHURf 
12527 VISI-WERKZEUGE: PRAKTISCHE UeUNGEN 
12533 VlSI-TESTPRAKTIKUM 
12537 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12538 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12539 ANLlITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
12540 SEMINAR ZU REAlISIERUNGEN VON ENDLICHEN AUTOMATEN DURCH 
eMDS-SCHALTUNGEN 










































































12.561 UeUNGEN ZU COMPILER I .USER ,KLAUS HULLER.J.-V. UE 01 
Da 09.40-10.25 
HS B 
1%562 SEMANTIK DER PROGJWt1IERSPRACHEN ALBER,KLAUS YL 0. 
01 •• 00. 
8.00-9.30 
GS 
12563 UeUNGEN ZU SEMANTIK VON PROGRAMMIERSPRACHEN AL8ER,KLAUS STRUCKMANN , W. UE 01 
MI 08.45-09.30 
H 4 
12575 SEMINAR PROGRAI1t1IERSPRACHEN ALBER,KLAUS FISCHER,BERND UE 02 
N.N. KIEVERNAGEL,M. 
SPIE8,JURGEN 
12576 EINFüHRUNG IN DAS PROGRAt1MIEREN (PASCAL) ALBER,KLAUS NEITZEl,MARTIN UE 02 
F. NICHT -INfORMATIKER 
12577 BETREWNG VON STUOIENARBEITEN ALBER,KLAUS WISS.MITARB. UE 
12578 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN ALeER,KLAUS WISS.MITARB. UE 
SPIEß ,JURGEN 
12579 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN ALBER,KLAUS UE 
12580 ERZEUGUNG VON PSEUOO-ZUFALLSZAHLEN II SPIEß I JURGEN YL 02 




12582 PROGRAt1I1IEREN SPIEß I JURGEN HASELHORST .RALF UE 02 
s. AUSHANG INST. 
12563 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN SPIEß.JURGEN UE 





12566 UBUNGEN ZU MODERNEN PROGRAMMIERSPRACHEN N.N. N.N. UE 02 
MI 15.00-16.30 
P 2 
12597 EINfUHRUNG IN DIE COMPUTER-ALGEBRA ALBER,KlAUS STRUCKMANN,W. UE 
MO. 8.00-10.00 
SEM.RAUM GS 
12603 GRUNDLAGEN VON oATENBANKSPRACHEH GOGOllA,M. VL 02 
EHRICH .H. -0. MO 09.45-11.15 
P 8 





12605 UBUNGEN ZU DATENBANKSYSTEME EHRICH,H.-D. läHR-RICHTER, p. UE 02 
S. AUSHANG IHST .. 





12607 08ERSEMlNAR DATENBANKEN 
12608 TRANSAKTlOHSVERWALTUHG 
12609 ALGORITHMEN 
12610 UBUtUiEN zu ALGORITHMEN 




12&5& RECHENS'(STEME (UBUNG) 
12ft51 ElHFUKRUHG lli BE'TRIEBS$lSlEME UND RECI1NERVERBUND 













12:658 EINFUHRUNG IN BETRIEBSSVSTEM.E UND RECHNERVERBUt{D (UaUHGftO lANGEMDÖRFER.t\. Kl~ONH,F. 
12659 RECHNERVERBUHO LANGEN.DORFER.H. 
12660 RECHHERVfRBUNO (ÜBUNGEN) lANGENOORFfR,H. KlAWDNN.F. 
12661 fUZZY INFORMATIONSSYSTEME KRUSE,R. 
12662 fUZZY INFORMATIONSSYSTEME (ÜBUNG) KRUSE,R. GEBHARDT.J. 
12663 EINFÜHRUNG IN DIE NICHT-STANDARD-ANAlYSIS CHERNIAVSKY, V. 
12664 EINFÜHRUNG IN DU NICHT-STANOARD-ANALYSIS CHERNIAVSKY,V. N.N. 
12665 SOFTWARE-TECHNISCHES PRAKTIKUM KRUSE ,R. STRUCKMANN • W. 

























































12667 PRAKTIKUM MESSEN ImD MODELLIEREN 
12668 PROLOG-PRAKTIKUM 
12669 PARALLELVERARBEITUNG IN VERTEILTEN SYSTEMEN: MASCHINEN, 
MODELLE UND ALGORITHMEN (SEMINAR) 
12670 VERHETZTE MULTIMEDIALE SYSTEME 
12748 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12749 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12750 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN 
12751 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN 
12752 BETRE~G VON STUDIENARBEITEN 
12753 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
12755 ROBOTIK I 




12760 DIPLOMANDEN-DOKTORAND EN-SEMINAR 
12761 BETREUImG VON DIPLOMARBEITEN 
12:762 BETREUUNG VON STUOIEHARBEITEH 
12763 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN 
12615 PRAKTIKUM TECHNISCHE INfORMATIK 
12816 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
12e17 ANLEITUNG ZU S1UDIENAR6EITEN IM fACHGEBIET INFORMATIK 






































10546 ENGLISCH 670 ELECTRIeAL ENGINEERING AND COMPUTER seIENeE A O'HARA,J. 














































11502 ÜBUNGEN ZU ANALYSIS I 
11552 EINFüHRUNG IN DIE ALGEBRA 
11553 üBUNGEN ZUR VORLESUNG EINFüHRUNG IN DIE ALGEBRA 
11566 ZAHLENTHEORIE 
11567 üBUNGEN ZUR ZAHLENTHEORIE 
11624 EINFüHRUNG IN DIE NUMERISCHE MATHEMATIK 
11678 WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE fÜR INFORMATIKER 
11679 WAKRSCHElHLICKKEITS1HEORlE FUR IHFORM,6,ilKER 
11690 ANGEWANOTE STATISTIK I 
11111 KURVEN UNO FLÄCHEN IN CAGD 
11712 ÜBUNG ZU KURVEN UNO fLACHEN IN tAGD 
11713 MATHEMATISCHES SEMINAR ÜBER tAGD 
11114 COMPUTERGRAPHIK 
11115 SEMINAR ÜBER COMPUTERGRAPHIK 
11716 PRAKTIKUM COMPUTERGRAPHIK 
11717 ANLEITUt~G ZU STUDIEH- UNO DIPLOMARBEITEN 















































































12815 PRAKTIKUM TECHNISCHE INFORMATIK ERNST.R. 
13620 SOFTWARE-ERGONOMIE - SEMINAR KIRCHNER.J.-H. 
51718 VERKEHRSPLANUHG/VERKEHRSTECHNIK II (ÖFFENTLICHER VERKEHR) PIERICK,KLAUS 












01 Da. 00-09_ 30 
P 2 
VL 01 
51725 BETRIEBSPLAHUHG IM VERKEHR PIERICK ,KLAUS fENGLER,WOLFGAHG VL 01 
51733 CA-SYSTEHE IM VERKEHR I 
51734 TECHNISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT I 
5173& ELEKTROl'USCHE EISENBJ,HNSICHERUNGSSYSTEME 
51739 STUOlENAR8EITEN UND ENTWÜRFE 
51752 STRASSENVERKEHRSTECHNIK 
51753 STRA5SENYERKEHRSTECHNIK 
51754 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS- UND STADTPLANUNG 
51755 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS- UND STADTPLANUNG 







WERMUTH, MANF RED 




WERMUTH.MANFRED MIT ... RBEITER 
WERMUTH.I1ANFRED MITARBEITER 
51757 8ETRWUNG VON STUOIEN ... R8EITEN IH VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- WERMUTH,I'1A.NFRED MITARBEITER 
UNO STADTPLANUNG 
51758 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEfUNGSFACH VERKEHRS- WERMUTH .MANFRED MITARBEITER 
UND STADTPL4,NUNG 
51759 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITfN 1M VERTIEFUNGSFACH YERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
51760 COMPUTERElNSATZ IN VERKEHRS- UND STADTPLANUNG 
51761 MUlTIVARIATE STATISTIK 
51764 KOLLOQUIUM STAOTBAUWESfN 
298 
WERMUTH ,MANfRED MITARBEITER 
WERMUTH .MANFRED FEIERTAG.RAINER 
WELLER.ANDREAS 
HERMUTH .MANfRfD ORTlAM,KATRIN 












SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
MO 17.30-18.15 
SEM. RAUM lHST. 
VL 01 
MD 11.15-12.00 
SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
MO 12.00-12 •• 5 









.SEM. RAI.n1 IHST ~ 
UE 02 
00 15.00-16.30 






51765 SEMINAR FüR PLANUHG5HESEN 
6150lt AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
b1505 AUTOMATlSlERUNG5TECHNIK I 







62652 DIPLOMARBEITEN A.. D. FACHGEB1ETEN SIMUlAnONS- UNO OPTIMIE- J.COB,HEIHR.-6. 
RUNGSTECHNIK 
69551 ORGANISATIONSTECHNIK FÜR 5. SEM. MACH, fLfK., INF'., FÜR 
1. SEM. HHA 
69552 lIBUNGEN IN ORGANISATIONSTECHNIK FUR 5. SEM. MACH •• ELEK., 
INF. FUR 1. SEM. WHA 
8ERR,UlRICH 
BERR,UlRICH 
69553 fINFliHRUNG IN DIE UNTERNEHMENSFORSCHUNG FüR 5. UND 7. SEM. BERR,ULHICH 
MACH., ELEK., FUR 3. SEM. INF., FÜR 3. SEM. WWA 
69554 FACH lABOR IN ORGANISATIONSTECHNIK UND DATENVERARBEITUNG 
69555 STUOIENARBEITEN ZUR FABRIK8ETRIEBSLEHRE, UHTERNEHMENS-
FORSCH. UNO ANGEWANDTEN INFORMATIK 
69556 DIPLOMARBEITEN IM FACHGE81ET FA8RIK8ETRIEBSLEHRE, UNTER-




6~S57 SEMINAR FÜR ANGEWANDTE INFORMATIK (IM RAHMEN D. SEMINARS F. 8ERR,ULRICH 
FABRIKBETRIEB U. WERKZEUGMASCHINEN) 
69736 KOLLOQUIUM FUR AUTOMATISlERUNGSTECHNIK (IDENTISCH MIT DER 
LVA-NR. 71565) 










73640 AtILHTU:m ZU DIPLOMAR8EITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAULUS.ERWIN 
VERARBEITUNG 
73641 AHLEITUHG ZU STUOIEHAR8EITEN AUF DEM GEBIET CER NACHRICHTEN- PAUlU5,ERWIH 
VEP.ARBEITUNG 
73702 DIGITALE NACHRICHTENVERMITTLUNG HARTMANN ,H. L. 
73703 DIGITALE NACHRICHTENVERMITTlUNG HARTMAIIN. H. L. 
BOENING,DIETMAR 
HISS. MITARB. 
HAT JE ,HANS-JOACH 
HISS. MIT ARB. 



















































73704 DIENSTEIHTEGRIERENDE KOMMUNIKATIONSNETZf 11 
73754 DIGITALE SCHAlTUNGEN 
73755 ÜBUNG ZU DIGITALE SCHALTUNGEN 
73763 ANALOG-DIGITAL-SCHNITTSTELLE 
73764 STUOIENSEMINAR OATENTECHHIK 
73767 RECHHERSTRUKTUREH II 
73768 ÜBUNG ZU RECHHERSTRUKTUREN II 
1.3 Wirtschaftswissenschaften 
13501 FINANZWISSENSCHAFT {HAUPTSTUDIUM SIMUl TANSTUOIENGÄNGE J 
VHL III 
llS02 f"INANZWISSENSCHAfTLICHE ÜBUNGEN IHAUPTSTUOIUM 
SIMULTANSTUDIENGANGE I ZU VWl III 
13503 VOLKSWIRTSCHAfTlICHE PLANUNGS- U. ENTSCHEIDUNGSTECHNIKEN 
f. WIRTSCHAfTSING. / BAU U.WIR'TSCHAFTSHISS. AUFBAUSTUDIUM 
13504 fORSCHUNSSEMINAR FÜR DIPLOMANDEN, DOKTORANDEN, 
GEoHISSENSCHAFTLE R 
13510 MIKROTHEORIE UNO MIKROPOLITIK VWl XI 
(fÜR SIMUlTAN- UND MAGISTERSTUDIUMJ 
13511 WElTHANDElSTHEORIE UND -POLITIK ISTAAT. HANDEL) 
13512 VOLKSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR 
13513 USUNG ZU MIKROTHEORIE UND POLITIK 
13514 INTERNATIONALE WIRTSCHAFTSBEZIEHUHGEH 
300 














LAHG.fRANZ PETER STANGE,ASTRID 








DI 10.35-11. :t:~ 
M1 
Yl 02 








































13521 INTERNATIONALE MESSEWIRTSCHAFT 
13522 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN I 
13523 eWL 3 fUR W.INFORMATIKfR,W.INGENIEURE,HWA,NEBEHFACH 
13524 FINANZWIRTSCHAFT I 
13525 FINANZWIRTSCHAFT I 
13526 CONTROLLING 
13527 INVESTITIONS- UNO FINANZIERUNGSTHEOIUE 
13528 INVESTITIONS- UND FINANlIERUNGSTHEDRIE 
13529 ALLGEMEINE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE I BWL I) 
13530 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT INDUSTRiElLER UNTERNEHMEN I 
13531 MATERIAL-LOGISTIK 
13532 SIMULATION VON PROOUKTION5- UNO MATERIAlFLUSSSYSTEMEN 
13533 INSTANDHALTUNGSPLANUNG 
13536 METHODEN DER MARKTFORSCHUNG 
13537 PRODUKTPOLITIK I PRODUKTINNOYATION) 
13538 INVESTITIONSGÜTERNARKETING 














































































13545 PLANUNGS- UND ENTSCHEIDUHGSTECHNIKEN I 
13564 eUR6ERLICHES RECHT I 
13565 UtfTERNEHMENSRECHT 
* 
13566 SEMINAR IM UNTERNEHMENS RECHT 
1~Sb7 UBUNQ 1., UKTERHEHMENSRECHT 
13568 UaUNGEN 111 ÖFFENTLICHEN RECHT 
13569 ÖfFENTLICHES RECHT 
13585 PERsOHALWIRTSCHAFTSLEHRE 
13586 ORGANISATIONSLfHRf FUR WIRTSCHAfTSINFORMATIKER, 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE, WWA, NEBEHF • 
13587 BETRIEBSWIRTSCHAnLICHES SEMINAR FUR WW,A,NEBENFACH 
13588 PERsONALMANAGMENT FUR STUDENTEN IM WEITERBILDUNGSGANG 
"PERSONALENTWICKLUNG IM BETRIES" 
135&9 INTERNATIONALES MANAGMENT 
13590 UHTERNEHMENSPLANSPIEL 
13616 EINFUHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
13617 EINFUHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT - UBUNGEN 
13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13619 PRODUKTIOHSTECHNIK UNO MENSCHLICHE ARBEIT - SEMINAR 





















































PI 09 •• 5-11.15 
56 
UE 
01 13.15-1 .... 5 
PS 
VL 






















13621 DIPlDM- UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSWISSENSCHAfT UND 
ERGONOMIE 
KIRCHNER,J.-H. 
13622 110TOGRAFIE - BEWEGUNGSREGISTRIERUNG MITTELS STRAHLUNGSSPUREN BAUf1,ECKART 
13623 MOTOGRAFIE - 8EWEGUNGSREGISTRIERUNG t1ITInS STRAHlUNGSSPUREH DAUtl.ECKART 
13624 8fTREUUNG YON STUDIEN- UND DIPLOMAR8. ERGONOMIE/MOTOGRAfIE BAUM, ECKART 
10542 ENGLISCH 561 ECONDMICS I 
10543 ENGLISCH 562 ECONOMICS I 
10Sltlt ENGLISCH 563 ECONOMICS I 
10545 ENGLISCH 760 ECONOMICS III (14-TÄGLICH) 
69551 ORGANISATIONSTECHNIK FÜR 5. SEM. MACH, ELEK., INF., FUR 
1. SEM. WWA 
69552 ÜSlmGfN IN ORGANISATIONSTECHNIK FUR 5. SEM. MACH., lLEK., 







69553 EItlFÜHRUNG IN DIE UNTERNEHMENSFORSCHUNG FüR 5. UND 7. SEM. 8ERR,ULRICH 
I'1A.CH., fLEK., FÜR 3. SEM. INF., FUR 3. SEM. WWA 
69554 'ACH LABOR IN ORGANISATIONSTECHNIK UND DATENVERARBEITUNG 
69555 STUDIfNARBEITEN ZUR FABRIKBETRIEBSLEHRf, UNTERNEHMENS-
'ORSCH. UNO ANGEWANDTEN INFORMATIK 
69556 DIPLOMARBEITEN IM FACHGfBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE, UNTER-
NEHMENSfORSCHUNG UND ANGEWANDTE INfORMATIK 
02 Studiengang Geoökologie 
11573 KLfIt~E ÜBUNG ZU MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE, 







HAT JE ,HANS-JOACH 
WISS. MITARB. 
PLSZEWSKI,ANJA 
21501 KURSVORLESUNG I F. PHYSIK NEUHAUSER,HARTM. FRICKE,MICHAEl 




































S. AUSHANG INST. 
VL 04 
MO U. DI 
08.00-09.30 







2.3508 EINFÜHRUNG IN OIE MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE FÜR 
GEOÖKOLOGEN 




24501 RINGVORLESUNG EINFüHRUNG IN OIE GEOÖKOLOGIE UNO BODEHKUHOE FRUST,B. 
24502 VORLESUNG GEOMORPHOLOGIE 
24503 üBUNG GEOMORPHOLOGIE 1. SEM. 
24505 EXKURSIONEN ZUR ÜBUNG 
24506 CHEMISCHES RECHNEN FÜR GEOOKOLOGEN 
24529 VORLESUNG UMWELT UNO SYSTEM 
34501 ALLGEMEINE BIOLOGIE I 















11560 GROSSE ÜBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK III FüR BAUINGENIEURE BURDE,KLAUS 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAfTSINGENIEURE 
11561 KLEINE ÜBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK III F.BAUINGEHIEURE, BUROE,KLAUS 
GEOWISSENSCHAFTLER U. WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
21517 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM füR GEOOKOLOGEN 
22661 EINFüHRUNG IN OIE GEOLOGIE FÜR GEOÖKOLOGEN U. A. 
22662 EINFÜHRUNG IN DIE GEOLOGIE FüR GEOÖKOl. U.A. 
24502 VORLESUNG GEOMORPHOLOGIE 
24504 ÜBUNG GEOMORPHORLOGIE 'l.SEM. 
































































24507 VORLESUNG BODENKUNDE I RICHTER, JORG 
24508 ÜBUNG EINFÜHRUNG IN DAS BODENKUNDE-PRAKTIKUM I RICHTER.JORG 
31635 PHYSIK4lISCHE CHEMIE I FÜR CHEMIKER, LEBENSMITTELCHEMIKER. LACMANN,ROlF 
BIOTECHNOLOGEN 3. SEM. 
31638 YBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE II KERL,KLA.US 
34508 AUFGABEN UNO METHODEN DER GEOBOTANIK ~ DARGESTELLT AN BEI- BRANDES,DIETMAR 
SPIELEN AUS NIEOERSACHSEI~ 
24509 ÜBUNG PROJEKTSEMINAR GEOOKOlOGIE 
24510 VORLESUNG BODENCHEMIE MINERALOGIE 
24511 BODENPHYSIK 
24512 SOOEHMIKROBIOlOGIE 
24513 BODENMIKROf1.0RPHOLOGIE UNO GEfÜGEKUNOE OES BODENS 1 UNO II 
24514 BODENMIKROMORPHOLOGIE UNO GEfÜGEKUNOE DES BODENS I UND 1I 
24515 AGRAROKOlOGIE 
24516 DYNAMISCHE SYSTEME 
24517 DYNAMISCHE SYSTEME 
24518 STOFFDYNAMIK IN DER BODENNAHEN ATMOSPHARE I 
24519 GEOSTATISTIK I 
24520 UBUNGEN ZUR GEOSTATISTIK I 
24521 TRACERHYOROlOGIE 
24528 UeUNG ZUR VORLESUNG TRACERHYDROLOGIE 













































































21501 KURS VORLESUNG I F. PHYSIK NEUHAUSER,HARTM. FRICKE ,MICHAEL 
21502 UaUNGEN ZUR KURSVORLESUNG I F. PhYSIK 
21503 PHYSIKVORLESUNG I F. BIOLOGEN, BIOTECHNOLOGEN, CHEMIKER, 
GEOÖKOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 
21504 UeUNGEN ZUR PHYSIKVORLESUNG I 
21505 KURSVORLESUNG PHYSIK F. MASCHINENBAUER 
21506 ÜBUNGEN ZUR GRUNI)VORtESUNG PHYSIK FÜR MASCHINENBAUER 
21510 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR ANFÄNGER FACHRICHTUNG PHYSIK 






SCHlolINK • eH. 
HfSSE,J. 




21512 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUR FORTGESCHRITTENE F.4.CHRICHTUNG SCHloHNK ,CH. 
HÖHERES LEHR.4.MT F. PHYSIK HESSE. J. 
21513 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR MASCHINENBAUER 
21514 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR CHEMIKER UNO GEOLOGEN 
21515 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR BIOLOGEN 
21516 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR BIOTtCHNOLOGEN 
21517 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR GEOÖKOLOGEN 

































MO U. 01 
08.00-09.30 



















































2l5te PHYSIKA.LlSCHES SEMHII\R HACH DEM VOP,OIPlOM 
ISOTROPE U. ANISOTROPE KRISTAllEIGENSCHAfTEN 
21523 OBERSEMINAR 
21526 DIPLOMPRAKTIKUM 
21527 BETREUUNG VON pIPLOt!ARBEITEN 
2.1528 BETREUUNG 'lOH SIUDIEH- UNO STAATSEXAMEHSARBEITfH 
21529 ANLEITUNG ZU SElBST. WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET PHYSIK 
t153G t1AGHUISMUS I: QUAHTEHMECltA.HIStHE GRUHOlAGEH 
21531 DIPLOMPRAKTIKUM 
21532 BETREUUNG YON DIPlOMARBElTEN IM FACH PHYSIK 
21533 BETREUUNG VON STUDIEN- UND EXAMENSARBEITEN 
21534 ANLEITUNG ZU SHBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PHYSIK 
21535 ANWENDUNGEN YON MYONEN UND PIONEN IN feSTKÖRPERPHYSIK UND 
CHEMIE 
21536 DIPLOMPRAKrIKUH 
21537 BETREUUHG \/01'1 OIPlOMARBEHEH 
21538 BETREUUNG YON STUOIEN- UND STAATSEXAMENSAR8EITEN 
21539 ANLEITUNG ZU SElBST. WISS. ARBEITEN 
21540 NUKLEARE ASTROPHYSIK 
21541 OIPLOMPRAKTlKUM IM FACHGEBIET KERNPHYSIK 


























21544 ANLEITUUG zu SElBST. WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET KERNPHYSIK MÜNNICH,f. 
21S46 DIPLOMPRAKTIKUM NEUHAUSER,H. 







TEMPELMANN.ClAUS UE GT 




















































21546 BETREUUNG VON STUOIEN- UND EXAMENSARBEITEN NEUHAUSER,H. 
21549 ANLEITUNG ZU SElBST. 101'155. ARBEITEN NEUHÄUSER,H. 
21551 DIPLOMPRAKTIKUM . SCHWINK,CH. 
21552 BETREUUNG VON OIPLONARBEITEN SCHWINK, CH. 













21554 ANLEITUNG ZU SElBST. WISS. ARBEITEN IM fACHGEBIET fESTKÖRPER SCHloIINK,CH. UE 6T 
PHYSIK: METALLPHYSIK UNO MAGNETISMUS 
21555 RADON IN HAUSERN 
21556 NEUTRINOPHYSIK 
21557 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAfTLICHEN ARBEITEN IM fACHGEB~ET 
KERNPHYSIK 
21556 OIPLOMPRAKTlKUM IM fACHGEBIET KERNPHYSIK 
21559 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21562 KURSVORLESUNG UI: ATOM- UNO QUANTENPHYSIK 
21563 ÜBUNGEN ZUR ATOM- UNO QUANTENPHYSIK 
21567 PHYSIKALISCHES SEMINAR: THEMA: PHYSIKALISCHE FARBENLEHRE 







KESSLER, F. RUDOLF BARKOW, ULRICH 
KESSLER,f .RUDOLF WaDE ,SVEN-ALWIN 
KESSloER,F .RUOOlF BECKMANN,ANETTE 
61 
VL 02 























SEM. RAUM XNsf .... 
21569 EXPERIMENTEL.LES PRüFUNGSSEMINAR FÜR STAATSEXAMENSKANDIDATEN KESSLER,F .RUOOLF BARKOW,UloRICH UE 02 
21570 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR FORTGESCHRITTENE 
21571 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR ELEKTROTECHNIKER 
21572 PHYSIKALISCHES UND PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM fÜR 
PHARMAZEUTEN 
308 








PZ RAUM 007 
KESSLER.F .RUDOLF OETTMER,KLAUS UE 03 
WODE,SVEN-ALWIN FR 10.15-13~15 
KESSLER,F.RUDOlF SCHULZ,RUDOLF 
14.15-17 ~ J~ 
PZ RAUM 012 
UE 06 
KOSCHINSKI,WILLI NO ,MI 
14.00-17.00 




21574 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH PHYSIK 
KESSLER, F. RUDDLF BARKOJ.oI .ULRICH 
DETTMER.KlAUS 
KESSLER. F. RUDOLF BARKOW,ULRICH 
DETTMER,KLAUS 
21575 BETREWNG VON STAATS EXAMENSARBEITEN IM FACH PHYSIK Hl UND Rl KESSlER.F.RUDOlF BARKOW,ULRICH 
DETTMER,KLA\.lS 
21576 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN FÜR HALBLEITERPHYSIK UND OPTIK KESSLER,F. RUDOlF 
21577 PHYSIKALISCHES KOLLOQUIM KESSLER.F .RUDOLF 
GEMEINSAM MIT 
DOZ. DER PHYSIK 
21562 ATOMPHYSIK UND WÄRMElEHRE FÜR E-TECHNIKER ORTENBERG,VON M. 
usa4 DIE KUBO-FORMEL IN DER LEITFAHIGKEITSTHEORIE ORTENBERG,VON M. 
21585 PHYSIKALISCHES SEMINAR "MAGNETO-OPTIK" ORTENBERG,VON M. 
21566 FORTGESCHRITTENEN PRAKTIKUM FÜR LEHRAMTSKANDIDATEN ORTENBERG,VON M. KEHPF,PETER 
21567 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR ANFÄNGER,FÜR PHYSIKER, 
MATHfMATIKER,PHYSIKER HL UNO RL 
21566 DIPLOMPRAKTIKUM 
21589 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH IM FACH PHYSIK 
21590 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21591 PHYSIKALISCHES KOllOQUIUM 
2:l59S DIREKTE SOlARENERGIEUMW"ANDLUNG t PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN) 
21599 AtREITUtlG ZU SELBST. 14155. ARBEITEH IM FACHGElHET 
HALBLEITERPHYSIK UND OPTIK 
21602 GEOMETRISCHE OPTIK, THEORIE OPTISCHER INSTRUMENTE 
21605 SUPRALEITUNG 11 
KUKLA,lOTHAR 























































14.00 .. 15.45 
SR , 
VL 01 





21609 PHYSIKALISCHES SEMINAR FUR PHYSIKER GEY,WOLFGAtlG 
ElCHlER,ANOREAS 
21610 PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR GEy,WOLfGANG 
EICHLER,ANOREAS 
21611 DIPLOMPRAKTlKUf'1 GEr ,HOlFGANG WOLF ,MICHAEl 
SCHROEDER,KLAUS 
U612 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET PHYSIK GEr ,WOlFGANG 
2l6l'! -.HLElTUHG Zu SELBST ~ WISS~ ARBEITEN GEY,WOLfGANG 
21615 AHGEWAHOTE FESTKÖRPERPHYSIK (F. PHYSIKER uNO LG, Rl) SCHNEIDER.G. 
21618 PHYSIKALISCHES SEMINAR SCHNEIDER.G. 
21619 PHYSIKALISCHES OBERSEIUNAR SCHNEIOER,G. 
21620 PHYSIKALISCHES DEMONSTRATIONSPRAKTIKUM F. LG SCHNEIDER,G. 
21621 DIPLOMPRAKnKUI1 SCHNElDER.G. HEfRWAGEN.MARKUS 
21622 BETREUUNG VON OIPLO/1ARBEITEN ÜBER HALBLEITERPHYSIK SCHNEIDER.G. HEERHAGEN .MARKUS 
21623 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN UBER HALBLEITERPHYSIK SCHNElOER,G. 
21624 BETREUUNG VON STAATSEXAMfNSARBEITEN SCHNElDER,G. 
21625 PRAKTIKUM FUR TECHNISCHE PHYSIK EICHLER.ANDREAS HARMS,KAY-RUEDIG 
GEY ,WOLFGANG 
21628 TUNNELEFFEKTE IN FESTKöRPERN EICHlER,ANOREAS 
21630 DIPLOMPRAKTIKUM EICHLER, ANOREAS 
21631 BElREUUHG "'OH DIPlOr\ARBEIl'EH EICHlER,ANOREAS HARMS,KAY-RÜD. 
21632 A.HlEITUNG ZU SElBST. WIS$. A.RSEI1EH EICHLER,A.HOREAS 
21633 OlPtOMPRAKTlKUM SCHNEIDER.DETlEF 
21634 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN SCHNEIDER.OETlEF 
21635 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN SCHNEIOER.DETLEF 
21636 KURSVQRlESUNG V FÜR PHYSIK GRUNDVORLESUNG FÜR PHYS. UND RL EICHLER.ANDREAS 
21637 UßUNGEN ZUR KURSVORLESUNG V FÜR PHYSIK EICHlER.ANDREAS HEERWAGEN.MARKUS 





















































21639 MATHEMATISCHE GP.UNDLAGHI DER AUSWERTUNG VON EXPERIMENTEN UND SIMON.GERHARD 
RECHNERGESTUTZTER MESSVERFAHREN 
21640 THEORIE DES LASERS 
21641 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21642 ANLEITUNG ZU SE LBST. WISS. ARBEITEN 
21643 DIPLOMPRAKTIKUM 
21648 THEORIE DER STARKEN WECHSELWIRKUNG 
21654 DIPLOMPRAKTIKUM 
21655 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21656 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBeITEN 
21657 THERMODYNAMIK U. STATISTIK 
Zl6S& ÜBUNGEN ZUR THERMODYNAMIK U. STATISTIK 
21659 DIPLOMPRAKTIKUM 
21660 8ETREWNG VON DIPLOMARBEITEN 
21661 ANLEITUNG ZU SelBST. ARBEITEN 
21666 DYNAMISCHE PROZESSE AN OBERF LACHEN 
21667 DIPLOMPRAKTIKUM 
21668 8~TREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21669 ANLEITUNG ZU SEi.BST. WISS. ARBEITEN 


























21676 UaUNGEN ZUR QUANTENMECHANIK GEfRICH,GERHARO LINKE ,GERALD 
Zl677 DIPLOMPRAKTIKUM GERLICH. GERHARD 
21678 BETREUUNG VON DIPLOMARBElTEN GERLICH, GERHARD 


















































2lbBO DIESSEITS UHO JE~SEITS DER WrSS~NSCt1"fT-ERWÄGUNGEN ZU EINEM MUELLER.KLAUS 
• ÜBERGREIfENDEN WIRKLICHKEITSVERSTANoNIS 
21bSl . THEORETISCH-PHYSlKALISCHES SEMI~AR 
21662: DIPLOMPRAKTIKUM 
21663 BETREUUNG VON DIPLOMARBElTEN 
21684 ANLEITUNG lU SELBST. WISS. ARBEITEN 
216S!i MECHANIK· 
2lb8b USlINGf.N ZUR MECHIoHIK 
21667 DIPLOMPRAKTlKUM 
2166& BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21689 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 













21716 l1AGNETOHYDRODYNAMISCHE WELLEN IN MAGHETOSPHARISCHEN PLASMEN N.N. 
21717 OßERSf.MINAR 
U7lS ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21719 BETREUUNG 'VON DIPLOMAR6EITEN 
2:1720 DIPLOMPRAKTIKUM 









WEIDEL T, PETER 
21722 UBUNGEN ZUR INTERPRETATIONSTHEORIE GEOPHYSIKALISCHER DATEN WEIDELT. PETER 
21723 SEMINAR: PHYSIK DES EROKERNS 
21724 ANLEITUNG ZU SELBST. HISS. ARBEITEN 




























































21727 ANGEWANOTE GEOPHYSIK: SEISMISCHE VERFAHREN 
2172& PHYSIK FÜR BAUINGENIEURE 
U7Z9 ANLEIl'UNG Z.U SELBST. IolISS ... RBElTEN IM FACH GEOPHYSIK 
21730 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21731 DIPLQMPRAKTIKUM 
~1732 WECHSElWIRKUNG CES SONNENWINDES MIT PLANETAREN KöRPERN 
21733 STRAHLENTHEORIE - DYN. RAYTRACING 
21734 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21735 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITfN 
21736 DIPLOMPRAKTIKUM 
21737 EINFÜHRUNG IN OIE METEOROLOGIE 
ENGELHARD, LUDHIG 
ENGE LHARD, LUDWIG 










21738 ARBEITSKREIS ZUR NATURWISSENSCHAFTS- UND TECHNIKGESCHICHTE KERTZ,WAlTER 
HICKEL,ERIKA 
21739 PHYSIKALISCHES KOLLOQUIUM DOZ. DER PHYSIK 
21765 KERNREAKTOREN UND STRAHLUNG JAHR,RÜOIGER 
21766 STRAHLENSCHUTZ UND DOSIMETRIE IONISIERENDER STRAHLUNG HDHLFELD,KLAUS 
10548 ENGLISCH 691 PHYSICS,MECHANICAL A~IO ElECTRICAL ENGINEERING A NÜBOlD,P. 
10549 ENGLISCH 692 PHYSICS,MECHANICAL ANo ELECTRICAl ENGINEERING A NÜBOLo,P. 
10551 ENGLISCH 694 PHYSICS.MECHANIC .... L ANO ELECTRICAL ENGINEERING A NÜaOlD.p. N.N. 


















































SPRACH LABOR 1 
VL 02 
FR. 11.30-13.00 




11501 ANALYSIS I 
11502 ÜBUNGEN ZU ANALYSIS I 
11505 If,WERSE PROBLEME 
11509 EINFüHRUNG 1.0. HONSTANDARD-METHODE 
11518 MATH. SEMINAR 
11547 GEWÖHNLICHE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 
11562 ENDLICHE KÖRPER 
11566 ZAHLENTHEORIE 
11567 ÜBUNGEN ZUR ZAHLENTHEORIE 
11570 fUNKTIONSTHEORIE II 
JAENICKE, JOACHIM 
JAENICKE ,JOACHIM GRUHNERT ,JÖRG 
JAENICKE, JOACHIM 
JANSSEN I GERHARD 







31527 AllGEMEINE UNO ANORGANISCHE CHEMIE fÜR NATURWISSENSCHAFTLER BLASCHETTE,A. 
31648 PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE GRUNDLAGEN ZUR UMWANDLUNG UND BERTRAM,RAlF DILLERT, RALF 
SPEICHERUNG VON SONNENENERGIE 
31653 GRUNDLAGEN UND ANWENDUNGEN D(R LASERSPEKTROSKOPIE LOHMANNSROBEN , G. 
33621 EINFÜHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN IU: HICKEL,ERIKA 
DAS ZEITALTER DER INDUSTRIElLEN REVOLUTION 
33626 QUEllENSEMINAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER HIeKEL,ERIKA JANSEN,SARAH 
NATURFORSCHUNG 
33627 SEMINAR "TECHNIKGESCHICHTE" HICKEl, ERIKA MAIER,HELMUT 



























































3362:9 PHYSIKGESCHICHTLICHES SEMINAR 
69675 WERKSTOFFKUNDE II (MECHANISCHES VERHALTEN) 
69676 UBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE II 
71625 ELEKTROMAGNETISCHE FElDER 
71626 UBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE FElDER 
71630 STUDIENSEMINAR FÜR ELEKTROPHYSIK 
2.2 Geologie 
22501 EINf. IN DIE GEOLOGIE I (GESTEINSKUNDE J 
22502 EINF. IN DIE GEOLOGIE I (GESTEINSKUNDE) 
22504 DARSTELLUNGEN ZUR TEKTONIK 
22510 ERDGESCHICHTE I 
22.512 GEOLOGIE VON MITIElEUROPA 
22513 GRUNDLAGEN ZUR GEOCHEMIE EXOGENER PROZESSE 
22515 INSTRUMENTELLE GEOCHEMISCHE ANALYTIK 
22516 GEOCHEMISCHES GRUND PRAKTIKUM 
22517 STATISTISCHE BEARBEITUNG GEOCHEM. DATEN 



















WACHENOORF ,HORST ZELLMER,HENNING 
























































22519 EINFÜHRUNG IN DIE GEOL RElEVANtE SOFTWARE WACHENDORF ,HORST eUCHHOLZ • PETER UE 07 
THEYE,ANOREAS N. YEREINB. 
22521 SCHÜlERSEMINAR WACHENDORF ,HORST eUCHHOLZ ,PETER UE 02 
00 15. 00-17 .. OCl 
22522 VEKTORSTATISTIK eUCHHOLZ,PfTER UE 01 
N. YEREINB. 
22531 EXOGENE DYNAMIK SCHNEIDER,WERNER VL 02 
22532 PALÄOGEOGRAPHIE UND F AZIE$KUNDE SCHNEIDER,WERNER YL 01 
22540 SEDIMENTGEOLOGIE I SCHNEIDER ,WERNER YL .02 
22541 ÜBUNGEN ZUR SEDIMENTGEOLOGIE I SCHNEIOER,WERNER UE 02 




22571 ALLGEMEINE LAGERSTÄTTENKUNOE POHL,WAL TER GÜNTHER,MICHAEL UE 02 
N. VEREINS. 
22572 INGENIEURGEOLOGIE POHL,WALTER Vl 02 
MI 0&.00-10. oe 
SEM.RAUI1 
22576 GEOLOGISCHER KARTIERKURS BERGBAU POHl,WALTfR N.N. Uf 03 
N. YEREIND. 
22580 INGEHIEURGEOLOGIE POHL,WALTER GÜNTHER I MICHAEL UE 02 
N. YEREIN8. 
22581 UMWELTGEOLOGIE I WOLFF ,JOACHIM YL Q2 
22582 GELA"NDEPRAKTIKUM ZUR unJ.IfLTGEOLOGIE I BODENTECHNOLOG. WOLFF J JDACHIM BRANOTNER,WOlFG. UE 02 
KARTIERKURS (KOMPAKT 5' TAGE 1 
U591 EINfüHRUNG IN DIE STRATIGRAPHIE CARlS, PETER VL 01 
22600 PALÄONTOLOGIE DER INVERTEBRATA I CARLS,PETER VL 04 
22601 ÜBUNG ZUR PALÄONTOLOGIE DER INVERTEBRATA I CARLS,PETER Uf 02 
22602 ÜBUNGEN ZUR ERDGESCHICHTE I CARlS,PETER N.N. Uf 01 
22603 MIKROPALÄONTOLOGIE CARlS,PETER N.N. YL 02 
22604 üBUNG ZUR HIKROPAI..ÄONTOLOGIE CARLS.PETER N.N. UE 02 
22621 GEOL.-PALÄONT. SEMINAR DOZENT D. INST. Uf 02 
01 17.00-19.0Cl 
SfM.RALn'I 
22622 GEOl. -PAUONTOL. KOLLOQUIUM DOZENTEN O. INST uE 02 
DI 17.00-19. QO 
5EM.RA~ 
22623 BETREUUNG VON EINZELAUfGABEH DOZENTEN D. INST UE 02 
N. VfRfX .... 
22624 BETREUUNG VON DIPL. U. DOKT. ARBEITEN DOZENTEN O. INST UE 02 
N. VEREINe. 
22625 GEOLOGISCH-PALAONTOLOGISCHES PRAKTIKUM CARLS,PETER Uf 04 
SCHNEIDER,WERNER 




22658 REGIONALE ERDäLGEOLOGIE II 
22662 STEINE UND ERDEN Z 
ZZ6Bl EINFÜHRUNG IN OIE GEOLOGIE FüR GEOÖKOLOGEN U. A. 






31527 ALLGEMEINE UNO ANORGANISCHE CHEMIE FÜR NATURWISSENSCHAfTlER BLASCHETIE,A. 
52655 KARTENNETZlEHRE FÜR GEOGRAPHEN UND GEOLOGEN 
52659 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER lUFTBILD INTERPRETATION 
52660 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBIlDINTERPRETATION 
2.3 Mineralogie 
23501 EINFÜHRUNG IN OIE MINERALOGIE UNO PETROGRAPHIE 
23502 EINFÜHRUNG IN OIE MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 
23503 GROSSES MINERALOGISCHES PRAKTIKUM I 
23504 VERTIEfTES MIKROSKOPISCHES PRAKTIKUM 
23505 NATURSTEINKUNDE FÜR BAUINGENIEURE 
23506 NATURSTEINKUNDE fÜR BAUINGENIEURE 
23507 BETREUUNG VON DIPLOM- UND DOKTORARBEITEN 
23508 EINFÜHRUNG IN DIE MINERALOGIE UNO PETROGRAPHIE FÜR 
GEOÖKOlOGEN 
23509 EINFÜHP.UHG IN OIE MINERALOGIE UNO PETROGRAPHIE FÜR 
GEOÖKOlOGEN 
23510 MINERALOGISCHE-PETROGRAPHISCHE EXKURSIONEN 
23511 GESTEINSBIlDWDE MINERALE 
23512 OPTIK DER GESTEINSBILDENDEN MINERALE (POLMI II) 
23513 RöNTGENKURS 1 (PULVERMETHODEN) (MIT DEN EDV-ANLAGEN) 



























SEM. RAUM INST. 
VL 04 
01,00 
































23515 BETREUUNG VON DIPlOM- uND DOKTORARBEITEN VISWANATHAN,K. 
23516 KLEINES INSTITUTSPRAKTIKUM VISWIlNIl TKJ.H,K. 
23517 GROSSES MINERALOGISCHES PRAKTIKUM 3 "JlSWAHA.1HA.N,K. 
23518 GROSSES MINERALOGISCHES PRAKTIKUM 2 (MIT DEN EDV-ANLAGEN) VISWANATHAI'hK. 
2.4 Geographie 
24501 RINGVORLESUNG EINFÜHRUNG IN DIE GEOOKOLOGIE UND BODENKUNDE fRUST .8. 
24502 VORLESUNG GEOMORPHOLOGIE 
24503 üBUNG GEOMORPHOLOGIE 1. SEM. 
24504 ÜBUNG GEOMORPHORLOGIE 3. SEM. 
24505 EXKURSIONEN ZUR UeUNG 
24506 CHEMISCHES RECHNEN FüR GEOOKOLOGEN 
24507 VORLESUNG BODENKUNDE I 
24508 ÜBUNG EINfüHRUNG IN DAS BODENKUNDE-PRAKTIKUM I 
24509 ÜBUNG PROJEKTSEMINAR GEOÖKOLOGlE 
24510 VORLESUNG BDOENCHEMIE MINERALOGIE 
24511 BODENPHYSIK 
24512 BOOEHMIKRDBIOLOGIE 
24513 BODfNMIKROMORPHOLOGIE UND GEFÜGfKUNDE DES BODENS I UND II 






































































24516 DYNAMISCHE SYSTEME 
24517 DYNAMISCHE SYSTEME 
lftS16 STOff DYNAMIK IN DER 80DEHHAHEN ATMOSPHÄRE I 
24519 GEOSTATISTIK I 
t45Z0 ÜBUNGEN ZUR GEOSTATISHK I 
24521 TRACERHYDROLOGIE 
24522 BOOENEROSION UNO BODENSCHUTZ 
24523 DOKUMENT .... TION GEOÖKOLOGISCHER FORSCHUNGSERGEBNISSE 
2:4524 SFa-KOLlOQUIUM 
24525 SEMINAR fÜR DIPLOMANDEN UND DOKTORANDEN 
24526 EINfUHRUNG IN DIE ,ANGEWANDTE LANOSCHAFTSÖKOlOGlE 
24527 EXKURSION ZUR VORLESUNG 
24528 üBUNG ZUR VORLESUNG TRACERHYDROLOGIE 
24529 VORLESUNG UMWElT UND SYSTEM 
24551 üBUNG AUSGEWAHLTE TEILGEBIETE DER ANGEWANOTEN 
WIRTSCHAFTS- UNO SOLIALGEOGRAPHIE 


















24553 ÜBUNG ERFASSUNG UND BEARBEITUNG HISTORISCH-REGIONALER GRUNQ- MEIBEYER 
INfORMATIONEN F .HISTORISCH-GEOGRAPHISCHE KARTE 0 .BRAUNSCHW. R 
24554 GROSSEXKURSION KYKLADEN GRIECHENLAt~D: NACHBEREITUNGSÜ8UNG MEI8EYERR 
OHNE SORGE 
24555 6ElANOEPRAKTIKUM: REGIONALANAL YSEN IN NORDDEUTSCHLAND MEIBEYER 
24556 BETREUUHG VON OIPL0I1~R6EITEH UNO DISSERTIA.l'lONEH MEI'BEYER 
24557 UNTfRSEMINAR: GRUNDLAGEN UND METHODEN DER WIRTSCHAFTS- UND OHNESORGE ,KLAUS 
SOZIALGEOGRAPHIE 
24558 UBUNG ZUR AGRARGEOGRAPHIE OHHESORGE ,KLAUS 






















































24560 NACHBEREITUNGSUBUNG ZUM KARTIERUNGSKURS OSTERWIECK 
24561 NACHBEREITUNGSUBUNG ZUR KYKLAOEN-EXKURSION 
24562 UNTERSEMINAR: EINFUHRUNG IN DIE ANTHROPOGfOGRAPHIE 
24563 MITTElSEMINAR: ASPEKTE DER STADTGEOGRAPHIE 
24564 UBUNG: INTERPRETATION TOPOGRAHISCHfR KARTEN 
24565 UBUNG: MILLIONfNSTAOTE IN DEN TROPEN 
24566 GRUNDVORLESUNG: ALLGEMEINE STADTGEOGRAPHIE 
24567 LANDSCHAFTSINFORMATlONSSYSTEME 











24569 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN, DIPLOMARBEITEN UNO OISSERTA- HERRMANN,ANOREAS 
nONEN 
24570 BETREUUtlG VON STUDIEHARBElTEN, OIPLOMARBElTEN UNQ 
DISSERTIATIONEN 
24571 BETREUUNG VON STUDlENARBEITEN. DIPLDMAP.8ElTEN UND 
DISSERTATIONEN 
24572 PHYSISCH-GEOGRAPHISCHES OBERSEMlNAR 
31652 PHYSIKALISCHE MEERESCHEMIE UNQ ROHSTOFFE AUS DEM MEER 
51754 UMWELTSCHUTZ IN VERKfHRS- UND STADTPLANUNG 
51756 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- UND STADTPLANUNG 
51761 MUlTIVARIArE STATISTIK 
517h2 PLANUNGEN IN DER BEHÖRDLICHEN PRAXIS 2: 
51764 KOLLOQUIUM STADTBAUWESEN 























































SEM. RAUM INST. 
UE 01 
00 16.45-17.30 








52652 TOPOGRAPHISCHES ZEICHNEN 
52655 KARTENNETllEHRE fÜR GEOGRAPHEN UND GEOLOGEN 
52659 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATlON 
52660 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATION 
526&1 lUfTBIlOAUSWERTUHG FiJR GEOGRA.PHEH 
3.1 Chemie 
31501 ANORG. eHEM. PRAKT. F. ,. SEM. CHEMIE 
31502 ANORG. ALLG. PRAKT. F. l. SEM. CHEMIE 
31503 ANORG. eHEM. PRAKT. F. 3. SEM. CHEMIE 
31504 ANORG. eHEM PRAKT. F. 7. SEM. CHEMIE 
31505 SEMINAR ZUM ANORG. eHEM. PRAKT. F. 7. SEM. CHEMIE 
31506 VERTIEFUNGSPRAKTIKUM FÜR STUD. O. CHEMIE 
31507 SEMINAR fUR ANORG. CHEMIE 
31508 ANORG. eHEM. PRAKT. F. l. SEM. LEBENSMITTELCHEMIE 
31509 ANOi?G. CHEM. PRAKT. F. ,. SEM. LEBENSMI TTE LCHEMIE 
31510 ANORG. AUGEM. pRAKT. F. LG l. SEM. 
31511 ANORG. CHEN. PRAKT. F. 2. SEM. LG 
31511 A.HORG. CHEM. PRAKT. F. 3. SEM. LG 
11513 ALLGEM. CHEM. PRA.KTIKUI1 f. RL 
31514 ANORG. eHEM. PRAKTIKUM F. RL 
31515 ORGAN. eHEM. PRAKTIKUM F. RL 
31519 ANORG. eHEM. PRAKT. f. BIOTECHNOLOGEN 
31520 ALLGEMEINE UNO ANORGANISCHE CHEMIE 
11521 SEMINARE AllGEMEINE CKEMIE 
11522 ANORGANISCHE CHEMIE I 
31523 AUORGANISeHE CHEMIE II 




W.·EBBIHHAUS DOLD. JÜRGEN 
BLASCHETTE .ARM. WISS. ANGEST. 
WIEBECK,MARLEN WISS. ANGEST. 
BLASCMELTE,A. WISS. ANG. 
fILD ,MANFRED WISS. ANG. 
fILD .MA.NfRED HISS. ANG. 
DOZ. o. ANORG.CH 
DOl. o. ANORG.CH 
WIEBEeK.MARLEN WISS. ANG. 
WIEBECK.MARLEN WISS. ANG. 
loIIEBECK.MARLEN WISS. ANG. 
BLASCHETTE ,A. WISS. ANG. 




SCHUMTOLER,R. WISS. ANG. 
JONES,P.G. 
JONES.P.G. UND ASSISTENTEN 
FILD,MANfRED 













































31524 ANALYTISCHE CHEMIE SCHMUTZlER, R. 
31527 AllGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE FUR NATURWISSENSCHAFTLER eLASCHETIE,A. 
31530 ORGANOMETALLISCHE CHEMIE 
31531 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31532 ANLEITUNG ZU SELBST. HISS. ARBEITEN -DOKTORARBEITEN 
31533 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN 
31534 REAKTIONSMECHANISMEN IN DER ANORGAN. CHEMIE 
31535 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31536 ANLEITUNG ZU SEtaST. HISS. ARBEITEN 
31537 BETRElAJNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN 
31538 BETRElAJNG VON DIPLOMARBEITEN 
31539 ANLEITUNG ZU SelBST. WISS. ARBEITEN 
31540 BETRElAJHG VON DIPLOMARBEITEN 
31541 ANLEITUNG ZU SelBST. WISS. ARBEITEN 
31542 UBUNGEN ZU STöCHIOMETRIE f. RL 
31543 ANLEITUNG ZU FACHWISS. ARBEITEN f. RL 
31544 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN ORGAN. CHEMIE 
31545 ANLEITUNG ZU SELBST. HISS. ARBEITEN F. DOKTORANDEN 
31546 C 13-NMR-SPfKTROSKOPIE 
31547 UMWELTASPEKTE DER ANORGANISCHEN CHEMIE 
31548 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31549 ANLEITUNG ZUR SElBST. WISS. ARBEIT 
31553 ORGANISCHE CHEMIE-GRUNOYORLESUNG 
31555 ORGANISCHE-CHEMISCHES GRUNOPRAKTIKUM AB 3. SEM. 





















DU MONT, W.W. 













00 09.45·11 .. 15 

























FR 11.30-1!· 0' 
CHl 
YL 02 














31558 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR LEBENSMIITnCHEMIKER 
'Jl559 A.HLElTUHG ZU SE lBST. HISS. ARBEITEN 








31561 SEMINAR f. ORGANISCHE CHEMIE FÜR DIPLOMANDEN UNO OOKTORANOEti HOPF .HENNING 
31562 SEMINAR USER NEUERE ORGANISCH-CHEMISCHE .... .:1BEITEN 
31563 EINFÜHRUNG IN Olf MASSENSPEKTROMETRIf 
31564 TRENDS IN PER ORGANISCHEN CHEMIE, OSERSEMINAR 
31565 RAOIKA,LCHEt1U 








31566 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRlTTENEH-PRAKTIKUM,WAHLPFLICHT BOlOT ,PETER 
31567 ANLEITUNG UNO BETREUUNG VON DIPLOMARBEITfN BOLDT .PETER 
31568 ANLEITUNG ZU SElBST. HISS. ARBEITEN BOt.OT,PETER 
31569 ANORGANISCH -CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR BIOLOGEN GRAHN,WALTER 
31570 SEMINAR ZUM' ANORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FüR BIOLOGEN GRAHN,WALTER 
3l.S71 EINFüHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GP.AHN,HAl TER 
CHEMIE 
3lS7Z UBUNGEN ZUR STRUKTURAUfKLÄRUNG ORGANISCHER MOLEKüLE MlT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 




31574 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN PRAKTIKUM WAHLPFLICHT SCHlHZER,OIETER 
31575 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN FORTGESCHRITTENEN PRAKTIKUM SCHINZER,DIETER 
31576 SEMINAR FÜR DIPLOMANDEN UNO DOKTORANDEN SCHINZER,DIETER 
31577 REAKTlOHSMECHAHISMEN IN DER ORGANISCHEN CHEMIE SANDER, WOLFRAM 
31578 EINFÜHRUNG IN DIE THEORETISCHE ORGANISCHE CHEMIE SANOER,WOI..FRAN 





















































31580 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN GRUNDPRAKTlKUM 
31561 SEMINAR FÜR ORGANISCHE CHEMIE FÜR DIPLOMANDEN UND 
DOKTORANDEN 
31582 ANLEITUHG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 





BAHAO IR, MUF Ir 
31615 IDENTIFIZIERUNG ANTHROPOGENER SUBSTANZEN IN DER UMWELT IOC) BAHADIR,MÜfIT 
31616 ANLEITUNG ZU SElBST. WISS. ARBEITEN 8AHAOIR,MÜFIT 
31617 ANLEITUNG VON DIPLOMARBEITEN UNO DISSERTATIONEN BAHAOIR,MÜFIT 
31618 UHWELTCHEMISCHES KOLLOQUIUM BAHAOIR,MÜFlT 
31619 MATHEMATISCHE METHODEN IN DER ÖKOLOGISCHEN CI'IEMIE BLOCKVOR- 8AHADIR,MÜFIT 
LESUNG MIT RECHNERüBUNGEN 
31620 ARBEITSSICHERHEIT IN CHEMISCHEN LABORATORIEN BAHADIR,MUFIT 
31621 UMWElTANALYTlSCHES PRAKTIKUM BAHADIR, MÜFIT 
31635 PHYSIKALISCHE CHEMIE I FÜR CHEMIKER, lfBfNSMlTTElCHfMIKER, lACMANN,ROlF 
BIOTECHNOLOGEN 3. SEM. 
31636 ÜBUNGEN lUR PHYSIKAlISCHEN CHEMIE I 
31637 PHYSIKALISCHE CHEMIE 11 lAB 4. SEM. fÜR CHEMIKER, 
LE8ENSMlTTELCHEMIKER USW. ) 
31636 U'BUNGEN lUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE II 
31639 PHYSIKALISCHE CHEMIE FÜR BIOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 
31640 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I 
31641 ÜBUNGEN IU MATHEMATISCHEN METHODEN DER CHEMIE I 

























KREUZlG,ROBERT Vl 01 
LORENZ,WIlHfLM N. VEREIN8. 











































31643 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE Ir ÜBUNGEN V.NIESSEN,WOlfG. CASTIES,A. 
31644 lJBUNGEN ZU MATHEMATISCHEN METHODEN DER CHEMIE fÜR BIOTECHNO~ DREESKAMP,H. 
lOGEN 
3lYts PHYSIKALISCHE CHEMIE t füR STUDIERENDE NACH DEM VOREXAMEN ) 
31646 KINETIK HETEROGENER PROZESSE 
31647 ElEKTROCHEMIE IM UMWEl TSCHUTl 
31648 PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE GRUNDLAGEN ZUR UMWANDLUNG UND 
SPEICHERUNG VON SONNENENERGIE 
31649 KRISTALLWACHSTUM UND KEIMBILDUNG I 
31650 EINfÜHRUNG IN DIE STRAHLENCHEMIE 
31651 NUMERISCHE METHODEN IN DER PHYSIKALISCHEN CHEMIE 
31652 PHySIKALISCHE MEERESCHEMIE UND ROHSTOfFE AUS DEM MEER 
• 
31653 GRUNDLAGEN UND ANWENDUNGEN DER LASERSPfKTROSKOPIE 
31654 THEORETISCHE CHEMIE I 
31655 RECHNERPRAKTIKUM IN THEORETISCHER CHEMIE 













31651 PHYSIKAt,..-CHEt1. SEMIHAR fÜR STUDIERENDE NACH DEM VOREXAMEN 8ERTRAl1,R. 
31658 SEMINAR UBER PROBLEME DER PHYSIU,LISCHEH CHEMIE 



































































31660 SEMINAR ZU PROBLEMEN DES KRISTALLSWACHSTUMS UND DER 
MISCHPHASENTHERMODYNAMIK 
31661 SEMINAR ÜBER flUIDE PHASEIi 




31663 APPARATIVES PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR CHEMIKER CAMMENGA,HEIKO 
VOR DEM VOREXA11EN 
31664 APPARATIVES PRAKTIKUM NACH DEN VOREXAMEN IN PHYSIKALISCHER LACMANN.ROLF 
CHEMIE 
31665 APPARATIVES WAHLPFlICHTPRAKTIKUM IN PHYSIKALISCHER CHEMIE LACMANN, ROLF 
DOZ. DER PHYSIKA 
LISCHEN CHEMIE 
31666 APPARATIVES PIHSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FUR STUDIEREND BERTRAM, ROLF 
LEHRAMT CHEMIE AN GYMNASIEN AB 6. SEM. 
31667 APPARATIVES PRAKTIKUM PHYSIKALISCHE CHEMIE FÜR LEBENSMITTEL- lACMAHN,R. 
CMEMIKER 
31668 APPARATIVES PRAKTIKUM: PHYSIKALISCHE CHEMIE FÜR BIOLOGEN 
31669 MIKRORECHNERPRAKTIKUM ZU NUMERISCHE METHODEN IN DER 
PHYSIKALISCHEN CHEMIE 
31670 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
31671 BETREUUNG VON UND ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN IM BEREICH 
PHYSIKALISCHER CHEMIE 
31672 ANLEITUNG ZU WI55. ARBEITEN IN 
31673 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IN CHEMIE 
31674 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN PHYSIKALISCHER CHEMIE 
31675 ANLEITUNG ZU SElBST. HISSENSCHAFTl. ARBEITEN 
31676 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN PHYSIKAlISCHER CHEMIE 
31677 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IN CHEMIE 
31678 BETREUUNG VON DIPLOM UNO DOKTORARBEITEN IN PHYSIKALISCHER 
CHEMIE 
31679 A.NLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31680 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 



































LANGER KAI1P 19C 
LÖHMANNSROBEN,H. UE 






































31682 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
316&3 BETREUUt-ffi VON DIPlOMARBElTEN 
31684 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31709 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31710 TECHNISCH-CHEMISCHES GRUNDPRAKTIKUM 
31711 SEMINAR ZUM TECHNISCH-CHEMISCHEN GRUNDPRAKTIKUM 
31712 TECHNISCH-CHEMISCHES VERTIE(UNGSPRAKTIKUM 
31713 TECHNISCH-CHEMISCHE EXKURSION 
31714 SEMINAR ÜBER SPEzlEllE PROBLEME CER TECHNISCHES CHEMIE 
31715 TECHNISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR BIOLOGEN 
31716 PRAKTIKUM INSTRUMENTELLE ANALYTIK FÜR BIDTECHNOLOGEN 
31720 GRUNDLAGEN DER TECHNISCHES CHEMIE 
31730 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31731 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31732 REAKTIONS TECHNIK FüR FORTGESCHRITTENE 
31733 REAKTIONSTECHNISCHES SEMINAR fÜR FORTGESCHRITTENE 
31740 INSTRUMENTELLE ANALYTIK FüR BIOTECHNOLOGEN 
311,.7 AUSGEWAHLTE KAPITEL DER LEBENSMITTEL TECHNOLOGIE 
31148 IMMOBILISIERTE 8IOKATAl YSATOREN UNO ENZYMTECHNOLOGIE 
LACMANN,ROLF 
V.NUSSEN.WOLFG. 


























31749 ANLEITUHG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET KOHlENHYORAT- UND BUCHHOlZ.K. 
BIOTECHNOLOGIE 










ASSISTENTEN UE oz 
LKG 






































31751 PRAKTIKUM UBER CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER ZUCKERHERSTELLUNG 8UCHHOLZ,K. 
31752 EXPERIMENTELLE UND THEORETISCHE DIPLOMARBEITEN FüR MACH. U. SCHLIEPHAKE,D. 
CHEM. 
31753 STUDIENARBEITEN ZUR SACCHAROSEKRISTALlISATION BEI DER 
ZUCKERGEWINNUNG 
SCH LIE PHAKE , 0 • 
31754 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET ZUCKERTECHNOLOGIE SCHLIEPHAKE,D. 
31782 EINFUHRUNG IN DIE BIQCHErUE I 
31783 BAU UNO ORGANISATION VON VIREN II 
31784 TECHNISCHE BIOCHEMIE I F. BIOVERFAHRENSTECHNIKER 
31785 BIOTECHNOLOGIE II 
31786 BIOCHEMISCHES U. BIOTECHNOLOGISCHES SEMIMAR F. CHEMIKER 
31787 BLOCKPRAKTIKUM BB 3. F. BIOLOGEN 
31788 BLOCKPRAKTIKUM BB 1 F. BIOLOGEN 
31789 BLOCKPRAKTIKUM BB b F. BIOLOGEN 
31790 BLOCKPRAKTIKUM BB 8 F. BIOLOGEN 
31791 BLOCKPRAKTIKUM BB 9 F. BIOLOGEN 
31792 PRAKTIKUM TECHNISCHE BIOCHEMIE F. BIOTECHNOLOGEN 7. SEM. 
31793 BIOCHEM.-BIOTECHNOLOG. PRAKTIKUM F. CHEMIKER 
31794 6lOCKPRAKTrKUM BB 20 
31795 BLOCKPRAKTIKUM BB 2 
31796 BLOCKPRAKTIKUM BB 11 
31797 BLOCKPRAKTIKUM 8B 10 
31798 BLOCKPRAKTIKUM BB 7 




















































































31800 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN F. DOKTORANDEN 
31801 EXKURSION F. BIOTECHNOLOGEN 
31e02 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN F. DOKTORANDEN 
31803 STRUKTUR UND FUNKTION DER ZELLE 
31804 ASPEKTE DER MOLEKULARGENETIK TEIL I 
31e05 ANLEITUNG ZU SELBST. ARBEITEN IN BIOCHEMIE UND MOLEKU-
LARER GENETIK 
31806 BIOTECHNIK DER HÖHEREN ZELLE 









31808 BIOTECHNOLOGIE IM INTERNATIONALEN VERGLEICH-EUROPA/USA/JAPAN SCHMID,ROLF 
• 
31809 ANLEITUNG ZU SELeST. WISS. ARBEITEN 
31810 EINFÜHRUNG IN DIE BIOSENSORIK 
31826 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN 
31827 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN FÜR DIPLOMANDEN 
31828 ANLEITUHG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN FÜR DOKTORANDEN 
31829 STRUKTUR UND FUNKTION DER PROTEINE 
31830 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31831 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31652 PHYSIKALISCHE MEERESCHEMIE UND ROHSTOFFE AUS DEM MEER 
33621 EINFÜHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATUR:.lISSENSCHAFTEN III: 
DAS ZEITALTER DER INDUSTRIELLEN REVOLUTION 
33626 QUELLENSEMINAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER 
NATURFORSCHUNG 
33627 SEMINAR "TECHNIKGESCHICHTE" 
3.2 Lebensmittelchemie 































































RSOl LEBEWSMIl"TEL- UND UI".WELT-.W-.lYTIK II 
32504 CHEMIE, ANALYTIK U. TECHNOLOGIE D. BEDARFSGEGENSTANoE 11 
(KOSMETIKA) 
l2S0b GRUNDZüGE DES LEBENSMlTTELRECHTES 
32507 LEBENSMITTEL-UND UMWELTANALYTIK 1 
32508 CHEMIE DER LEBENSMITTELBESTANDTEILE III 
32509 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER LEBENSMITTEL III 
32510 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER AROMASTOFfE EINSCHLIEßLICH 
SENSORISCHER METHODEN 
U512 SEMINAR ZUM TOXIKOLOGISCHEN PRAKTIKUM/PRAKTIKUM III 
32513 SEMINAR ZUM LEBENSMITTfLCHEMISCHEN PRAKTIKUM 1I 
32514 SEMINAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32517 lEBENSMITlElCHEMISCHES SEMINAR 
32518 SEMINJ.R ZUR IolISSEMSCIiAFTllCHEN ABSCHlUSSARSElT 
32519 SEMINAR FÜR DOKTORANDEN 
32521 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM I 
32522 LEBENSMITTElCHEMISCHES PRAKTIKUM II 
32523 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM III 
32524 lEBENSMITTHCHEMISCHES PRAKTIKUM IV 































BÄHRE • F RAHK 
JARMS,ULRIKE 
FRANK,HELKE 

























































32531 LEBENSMITTELTECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN 
32541 ANLEITUNG ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32542 ANLEITUNG ZUR WISS. A8SCHLUSSARBEIT 
32551 ANLEITUNG ZU SElaST. WISS. ARBEITEN 










31571 EINFÜHRUNG IN OIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN CER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 




34602 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM FüR LEBENSMITTElCHEMIKER IBLOCK- NAVEKE,ROlF 
PRAKTIKUM M2) (23.09.-11.10.91) 
3.3 Pharmazie 
33502 GRUNDZüGE DER PHARMAZEUTISCHEN CHEMIE I lAUT AAPPO) TEIL II Z1NNER,GERWALT 
33504 PRAKTIKUM IN QUI\lITATlVER ANORGANISCHER ANALYSE FüR PHARMA- ZItI~ER.GERWAlT 
ZEUTEN (PRAKTISCHE LEHRVERNSTALTUNG NACH AAPPO) 
33505 PRAKTIKUM IN QUANTITATIVER #lORGANISCHER ANALYSE FüR 
PHARMZEUTEN (PRAKTISCHE lEHR VERANSTALTUNG NACH AAPPO J 
33506 ARBEITSBESPRECHUNGEN FüR FORTGESCHRITTENE 
33507 ANlfITUI~G ZUM WISS. ARBEITEN (PHARI1ZEUTISCHE CHEMIE UND 
ORGANISCH-CHEMISCHE GRUNDLAGENFORSCHUNG J 










































EWERT .HANS-JOCH. MO-FR 
RIEBE,ULF INST. 
















33513 PRAKTIKUM INSTRUMENTE lLE ANALYTIK GOERLITZER, KLAUS MOORMANN • PETER UE 13 
BURMEISTER,H.-O. ROTH.ANDRfA MO-FR 
N.N. INST. 
33514 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE II (ARZNEIBUCHUNTERSUCHUNGJ GOERllTZER,KlAUS BEISSNER,AHOREAS UE 14 





33515 ANLEITUNG ZUM SelBST. WISS. ARBEITEN (PHARMZ. CHEMIE I 
33521 PRAKTIKUM PHARMAZ. CHEMIE I (ORG CHEM. ARZNEISTOFFEl 
33522 STEREOCHEMIE (SEMINAR I 
33523 BIOCHEM. UNTERSUCHUNGSMETHODEH ElNSCHL.KLIN. CHEMIE 
("HARNKURS" ) 
33524 GRUNDLAGEN DER KLIN. CHEMIE (PHARM. CHEM. TEll I 
33525 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN IM FACHGEB. PHARM. CHEMIE 
33526 PRAKTIKUM FUR FORTGESCHRITTENE (PHARM. CHEMIE) 
33531 PHARMZEUTISCHE CHEMIE IV/2 
33532 CHEMISCHE NOMENKLATUR 
33533 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE 111 
33534 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
33535 ORGANISCHE CHEMIE FÜR PHARMAZEUTEN 
33536 EINFUHRUNG IN OIE ORGANISCHE ANALYTIK 
33537 REAKTIONSMECHANISMEH DER ORGANISCHEN CHEMIE 
33551 ElNFUHRUNG IN DIE ANORGANISCHE ANALYTIK 
33552 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUALITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33553 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE FüR PHARMAZEUTEN 
33561 SICHERES ARBEITEN IM LABOR 
33562 FARBREAKTIONEN DES ARZNEIBUCHS 

















MODERHACK .DIETR. BEHRJE .HARTMUT 

































































33571 ANALYTIK VON ARZNEISTOFFGEMISCHEN PREU, LUTZ 
33572 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE IU PREU, LUTZ 
33576 EINFÜHRUNG IN OIE INSTRUMENTELLE ANALYTIK I ELEKTROCHEMISCHE BURMEISTER,HANS 
VERFAHREN I 
33577 CHROMATOGRAPHISCHE METHODEN IN DER PHARMAZEUTISCHEN ANALYTIK BURMEISTER,HANS 
33578 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM INSTRUMENTEllE ANALYTIK BURMEISTER,HANS 
33581 GRUNDLAGEN DER QUANTITATIVEN ANALYSE FÜR PHARMAZEUTEN GRÜNEFELD.JOHANN 
STQCKMANN.RAINER 
33582 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUANTITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE GRUENEFELO,JOHAH MEYER,ELKE 
33586 EINFÜHRUNG IN DIE OATEtNERARBEITUNG FÜR PHARMAZEUTEN 
33587 EINFÜHRUNG IN OIE PASCAL-PROGRAMMIERUNG ANHAND PHARM.-
eHEM. PROBLEME 
33601 ARZNEIFORMENLEHRE A 
33602 ARZHElFORMENlEHRE C 
33603 ARZNEIFORMENLEHRE II 
33604 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM ARZNEIFORMENLEHRE 
33605 PH/,RM/llEUTISCtf-TECHNOLOG1SCHE UNO BIOPHARMAZEUTISCtfE 
ANALYSENMETHCOEN 
33606 FERTIGARZ~~EIMITTEL 
























BUBE L ,CHRISTIAN 
KURZ, THEKlA 



























INST. R 501 
UE 02 
MI 17.00-19.00 






















33608 MATHEMATIK FUR PHARMAZEUTEN 
33609 I.NlEITUHG IUf"l WISS. ARBEITEN füR DOKTORA.HOEH 
33610 SEMINAR FüR fORTGESCHRITTENE 
33611 SEMINAR TEIlCHENGROEßENANALYTIK 
33612 SEMINAR ElEKTROPHORETlSCHE MOBILITÄT 
33613 VERFAHRENSTECHNIK 
33614 EINfÜHRUNG IN DIE GfFRlERBRUCHÄTZlECHNIK 
33615 SEMINAR ZUR DOKU!'1ENTATlON UNO AUSWERTUNG WISS .ARBEITEN 
33616 ANLEITUNG ZU SELBST. HISS. ARBEIr 
33617 PHARMAZEUTISCHE UND MEDIZINISCHE TERMINOLOGIE 
33618 GRUNDLAGEN DER ARZNEIFORMENLEHRE 




















EINFÜHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN III: 
DAS ZEITALTER DER INDUSTRIELLEN REVOLUTION 
HICKE L, ERIKA 
33622 GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN UNTER BESONDERER BERÜCK- HICKEL,ERIKA 
SICHTIGUHG DER PHARMAZIE (STUD. PHARM. 2. aIS 4. SEM.) 
33623 SPEZIELLE RECHTSGEBIETE FÜR APOTHEKER/INNEN 
(STUO. PHARM. 7. U. 8. SEM.) 
33624 ANLEITUNG ZUM SELBST. ARBEITEN 
33625 8RAUNSCHJ...:EIGER ARBEITSKREIS FÜR NATURHISSENSCHAFTS- UNO 
• TECHNIKGESCHICHTE 
33626 QUEllENSEMINAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER 
• NATURfORSCHUNG 




HICKE L, ERIKA 
HICKEl,ERIKA 
KERTZ ,WAlTER 

























































33628 "GESCHICHTE DER PHYSIK" 
• 
33629 PHYSIKGESCHICHTLICHES SEMINAR 
HICKEl, ERIKA 
HICKEl, ERIKA 
33630 PROBLEME DER INDUSTRIELLEN ARZNElFERrIGUNG FÜR FORTGESCHRIT- ZIMMERMANN,INGFR 
TENE 
33631 SPEZIELLE KAPITEL DER PHARrtAZfUTISCHEN TECHNOLOGIE 
33672 MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE ElNSCHLIESSLlCH HYGIENE 
33673 MIKROBIOLOGIE 
33674 GRUNDLAGEN DER ANATOMIE UNO PHYSIOLOGIE II 
33675 PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
33616 PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE II 
33617 GRUNDLAGEN DER ERNÄHRUNGSLEHRE 
33678 FERTIGARZNEIMITTEL- INTERDISZIPLINÄR 
33679 KURS OER PHYSIOLOGIE (ERSATZ-LVAJ 
ZlfGENMEYER.J. 
SCHÜPPEL, REINER 




SCHÜPPE l, REINER 
NN 
SCHÜPPEL.REINER 
SCHUPPE l. RE INER 
SCHÜPPEL, REINER 
33680 SEMINAR PHARMAKOLOGIE/TOXIKOLOGIE fÜR FORTGESCHRITTENE SCHÜPPEL,REINER 
NN 
33681 ANLEITUNG ZU SElBST. WISS. ARBEITEN AUf DEM GEBIET CER SCHÜPPH,REINER 
BIOCHEN. PHARMAKOLOGIE 
33723 GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE fÜR PHARMAZEUTEN UND lEBENSMITTH- HARTMANN, THOMAS 
CHEMIKER 
33724 MORPHOLOGIE. ANATOMIE UND HISTOLOGIE DER PflANZEN EHERT ,UOO 
3]725 PHAP.:V.ZEUTlSCHE BIOLOGIE HKOHLENHYDRA.1"E ,FEnE,POL1KETlOE, STR"'CK,D. 
PHENYLPROPANE) 

















01 10.15 PH 2 
FR 1l.l5 PHI 
UE 03 









































33727 GRUNDLAGEN DER BIOCHEMIE FÜR PHARMAZEUTEN EHMKE ,ADElHElD 
33728 CYTOLOGISCHE UNO HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE A EHMKE,AOHHEID 
33729 CYTOLOGISCHE UNO HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE B EHMKE,ADELHEIO 
33730 SEMINAR CYTOLOGISCHE UND HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN A UND B EHMKE,ADELHEIO 
33731 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE Il 
(MORPHOLOGIE UNO ANATOMIE) KURS A 
33732 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOLOGIE UND 
ANATOMIE) KURS B 
HO L TE RS, BRUNO 
33733 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE II WROGEN- EILERT,UDO 
UNTERSUCHUNGEN) KURS A UND B 
33734 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE IHOROGENUNTERSUCHUHGEN) KURS A EHERT ,UDO 
33735 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 1I IDROGENUNTERSUCHUNGEN ) KURS B EHERT,UDO 
WO L TE RS, BRUNO 
33736 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE IU (METHODEN PHYTOCHEM. STRACK.C. 
UNTERSUCHUNGEN) KURS A"115.11-13.12.911 MITTEl.l. 
33737 PRAKTIKUM PHARtlAZEUTISCHE BIOLOGIE UI (METHODEN PHYTOCHEM. STRACK,O. 
UNTERSUCHUNGEN) KURS B 106.01.-31.01.92) MITTEL,l. 
33738 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III A UND B STRACK,C. 
33739 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM A (06.01-31. 01. 92) 
33740 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE A 106.01.-31.01.92) 
33741 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM B 115.11.-13.12.91) 
33742 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE B 115.11.-13.12.911 
33743 SEMINAR FÜR FORTGESCHRITTENE (FORTGESCHRITTENE AUF DEN 
GEBIETEN CER BIOCHEMIE UNO PHYTOCHEMIE) 
33744 SEMINAR FÜR DOKTORANDEN UND DIPLOMANDEN 
33745 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
33746 SEMINAR fÜR DOKTORANDEN UND DIPLOMANDEN 
33747 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
336 
HARTMANN , T • 
HARTMANN , THOMAS 
MOCK,H.-P. 
MOCK,H.-P. 
HARTMANN , T • 
STRACK,D. 



























S. AUSHANG INST. 
BABUCKE, SUSANNE UE 03 
N.N. S. AUSHANG 
INST. 
BABUCKE , SUSANNE UE 03 































N. YEREIH8. INST. 
UE 
N. YEREINB. INST. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
33748 BETREUUNG VON OIPLOM- UNO DOKTORARBEITEN IM BEREICH PHARMA- EllERT .UDO 
ZfUTISCHE BIOLOGIE 
33749 EINFüHRUNG IN DEN KRITISCHEN RATIONALISMUS: KARL R. PROPPER EHMKE,AoflHEIO 
SIMON-SCHAFER. R. 
31527 ALLGEMEINE Ut~D ANORGANISCHE CHEMIE FÜR NATURWISSENSCHAFTLER BLASCHETTE,A. 
31571 EINfÜHRUNG IN OIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 
31572 üBUNGEN ZUR STRUKTURAUfKLARUNG ORGANISCHER MOLEKÜLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31639 PHYSIKALISCHE CHEMIE FÜR BIOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 
3.4 Biologie 








34503 STOFFWECHSELPHYSIOLOGIE DER PflANZEN I/BC PRIMARSTOFFWECHSfl ) BIEHl.B. 




34505 LEBENSRAUM STADT FEllENBERG.G. 
* 
34508 AUfGABEN wm MEntCDEN DER GEOBOTANIK - DARGESTElLT AN 6EI- BRANDES.DIETMAR 
SPIELEN AUS NIEDERSACHSEN 
34512 SEMINAR STOFFWECHSELPHYSIOLOGIE DER PflANZEN 
34513 SEMINAR: UMWELT 
34514 SYSTEMATISCH-GEOBOTANISCUES SEMINAR 








































11. 00-12:. 00 
BOTAN. INST. 
VL 01 





















3451& BIOLOGISCHES KOllOQUtUf1 DOZ. O. BIOLOGIE 
34517 DIE LITERATUR DER eOU,HIK BRANOES,DIETnAR 
34519 EINFUHRUNG IN DIE ZElL- UND MOLEKULARBIOLOGIE DER PFl.A.NZEN VOIGT,J. 
34.522 PFlANZENPHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM (GRUNDKURS NACH NEUER OPO SIEHL,B. 
BIOLOGIE I SE LMAR, D. 
MEYER,H.U. 
34524 BLOCKPRAKTIKUM ENTWICKLUNGSGESCHICHTE DER ARCHEGONIATEN JANSSEN,CHR. 
34.H5 DfMONSTRAl'IONEH IM GEWÄCHSHAUS FEllEHBERG,G. 
34533 ßLOCKPRAKTIKUM: MORPHOLOGIE SAMEN, FRÜCHTE, SPEICHELORGANE FELLENßERG,G. 
34S34 PflANZLICHE ENTWICKLUNG UND GENEXPRESSION 
34535 ARBEITSMETHODEN BOTANIK 
34S36 BLOCKPRAKTlKUM WACHSTUM UND ENTWICKLUNG 
3453-7 BlOCKPRAKTlKUM MORPHOlO'iiIE 
34538 CYTOLDGIE DER PFLANZEN, MIKROPHOTOGRAPHIE UND ElEKTRONEN-
MIKROSKOPIE (BlOCKPRAKTIKUM ) 
34539 8l0CKPRAKTIKUM: PROTEINBIOSYNTHESE 
34540 BLOCKPRAKTIKUM MOLEKULARBIOLOGIE 
34541 BLOCKPRAKTIKUM ZELLBIOLOGIE 
34543 ARBEITEN IM LABOR (14 TAGE GT NACH VEREINBARUNG l 
34544 BHREUU/~G VON DIPLOMARBEITEN 
34545 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEIT 


















34547 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEHEN AUF D. GEBIET D. BOTANIK BRANOES,DIETMAR 


















MO, 01, 111. 00 
14.00-18.00 
SEM. RAUM 







































34549 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34550 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34552 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34553 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG VON lEBENSMITTELN UND BEOARFS-
GEGENSTÄNDEN I NACH DEM VOREXAMEN 
34554 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG VON LEBENSMITTELN UND BEDARFS-
GEGENSTÄNDEN Il NACH DEM VOR EXAMEN 
34561 PHYTOPATHOGENE PILZE 1 
34562 AGRAROKOSYSTEMFORSCHUNG 
34563 BIOLOGISCHE BEKÄMPfUNG DER SCtfADERREGER U~~TER BESONDERER 
BERUCKSICHTIGUNG DES INTEGRIERTEN PFLANZENSCHUTZES 
34564 THALLOPHYTEN II (PILZE) C16.09.-27.09; 30.09.-11.10.91) 
34573 TECHNISCHE MIKROBIOLOGIE II (FÜR BIOTECHNoLoGIESTUO. ) 
34584 GRUNDZÜGE DER MIKROBIOLOGIE 
34586 ENERGIESTOFfWECHSEL VON BAKTERIEN 
34590 MIKROBIOLOGISCHE ANALYTIK 
34595 SYSTEMATIK DER MIKROORGANISMEN 
34596 MIKROBIOLOGISCHES SEMINAR 
34597 MIKROBIOLOGISCHE ARBEITEN IM LABOR NACH VEREINBARUNG 
3459& BETREUUNG VON DIPLOMANDEN NACH VEREINBARUNG 




























34600 AtIRElCHEP.N UIID ISOLIEREN VON MIKROORGANISMEN I (BLOCKPRAKTI- AUST,H.-JÜRGEN 
































S. AUSHANG INST. 
Vl 01 











SEM. RAUM INST. 
UE 











34Mll EIHFÜHRUNGSPRA.KHKUM MIKROBIOLOGIE (BLOCKPRAKTIKUM MI) ALJST, H. -JÜRGEN 
14.10.-25.10.; 28.10. -08.11. 91; 17. 02. ~28. 02. ; 02. 03-13. 03. 92 HANERT ,HELMUT 
34bOz MIKROBIOlOGIscl"\ES PRAKTIKUM FÜR lEBENS!11HElCHEMIKER (BlOCK- NAVEKE.ROlF 
PRAKTIKUM H2) (23.09.-11.10.911 
34603 OKOPHYSIOLOGIE VON BAKTERIEN (BLOCKPRAKTIKUM M3) 
116.03.-04.04.92) 
AUST ,H. -JÜRGEN 
34604 IDENTIFIZIEREN VON BAKTERIEN MIT SEMINAR ZUR BAKTERIENSYSTE- AUST ,H. -JÜRGEN 
MATIK I BLOCKPRAKTIKUM M 4 ) 
34605 ANREICHERUNG Ut:a ISOLIERUNG VON MIKROORGANISMEN (BLOCKPRAK-
TIKUM 120.01.-14.02.92) 
34606 PHYSIOLOGIE VON MIKROORGANISMEN I (BLOCKPRAKTIKUM M 6) 
111.11.-22.11.91) 







34609 CYTOLOGIE VON MIKROORGANISMEN I MIKROPHOTOGRAP:i!E, ELEK TRO- HANERT, HELMUT 
NENMIKROSKOPIE IBlOCKPRAKTIKUM M9) (09.12.-20.12.91) 
34610 ANREICHERN UND ISOLIEREN VON MIKROORGANISMEN 11 (BlOCK-
PRAKTIKUM SB) (25.11.-06.12.91) 
34612 MYKOLOGISCHES PRPKTIKUH (8l0CKPRAKTIKUM M 12) 
t16.09.-27.09., 30.09.-11.10.91> 
34616 AR5EITSMETHODEN DER MIKROBIOLOGIE (BlOCKPRAKTIKUM H 21) 
(20.01.-31.01.92) 
34617 MIKROBIOLOGISCHE ANALYTIK (BLOCKPRAKTIKUM M 22) 
I 03.02. -14.02.92) 
346t.l MIKROBIOLOGISCHE EXKURSIOt-lEN 
34622 HIKROBlOLOGISCHE5 KOLLOQUIUM 
34623 MOLEKULARGENETIK II (EUKARYOTEN) FüR BIOTECHNOLOGEN UND 
BIOLOGEN 
















































































34625 MOLEKULARGENETIK II fÜR BIOTECHNOLOGEN (BLOCKPRAKlIKUM) 
3462b MOLEKULAP.GENETIK III: EINfÜHRUNG IN DIE MOLEKULARBIOLOGIE 
CER PFLANZEN (BLOCKPRAKTIKUM 1 
14627 MOLEKULARGENETIK IV: ONA-KlotnERUNG \BlOCKPRAKTIKUM) 
34628 ANLEITUNG ZU !-ass. ARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK 
14629 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK 
34630 GENTRANSFER IN HÖHEREN PflANZEH (BLOCKPRAKTlKUHl 
34631 GENETIK DER PILlE 
34632 GENETISCHES SEMINAR 
34633 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS A 
34634 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS 8 
34635 ARBElTSMETHODEN GENfTIK CBLOCKPRAKTlKUM GO) 
34636 HEffGENETlK (BlOCKPRAKTlKUM G91 
34637 BAKTERIEN- UND PHAGENGENETIK (BLOCKPRAKTIKUM 62) 
34638 . PRAKTIKUM METHODEN DER MIKROBENGENETlK 
34639 5Et'lIHAR FüR DIPLOMANDEN UNO DOKTORANDEN 
Ytb40 BETREUUNG VON OIPLOM,6,RBEITEH IN GEHE1!K 
34641 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN GENETIK 
34642 EXPP.ESSIDtl VON FREt:OGENEN IN PRO- UND EUKARYONTEN I BLOCK-
PRAKTIKUM) 
34654 lOOLOG. GRUNDKURS STRUKTUR U. FUNKTION All 

























NICK lAUS ,RALF 
MARTlN,WlLLIAM UE 12 
N. ANKÜNOIGUNG 
INST. F. GENETIK 
BRINKMANN ,HENNER UE 06 
lIAHO,MARIE-F. N. ANKÜNDIGUNG 
IHST. F. GENETIK 
LIAUO ,MARIE-F. UE 06 
BRIHKMANN,HENNER N. ANKÜNDIGUNG 
INST. F. GENETIK 
MARTlN ,WI llIAM UE 02. 
BRINKMANN,HENNER N. ABSPRACHE 
lUUD,MARIE-F. INST. F. GENETIK 
MARTIN,loHLLIAM UE 02 






INST. F. GENETIK 
UE 06 
N. ABSPRACHE 




SEM. RAUM INST. 
UE 04 
INST. F. GENETIK 
UE 








FLECK. OLIVER INST. 
LORENTl, AXE l 



















34656 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS STRUKTUR UNO FUNKTION B/1 
34657 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS STRUKTUR UND FUNKTION 8/2 
34658 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS - STRUKTUR UNO FUNKTION e/l 
34659 ZOOLOGISCHER GRUNOKURS~STRUKIUR UNO FUNKTION C/2 
34660 TIERPHYSIOl.OGIf I 
34661 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOl.OGIE 1I GRUPPE 1 
34662 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOl.OGIE II GRUPPE 2 
34663 TlERPHYSIOLOGISCHES HAUPTSEMINAR GRUPPE I 
34664 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FÜR PSYCHOLOGEN GRUPPE I 
34665 ANLEITUNG ZU HISSENSCHAFTlICHEH ARBEITEN 
34666 TIERPHYSIOLOI;ISCHES HAUPTSEMINAR GRUPPE 2 
34667 PHYSIOLOGIE FüR PSYCHOLOGEN I 
34668 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FÜR PsrCHOLOGEN GRUPPE 2 
34669 BLQCKPRAKTIKUM ETHOLOGIE I 
34670 ETHOLOG. SEMINAR 
34671 SfMINAR ZOOLOG. GÄRTEN 
34672 EXKURSIONEN 
34673 ANLEITUNG ZU WISS, ARBEITEN 
34674 BODENZOQLOGIE 
34675 BLOCKPRAKTIKUM ARßEITSMETHOOEN (ZDOL.) GRUPPE 1 
34676 8LOCKPRAKTIKUM ARBEITSMETHOoEH (ZOOL. I GRUPPE 2 
34677 BODEHBIDLOG. SEMINAR 
34678 MITARBEITERSEMINAR 
34679 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEM ARBEITEN 
34680 ZOOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
34681 i::iKOLOGIE I 
34682 ÖKOLOGIE II 
342 
lARltiK,OTTO 
WOLFF ,HEINZ GERO 




WOLFF ,HEINZ GERO 
WOLFF • HEINZ GE Ra 
WOLFF ,HElNZ GERo 
WOLfF ,HEINl GERO 
UOlFF ,HEINZ GERa 










































































346&7 GP FLIESSGEWÄSSER 
34688 ANLEITUNGEN ZU WIS5. ARBEITEN 
34689 WIRBELTIERBESTIMMUNGSÜBUNGEN 
34690 ,t.t.tLEITUNG Z.U HISS. A.RBEITEM 
34691 BLOCKPRAKTIKUM 110RPHOLOGIE I 
34692 EXKURSIONEN 
34693 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOIGIE UI 
34742 HOttINIOENEVOLUTION 
34743 ANTHROPOLOGISCHES GROSSPRAKTIKUM 
34744 ANTHROP. EXKURSIONEN 2X GANZTÄGIG 
34745 HUMANBIOLOGISCHES OBERSEMINAR 
34746 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34747 AHTHROPOL. METHODE.NLEHRE 
34748 PRAKT. ANWEND. ANTHROP. METHODEN 
34749 BAU UNO FUNKTION DES MENSCHL. KÖRPERS 
34750 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN 
34751 ANLEITUNG Z. SELBSTSTÄNDIGEM WISS. ARBEITEN IN DER 
ANTHROPOLOGIE 
34152 , SEMINAR HUMANÖKOLOGIE 




















































































34784 SEMINAR HUMANÖKOLOGIE 
34785 GROSSPRAKTIKUM HUMANGENETIK 
34786 PRAKTIKUM TIERISCHE UND MENSCHLICHE GEWEBEKULTUREN fÜR 
FORTGESCHRITTENE 
34787 PRAKTIKUM MIKROSKOPISCHE UNO FOTOGRAFISCHE DOKUMENTATION 
FÜR FORTGESCHRITTENE 
34788 BLOCKPRAKTIKUM HIA HUMANGENETIK UND CYTOGENETIK 
34789 BLOCKPRAKTIKUM HIB HUMANGENETIK UNO CYTOGENETIK 








34791 SEMINAR AUSWAHLKRITERIEN FÜR WISS. ARBEITEN IN HUMANGENETIK EBERLE,PAUl 
UND CYTOGENETIK 
34792 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN EBERLE ,PAUL 
34791 ARBEITEN IM LABOR FÜR FORTGESCHRIITENE EBERlE, PAUL 
34811 VOM GEN ZUM PRODUKT: BIOTECHNOLOGISCH RELEVANTE GENTECHNOlO- COlLINS,JOHN 
GIE 
34830 UMWELTPROBLEME DER LANDWIRTSCHAFT 
14831 GENETIK DER BODENMIKROORGANISMEN 
34832 SEMINAR FÜR DOKTORANDEN UND OIPLOMANDEN 
34831 ANLEITUNGEN ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34834 OIE SEKUNDÄRSrOffBIlOUNG BEI MIRKOORGANISNEN 
34835 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
34836 STOffWECHSELPHYSIOLQGIE UND ÖKOLOGIE VON MIKROORGANISMEN 
34637 M-26 STOFFWECHSELPHYSIOLOGIE UNO ÖKOLOGIE VON MIKRO-
ORGANISMEN 
11690 ANGEWANDTE STATISTIK I 



















































01. MI, 00 
09.30-11.00 
SEM. RAUM fAL 
UE 





















13622 MOTOGRAFIE - BEWEGUNGSREGISTRIERUNG MITTELS STRAHLUNGSSPURE/'i BAUM, EeKART 
13623 MoTOGRAFIE - BEWEGUNGSREGISTRIERUNG MITTELS STRAHLUNGSSPUREN BAUM,ECKART 
13624 BETREUUNG VON STUOIEN- UNO OIPLOMARB. ERGONOMIE/HOTOGRAFIE BAUM,ECKART 
31569 ANORGANISCH -CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR BIOLOGEN GRAHN,WAlTER 
31571 EINFÜHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE ERNST,LUOGER 
31572 üeUI-:GEN ZUR STP.UKTUP.AUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKülE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31639 PHYSIKALISCHE CHEMIE FÜR BIOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 
31652 PHYSIKALISCHE MEERESCHEMIE UND ROHSTOFFE AUS DEM MEER 
3362.1 EINFUHRUN5 IN DIE GESClirctiTE DER NATURWISSENSCHAfTEN III: 
DAS ZEITALTER DER INDUSTRIElLEN REVOLUTION 
33626 GUElLEt~SEr1INAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER 
NATURFORSCHUNG 
3.5 psychologie 
35501 EINfiJHRUNG IN DAS STUDIUM DER PSYCHOLOGIE 
35502 GESCHICHTE DER PSYCHOLOGIE 
* 
35503 BEOBACHTUNGS PRAKTIKUM 
35504 EXPERIMENTALPRAKTIKUM II 
35505 DATENA.UsWERTUNG MIT SYSTAT/SYGRAPH 
35506 DATENAUSWERTUNG MIT SYSTAT/SYGRAPH 
35507 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE: WAHRNEHMUNG UND GEDÄCHTNIS 






































































35508 EXPERIMENTEHE MUSIKPSYCHOLOGIE 
35509 EINFÜHRUNG IN DIE KOGNITIVE NEUROPSYCHOLOGIE 
35510 ALLG. PSYCHOLOGIE: LERNEN, VERHAlTENSORGANISATION 
35511 ALLG. PSY.: LERNEN, VERHALTENSORGANISATION 
3551Z ENTWICKLUNG UND ERZIEHUNG IM KULTURVERGLEICH 
35513 ATTRAKTIVITÄT, LIEBE, PARTNERWAHU GESCHLECHTSSPEZIFISCHE 
UNTERSCHIEDE 
35514 ENTWICKLUNG DES SELBST 
35515 ENTWICKLUNGSVERLAUFE 
35516 SOZU,lPSYCHOt.OGIE! EINFÜHRUNG IN DIE SOZIALPSYCHOLOGIE 
35517 SOZIALPSYCHOLOGIE. ÜBUNG ZUR EINFÜHRUNG IN OIE SOZIAL-
PSYCHOLOGIE 
35601 PSYCH. DIAGNOSTIK UNO TESnHEORIE 
3560Z KLINISCHE PSYCHOLOGIE I 
35603 SCHIZOPHRENIE 
35604 PARTNERSCHAFT - SEXUALITÄT 


































































35606 THERAPEUTISCHES BASISVERHALTEN II GESPRACHSPSYCHOTHERAPIE II SCHULZ.WOLFGANG LEITHER,OORIS UE 04 
35607 PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE 
















35609 AR8EITS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE: PRAKTIKUM. ARBEITS- ERKE.HEINER 
ANALYSE 
3.5610 ARBEITS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE: NEUE TECHNOLOGIEN IN ERKE.HEINER 
DER ARBEITSWElT 
3.5611 DIAGNOSTISCHES PRAKTIKUM 
3S61Z FORSCHUNGS- UND EVALLATIONSNETHODEN IN DER KLINISCHEN 
PSYCHOLOGIE 
l561J FORSCHUNGSHETHODfN: fORSCHUNGSPRAKTIKUM 
3.5614 fORSCHUNGSMfTHODIK: REAKTIONSZEITANALYSEN KOGNITIVER 
PROZESSE 
3.5615 fORSCHUf~GSMETHODIK: REAKTIONSZEITANALYSEN KOGNITIVER 
PROZESSE 
35616 SIMULATION KOGNIilvER PROZESSE 
35617 MATHEt1ATISCHE PSYCHOLOGIE: üBUNG ZUR ENTSCHEIDUNGSTHEORIE 
( E RASHUS -PROGRAMM) 
35618 MATHEMATISCHE PSYCHOLOGIE! ENTSCHEIDUNGSTHEORIE (ERASMUS-
PROGRAMM 
35619 FORENSISCHE PSYCHOLOGIE II - ENTSTEHUNG UND PRÄVENTION 
ABWEICHENDEN VERHALTEHS 
35620 GRUNDLAGEN DER SPRACHPSYCHOLOGIE 
35621 LüGEN 
HAHLWEG.KURT 
SCHULZ I NOLFGANG 










35622 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: WERBUNG UND öFfENTlICHKEITSARBEIT ERKE,HfINER 
35621 PSYCHOLOGIE BERATUNG NACH GESTALTTHERAPEUT. ANSATZ 
35624 ALLGEMEINE PSYCHOPATHOLOGIE 
35625 PSYCHOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
35626 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM fACH PSYCHOLOGIE 



































































35628 ANLEITUNG ZUM SELBST. wrss. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35629 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35630 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN 
35631 ANLEITUNG ZUM SELBST. "ass. ARBEITEN 
35632 ANLEITUNG ZUH SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35633 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM fACH PSYCHOLOGIE 
35634 ANLEITUNG ZUH SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35635 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTl. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
11691 ÜBUNGEN ZUR ANGEWANDTEN STATISTIK I 
13616 EINFUHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
13617 EINFÜHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT - UBUNGEN 
13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13620 SOFTWARE-ERGONOMIE _ SEMINAR 
34664 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FÜR PSYCHOLOGEN GRUPPE I 
34667 PHYSIOLOGIE füR PSYCHOLOGEN I 
34668 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FÜR PSYCHOLOGEN GRUPPE 2 
82:502 EINFÜHRUNG IN DIE PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE 
4.1 Architektur 
41501 BAUGESTALTUNG 
41502 THEORIE DES ENTWERFENS 










































































41504 ENTWERFEN AB 5. SEMESTER GERKAN,MEINHARD GLASER.PETER UE 08 
GONDESEN,C. N. VEREINB. 
HASSElS.U. 
STAACK,GUNTHER 
41505 ENTWERFEN Il GERKAN,MEINHARD VL 02 
01 INST. 
4150b ENTWERFEN Il GERKAN,MEINHARO GLASER,PETER UE 06 
GONDESEN,C. 01 13.00-19.00 
HASSELS,UUHCH INST. 
ST AACK, GUNTHER 




41508 THEORIE CES ENTwERFENS WAGNER.GERHARD ALTEH,DIRK UE 02 
I-OHSE,BERHO SEM. RAUM INST. 
OTTINGER, RAIHER 
STAHM, PAUl-GEORG 
41509 ENTWERFEN AB 4. SEM. WAGHER,GERHARO ALTEN,OIRK UE 08 
LOHSE ,BERtm 01 SEM. RAUM 
OTTINGER, RAINER INST. 
STAHM, PAUl-GEORG 
41510 SEMINAR fÜR ENTWERFEN WAGNER,GERHARD ALTEN,DIRK UE 02 
LOH SE ,BERND 01 SEM. RAUM 
OTTIHGER. RAINER INST. 
STAHM.PAUL-GEORG 
41511 SEMINAR fÜR GEBAUDELEHRE WAGNER,GERHARO AlTEN.OIRK UE 02 
LOHSE. BERND MI SEM. RAUM 
OTTINGER. RAINER IN5T. 
STAHM,PAUL-GEORG 
41514 ENTWERfEN I KUHNEN, VOLKER VL 02 
MI 09.45-11.15 
P 2 
41515 ENTWERfEN I KUHHEH,VOLKER UE 04 
MI 11.30-17.00 
INST. 
41532 ENTWERFEN AB 5. SEMESTER 05lERTAG, ROLAND NIEDERBRACHT ,H. UE 08 
REtlDElMAt4N,J. MO. DI 
TEICHER,P. 15.00-19.00 
N.N. SEM. RAUM INST. 
41533 SEMINAR THEORIE DES ENT~ERFENS OSTERTAG ,ROLAND NIEDERBRACHT ,H. UE 02 
RENDElI1ANN,J. MO 09.00-11.00 
TEICHER,P. SEN. RAIJl'1. IHST. 
N.N. 
41534 SEMINAR GEBÄUOELEHRE OSTERTAG.ROlAND NIEDERBRACHT, H. UE 02 
RWDElMANN,J. 01 09.00-10.45 
TEICHER,PETER SEM. RAUM INST. 
N.N. 
41535 SEMINAR FüR ENTWERFEN OSTERTAG ,ROLAND NIEDERBRACHT.H. UE 02 
* 
RENDElMANN. J. MO 14.00-16.00 
TEICHER,PETER SEM. RAUM INST. 
N.N. 







41537 SEMINAR ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEKTUR 
. 41563 ENTWERfEN II fÜR 3. SEMESTER 
41564 ENTWERFEN II FÜR 3. SEMESTER 
41565 ENTHERfEN FÜR 7. SEMESTER 
41566 SEMINA.R FÜR GEBÄUDEtEHRE 
41594 BAUKONSTRUKTION 'llI, TEIL A.KONSTRUKTlVES ENTWERFEN fÜR 
ARCHITEKTEN 5. UND 7. SEMESTER 
41595 BAUKONSTRUKTION 1lI, TEIL A. KONSTRUKTIVES ENTWERFEN FÜR 
ARCHITEKTEN 5. UND 7. SEMESTER 
41596 BAUKONSTRUKTION-ÜBUNG 
41597 INDUSTRIEBAU-ÜBUNG 
41598 ENTWERFEN VON lNOUSTRIEBAUTEN FÜR ARCHITEKTEN eH' 
41599 ENTWERFEN VON INDUSTlUEBAUTEN FÜR ARCHITEKTEN (GE) 
41600 ENTWERfEN VON INDUSTRIEBAUTEN FÜR ARCHITEKTEN {YE J 
41601 KONSTRUKTIVE ENTWURfSBEARBEITUNG 
41602 AUSBAUTECHNISCHE ENTHURFSBEARBEITUNG 
41603 tAO EINFÜHRUNG IHBCON KURS A 
41604 CAo EINfüHRUNG RIBCON KURS B 
41605 CAn VERTIEFUNG RI8CON 
41606 DESK TOP PUBLISHING FÜR ARCHITEKTEN 
350 






























RWOElMANN,J. 01 15.00-16.00 

































s. AUSHANG INST. 
uf 02 








SEM. RAUM INST. 
UE 02 
SEN. RAUM INST. 
Uf 04 
SEM. RAUM INST. 
UE 04 
SEN. RAUM INST. 
UE 04 
SEM. RAUM INST. 
UE 04 
SEM. RAUM INST. 
Uf 04 















41607 ARCHITEKTURfOTOGRAFIE SCHUlITZ,HflMUT UE 02 
GATERI1ANH,HARALD FR 09.45-11.15 
H 1 
41608 BAUKOHSTRUKTION I SCHIEDHEU1~t1.ANFR BUHMAHH.N. Vl Ol 
ENGEl,OETlEV 01 15.00-16.30 
KLEINE ,GUDRUN C 2 
NElTZEl,MARTlN 
41&09 BAUKONSTRUKTION I SCHIEDHElM,MAHFR BUHMANN, N. UE 03 
ENGEL,OETLEV MO 15.00-17.30 
KLEINE ,GUDRUN SEM. RAUM INST. 
NEITZEL.MARTIN 
41&10 BAUKONSTRUKTION II SCHIEDHElM,MANFR ßUTTMANN,N. VL 02 
ENGEl,OETlEV MO 1l.30-13.00 
KLEINE,GUDRl1N C 2 
NElTlEL,MARTlN 
41611 BAUKONSTRUKTION II SCHIEOHElM,t1.A.NFR BUTTr-.Ät4N, N. UE 03 
ENGEl,OETLEV MO 16.45-19.15 
KLEINE ,GUORUH C , 
NEITZEL,MARTIN 
41625 TRAGWERKS PLANUNG I BURKHAROT ,BERTH. VL 03 
FR 06.00-10.30 
C 1 
4162:6 TRAGWERKSPLANUNG I BURKHARDT .BERT. GREMMlER,JUTTA UE 04 
KRJ.USE ,AHOP.EAS 00 1;.45-16.15 
WUlF ,MICHAEl.. 5 6 
SCHEIBE,FRANKA. Da 15.00-18.15 
M 2 
41627 KOLLOQUIUM A - TRAGHERKSPLANUNG 1 BURKHAROT ,BERT. GREMMLER,JuTTA UE 02 
KRAUSE ,ANDREAS 0006.00-09.30 
WUlF ,MICHAEl 5 6 
SCHEIBE,FRANKA 
4162:8 TRAGWERKSPLANUNG 2 BURKHAROT ,BERT. VL 03 
MI 09.45-11.15 
P 3 
41629 TRAGWERKSPLANUNG 2 BURKHARDT .BERTH. GREMMlER,JUTTA UE 02 
KR,II,USE,ANOREAS 00 11.30-13.00 
WUlf ,MICHAEl P , 
seHE IBE. F RAHKA 




41631 KONSTRUKTIVE ENTWURFSBEARBEITUNG - HöHERE SEMESTER BURKHÄRDT ,BERTH. GREMMlER,JUTTA UE 03 
KRAUSE,ANDREAS N. VEREINB. 
WUlF ,MICHAEL 
SCHEIBE f FRANKA 
41632 TRAGWERK UND GESAMTENERGIE (TRAGWERKSPLANUHGJ LINO,VOlKER Vl 02 
N. VEREINB. 
4165& ENlW'ltl<.LUNGSPLANUNG UNHR ÖKOLOGISCHEN ASPEKTEN N.N. ~flSS,NORBERT Vl 02 
DAMM.HANS-THOMAS 00 09.45-11.15 
H.N. 5 1 






41656 PLANEN IM LÄNDLICHEN RAUM KAHMANN,HENNING WEISS,NORBERT UE 02 
DAHM,HANS-THOMAS INST. 
N.N. 
41659 PLANEN UNO BAUEN IN ENTWICKLUNGSLÄNDERN PLANEN UNO BAUEN IN GOLDAGER,REINH. UE 02 
N. VEREINS. TROPISCHEN UNO SUBTROPISCHEN LÄNDERN 
41693 STÄDTEBAU IX, GRUNDLAGEN, VORLESUNGEN 
41694 STÄDTEBAU IX, GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN 
41695 STÄDTEBAU IX, ENTWERFEN (KE/PFLICHTJ 
41696 STÄDTEBAU 111, VERTIEFUNG, ENTWERFEN (GE, KE, VEl 
41697 STÄDTEBAU IU, VERTIEFUNG, WAHLFACH A 
41698 STÄDTEBAU IU, VERTIEFUNG, WAHLfACH B 
41699 STÄDTEBAULICHES SEMINAR 
41700 THEORIE DES STÄDTEBAUS 
41701 STADTEBAUEXKURSION 
41702 STÄDTEBAUDIPLOMARBEIT 
41703 FREIRAUMPLANUNG. EINfüHRUNG 
41704 lANDSCHAFTS- UND GARTEHGESTALTUNG 
41705 LANDSCHAfTSPLANUNG. ENTWERfEN 
41706 fREIRAUMPLANUt~G/ENTWURfSBETREUUNG (HOCHBAU, STÄDTEBAU, 
ENTWICKLUNGSPLANUNG ) 
41707 STADTSOIIOlOGIE 
41708 OIE REALISIERUNG KOMMUNALER PLANUNG 
41718 ZEICHEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 1. SEM. PflICHTFACH 
41719 ZEICHEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 1. SEM. PFLICHTFACH 

















































SEM. RAUM 1N5T. 
UE 02 
N. VEREINB. 
SEM. RAUM INST. 
U.!: 02 
N. VEREINS. 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
N. VEREINS. 
















MEYER-KÜNZEl.r1. 00 10.35-13.00 






41721 ZEICHNEN II fARBENLEHRE PFLICHTFACH AB 5. SEM. 
41722 AQUARELLIEREN VERTIEFUNG ZUR FARBENLEHRE 
PfLICHTFACH/WAHLFACH AB 5: SEM. 
41723 GROSSER ENTWURf - RAUMGESTALTUNG ENTWURFSBETREUUNG 
41724 It-f.4EHRAUt1GESTALTUNG VERTIEFUNG ENTWERFEN (VE, GE, KEJ 
PF LICHTF ACH/WAH LF ACH 
41725 ZEICHNEN lIlA RADIEREN WAHLFACH AB 5. SEM. 
41719 TECHNISCHER lUSBA.U 1 
41740 TfCHNISCHER AUSBAU I 
41741 TECHNISCHER AUSBAU III 
41742 TECHNISCHER AUSBAU IU 
41743 AUSBAUTfCHNISCHE ENTWURFSBfARBEITUNG 
41744 BAUPH'fSIK 
41765 BAUGESCHICHTE I (ANTIKE BIS ROMANIK) 
41766 BAUGESCHICHTE II (ROMANIK IN SACHSEN UND ITAUEN I 
* 
41167 BAUGESCHICHTLICHES SEMINAR ZUM THEMA DER VORLESUNG 
41768 ÜeUN3EN ZU BAUAUFNAHME, .RISSANAL'fSE UND ARCHlTEKTUR-
PHOTOGRAMMETRIE 
41169 DOKTORANDEN SEMINAR 
'41181 -.RCHITEKTURGESCHICKTE: lRCHlTEKTUR 1750-1900 3. SEMESTER 
41782 STADTBAUGESCHICHTE 5. SEM. 
• 















GOCKEll,SERTHOlD aUSCHING, SABINE 
HÖMMEN. RICHARO 
MÜSCH, WOLf GANG 
GotKELL,8ERTHOLD 
GOCKELL,BERTHOLO HOMl'1EN, RICHARD 
GOCKElL,BERTHOLD BUSCHING, S .... eINE 
MÜSCH I WOLF GANG 
GOCKE LL, 8ERTHOlD 
THIES.HARMEN 
THIES.HARMfN 
THIES.H .... RMEN 
THlfS,HARMEH GAST .KLAUS-PETER 
MULLER ,HANS-M. 
THIfS,HARMEN 































SEM. RAUM INST. 
UE 04 
CI 09.45-11.15 





























41784 ARCHTEKTURGESCHICHTE SEMINAR UNTERSTUFE 
41785 DENKMALPflEGE 
*. 
41786 ARCHITEKTUR DER 50ER JAHRE 
41796 GESTALT, BEIoJEGUNG, FARBE 
41797 GRUNDÜeUNGEN IN FORM UNO ttATERlAL 
41798 AKTZEICHNEN 
41820 STAHLBETONBAU FUR ARCH. 
41821 BETREUUNG VON STUDIENAR6EITfN 1#1 STAHLBfTONBAU 
41822 BETREUUNG VON DIPLOMARBUTEN 
41823 STATISCH~KONSTRUKTlVE ENTWURFSBEARBUTUNG 
41825 MAUERWERKSBAU 
11590 DARSTELLUNG GEOMETRIE FUR ARCHITEKTEN 
11591 UBUNGEN ZU DARSTELLENDEN GEOMETRIE fÜR ARCHITEKTEN 
51559 BAUSTOfFKUHOE I fÜR ARCH. UND BAUING. 
51560 BAUSTOfFKUNDE I FÜR ARCH. UND BAUING. UBUNS 
51611 SEMINAR fÜR KONSTRUKTIVEN INGENIEU~BAU 
51622 KUNSTSTOffE IM BAUWESEN 
51623 ÜBUNG ZU KUNSTSTOFFE 1M BAUWESEN 
354 
HARTMAHN,KRISTIA KLAASSEN-trnDE,H. UI! 02 
KLOSS,K.-P. 
DRUEKE, EBE RHARD 

























HOLZfNKÄt1Pf ER, P. 















































GROSSKURTH.K. P. LEeK .MICHAE L UE 02 




51624 BAUTENSCHUTZ UNO BAUWERKSANIERUNG I 
51625 UelR-lG ZU BAUTENSCHUTZ UNO BAUWERKSANlERUNG I 
51165 SEMINAR FÜR PLANUNGSIor4ESEN 
52501 ~R\JNDZUGE DER VERMESSUNGSKUNDE f. AReH. 3. SEM. 
52558 GEDMETRIscliE OAl'fNVERARBEITUNG CAD-VERFAHREN IM BAUWESEN 




05 Studiengang Wirtschaftsingenieur, 
Studienrichtung Bauingenieurwesen 
11571 MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
GROSSKURTH ,K. P. 
GROSSKURTH,K.P. 
WERMUTH, MANF RED 








11572 GROSSf ÜBU~IG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I fUR BAUINGENIEURE, I1ATHIAK,KARl 
GEOWISSENSCHAfTlER UND WIRTSCHAfTSINGENIEURE 
1%576 fIHfUHRUNG IN DAS PROGRAMMlEREN (PASCAL) 
,. NICHT-INfORMATIKER 
1152:2 BETRIEBlICHES RECHHUHGSWESEH I 
13529 ALLGEMEINE BETRIE8SWUnSCHAFTSLEHRE (8Wl 11 
13564 BURGERLICHE5 RECHT I 
51559 BAUSTOffKUNOE I ,UR ARCH. UND BAUING. 
51560 BAUSTOff'KUNOE I ,UR ARCH. UND BAUING. ÜBUNG 














RUNNE.HEINZ VL 02: 
REINKING,JÖRG 00 09.45-11.15 
RITTfR,eERNl-\ARD P:Z 













































51644 UBUNG ZU: TECHNISCHE MECHANIK I ,. 8AUINGENlE;JRf 
51645 SEMINAR ZU: TECHNISCHE MECHANIK I F. BAUINGENIEURE 
51697 8AUPHYSIK UND BAUKONSTRUKTION I 
52502 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. U. GEOD. 1. SEM. 







11560 GROSSE UBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK III FUR BAUINGENIEURE BURDE ,KLAUS 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
13510 MIKROTHEORIE UNO MIKROPOLITIK VWL II 
(FUR SIMULTAN- UND MAGISTERSTUDIUM) 
13523 BWL 3 FUR W.INFORMATIKER,W.INGENIEURE,WWA,NEBENFACH 
13544 WIRTSCHAFTSINFORMATIK 
13565 UNTERNEHMENSRECHT 
51501 BAUSTATIK I (3. SEM.) 
51502 USUNGEN ZU BAUSTATIK I (3. SEM. ) 



















































51746 G~UNOZUGE OES PUNENS WERMUTH,MANFRED MITARBEITER UE 01 
51965 SAUWIRTSCHAFT UNO 8AUBETRIEB U 
51966 BAUWIRTSCHAFT U. BAUBETRIEB II 
51967 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG 
13501 fINANZWISSENSCHAFT (HAUPTSTUDIUM SIMULTANSTUQIENGANGE) 
VrlL IU 
13502 FINANZWISSENSCHAFTLICHE UBUt~GEN (HAUPTSTUDIUf1 


























13524 fINANZWIRTSCHAFT I 
13525 fINANZWIRTSCHAfT '1 
13526 COH1RQllIHG 
13530 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT INDUSTRIElLER UNTERNEHMEN I 
13531 tlATE'RIAL-LOGISTIK 
13532 SIMULATION VON PRODUKTIONS- UNO I1ATERIALFlUSSSYSTEI1EN 
13536 tlETHODEN DER MARKTFORSCHUNG 
13537 PRODUKTPOLITIK (PROOUKTINNOVATION) 
135]8 INVfSTlTIONSGUTERMARKfTING 
13585 PERSONALWIRTSCHAFTSLEHRE 
135&6 ORGAtnSATIOHSlEHRE füR WIRTSCHAFTSINFORMATlKER, 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE ,WWA,NEBENF. 
13589 INTERNA.TIONA.LES MANAGMENT 
13616 EINfÜHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
13617 EINfüHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT'" ÜSUNGEN 
51503 BAUSTATlK IU 15. SEM.) 
51504 üBUNGEN ZU BAUSTATIK III (5. SEM. J 
51669 GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51670 ÜBUNG ZU GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
BAXMANN,ULf 
BAXMANN,Ulf 



















































































51805 VERKEHRSPLANUNG I (STRASSENPLANUNG) S. SEM. ARAND,WOLf'GANG 
51806 VERKEHRSPLANUNG I (STRASSENPLANUNG) 5. SEM. ARAND ,WOLFSANG 
51807 VERKEHRSWEGE BAU IA (ERDBAU) 5. SEM. ARAND, WOLf'GANG 
5190l HYDROMECHANIK II I.N) KUSTENWASSEReAU 5. SEM. WIRTSCHAfTSING. N.N. 
BAU 
8850l VORLESUNG: STAAT, WIRTSCHAfT. TECHNIK UND EHTSCHEIDUNGSPRO- LOMPE,KLAUS 
PROZESSE IN POLITISCHEN SYSTEMEN 
5 Baulngenleurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 1. Semester 
11571 MATHEMATIK I FUR BAUINGENIEURE, GEOWISSEHSCHAfTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
I1ATHIAK,KARl 
11572 GROSSE ÜBUNG ZUR VORlfSUNG MATHEMATIK I f'UR BAUINGENIEURE, MATHIAK,KARL 
GEOWISSENSCHAFTLER UNO WIRTSCHAfTSINGENIEURE 
115e& TECHNISCHE DARSTELLUNG FÜR BAUINGENIEURE HILLEBRAHOT ,GERT 
11589 UBUNG ZUR TECHNISCHEN DARSTELLUNG FUR BAUINGENIEURE HILlEBRANDT .GERT 
51560 BAUSTOf'f'kUNDf I FUR ARCH. UND BAUIHG. UBUNG ROSrASY,f.S. 
51561 PHYSIK DER BAUSTOFFE ROSTASY ,11' .5. 
51643 TECHNISCHE MECHANIK I f'. BAUINGENIEURE ANTES,HfINZ 
51644 UBUNG zu: TECHNISCHE MECHANIK I f. BAUINGENIEURE ANTE5,HEINZ 
51645 SEMINAR ZU: TECHNISCHE MECHANIK I F. BAUINGENIEURE ANUS, HEINZ 
51697 BAUPHYSIK UND BAUKOHSTRUKTION I SCHULZE, HORST 































































SZ502 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. U. GEDD. 1. SEM. MÖLLER,DIETR. 







REINKING , JÖRG C 2 
RITTER.BERNHARD 
RUNNE ,HElNZ 
52:553 GROl. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER,BODD VL 01 
F. 6Eoo. U. ING. 1. SEM. MD 1l.:S0-13.00 
02 
52554 GRDZ. DER INGENlEURINFORMATIK - PRDGRAt1l1IEREN IN FORTRAN 77 SCHRADER,BODO 
5t5S6 GRDl. DER IHGfHIEURIHFORMATIK - PROGRAl1l1IEREN IN FORTRAN 77 SCHRADER.BOOO 
PRAKTIKUM F. GEDD. U. ING. 1. SEM. 
5 Baulngenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 3. Semester 
11559 MATHEMATIK UI FUR BAUINGENIEURE. GfOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
BURDE ,KLAUS 
11.560 GP.OSSE UaUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK IU FUR BAUINGENIEURE BURDE,KLAUS 
"EOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
51501 BAUSTATIK I (3. SEM.) 
51502 UeUNGEN ZU 8AUSTATIK I (3: SEM.) 
51646 TECHNISCHE MECHANIK III F. BAUINGENIEURE 
516'+7 UBuNs ZU~ lECHNISCHE MECHANIK III FÜR BAUINGENIEURE 
!516ll6 SEMINA.R zu: TECHNISCHE MECHANIK III F. BAUINGENIEURE 
(FREIWILLIG) 
51701 HOLZBAU II/INGENIEURHOL.Z8AU 
51702 HOlZBAU III8AUINGENIEURH0L.Z8AU 
51720 SEMINAR PROJEKTE I 













































S. AUSHANG IHST. 
Vl 02 
MI 09.45-11.15 
SEM. RAlR1 INST. 
UE 02 
MI 11.30-13.00 








51746 GRUNDZUGE DES PLANENS WERI'1UTH,MANFRED MITARBEITER 
N.N. 
5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 5. Semester 
51503 BAUSTATIK III (5. SEM.' 
51504 UeUNGEN zu BAUSTATIK III (5. SEI1. J 
51505 FEH (5. SEM.) 
5152& STAHLBAU 1 
51529 STAHLBAU 1 
51546 BAVOYNAMIK I 
51669 GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51670 ÜBUNG ZU GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51747 DR-VERFAHREN 
51748 DR-VERFAHREN 
517&9 BETREW!m VON STUDlENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAfT 
51790 BETREUUNG VDN DIPLDMARBEITfN IM VERTIEFUNGSFACH 
SIEDLUHGSWASSERWIRTSCHAfT 
51805 VERKEHRSPLANUNG I (STRASSENPLANUNGJ 5. SEM. 
51806 VERKEHRSPLANUNG I (STRA5SfHPlANVNGJ 5. 5[11. 








































































n891 HYDROMECHANIK 11 S. SEM. BAUING. FÜHRBÖTER,A. 
51892 U8UNGEN HYDROMECHANIK 11 5. SEM. BAUING. FÜHRBOTER,A. 
51921 HYOROLOGIE MANIAK,ULRICH 
51922 HYDROLOGIE üBUNGEN MIT RECHNERANWENDUNGEN ttAHlAK,ULRICH 
51965 BAUWIRTSCHAfT UND BAUBETRlEB 11 SIMONS .KLAUS 
51966 BAUWIRTSCHAFT U. BAUBETRIEB 11 SIMaNS,KLAUS 
5 Baulngenleurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 7. Semester 
51601 MASSIVBAU 11 
51602 LiBUNG MASSIVBAU 11 
51718 YERKEHRSPLANUNG/VERKEHRSTECHNIK II 'ÖFFENTLICHER VERKEHR) 
51719 Y!RKEHRSPLANUNG/YERKEHRSTECHNIK II 'Öf'FENTLICHER VERKEHR) 
51721 SEMINAR PROJEKTE 11 


















































51750 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK IU 'STADTVERKEHR) ~ERMUTH,ttAHFRED MITARBEITER UE 01 
5.1 Bauingenieurwesen 
51501 BAUSTATIK I (3. SEM. J DUDDECK ,HE1HZ 










51503 BAUSTATIK III (5. SEM.) DUODECK,HEINZ YL 02 
00 15.00-16.30 
C 1 
~1504 UBUNGEN ZU "AUSTATIK III (5. SEM.) DUDDECK ,HEINZ STHEILEIN, THOMAS UE 02 
MI 08.00-09.30 
P 2 
51505 FEH (5. SEM.) AHRENS,HERI1ANN YL 01 
MO 15.00-15.ft5 
P 2 
51506 FIHITE-ELEMENT-METHODEH II (9. SEM.) AHRENS ,HERMAHN YL 02 
FR 09.45-11.15 
SEM. RAIJ1 INST. 
51514 SEMINAR ZU BAUSTATIK I (FREIWILLIG) OUDDECK,HEINZ StHWESIG, MARTIN UE 02-









51516 ANLUTUNG ZU ENTWURFSARBEITEH DUODECK ,HE1HZ StHWESIG ,MARTIH UE 02 
AHRENS ,HERMAHN MEYER,RAlF 
EGGERS,URSULA 
5TREl LEIN, THOMAS 
GARTUNG, THOMAS 





51518 STUDIENARBEITEN ZUR FEH AHRENS,HERMANN UE 06 
51519 SEMINAR PROJEKTE I (3. SEM.) DDZ. DES UE 02 
fACHBEREICHS N. VEREINB. 
51520 SEMINAR PROJEKTE II (7. SEI1.) DC,l. DES UE 04 
FACI18ERfICHS N. VEREINe. 
51527 SEMINAR ,UR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU BARBR!, RUOOLF UE 02 
5152e STAHLBAU 1 SCHEER,JOACHIN VL 02 
01 1~.00-15.45 
P 2 
51529 STAHLBAU 1 SCHEER,JOACHIM KRÜMMLIHG,S. UE 01 
01 15.45-16.30 
P 2 
51530 STAHLBAUTEN 2: SCHEER,JOACHII1 VL 02 
MI 11.30-13.00 
SEM. RAIJ1 INST. 
51531 AKTUELLE fRAGEN DES STAHLBAUS SCHEEA, JOACHIM VL 01 
NO 15.00-15.45 
SEM. RAIJ1 INST. 
51532 AUSGEH. FESTIGKEITSPR08LEt1E SCHEER,JOACHIH VL 01 
roo 1~.05-1'.45 




S15~3 SEMINAR ,UR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBMJ 
51534 SPRECHSTUNDE GRUHDFACHSTUOIUM 
51535 BETREUUNG VON STUDIEHARBEITEN IM GRUHDfACHSTUDIUM 
51536 SPRECHSTUNDE VERTlffUNGSSTUDIUM 
51537 BETREWNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEfUNGSSTUDIUM 
51538 BETREUUNG VON OIPLOtIARaEITEN 
51539 PRAXI58nREUUNG IM STAHLBAU 
51540 EXKURSIONEN IM STAHLBAU 
51541 STAHLLUCHTB'U 
51546 BAUDyNA/1IK I 
51549 SEMI""" ,UR KONSTRUKTIVEN INGENIEUR8AU 
51551 DETREIAJIIG VON STUOIEH.RBEITEN IM VERTIEfUHGSSTUOIUM 
















































































51559 BAUSTOFFKUNDE I FUR ARCH. UND BAUtNG. 
51560 BAUSTOFFKUHDE I fUR AReH. UND BAUING. UBImG 
51561 PHYSIK DER BAUSTOffE 
51563 5TAHLBETONBAU FüR ARCH. üBUNG 
51565 ttATERIALPRUFUNG UND "ESSTECHNIK IM BAUWESEN 
51566 BETREt.ARiG VON ENTWURFSARBEITEN IM VEATIEFUNGSSTUOIUM 
51567 BETREUUNG VON OIPLOMARBElTfN 
51568 EXKURSION IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51572 CHEMIE DER BAUSTOFFE 
51580 SEMINAR PROJEKTE I 
51581 SEMINAR PROJEKTE II 
51582 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM GRUNOFACI1STUOIUM 
51583 SPANNBETONBAU 
51584 KONSTRUKTIVE GRUNDLAGEN MASSIVBAU 













BUOEU1ANN,H. S ,. 
VL 01 
ROSTASY,F.S. HOLZENKÄMPFER,P. UE 01 
ROSTASY,f.S. BUOEUfANH,H. VL 01 











GROSSKURTH. K. P. WARNECKE • P. 
























































51587 5EI1INAR FUR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51508 BETREUUNG VON ENTWURFSARBElTEN 1M VERTIEFUNGSSTUOlut1 
51589 BETREUUNG VON DIPl.OMARBEITEN 
51590 SPRECHSTUNDEN fÜR GRUNDFACH- ~ VERTlEFUNGSSTUDIUM 
51591 SPRECHSTUNDEN FUR GRUNDFACHSTUDIUM UND VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51592 fERTIGTEILBAU 
51593 SEMINAR füR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51601 ttASSIV6AU XI 
51602 UBUNG MASSIVBAU 11 
51603 FERTIGTEILBAU 
51604 U8UNG FERTIGTE1l6AU 
51605 tAO 1M MASSIVBAU 
51606 BETREUUNG VON STUDUNARBEITEN 1M GRUNDFACHSTUDIUM 
51607 BETREUUNG VON ENTHURFSARBEITEN 1M VERTIEFUNGSSTUOlun 
51608 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 


































DROESE, SIEGFRIED UE Ol 
KUBAT,BERHD FR 11.30-13.00 























































51611 SEMINAR FÜR KOHSTRUKTIVEN INGENIEUR8AU 
51622 KUNSTSTOFfE IM BAUWESEN 
S162J UeUNG ZU KUNSTSTOffE IM BAUWESEN 
51624 eAUTENSCHUTZ lNJ BAUWfRKSANIERUNG I 
51625 ÜBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UNO BAUWERKSANIERUNG I 
51626 BETREUUNG VON STUOIENARBEITfN IM VERTIEFUN6SSTUOIlR1 
51627 BETREWNG VON DIPLOtlARBEITEN 
51628 SPRECHSTUNDEN füR VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51643 TECHNISCHE MECHANIK I F. BAUINGENIEURE 
51644 UBUNG ZU: TECHNISCHE MECHANIK I f. BAUINGENIEURE 
51645 SEMINAR ZU: TfCHNISCHE MeCHANIK I f. BAUINGENIEURE 
51646 TECHNISCHE MECHANIK III F. BAUINGENIEURE 
51647 UBUNG ZU: TECHNISCHE MECHANIK III FüR BAUINGENIEURE 
51648 SEMINAR zu: TECHNISCHE MECHANIK III f. BAUINGENIEURE 
(fREIWILLIG) 
51649 RANDELEMENT-METHODEH I 
51650 üBUNG ZU: RANDELEMENT -METHODEN I 
51651 STRUKTURDYNAMIK I 
366 










CiiROSSKURTH, K. P. LECK .MICHAE L 
PERBIX,WOLfGANG 
GROSSKURTH, K. P. 
GROSSKURTH, K. P. 
GROSSKUATH,K.P. HINRICHSEN. J. 
LECK, MICHAE L 
MALORNY,WIHFRIED 
PfR8IX.WOLFGANG 












AHTES .HUNZ SENKfR,PETER 





















































51652 UBUNG ZU: STRUKTURDYNAMIK I RUGE,PETER UE 01 
MI 15.00-16.30 
H 1 
51653 SEMINAR ZU: STRUKTURDYNAMIK I RUGf,PETER UE 01 
51654 PR06RAt1MENTWICKLUNG IN DER STRUKIURDYNAMIK RUGE,PETER Vl 01 
00 14.05-14.50 
H 4 
516.55 USUNG ZU: PROGRAMMENTWICKLUNG IN DER STRUKTUROYNAI'IIK RUGE ,PETER TRONOLE,GEORG UE 02 
51656 SPREl:HSTUNDEN: GRUNDLAGEN - VERTIEFUNGSSTUDIUM ANTES ,HEII'IZ LATZ,KERSTEN UE 
RUGE ,PETER SENKER,PETER MO, MI, FR 
HAUSROK ,DIETMAR 13.00 .. 14.00 
DEGfNHARDT, R. INST. 
51657 ANLEITUNG ZU ENTWURFSBEARBEITUNG AHTES. HEINZ LATZ,KERSTEH UE 
RUGE,PETER SENKER,PfTER H. VEREIHB. 
HAUBROK,DIETMAR INST. 
DEGEHHARDT , R. 
516S8 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN ANTES,HEII'IZ LATZ,KERSTEN UE 
RUGE,PETER SENKfR,PETER N. ANMELDUNG 
HAUBP.OK,OIEH1AR INST. 
OEGENHAAOT ,R. 
51669 GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN ROOATZ,WALTER VL 02 
FR 08.00-09.30 
P 2 
61670 UBUNG ZU GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN ROOATZ,WALTER HORST ,I1ATTHIAS ue 01 
I1AYBAUM,GEORG FR 09.45-11.15 
P 2 
U673 GRUNDBAU UNO BODENMECHANIK ROOATZ,WALTER VL 02 
FR 11.30-13.00 
S 3 
,U674 ÜBUNG ZU GRUNDBAU UND BODENMECHANIK ROOATZ,WALTER MAYBAUM,GEORG UE 02 
KAYSER,JAH FR 14.00-15.45 
P 2 
51677 I!5AUBEGLEITENDE MES'VERFAHREN IM GRUND- UND TUI-aNfLBAU SCHNELL,WOL.FGANG VL 01 
DI 15.00-16.30 
S 2 
51678 GRUHDOAUDYNAMIK I KLEIN,GUNTHER VL 01 
FR09.45-11.15 
S • 
51679 USUNG ZU GRUHDBAUDYNAMIK I KlEIN,GUNTHER MEIfR,KLAUSPETfR UE 01 
51681 BODENMECHANISCHES pRAKTIKUM I ROOATZ,WALTER HEMKfR,OLAF UE 02 
OlTI1ANNS,WOLFG. N. VEREINB. 
SEM. RAUM INST. 
516e3 . SEMINAR FÜR GRUND- UND TUNNfL6AU RODATZ,HALTfA YOIGT, THDMAS VL 02 
0016.00-17.30 
SEM. RAUM IN5T. 
51635 EXKURSION IM GRUND- UNO TUNNELBAU RODATZ,WALTER HORST ,MATHUS UE 02 
MAYBAUM,GEORG N. VEREINS. 
51690 BETREUUNG DER OIPLQMARBEITEN IM GRUNO- UND TUNNELBAU ROOATZ,WALTER HARTUNG, NleHAE L UE 01 
HEMKER,OUF N. VEREINS. 
MEIER,KLAUSPETER 
KAYSER,JAN 
Ol. TMANNS, WOlFG. 
SEHRBROCK ,ULRICH 




51697 eAUPHYSIK UND BAUKONSTRUKTlOH I SCHULZE .HORST 
51698 BAUPHYSIK UND BAUKONSTRUKTION I SCHULZE. HORST 
51699 HOLZBAU SCHULZE.HORST 
51700 HOLZBAU. SCHULZE ,HORST 
51701 HOLZBAU II/lHGENIElJRHOLZBAU SCHULZE ,HORST 
51702 HOLZBAU IIIBAUINGfNIEURHOLZBAU SCHULZE ,HORST 
51703 SEMINAR fÜR BAUKONSTRUKTION UND HOLZBAU 5CHlJLZf ,HORST 
51704 HISTORISCHE BAUKONSTRUKTION SCHULZE. HORST 
51705 BETREUUNG DER DIPLOMARBEITEN IM fACH HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE. HORST 
51706 BETREUUNG DER ENTWüRFE IM FACH HQCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE ,HORST 
51718 VERKEHRSPlANUNG/VERKEHRSTECHNIK 11 'ÖffENTLICHER VERKEHR) PIERICK,KLAUS 
51719 VERKEHRSPLANlJNG/VERKEHRSTECHNIK II (ÖFFENTLICHER VERKEHR) PIERICK,KLAUS 
51120 SEMINAR PROJEKTE I PIERICK,KlAUS 
51721 SEMINAR PROJEKTE II PIERICK ,KLAUS 
11722 AVIONIKLABOR FORM,PfTER 
51723 STUDIENARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG fORM,PETER 
51724 ENTwüRFE 1M FACH ELEKTRONISCHE VfRKEHRSSICHERUNG FORH,PETER 
51725 8ETRIEBSPLANUNG IM VERKEHR PIERICK,KLAUS 
81726 ,ANLAGENPLANUNG PlfRICK,KLAUS 
11733 CA-SYSTEME IM VERKEHR I WIEGAND ,KLAUS-D. 

























SEM. RAUM IItST. 
UE 02 
111 11.30-13.00 
SEN. RAUM IHST. 
UE 01 
DI 16.40-17.25 









































51735 DIPLOMARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51736 DIPLOMARBEITEN UNO ENTWüRFE FÜR BAUINGENIEURE 
51137 DIPLOMARBEITEN AUF OEM GEBIET ElEKTRONISCHER EISENBAHN-
SICHERUNGSSYSTEME 
51738 ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME 
51739 STUOIEHARBEllEN UND ENTWÜRFE 
51140 INSTRUt1ENTENLANOUNG 
51741 FUNKNAVIGATION 
51742 AUTOMATION IM VERKEHR 
51743 WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN AUF OEM GEBIET ElEKTRONISCHER 
EISENBAHHSICHERUHGS$Y$TEME 
51744 STUOIEHARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER EISENBAHN-
SICHERUNGSSYSTEt1E 
51745 GRUNDZÜGE OES PLANENS 
51746 GRUNDZÜGE DES PLANENS 
51747 CR-vERFAHREN 
51748 OR-VERFAHREN 
51749 VERKEHRSPUNUN6/- TECHNIK In (STADT VERKEHR I 
51150 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK IU (STADTVERKEHIU 
51151 BETREUUt~S VON STUDIfNARBElTEN IN VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK 
III (STADTVERKEHR ) 
U1St STRASSENVERKEKRSTECKHIK 
51753 STRASSENVERKEHRSTECHNIK 





















WERMUTH ,MANFRED MITARBEITER 
N.N. 
WERMUTH ,MA.NFRED 
WERMUTH. HANF RED 









































SEN. RAUM INST. 
UE 01 
MO 17.30·18.15 
SEM. RAUM INST. 
Vl 01 
MO 11.15-12.00 




5175$ Ul1WELTSCHUTZ IN VERKEHRS- UND STADTPLANUNG WER~UTH,MAHFRED MITARBEITER 
51756 EXKURSION IM \fERTIEFUNGSFACH \fERKfHRS- UND STADTPLANUNG WERNUTH,MANfRED MITARBEITER 
51757 BETREUUNG YON STUOlENARBEITEN IM. VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- WfRMUTH,MANfRfD MITARBEITER 
UND STADTPLANUNG 
51758 BETREUUNG VON EHTWURfSAR8EITEN IM YERTlEFUNGSFlCH YERKEHRS- WERMUTH,MANFRED MITARBEITER 
UND STADTPLANUNG 
51759 BETREUUNG VON DIPLOttARBEITEN IM YERTIEFUNGSFlCH YERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
51760 CDMPUTEREINSlTZ IN VERKEHRS- UND STADTPlAN\JNG 
51761 ftULTlYARIATE STATlSlIK 
51762 PLANUNGEN IN DER BEHöRDLICHEN PRAXIS 2 
51763 EINFUHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITERPLANUNG 2 
51764 KOLLOQUIUM STAl)TBAUHESfH 
51765 SEM1NA.R fUR PlANUNGSWESEN 
WERMUTH.I1A.NFRED MITARBEITER 
WERMunt .l1ANfRED FEIERTAG,RAINER 
WEl1.ER,AHDREAS 








51786 CHEMISCHE UND BIOLOGISCHE GRUNOLAGEN CER' WASSfR-, ABWASSER- KAYSER,ROlf 
UND SCHLAMr1BEHAHOl~G (UBERGANG OPO 82/881 
8AHRS,OIfTfR 
51787 VERFAHRENSTECHNIK DER WASSER- IJND A8WASSERBEHANDlUNG 
(UBERGANG OPD 821881 
51788 WASSERRECHT IJNO GEWASSEAEIHHALTUNG tUBERGANG opa 8V8ß) 
51789 BETREUUHG VOU STUDHNARBEITEN ll1 VERTIEFUHGSFACH 
SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51790 BETREUUHG VOH OIPlOMlRBEITEN 111 YERTIEFUNGSfACH 
SIEDLUHGSWASSERWIRTSCHAFT 
51805 VERKEHRSPLANUNG I (STRASSENPLAHUHG) 5. 5EM. 
51806 VERKEHRSPLANUNG I (STRASSENPLANiM'fG) 5. SEI1. 





























SEIf. RAU/! IHST. 
UE 02 
00 15.00-16.30 
SEM. RAUI't IHST. 
UE 01 
00 16.45-17.30 




























51e08 STUDIENSfTREUUNG IM STRASSENWESEH (5. SEM.) 
51&09 EXKURStot4 IM STR",SSEHWESEH l5. SEM.) 
51810 SEMINAR fÜR STRASSENWESEN UNO EROBAU 
51811 STRASSENWESEN-ÜBUNG 
51812 PROJEKTBEARBEITUNG 
51813 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
511H't ENTWURF UNO SONDERAUFGABE IM STRASSENBAU 
5181S LEHREN AUS STRASSENSCHADEN 
51816 TfCHNOLOGIE BITUMINÖSER BAUSTOFFE 
51&17 EXKURSION 1M RAHMEN DER Vl lECHN. Bll. BAUSTOffE 
51818 PAVEMENT MANAGEMENT 
51819 ASPHALTPRAKTIKUM 
51830 WASSER8AUSEMINAR II 
51861 &EWASSERAUSBAU UND GEWASSERSCHUTZ 
Sla62 WASSERKRAFTANLAGEN 












































09. OO-ll. 00 
INST. 
UE GI 
























ARANO,WOlfGANG UE GT 











SEM. RAUI1 IHST. 
VL 02 
01 14.00-15.30 
SfM. RAUM INST. 
VL 01 
01 H.1D-n.ss 
SEH. RAUM INST • 
VL 01 
MG 15.00-15.405 




51864 BEMESSUNG VON WASSERSAUlEN II OREWES,UWE 
51865 ENTWURF UNO AUSFÜHRUNG WASSERWIRTSCHAFTlICHER SAUMASSNAHMEN HARTUNG,W. 
51866 SEOIHENTTRANSPORT IM flUSSBAU I + 11 MERTENS,WOLfGANG 
51867 HYDRAUL!K IM DAMM- UND DEICHBAU SCHMIOT. JO"CHIM 
51868 HYDRAULIK IM DAMM- UNO DEICHBAU, SEMINAR SCHMIOl,JOACHIM 
51869 COMPUTERANWENDUNGEN IM WASSERBAU I BUSS, JOHANH 
51870 WASSERBAUEXKURSION oREWES,UWE 
MERTENS.WOLfGANG 
51871 SEMINAR füR WASSERBAU UNO GEWASSERSCHUTZ OREWES,UWE 
MERTENS,WOlfGANG 
51872 SCHADSTOFF TRANSPORT IN OBERFlACHENGEWASSERN oREWES,UWE 
51673 SPRECHSTUNDEN FÜR GRUND FACH- UNO VERTIEFUNGSSTUDIUM OREWES,UWE 
MERTENS, WQlfGANG 
SCHMIDT, JQACHIM 
51874 ENTWURfSARBEITEN, WASSERBAU OREWES,UWE 
MERTENS,WOLFGANG 
SCHMIDT. JOACHIM 
51675 BETREUUNG VON DIPLOMAR8ElTEN OP.EWES,UWE 
MERTENS.WOlFGANG 
SCHMIOT ,JOACHIM 
51876 WASSERfjAUPRAKTIKutt OP.EWES,UWE 
MERTENS,WOLFGANG 
SCHMIDT, JOACHIH 
51877 PROJEKTE DES 8AUINGENlfURWESENS II DREWES,UWE 
SCHMIOT .JOACH1M 
51891 HYDROMECHANIK n 5. SEM. BAUING. FÜHRBOlER,A. 
372 
AMElUNG ,NARTIN UE 01 
GEITHER,VERENA MO 15.45-16.30 
PREIN-GElTNER,TH SEM. IlAUI'f INST. 
LEHNERS ,CHRIST. 
AMELUNG.MARTIN 






























SEH. RAUM INST. 
VL 01 
CI 15.45-16.30 
SEH. RAUM INST. 
VL 0'1 
01 09.45-10.30 
SEM. RAUM 1N5T. 
UE 01 
01 10.30-11,15 








SEM. RAUM 1N5T. 
VL 01 
MI l3. 'l0-13.55 
SEM. RAUM INST. 
UE 04 
MO, MI, FR 
09.30-11.30 














51&92: üBUNGEN HYDROMECHANIK II 5. SEM. BAUING. 
51893 VERKEHRSWASSERBAU 
51894 EINFUHRUNG IN ZWEIPHASENSTROMUNG 
51895 SONDERFRAGEN CES KÜSTENWASSERBAUS 
5lB9b VORTRAGSSEMINAR IM KUSTENWASSERBAU UND VERKEHRSWASSERBAU 
51697 EXKURSION IM VERKEHRSWASSERBAU 
51898 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51699 ENTWURF IN HYDROMECHANIK UND KÜSTENWASSERBAU 
51900 PRAKTIKUM IN HYDROMECHANIK UND KÜSTENWASSERBAU 















51902: HYDROMECHANIK II UND KÜSTEHWASSERBAU 5. SEM. WIRTSCHAFTSING. N.N. 
.AU 
51903 MISCHWASSERKANAlNETZE UNO TRENNKANAlISATIOH MACKE, fUGEN 
51904 PLANUNG UND BETRIEB VON BINNENHAFEN RICHTER.JOACHIM 
51921 HYDROLOGIE MANIAK.UlRICH 
51922 HYDROLOGIE ÜBUNGEN MIT RECHNERANWENDUNGEN MANIAK.UlRICH 
51923 HYDROlOSIE DETERMINISTISCHE ABFlUß- ,VORHERSAGE- UND WASSER- MANIAK,ULRICH 
GüTERMODELLE 
51924 WASSERWIRTSCHAfT I SYSTEME UNO MASSNAHMEN MANIAK.ULRICH 
51925 ENTWURFSBETREUUNG IN DER HYDROLOGIE MANIAK, ULRICH 











51927 ATHtlOSf:HARE/BDoEHlGEI-lASSER, DIFFUSER STOFFEIHTRAG UND 
- UMSATZ - ANWWoUNGEN 
WAL THER ,WOLF GANG 
UE 01 





















































51943 WASSERBEDARf VON BEWASSERUNGSPROJEKTEN 
51944 BEWASSERUNGSVERFAHREH UND SYSTEME 
51945 BODENPHYSIK 





COllINS,H.-J. HERMANSEN • BJÖRN 
SCHMIDT,JOACHIM MÜNNICH.KAI 
51947 BETREWNG VON DIPLOMARBEITEN IM LANDWIRTSCHAFTl. WASSERBAU COllINS,H.-J. HERMANSEN ,BJäRH 
SCHMIDT ,JOACHIM MÜNNICH.KAI 
51953 ABFAllERFASSUNG UND DEPONIETECHNIK COLLINS ,H. -J. 
51954 SETREWHG V. DIPLOMAR8EITEN IN DER A8FALLWIRTSCHAFT COllIN5.H.-J. HERMANSEN,BJÖRN 
SPI llMANN, PETER 
BRAMMER.FR. 
\ 51955 ENTWURFSBETREUUNG IN DER ABfALLWIRTSCHAfT COLLINS.H.-J. HERMANSEN.BJÖRN 
SPIlLMANN,PETER 
BRAMMER,FR. 
51956 ASFALlRECHT FÜR BAUINGENIEURE LOUIS 
51951 ABFAll TECHNIK COllINS 
51964 GRUNDZÜGE DES PlANENS SIMONS ,KLAUS 
51965 SAUWIRTSCHAFT UNO SAUBETRIES II SIMONS,KLAUS 
51966 SAUWIRTSCHAFT U. SAUBETRIEB II SIMONS,KLAUS KNISPEl,R. 
51967 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG SIMOHS,KlAUS KHISPER,R. 
51966 SONDERGEBIETE DER BAUVERFAHRENSTECHNIK SII1DNS,KlAUS 
51969 BAUBETRlEBSWIRTSCHAFTSlEHRE II TOffEl,ROlf F. 
51970 SEMINARBAUVERTRAGSRECHT BARTSCH, ERleH HEHNE,UTl 
51971 SONDERGEBIETE DER BAUVERFAHRENSTECHNIK SIl10NS , KLAUS HEHNE,UTl 






















































5ZS60 EHTWURfSARBEITEN IM VERTIEflJNGSFACH INGEHIEURGEOoAESIE 
52653 PHOTOGRAMMETRIE UND INGENIEURBAU 
52654 PHOTOGRAMMETRIE UND INGENIEURBAU 
&5547 KOl.LOQUIUti fÜR t1.ECHAN.IK 
65546 SEJ1INAR fÜR MECHANIK 
69595 FESTIGKEIT DER SCHWEISSKDNSTRUKTIONEN 
5.2 Vermessungswesen 
52501 GRUNDZUGE DER VERMESSUNGSKUNDE F. AReH. 3. SEM. 
52502 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUIHG. U. GEDD. 1. SEM. 
52503 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. 1. SEM. 
52504 VERMESSUNGSKUNDE I F. GEDD. 1 SEM. 
52505 AUSARBElTUMG DER HAUPTVERMESSUHGSÜBUNG 1 f. GEOD. J. SEM. 
52506 PLANZEICHNEN F. GEOD. 1. SEM. 
52507 Vf:RMESSUNGSKUNDE III F. GEOD. 3. SEM. 
52508 VERMESSUNGSKUNDE III F. GEOD. 3. SEM. 
5Z$09 BETREUUNG DER $TUDIENARBEITEN 




































SEM. RAUM INST. 
VL 01 
0016.15-17.45 
SEM. RAUM 246 
VL 02 
MI 08.45-13.00 
LK7 14 TG 
VL 02 
REINKING.JÖRG DA 09.45-11.15 



















STEGE U1ANN, V • 
UE 01 
MI 15.00-16.30 




SEM. RAUM INST. 
VL 02 
MO 14.05-15.35 
SEM. RAUM INST. 
UE 01 
DA 14.05-14.50 








5252:6 INSTRUMENTENKUNDE I F. GEOD. 3. SEM. NIEMEIER,WOLfG. 
52527 INSTRUMENTENKUNDf I f. GEOD. 3. SEM. NIEMEIER,WOLFG. RITTER,BERNHARD 
52:52:8 GEODÄTISCHE BERECHNUNGSMETHODEN 3 F. GEOD. 3 SEM. NIEMEIER , WOLFG. 
5252:9 GEODÄTISCHE BERECHNUNGSMETHODEN 3 F. GEOD. 3 SEM. NIEMEIER ,WOLfG. 
52530 DAS GLOBALPOSITIONING SYSTEM (GPSl. EINFÜHRUNG UND NIEMEIER ,WOLfG. 
• AN"ENDUNGEN 
52551 GEODÄTISCHE BERECHHUHGSMETHODEN 1 F. GEDD. 1. SEM. SCHRADER, BODO 
52:552 GEODÄTISCHE BERECHNUNGSMETHDOEN 1 F. GEDD. 1. SEM. SCHRAOER, BODO 
;2553 :~O~~O~~RU~N~~;~E~~I~:~~MATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER,BOOO 
52554 GRDl. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN fORTRAN 77 SCHRAOER,BODO 
52555 GROl. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER,BOOO 
PRAKTIKUM F. GEOO. U. ING. 1. SEM. 
52:556 TRASSIEREN F. ING. 7. SEM. U. GEOD. 3. SEM. 
52557 TRASSIEREN - PRAKTIKUM - F. ING. 7. SEM. U. GECD. 3. SEM. 
52:558 GEOMETRISCHE DATENVERARBEITUNG CAO-VERFAHREN IM BAUWESEN 
52559 GEOMETRISCHE DATENVERARBEITUNG CAD-VERFMiREN IM BAUWESEN-
PRAKTIKUM 
52560 ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH INGENIEURGEODAESLE 
52601 AUSGLEICHUNGSRECHt~Ut~G NACH DER METHODE DER KLEINSTEN 
QUADRATE I F. GEOD. 3. SEM. 
52602 AUS5LEICHUNGSRECHt~UNG NACH OER METHODE DER KLEINSTEN 
QUADRATE I F. GEOO. 3. SEM. 
52:603 TRIGONOMETRIE FÜR GEODÄTEN 1. SEM. 
52604 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 




















SEM. RAUl'f lNST. 
UE 01 
01 15.00-15.45 
SEM. RAUI1 IHST. 
Yl 01 
MI 11.30-12.15 
SEM. RAur:t INST. 
UE 01 
MI 12.15-13.0a 
SEM. RAUM INST. 
YL 02 
MO 16.00-17.30 
SEM. RAUM IHST. 
VL 01 
00 09.45-10.50 
SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
00 10.30-11.15 











SEM. RAUM INST. 
UE 01 
FR. 10."30-11.15 





















52652 TOPOGRAPHISCHES ZEICHNEN 
52653 PHOTOGRAMMETRIE UNO INGENIEURBAU 
52654 PHOTOGRAMMETRIE UNO INGENIEURBAU 




52659 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUfTBllDINTERPRETATlON 
52660 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN CER LUFTBILOINTERPRETATlON 
52661 LUFTBIlDAUSWERTUNG FüR GEOGRAPHEN 
52662 PHOTOGRAMMETRIE UNO BILDVERARBEITUNG FÜR MASCHINENBAUER 
52663 PHOTOGRAMMETRlE UNO BIlDVERARBEITUNG FÜR MASCHINENBAUER 
06 Studiengang Wirtschaftsingenieur, 
Studienrichtung Maschinenbau 















11572 GROSSE ÜBUN~ ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FüR BAUINGENIEURE, MATHIAK,KARL 
GEOWISSENSCHAfTLER UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
13522 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN I 
13524 fINANZWIRTSCHAFT I 
13525 FINANZWIRTSCHAFT I 
13526 CONTROLLING 






























































13536 METHODEN DER MARKTFORSCHUNG SCHUBERT ,Bumo 
13537 PROOUKTPOUTIK (pROQUKTINNOYATION J SCHUBERT ,BERNO 
13538 INYESTITIONS6ÜTERI1ARKETING HEHTZE ,JOACHIM 
13544 WIRTSCHAFTSINFORMATIK KREITEL,ANG. 
13564 BURGERLICHES RECHT I KOCH, ECKART 
13589 INTERNATIONALES f1ANAGMENT HEHTZE ,JOACHlf1 
63551 TECHNISCHES ZEICHNE", BRÜSER,PETER 
63552 UeUNGEN ZU TECHNISCHES ZEICHNEN BRUSER,PETER 
65526 TECHNISCHE MECHANIK I FÜR MASCHINENBAUER RITTER,REINHOLD 
655Z7 ÜBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK I FÜR MASCHINENBAUER N.N. 
65528 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK I FÜR MASCHINENBAUER N.N. 
69582 WERKSTOFFTECHNOLOGIE 1. SEM. 
13523 BWL 3 FÜR W.INFORMATIKER,W.INGENIEURE,WWA,NEBENFACH 
13565 UNTERNEHMENSRECHT 
13567 UBUNG IM UNTERNEHMENSRECHT 
62501 STROMUNGSMECHANIK I (FÜR 3. SEM. MASCHINENBAU) 
62502 STRÖMUNGSMECHANIK I (3. SEM. UNTER MITWIRKUNG VON 










































































.... 502 ÜBUNGEN I'1ASCHINENELfMENTE Il füR MASCHINENBAUER fRAHKE.H.-J. LACHI'1AYER,ROlA.N) UE 02 
GLIEHICKE.JOACH. N.N. S.AUSHANG INST. 
(/1503 ÜSUNGEN J1A,SCHINENHEMENTE XI FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE FRAHKE.H.J. LACHttAYER.ROUND UE 02 
GLIEHICKE,JOACH. H.H. 
6IJD1 THERMODYNAMIK I FUR 3. SEMESTER MASCHINENBAU LÖFFLER.H.J. 
W02 USltf6 ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK 1 MASCHINENBAU LÖfHER,H.J. 
6PD3 GRUPPENUeUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I 3. SEM. LÖFFLER,H.J. 
&&fOt VORLESUNG: STAAT, HIRTSCHAFT, TECHNIK UND ENTSCHfIDUHGSPRD- LOMPE,KLAUS 
PROZESSE IN POLITISCHEN SYSTEMEN 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
1. Semester 
11626 I1A.THEMATIK I füR MASCHINENBAUER GOERISCH,FRIED. 
PENTERMAHH,WILLI 
WlSS. ASS. 
11627 UsUHG ZUR I'1ATHEMATIK I FÜR t1ASCHINENBAUER GoERISCH,FRlED. N.N. 
6]J60 ELEKTROMECHANIK STÖLTING,HANS D. 
62141 EINFACHE INGENlEURTHEORIEN D. STRUKTURt1ECHANIK tlEICHTBAU I) KoSSIRA,HORST 
62142 lJBUNG ZU EINFACHE INGENIEURTHEORIEN DER STRUKTURMECHANIK 
(LEICHTSAU I) 
635n TECHNISCHES ZEICHNEN 
63552 ÜBUNGEN ZU TECHNISCHES ZEICHNEN 
63551 IiiRUPPENUSUNGEN ZUM TECHNISCHEN ZEICHNEN 
64510 GRUNDlAGEN DER KONSTflUKTIONSLEHRE 
64511 SEMlNARUBL 'i ZU GRUNDLAGEN DER KONSTRUKTIONS LEHRE 






























































65527 ÜBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK I FüR MASCHINENBAUER N.N. 
65528 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK I FUR MASCHINENBAUER N.N. 
66558 REGELUNGSTECHNIK FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE LEITHNER,REINH. 
68664 APPARATEBAU SCHWEDES,JORG 
68665 ÜBUNGEN ZUM APPARATEBAU SCHWEDES,JORG 
69562 WERKSTOFFTECHNOLOGIE 1. SEM. 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
3. Semester 





11676 MATHEMATIK FÜR MASCHINENBAUER III SCHASSBERGER,R. OETMER,H. 
21505 KURSVORLESUNG PHYSIK F. MASCHINENBAUER 
21506 ÜBUNGEN ZUR GRUNDVORLESUNG PHYSIK FÜR MASCHINENBAUER 
2:1513 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM fÜR MASCHINENBAUER 
62501 STRÖMUNGSMECHANIK I (füR 3. SEM. MASCHINENBAU J 
62502 STRÖMUNGSMECHANIK I [3. SEM. UNTER MITWIRKUNG VON 


























































11. 30-13. 00 
AM 
64502 üBUNGEN MASCHINENELEMENTE 11 FüR MASCHINENBAUER fRANKE.H.-J. LACHMAYER, ROLAND UE 02 
GLIENICKE.JOACH. N.N. S.AUSHANG INST. 
64503 ÜBUNGEN MASCHINENELEMfNTE II füR WIRTSCHAFTSINGENIEURE FRANKE.H.J. LACHMAYER , ROLAND UE 02: 




65552 TECHNISCHE MECHAHIK III FÜR MASCHINEHBAUER STECK, E LMAR 







65554 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK III fUR MASCHINENBAUER STECK,ELMAR GEROES,RAlF UE 02 
S.AUSHANG INST. 
b8S01 THERMODYNAMIK I FÜR 3. SEMESTER MASCHINENBAU 
6eS02 ÜBUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I MASCHINENBAU 
68503 GRUPPENÜSUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I 3. SEM. 
6.0 Fahrzeugtechnik 
60501 FAHRZEUGTECHNIK THEORIE A (ANTRIEB UND BREMSUNGI 
60502 ÜBUNG ZUR YORLESUNG FAHRlEUGTECHNIK THEORIE A 
60503 GRUPPENÜeUNG ZUR VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE A 
LOfFlER,H.J. 
LOFFlER,H.J. PENTERMANN,WILLI 
LOFFlER,H.J. HISS. ASS. 
MITSCHKE.MAHFRED FEISE.ILKA 

















MlTSCHKE,MANFRED FAN,JUN UE 01 
FEISE,HKA 01 08.00-09.30 
HAZElAAR,MICHAEl LK1 
SEllSCHOPP,J. 
60504 KRAFTFAHRZfUGKOHSTRUKTION I (ALLG. GESICHTSPUNKTE, KENNUNGS- MITSCHKE,MANFREO HAlELAAR.MICHAEl VL 02 
WANDLER,BREMSEN) 01 15.00-16.30 
LKl 
60505 STUDIEN- UND EHTWURFSARBEITEH IN FAHRZEUGTECHNIK 
605Gb DIPLOMARBEITEH IH f AHRZEUGTECHHIK 
60507 SEMINAR FüR fAHRZEUGTECHNIK 
6050& ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM fACHGEBIET fAHRZEUGTECHNIK 
60509 KOLLOQUIUM fÜR fAHRZEUGE UNO ANTRIEBE 
MITSCHKE, MANF RED FAN, JUN Uf 06 
HAZElAAR,MICHAEl MI 14.00-17.30 
FEISE,HKA lKl 
SE LLSCHDPP, J. 
MITSCHKE ,MANFRED FAN, JUN 
BRAUN ,HORST FEISE ,HKA 
SfllSCHOPP ,J. 
HAZf LAAR, M. 
MITSCHKE,MANFRED FAN,JUN 
BEERMANN,HAHS-J. 





















60510 KOLLOQUIUM ZUR WISSENSCHAFTS- UND HOCHSCHULGESCHICHTE 
60550 FAHRZEUGTAAGWERKE UNO AUSBAUTEN I 
60551 liBuNGEN IN fAHRZEUGTRAGWERKEN 
605520 5TUOIEH"RBU"TE.H IN fAHRZEUGl'RAGwERKEH 
60553 OIPlOHARBEITEH IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60600 MESSnCHHIK AN FAHRZEUGEN I 
60601 5TUOIEH- UND ENTWURFSARBEITEN IN FAHRZEUGTECHHIK 
60620 SPURGEFÜHRTE lANOVERKEHRSFAHRZEUGf I (SCHIENENfAHRZEUGE) 
60621 SPURGEFUHRTE LANOVERKEHRSFAHRZEUGE 11 (SCHIENENFAHRZEUGE) 













Al THAI1MER ,KARLA 
ALTHAt1t1ER,KARU 
DENKER ,DIETRICH 
60640 PASSIVE SICHERHEIT VON STRASSENfAHRZEUGEN SEIfERT 
60650 BIOHECHANIK, UNFALLHECHANIK UND VERLETZUNGEN SEI VERKEHRS- WEIUREICH,f1ANFR. 
UNFAllEN 
60660 GEREGELTE FAHRWERKE II WALlENTOWITZ,H. 
6.1 Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik 
61501 REGELUNGSTECHNIK A SCHNIEDER,E. 
61502 REGELUNGSTECHNIK 1 SCHNIfOER.E. 




























































61504 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
61505 AUTQMATISIERUNGSTECHNIK I 
61506 SEMINAR FÜR REGElUNGS- UND AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61507 STUOIEHARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGEllmGS- UND AUTOMATI-
SIERUNGSTECHNIK 
61508 STUDIEHARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGS- UND AUTOMATI-
SIERUNGSTECHNIK 








U5l0 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUf DEN GEBIETEN REGELUNGS- UND SCHNIEDER,E. 
AurOMATISIERUNGSTECHNIK 
61511 KOI1PONENTEN CER AUTOMATISIERUNGSTECHNIK GRÖTSCH 






















61513 SERVOHYDRAULIK 1 MÜUER,HEINRICH BECKER.Y. 
61514 STUOIENARBfITEN AUf DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE MÜLLER,HEINRICH 
OPTIK UND OLHYDRAUlIK 
61515 STUOIWARBfITEN AUF DEN GfBIfTEN fEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE MÜLLER,HEINRICH 
OPTIK UND OLHYDRAULIK 
61516 DIPLOHARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINwERKTECHNIK, TECHNISCHE 
OPTIK UND OLHYDRAULIK 
61517 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERK-
P1ECHANIK. TECHNISCHE OPTIK UND OLHYDRAULIK 
615la SENSOREN UND AKTOREN I 
61552 AN6EWANDTE ELEKTRONIK 11 






61554 DIPLot1ARBfITEN A. D. GEBIfT MIKRDTECHHH. FEINWERKTECHN. U. RICHTER,A.RP1IN 
























































61555 STUDIENARB. A.D. GEB. MIKROTECHN •• fEINWERKTECHN. TECHN. RICHTER,ARMIN BAHR. ULRICH UE 06 
OPTIK, ANGEH. ElEKTRONIK, EL MECHANIK, El. ANTRIEBE MARDTZKE. FRANK 
THAN,OLAF 
N.H. 
61556 SEMINAR F. FEINWERKTECHNIK UNO MIKROTECHNIK RICHTER, ARMIN UE 02 
61557 LABOR ANGEWANDTE ElEKTRONIK RICHTER,ARNIN N.N. UE 02 
IN5T. 
61558 FERTIGUNG5VEr:ilFAHr:ilEN IN DER MIKr:ilOTECHNIK N.N. YL 02 
61559 FERTIGUNGsvfRFAHREN IN DfR MIKROTECHNIK N.N. Uf 01 
61560 ELEKTROMECHANIK 9TÖLTING,HANS D. VL 02 
FR 09.45-11.15 
• 1 
61561 ELEKTROMECHANIK STÖLTING, HANS-D UE 01 
FR 11.10-12.15 
S 1 
61660 EINFUHRUNG IN DIE METROLOGIE HORN,KLAUS EDLER, TORSTEN VL 02 
00 13.15-14.45 
P 4 
61610 FERTIGUNGSTECHNIK HORN.KLAUS MOHlES,RALF VL 02 
MI 08.45-10.lS 
LKl 
61675 UBUNGEN IN FERTIGUNGSMES5TECHNIK HORN,KLAUS MOHLES,RAlF UE 01 
MI 10.30-11.lS 
LKl 




61695 SEMINAR FUR METROLOGIE HORN,KLAUS Y.ORACHENFELS.W. UE 02 
SCHADWINKE L, W.-G IN5T. 
EDlER,TORSTEN 
MOHLES,RALF 
61700 STUDIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK HORN ,KLAUS V .DRACHENFElS ,W. UE 01 
SCHADWINKfL. H.-G INST. 
EDLER. TORSTEN 
MOHLES,RALF 
61702. STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK HORN,KLAUS Y.OP.ACHENFElS.W. UE 06 
SCHAOWINKEL.W.-G INST. 
ED lER. TORSTEN 
MOHLES, RALF 
61704 DIPLOMAR8EITEN AUF OEM GEBIET OER MESSTECHNIK HDRN,KlAUS Y ,DRACHENFELS ,101. UE 06 
SCHADWINKEL ,W.-G INST. 
EDLER. TOF!STEN 
MOHLES,RALf 
61120 STUDIENAR8EITEN AUF DEM GEBIET DER fERTIGI..IHGSMESSTECHNIK V.WEINGRABER.H. N.N. UE 01 
INST. 
61722 5TUDIENARBEITEN AUF OEM GEBIET DER fERTIGUNGSTECHNIK V.WEINGRABER,H. N.N. UE 06 
INST. 





64524 SEMINAR fÜR fEINWERKTECHNIK 
71565 KOLLOQUIUM FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.2 Luft- und Raumfahrttechnik 
62501 STRöMUNGSMECHANIK I (FüR 3. SEM. MASCHINENBAU) 
62502 STP.ÖMUNGSMECHAtUK I (3. SEM. UNTER MITWIRKUNG VON 
HERRN DIPl. ING. M. BoHLE 
62503 AERO VI - HYPERSCHALLAERODYNAMIK 
62.504 STROI1UNGSMECHANIK - STUDIENARBEITEN 



















6%506 STRöMuttGSMECHAtlIK - ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN A. D. GEBIET OERTEL,HERBERT 
DER STRöMUNGSMECHANIK 
6Z507 AERODYNAMIK Ir ITRAGfLüGELTHEORIE J HUMMEL,DIETRICH 
80HLE,MARTIN 
62508 AERODYNAMIK 11 ( TRAGFLÜGEL THEORIE). üßUNGEN HUMMEL,QlfTRICH t<OMMAllEIN,STfF. 
62509 AERODYNAMIK IV I GASDYNAMIK) 
62510 STRÖMUNGSMECHANIK 111 (STRÖMUNGEN MIT REIBUNG.GRUNDLAGENJ 
62511 5TUDIfNARBEITEN IN AERODYNAMIK 
62512 DIPLOMAR8EITEN IN AERODYNAMIK 
62513 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET AERODYNAMIK 
62516 AERODYNAMIK DER TURBOMASCHINEN n FÜR 7. SEMESTER 


















































bts16 OIPLOMARBEITEH A. O. GEBIET O. AEROOYN~IK O. TURBO-
MASCHINEN 
STARK,UDO 
62.519 ANLEITUNG ZU W!SS. ARBEITEN IM FACHGEBlET STRÖMUNGSMECHANIK SlARK,UOO 
DER TURBOttASCHINEN 
625Z0 SA1Et.lllEN-AERODYtu.nIK I KDPPENWALLNER,G. 
6Z5ZZ TECHNISCHE AKUSTIK IJNO SCHALLSCHUTZJ1ADNAHr1EN 
62523 ANLEITUNG ZU DIPLOM-ARBEITEN IM FACHGEBIET STROMUNGSMECHANIK DAS,A. 
62524 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET STRÖMUNGSMECHANIK OAS,A. 
62601 FLUGfÜHRUNG II 'HUGfliHRUNGSSYSTEME) SCHANZER,G.' 













62602 SEI1INARGRUPPENUBUNG ZU fLUGFUHRUNG II SCHANZER,G. HEINTSCH, THOMAS UE 02 
62603 UNFUHRUNG IN DIE FLUGPHYSIK 
62604 UBUNGEN ZU FLUGPHYSIK 
62605 STUDIEHARBElTEH A.. D. FACHGEBIET fLUGFUtiRUHG 
62606 STUOlENARBEITEN A. D. fACHGEBIET FLUGfÜHRUNG 
62607 DIPLOMARBEITEN A. D. fACHGEBIET fLUGfUHRUNG 
62608 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A. D. FACHGEBIET FLUGFÜHRUNG 
62621 FLUGREGELUNG I (7. SEM.) 
62622 ÜBUNGEN ZU fLUGREGELUNG I 
62623 MEHRGROSSENREGELUNG I 
6Z624 USUNGEN ZU I1EHRGRÖSSENREGELUNG I 
62625 STUDIENARBEITEN A. D. fACHGEBIET FLUGREGfLUNG 
62626 DIPLOMARBEITEN A. D. 'ACHGEBIET FLUGREGELUNG 
62627 ANLEITUNG ZU WISS. ARBElTEN A. O. FACHGEBIET FLUGRfGfLUNG 








BROCKHAUS, RUD • 
KINDEL,WOLFG. 
HEIHTSCH,THOMAS 











































LKll I 14TG 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
62652. DIPLOMARBEITEN A.. D. FACHGEBIETEN SIMULATIONS- UNO OPTIMlE- J .... COB.HEINR.-G. 
RUNGSTECHNIK 
62653 EINFU'HRUNG IN DIE FLUGNAVIGATION 
62654 BIOPHYSIK UND ANTHROPQTECHNIK IN LUFT UND RAUMFAHRT I 
62680 SRUHDLAGEN FUR DEN ENTWURF VON SEGELFLUGZEUGEN 
62681 DIPlOM- UNO STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET FLU;;ZEUGAERQ-
DYNAMIK 
62682 fLUGMECHANIK I 
KARWATH,KARL-E. 
RENEMANN.HORST 





Dl 14.00-16. 3Q 
LKll 
Vl 01 







62653 FLUGMECHANIK I ÜBUNGEN REICHERT, G. HOfF/'1ANN,WOLfG. UE 02 
62684 fLUGHECHANIK DER DREHF LUGLER Ir RICHTfR,PETER 
62685 FLUGMECHANIK DER OREHfLUGLER II ileUNGEN RICHTER, PETER 
hU8b DIPlOJ1ARBElTEN IN FLUGMECHANIK REICKERT,G, 
62637 STUD!fNARBElTEN IN FLUGMECHANIK REICHERT ,G. 
62688 STUDIENARBEITEN IN ~LUGMECHANIK REICHERT ,G. 
62689 ANLEITUNGEN ZU WISS. ARBEITEN A. D. GEBIET DER FLUGMECHANIK REICHERT,G. 
6t690 TEIlVERSUCH IM GRUNOlABOR DER LUFT- UND RAUMFAHRT DOZ. FLUGMECHAN. 
6t69S DIPLOMARBEITEH AUF DEM GEBIET DER ioIINDENERGIE REICHERT ,G. 
6Z69b STUDlENARBElTEN AUF DEM GE8IET DER WINDENERGIE RElCHEQ:T,G. 





















62134 ÜBUNGEN ZU METHODISCHES ENTWERFEN, DARGESTELLT AN VERKEHRS- KOSSIRA.HORST 
flUGZEUGEN I (fLUGZEUGBAU I) 
HEINZE, WOLF GANG UE 02 
62741 EINFACHE INGENIEURTHEORIEN D. STRUKTURMECHANIK (lfICHTBAU I) KOSSIRA,HORST 
62742 USUNG ZU EINfACHE INGfNIEURTHEORIEN DER STRUKTURMECHANIK 
(LfICHTßAU I) 
627ft3 EWFÜHP.U .... S IN DIE STABIllTÄTSTHEORIE DER STRUKTURMfCHANIK 
(lEICHTBAU III J 
KOSSIRA,HORST 
KOSSIRA,HORST 
62144 UBUNG ZU EINFÜHRUNG IN DIE STABILITÄTSTHEORIE DER STRUKTUR- KOSSIRA,HORST 




















62745 FINITE-ELEMENTE-METHODE 11 (LEICHTBAU IV) KOSSIRA ,HORST 
62746 USUNG ZU FINITE-ELEMENTE-METHODE 11 (LEICHTBAU IV) KOSSIRA,HORST 
62760 AEROELASTIK I FÖRSCHING,HANS 
62770 STUOIENARBElTEN IN FLUGZEUGBAU KOSSIRA,HORST 
62771 DIPLOMARBEITEN IM FLUGZEUGBAU KOSSIRA,HORST 
62772 STUDIENARBElTEN IN LEICHTBAU KOSSIRA ,HORST 
62773 DIPLOMARBEITEN IN LEICHTSAU KDSSIRA,HORST 
62780 TElLVERSUCHE ZUM GRUNDLABOR lUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK KOSSIRA,HORST 
62800 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DES FlUGZEUGBAUS KOSSIRA,HORST 
UND LEICHTBAUS 
62801 FLUGTRIEBWERKE I' URLAUB,ALFRED 
62802 UeUNGEN zu FLUGTRIEBWERKE I URLAUB, AlFRED 
62803 STUDIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER FlUGTRIEBWERKE URLAUB,ALFRED 
62804 SruOIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URLAUB,ALFRED 
62805 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FlUGTRIEßWERKE URLAUB,ALFREO 
62806 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET FlUGTRIEBWERKE URLAUB,ALFRED 
62807 fLUGTRIfBWERKE 111 A (FLÜSSIGKfITSRAKfTEN, fINSPRITZSYSTEHE, 8USCHULTE ,W. 
ZÜHDUHGSVORGANGE, KÜH L VERF AHREN, SCHUBDÜSEN • WERKSTOF FE, ••• 
62808 SEMINAR FÜR LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62809 KOLLOQUIUM FüR LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62811 TEILVERSUCH IM GRUND LABOR LUfT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62830 RAUMFLUGTfCHHIK I 
62831 üBUNG ZU RAUMFLUGTECHNIK I 





DOZENTEN 0 E R 
LUFT- UND RAUM-
FAHRTTECHNIK 



































































62833 STUDlEHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFlUGTECHNIK 
62834 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK 





62836 RAUMfLUGTECHNIK II (SATELLITEN UND RAUMSONDEN, LAGESTABILI- REX,DIETRICH 
SIER. WARMEHAUSHALT, NACHRICHTENÜBERTRAGUNG) 
62837 ÜBUNG ZU RAUMFLUGIECHNIK 
62.838 l'EIl'/ERSUCH ZUM GRUNOLA.BOR DER lUFT- UNO RAUnFAHRnECHHIK 
62839 STUDIENARBEITEN AUf DEM GEBIET DER lUFT- UNO RAUMFAHRT-
TECHNIK 
62840 STUDIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK 
62841 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET OER RAUMFLUGTECHNIK 
62842 ANLEITU~IGEN ZU HISS. ARBEITEN AUf DEM GEBIET DER RAUM-
FLUGTECHNIK 











62652 DIPLOtIAP,BEITEN A. D. FACHGEBIETEN SIMULATIONS~ UNO OPTIMIE- JACOB,HEINR.-G. 
RUNGSTECHNIK 
65547 KOLLOQUIUM fÜR MECHANIK 
65548 SEMINAR FÜR MECHANIK 
71565 KOLLOQUIUM FÜR AUtOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.3 Maschinenelemente und Fördertechnik 














































SEM. RAUM IHST. 
VL 01 
0016.15-17.45 














63504 üBUNGEN ZU STETIGFÖRDERER 
63505 SEMINAR füR FÖRDERTECHNIK UND AHTRlEBSTECHNIK 
63506 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FÖRDERTECHNIK 
63507 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FÖRDERTECHNIK 
63551 TECHNISCHES ZEICHNEN 
6355Z UBUNGEN ZU TECHNISCHES ZEICHNEN 
63553 GRUPPENUeUNGEN ZUM TECHNISCHEN ZEICHNEN 
63554 ZAHNRADGETRIEBE 
63555 STUDIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER AHTRIEBSTECHNIK 
63556 DIPLOMAR8EITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIE8STECHNIK 
63557 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET ANTRIEBSTECHNIK 
63611 TRIBOLOGIE I 
6361Z UBUNGEN TRIBOLOGIE 1 
63621 STVOIENARBEITEH AUF DEM GEBIET DER tlASCHIHENElEMEHTE UND 
TRIBOLOGIE 




























GUf,NICKE, JOACH. HE ,WEISHENG 
GLIENICKE,JOACH. WI5S. MlTARB. 










































64502 üBUNGEN MA.SCHINfNELEMENTE n FÜR MASCHINENBAUER FRANKE.H.-J. LACHMAYER.ROLAND UE 02 
GLIENICKE,JOACH. N.N. S.AUSHANG INST. 
64503 ÜBUNGEN MASCHINENELEMENTE IX FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE FRANKE,H.J. LACHMAYEA,ROLAND UE 02 











64502 ÜBUNGEN HASCHINENELEMENTE II fÜR MASCHINENBAUER FRANKf,H.-J. lACHMAYER,ROlANO UE 02 
GlIEHICKE,JOACH. N.N. S.AUSHAHG INST. 
64503 ÜBUNGEN f'!ASCHINENELEMENTf II FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE fRANKE.H.J. lACHMAYER,ROlAND UE D2 
GLIENICKE.JOACH. N.N. S. AUSHANG INST. 
64510 GRUNDLAGEN DER KONSTRUKTIONSLEHRf FRANKE,H. -J. 
64511 SEI1INARÜaUHG zu GRUND LAGEN DER KONSTRUKTlONSlEHRE FRANKE,H. -J. 
64514 ffINWERKTECHNISCHE fUHKnONSElNHEITEN FRANKE,N. -J. 
64515 SEMINARÜBUNG ZU FEINWERKTECHNISCHE fUNKTIONSEINHEITEN FRANKE.H.-J. 
64520 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN DER KONSTRUKTlONSMETHODIK fRANKE,H.-J. 
UND OES RECHNERUNTERSTUTZTEN KONSTRUlERENS 
64521 STUDIEt~AF!8EITEN AUF DEN GEBIETEN DER VERZAHNUNGSTECHNIK. 
FEINWERKTECHNIK UNO MASCHINENELEMENTE 
64522 DIPLONARBEITEN IN KONSTRUKTIONSMETHODIK. fEINWERKTECHNIK. 
MASCHINENElEMENTEN UNO CAO 
64523 SEMINAR FUR KONSTRUKTIONSLEHRE 
64524 SEMINAR fUR FEINWERKTECHNIK 










FRANKE ,H. -J. 
64551 STUDIEtlARBfITEN AUF OEN GEBIETEN DER KON$TRUKTIONSMETHODIK. ROTH,KARLHEINZ 
fEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGS TECHNIK UND tAO 
64552 OIPLOMARßfITEN AUF DEN GEBIETEN DER KotlsTRUKTIONSMfTHOOIK, ROTH,KARLHEINZ 
fEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UND CAO 
~S70 PRODUKTPLANUNG UNO PRODUKTfNTWICKLUNG TEIL 1 
13616 EINFUHRUNG IN oIf ARBEITSWISSENSCHAFT 





























S. AUSHAHG INST. 
UE 02 
S. AUSHANG INST. 
KICKERMANN,H. UE 04-
SAUERr1ANN,FALKO S. AUSHANG IHST. 




S. AUSHANG INST. 
VL 02 









13&23 MOTOGRAFIE - BEWEGUNGSREGISTRIERUNG MITTELS STRAHLUNGSSPUREN BAUM,ECKART 
13624 BETREUUNG VON STUDIEN- UND DIPLOI1ARB. ERGONOMIE/MOTOGRAFIE BAUM,ECKART 
6.5 Mechanik 
65501 MECHANIK FüR ELEKTROTECHNIKER 
65502 üBUNGEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
65503 SEI1INARGRUPPEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
65504 SCHWINGUNGS LEHRE 
65505 ÜBUNGEN ZUR SCHWINGUNGS LEHRE 
65506 SEMINARGRUPPEN ZU SCHHINGUNGslEHRE 
65507 NICHTLINEARE SCHWINGUNGEN 
65508 LiBUNGEN ZU NICHTLINEARE SCHWINGUNGEN 
65512 STUDIENARBElTEN AM INSTITUT FÜR TECHNISCHE MECHANIK 
65513 DIPLOMARBEITEN AM INSTITUT FUR TECHNISCHE MECHANIK 
6551& ANAlYTISCHE MECHANIK I 
65517 ANALYTISCHE MECHANIK I 
65518 EINFÜHRUNG IN DIE TECHNISCHE AKUSTIK 
BROMMUNDT ,E • 
BROMMUNDT, E. 




BROMMUNOT ,E • 













65522 VEKTOR- UND TENSOR RECHNUNG I OsTERMEYER,GEORG N.N. 



























SEM. RAUM IN5T. 
UE 01 
CI 15.00-15.45 





"iEM. RAUM IN5T. 
UE 01 
00 14.05-14.50 
SEM. RAUM IN5T. 
VL 02 
MI 14.05-15.35 









65526 TECHNISCHE MECHANIK I füR MASCHINENBAUER RITTER,REINHOLD 
65527 üBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK I FÜR MASCHINENBAUER N.N. 
65528 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK I FÜR MASCHINENBAUER N.N. 
65532 HÖHERE FESTIGKEITSLEHRE, GESTALT- UND BETRIEBSFESTIGKEIT RITIER,REINHOLD 
65533 UBUNGEN ZU HÖHERE fESTIGKEITSLEHRE, GESTALT- UNO BETRIEBS- RITIER,REINHOLD 
FESTIGKEIT 
65535 METROLOGIE FÜR 8IOTECHNOLOGEN RITTER,REINHOLO 
65536 LABOR ZUR VORLESUNG METROLOGIE FÜR BIOTECHNOLOGEN RITTER,RElHHOLD 








65539 FACHLABOR MECHANIK HECKER,F .W. 
KERLE.H. 
DTlL,O. 
65547 KOLLOQUIUM FÜR MECHANIK HECKER,F .W. 
DOZENTEN DES 
MECHANIKIEHTRUMS 
65548 SEMINAR FÜR MECHANIK HECKER.F .W. 
DOZENTEN DES 
MECHANIKZENTRUMS 
65552 TECHNISCHE MECHANIK In FüR MASCHINENBAUER STECK, ElMAR 
65553 ÜBU~G ZU TECHNISCHE MECHANIK III FÜR MASCHINENBAUER STECK. ElMAR 
65554 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK 111 FüR MASCHINENBAUER STECK,ELMAR 
65555 KONTINUUMSMECHANIK STECK, ELMAR 
65556 ÜBUHG ZU KONTINUUMSMECHANIK STECK,EU1AR 
































SEM. RAUM INST. 
VL 01 
00 16.15-17.45 





















65558 UBUNG ZU VARIATIONSMETHODEN IN DER KONTINUUMSMECHANIK 
65559 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK 
65560 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK 
65570 PROGRAMMIEREN f. INGENIEURE / FORTRAN 
65571 PROGRAtv1IfREN F. INGENIEURE / FORTRAN 
65572 STUDIfNARBEITEN IN MEßDATEN- UND BILDVERARBEITUNG 
65610 GETRIEBELEHRE 
65611 UBUNG ZU GETRIEBELEHRE 
65612 SCHWINGUNGSMESSTECHNIK 
65613 USUNG ZU SCHWINGUNGSMESSTECHNIK 
65614 STUOIfNARBEITEN IN GETRIEBELEH~E 
65615 DIPLOMARBEITEN IN GETRIEBELEHRE 
65616 STUDIfNARBEITEN IN l1ASCHINEHDYKAMIK 
65617 DIPLOMARBEITEN IN MASCHIHENDYNAMIK 
65618 KURVENGETRIEBE 
65619 ÜBUNG ZU KURVENGETRIEBE 
51651 STRUKTURDYNAMIK I 
51652 ÜBUNG ZU: STRUKTURDyNAMIK I 
394 
STECK, E lMAR 
STECK,ElMAR 
























































SEM. RAUM INST. 
AHLEMEYER,E.-M. UE 01 
KERlE,H. MI 15.45-16.30 











SEM. RAUM INST. 
UE 01 
DI 11.30-12.15 









51653 SEMINAR ZU: STRUKTURDYNAMIK I 
6.6 Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen 
66501 LANDMASCHINEN I 
66502 KOMMUNALTECHNIK UND LANDSCHAFTSPFLEGE 
66503 ÖLHYDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN I 
66504 STUDIENARBEITEN lANDMASCHINEN 
66505 STUDIENARBEITEN KOMMUNALTECHNIK UNO LANDSCHAfTSPFLEGE 
66506 STUDIENARBEITEN SCHLEPPERBAU UNO ERDBAUMAseHINEN 
66507 STUDIENARBEITEN öLHYDRAUlISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN 
66508 DIPLOMARBEITEN LANDMASCHINEN 
66509 DIPLOMARBEITEN KOMMUNALTECHNIK UND LANDSCHAFTSPfLEGE 
66510 DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU UNO ERDBAUMASCHINEN 
66511 DIPLOMARBEITEN ÖLHYDRAUlISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN 













HARMS, H. -H. 
MEINERS ,H. -H. 
HARMS.H.-H. 
HARMS,H.-H. 
66513 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN I. D. fACHGEBIETEN ÖLHYDR. ANTR. HARMS,H.-H. 
U. STEUERUNGEN, LANDMASCHINEN U. A. 
66514 STUOIENARBEITEN LANDMASCHINEN MATTHlES ,H.J. 
66515 STUDIENARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUMASCHINEN MATTHIEs,H.J. 
66516 STUDIENARBEITEN ÖlHYDRAUlISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN I1ATTHIES,H.J. 
66517 DIPLOMARBEITEN LANDMASCHINEN MATTHIES,H.J. 
66518 DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUMASCHINEN nATTHIES,H.J. 




















101155 MIT ARB. 
WISS MIT ARS. 







































66520 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN 1. D. FACHGEBIETEN ÖLHYDR. ANTR. MATTHIES,H.J. 
U. STEUERUNGEN, LANDMASCHINEN. U.A. 
66521 KONSTRUKTIONSÜBUNG KOMMUNAL TECHNIK UND LANDSCHAFTSPFLEGE 








6.7 Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen 
67501 EINFÜHRUNG IN DIE STRÖMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GÜNTER 
67502 STUDIENARBElTEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GÜNTER 
67503 STUDIENARBEITEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GÜNTER 
67504 DIPLOMARBElTEN IN STRÖMUNGSMASCHINEH KOSYHA,GÜHTER 
67505 SEMINAR FÜR STROMUNGSMASCHINEN KOSYNA, GUNTER 
67506 LABORATORIUM FÜR STROMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GÜNTER 
67507 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET STROMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GÜNTER 
67506 ÜBUNG ZU EINFüHRUNG IN DIE STROMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GÜNTER 

















PETERMANN,HARTW. UE 02 
WULFF ,DETLEV 00 15.45-16.15 
LK6 
HULFF ,DETLEV UE 04 










67511 STUDIENARBEITEN IN STROMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTW. HISS. MlTARB. UE 06 
67512 STUDIENARBEITEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTH. HISS. MITARB. 
67513 DIPLOMARBEITEN IN STRöMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTH. HISS. MITARB. 
67514 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET STRÖMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTW. 
67515 BERECHNUNG DER DRUCKSTÖSSE IN ROHRLEITUNGEN PEKRUN,MARTIN 
67516 BERECHNEN UND ENTWERFEN VON KREISELPUMPEN PEKRUN,MARTIN 
67517 STUDIENARBEITEN IN HYDRAULISCHEN STRÖMUNGSMASCHINEN PEKRUN,MARTIN 
67518 STUDIENARBElTEN IN HYDRAULISCHEN STROMUNGSMASCHINEN PEKRUN ,MARTIN 

















67561 VERBRENNUNGSMOTOREN I 'EINFüHRUNG) 
67562 ÜBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN I 
67563 VERBRENNUNGSMOTOREN 111 'KONSTRUKTION) 
67564 ÜBUNGEN ZU \lERBREHHUHGSMOTOREH 111 
67565 LABOR FüR VERBRENNUNGSMOTOREN 
67566 STUOIENARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOFlEN 
61567 STUDIENARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN 
67568 DIPLOMARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN 
67569 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET VERBRENNUNGS-
MOTOREN 
67570 EINfUHRUHG IN DIE KOLBENMASCHINEN (PUMPEN UND VERDICHTER) 
61571 üBUNGEN ZU KOLBENMASCHINEN 
67572 VERBREHNUNSSMOTOREN IV (GEMISCHBILDUNG, VERBRENNUNG UNO 
ABGAS IM OTTOMOTOR) 
67573 ÜBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN IV 
67574 lABOR FÜR KOLBENMASCHINEN 
67575 STUOIENARBEITEN IN KOLBENMASCHINEN 
67f76 STUDIENAR8ElTEN IN KOLBENMASCHINEN 
67~77 DIPLOMARBEITEN IN KOLBENMASCHINEN 
67576 STUDIEHAR8El1EH IH VERBREHHUHGSMO'TOREf'4 































































































67560 DIPLOMARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN 
67581 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN IM fACHGEBIET VERBRENNUNGS-
MOTOREN 
67582 SEMINAR füR VERBRENNUNGSMOTOREN 
67583 KOLLOQUIUM füR VERBRENNUNGSMASCHINEN 
6758.5 VERSUCHSTECHNIK AN VERBRENNUNGSMOTOREN 
60509 KOLLOQUIUM fÜR FAHRZEUGE UNO ANTRIEBE 
6.8 Energie- und Verfahrenstechnik 
68501 THERMODYNAMIK I fÜR 3. SEMESTER MASCHINENBAU 
68502 ÜeUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I MASCHINEN3AU 
68503 GRUPPENÜBUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I 3. SEM. 
68504 THERM.o0YNAMIK II fUR 5. SEM. MASCHINENBAU 




68509 STATISTISCHE THERMODYNAMIK 






































MIT AKAD. RATEN 
UND WISS. ASS. 
MIT AKAD. RATEN 
UNO WISS. ASS. 
MIT AKAD. RATEN 










































68S11 TECHNISCHE THERMODYNAMIK 
68512 SEMINAR fÜR ENERGIE- UND VERfAHRENSTECHNIK 
68513 KOLLOQUIUM füR ENERGIE- UNO VERfAHRENSTECHNIK 
68514 KALTETECHNIK 
68516 GLEICHGEWICHT CHEMISCHER REAKTIONEN 
68517 NIKROKINETIK CHEMISCHER REAKTIONEN 
68SS1 WÄRME- UND STOffÜ6ERTRAGER 
68552 ÜBUNG ZU WÄRME- UNO STOffüBERTRAGER 
68557 WARMETECHNIK DER HEIZUNG UND KLIMATISIfRUNG 
68558 REGELUNGSTECHNIK FÜR WIRTSCHAfTSINGENIEURE 
68561 WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN II 
68562 UBUNG ZU WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN II 




68582 THERMISCHE TRfNNVE~FAHREN I 
























lEITHNER.REINH. HISS. MITARB. 
LEITHNER,REINH. HISS. MITARB. 
LEITHNER,RE,INH. WISS. MITARB. 






















































68585 USUNGEN ZU MEHRPHASENSTRÖMUNGEN II 
68586 THERMISCHE VERFAHRENSTECHNIK (FUR BIOTECHNOLOGEN) 
68587 ENTWICKLUNG UNO OPTIMIERUNG VERFAHRENSTECHNISCHER ANLAGEN 
68588 VERFAHRENSTECHNISCHES LABOR 




68593 SEMINAR ,UR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
68594 KOLLOQUIUM FUR ENERGIE- UNO VERF4HRENSTECHNIK 
68613 REAKTORTECHNIK I 
68614 UBUNG ZU REAKTORTECHNIK I 
68615 NICHTKONVENTIONELLE ENERGIESYSTEME 
68616 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68617 STUDlENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68618 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68619 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NICHTKONVENTIONELLEN 
ENERGIfSYSTfME 

























































































68621 DIPL.OMARBElTEN AUF DEM GEBIET DER NICHTKONVENTIONElL.EN 
ENERGIESYSTEMf 
6B622 THERMOFlUIDDYNAMIK I 
68623 SEMINAR FÜR ENfRGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
6&624 KOLLOQUIUM rUR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
68664 APPARATEBAU 
68665 üBUNGEN lUM APPARATEBAU 
68666 MECHANISCHE VERFAHRENSTECHNIK II 
68667 üBUNGEN lUR MECHANISCHEN VERFAHRENSTECHNIK II 
68668 MECHANISCHE TREHNVERFAHREN 

















68670 STUDIENARBEITEN AUS DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS- SCHWEDES.JORG 
TECHNIK UND CES APPARATEBAUS 
68671 DIPlCMARBEITEN AUS DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERfAHRENS8 SCHWEDES,JÖRG 
TECHNIK UNO DES APPARATEBAUS 
68672 SEMINAR FÜR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
68673 KOllOQUIUM fÜR ENERGIE- UNO VERFAHRENSTECHNIK 
68674 YERFAHRENSTECHNISCHES LABOR 




































































62696 STUDIENARBEITEN AUf DEM GEBIET DER WINDENERGIE 
71565 KOLLOQUIUM FÜR AUTOI1ATISIERUNGSTECHNIK 
6.9 Werkstoffe und Fertigung 
69501 FERTIGUNGSTECHNIK 
69502 UBUNGEN ZUR FERTIGUNGSTECHNIK 
69503 SPANfNOE WERKZEUGMASCHINEN 
69504 UBUNGEN ZU SPANENDE WERKZEUGI1ASCHINEH 
69505 LABOR FÜR WERKZEUGMASCHINEN 
69506 SEMINAR FüR WERKZEUGMASCHINEN UND FERTIGUNGSTECHNIK 
69507 SEMINAR FÜR fABRIKBETRIE8 UND WERKZEUGMASCHINEN 
69510 BE- UND VERARBEITUNG VON HOLZ UND KUNSTSTOff 
69511 HASCHINEH DER UMFORMTECHNIK 
69520 FERTIGUNGSTECHNISCHE STUDIEN- UND DIPLOMAR8EITEN 
69521 ENTWERFEN VON WERKZEUGMASCHINEN UND DIPLOI1ARBEITEN AUF 
KONSTRUKTIVEM GEBIET 
69540 IWf-KOLLOQUIUM ANLEITlHiG ZUM WISS. ARBEITEN 
69550 ENTWERFEN VON EINRICHTUNGEN DER UI1FORMTECHNIK 
69551 ORGANISAnONSTECHNIK fÜR 5. SEM. MACH, ElEK., INF., FÜR 


















































































69552 ÜBUNGEN IN ORGANISATIONSTECHNIK FUR 5. SEM. MACH., ElEK •• 
INF. FüR 1. SEM. WW4 
BfRR,UUUCH 
69551 EINfÜHRUNG IM OIE UNTERNEHMENSfORSCHUNG fÜR 5. UND 7. SEM. SERR,ULRICH 
MACH., ElEK., FÜR 3. SEM. INF., FÜR 3. SEM. )olWA 
69554 FACH LABOR IN ORG4NIS4nONSTECHNIK UND DATENVERARBEITUNG 
69555 STUDIENARBEITEN ZUR FABRIKBETRIEBSLEHRE , UNTfRNEHMENS-
FORSCH. UND ANGEWANDTEN INFORMATIK 
69556 DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE. UNTER-




69557 SEMINAR FüR ANGEWANOTE INFORMATIK (IM RAHMEN O. SEMINARS F. BERR,ULRICH 
FABRIKBETRIEB U. WERKZEUGMASCHINEN) 
69558 SEMINAR FüR FABRIKBETRIEB UNO WERKZEUGMASCHINEN 
&9582 WERKS10fFTECHHOlOGlE 1. SEM. 
695&4 SEMINARGRUPPEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE 
69591 SCHWEISSTECHNIK I (fÜGETfCHNIK) 
69592 SEMIN4RGRUPPEH IN SCHWEISSTECHNIK I 
69595 FESTIGKEIT DER SCHWf!SSKONSTRUKTIONEN 
69597 STRAHLTECHNISCHE fERTIGUNGSVERFAHREN 
69599 FACH LABOR FÜR WERKSTOFFKUHOf UND SCHWEISSTECHNIK 
69610 SEMINAR FUR SCHWEISSTECHNIK 
69615 STUOlENAR8EITEN IN SCHWEISSTECHNIK 
69620 DIPLOMARBEITEN IN SCHWEIS5TECHNIK 
69630 DIPLOMARBEITEN IN SCHWEIS5TECHNIK 
69634 DAUER- UNO BETRIEBSFESTIGKEIT (WERKSTOFF- UNO SCHICHTYER-
SAGEH IM r1ASCHINENBAU) 











































































KLINGELHÖFFER,H. VL 02 
WUTKE,H. 00 11.30-13.00 
LK7 









-69639 SEMINAR FÜR OBERFLÄCHENTECHNIK UNI) PLASMATECHNISCHE WERK-
STOFf ENTWICKLUNG 
69641 08ERFLÄCHENTECHNIK I 




69675 HERKSTOfFKUNDE II (MECHANISCHES VERHALTEN) 
69676 UBUNGEN IN WERKSTPFfKUNDE II 
69677 WERKSTOfFKUNDE IV 
69678 USUHGEN IN WERKSTOFFKUNOE IV 
69679 EIGENSCHAFTEN UND ANWENDUNGEN VON NICHTEISENMETALLEN 




69664 SEMINAR FüR WERKSTOFFKUNDE 
69690 KERAMISCHE WERKSTOFFE 
69691 AKTUEllE ENTI.uCKLUNGEN METALLISCHER WERKSTOFFKUNDE 
69692 LEGIERTE STÄHLE 


























HO LOT ,ERIK 
LANGE ,GÜNTER 
LANGE,GÜNTER 
























































69695 STUDIENARBEITEN lANGE ,GÜNTER 
69696 DIPLOMARBEITEN lANGE,GÜNTER 
69731 STEUERUNGSTECHNIK DER FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN II HESSELBACH,J. 
69732 UeUNG ZU STEUERUNGSTECHNIK DER FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN II HESSELBACH,J. 
69733 INDUSTRIEROBOTER I HESSH8ACH, J. 
69734 UBUNG ZU INDUSTRIEROBOTER I HESSElBACH,J. 
69735 SEMINAR fÜR FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG UND HANDHA8UNGSTECHNIK HESSELBACH,J. 
69736 KOLLOQUIUM FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK (IDENTISCH MIT DER 
LVA-NR. 71565) 
69737 STUDIENARBEITEN IN fERTIGUNGSAUTOMATlSIERUNG UND HAND-
HABUNGSTECHNIK 
69738 DIPLOMARBEITEN IN FERTIGUNGSAUTOMATIS!ERUNG UND HAND-
HABUNGSTECHNIK 
69739 PRAKTIKUM FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG 
69740 POLYMERWERKSTOFFE 













GROSSKURTH, K. P. 
THORMANN, I. 
10548 ENGLISCH 691 PHYSICS,MECHAHICAl ANO ELECTRICAl ENGINEERING A NÜBOLD,P. 
10549 ENGLISCH 692 PHYSIC5,MECHANICAl ANO flECTRICAl ENGINEERING A NUeOLD,p. 
10551 ENGLISCH 694 PHYSICS,MECHAHICAL ANO HECTRICAL ENGINEERING I. NUSOLD,P. 
10552 ENGLISCH 695 PHYSICS,MECHAHICAL ANO ElECTRICAL ENGINEERING A NUBOLo,P. 
13617 EINFüHRUNG IN Olf ARBEITSWISSENSCHAFT - UBUNGEN KIRCHNER, J. -H. 
169731STEUER 


























































13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13619 PRODUKTIONSTECHNIK UND MENSCHLICHE ARBEIT - SEMINAR 
13620 SOFTWARE-ERGONOMIE - SEMINAR 
07 Studiengang Wirtschaftsingenieur; 
Studienrichtung Elektrotechnik 
1153B MATHEMATIK I FÜR elEKTROTECHNIKER 
11539 Ü8UNGEN ZUR MATHEMATIK I FÜR ElEKTROLTECHNIKfR 
12576 EINFÜHRI.JHG IN DAS PROGRA.Ml1IEREN (PASCAL) 
F. NICHT-INFORMATIKER 
65501 MECHANIK FÜR elEKTROTECHNIKER 
65502 UBUNGEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
65503 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
71501 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
71502 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
11516 MATHEMATIK III FÜR elEKTROTECHNIKER 
11517 ÜBUNGEN ZU MATHEMATIK III FÜR elEKTROTECHNIKER 
l3510 MIKF!OTHEORIE UND MIKROPOLITIK VWl II 
(FÜR SIMUlTAN- UND MAGISTERSTUDIUMI 




























































5 • AUSHANG INST. 
YL 03 
OI 09.45-11.15 



















13567 UeUNG IM UNTERNEHMENS RECHT 
21571 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM fÜR elEKTROTECHNIKER 
71504 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
71656 WECHSELSTROME UND NETZWERKE I 
71657 ÜBUNG ZU WECHSELSTROME UND NETZWERKE I 
7J752 INFORMATIK FÜR INGENIEURE IGRUNDZÜGE DER DATENTECHNIK) 
73753 INFORMATIK FÜR INGENIEURE I ÜBUNG) (GRUNDZÜGE DER DATEN-
'TECHNIK 
7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
1. Semester 
11..538 MATHEMATIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
11539 ÜBUNGEN ZUR MATHEMATIK I FüR fLfKTROlTECHNIKER 
11540 ÜBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK I fÜR ELEKTRO-
TECHNIKER 
12576 EINfUHRUNG IN DAS PROGRAMMIEREN (PASCAl) 
F. NICHT-INFORMATIKER 
65501 MECHANIK FUR ElEKTRonCHNIKER 
65502 tiBUNGEH ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
65503 SEMIHAIlGRUPPEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
71.501 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 




C 1 / 14TG 
UE 03 
WOOE,SVEN-ALWIN FR 10.15-13.15 
BETHE ,KLAUS 
KORNEBER, E.-H. 























PZ RAUM 012 
UE 03 









































7150Z GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
71503 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN OER ELEKTROTECHNIK I 
7 .- Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
3. Semester 
11516 MATHEMATIK III FUR ElEKTROTECHNIKER 
11517 UBUNGEN ZU MATHEMATIK III FUR ELEKTROTECHNIKER 
21571 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR ELEKTROTECHNIKER 
68501 THERMODYNAMIK I FüR 3. SEMESTER MASCHINENBAU 
6850Z UBUNG ZUR VORLESUNG THERMOOYNAMIK I MASCHINENBAU 
69694 WERKSTOFFKUNDE FÜR ELEKTROTECHNIKER 
71504 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN CER ELEKTROTECHNIK 
71521 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
716Z5 ELEKTROMAGNETISCHE FELDER 
71626 ÜBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE FELDER 
71656 WECHSE LSTRÖME UNO NETZWERKE I 
71657 üBUNG ZU WECHSELSnÖME UNO NETZWERKE I 
408 




































HORNEBER ,E .-H. 
PENTERMANN,WILLI 










































73752: INFORMATIK FÜR INGENIEURE (GRUNDZUGE DER DATENTECHNIKl 
73753 INFORMATIK FüR INGENIEURE (ÜBUNG) (GRUNDZÜGE DER DATEN-
TECHNIK 
7.1 Grundlagen der Elektrotechnik 
71501 GRUNDLAGEN DER elEKTROTECHNIK I 
71502: GRUNOLAGEN'OER ELEKTROTECHNIK I 
71503 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
71504 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN OER elEKTROTECHNIK 
71505 ELEKTRISCHE MESSAUFNEHMER fÜR NICHTELEKTRISCHE GRÖSSEN 
71507 t1ESSTECHNISCHES PRA.KTIKUM I 
71508 STUDIENSEMINAR FÜR MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
GÄRTNER.M. 









71509 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM fACHGEBIET ELEKTRISCHE MESS- BETHE ,KLAUS 
TECHNIK 
71510 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM fACHGEBIET ElEKTR'ISCHE MESS- BHHE,KLAUS 
TECHNIK 









SCHAf,JAN VL 03 




















S. AUSHANG INST. 
MäsER, ROlf Vl 04 







































71512 PROGIW1r1IERUNG VON MIKRORECHNERN VARCHMIN,UWE 
71513 PROGRAI1f1IERUNG VON tlIKRORECHNERN VARCHMIN.UWE 
71514 STUDIENSEMINAR FüR rlESS- UND REGELUNGSTECHNIK VARCHMIN,UWE 
71515 ANLEITUNG ZU STUDUNARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK VARCHMIN,UWE 
IN DER ME5S-. UNO REGELUNGSTECHNIK 
71516 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK VARCHMIN,UWE 
IN DER MESS-UND REGELUNGSTECHNIK 
71517 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK VARCHMIN,UWf 
IN DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71518 ELEKTROMEDIZIN 2 
* 
71521 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
















11554 UBUNG ZU GRUNDLAGEN DER REGELUNGSTECHNIK LEONHARD ,WERNER GARREl TS, S. 
71551 R!GHUNGSTECHNIK II (DISKRETE REGELSYSTENEJ 7. SEM. LEONHARO ,WERNER 
71556 U8UNG ZU REGELUNGSnCHNIK IX LEONHARD ,WERNER MElNfRS,U. 
71117 REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ANTRIEBSTECHNIK LEDNHARD ,WERNER 
71558 UBUNG ZU REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ANT~IEBSTECHNIK MICHElS,K. 
lEONHARD ,NERNER 






71560 REGELUNGSTECHNISCHES PRAKTIKUM III lEONHARD ,WERNER VOLlSTEDT ,101. 
MElNERS,U. 
OHNSTEDE.H. 















































71561 STUDIENSEMINAR FÜR MESS- UND REGELUNGSTECHNIK LEONHARD,WERNER VOLLSTfDT ,Wo UE 01 
MEINERS,U. INST. 
71562 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REGELUNGS-
TECHNIK 








71564 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REGELUNGS- LEOHHARD,WERNER VOLLSTEOT,W. 
TECHNIK 
11565 KOllOQUIUM FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
115q4 ELEKTRONIK 
11595 ELEKTRONIK 
11596 INTEGRIERTE SCHAL lUNGEN 
71597 INTEGRIERTE SCHAL ruNGEN 
7159& SPEZIELLE ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE 
11599 SPEZIEllE ELEKTRONI'CHE BAU!LEMENTf 
71600 STUDIENSEMINAR ,UR ELEKTRONIK 
11601 LABORATORIUM "ELEKTRONISCHE TECHNOLOGIE I" 
71610 POLYKRISTALLINE HALBLEITER ,UR ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE 






































































71621 ANLEITUNG ZU DIPLOI1ARBEITEN IM fACHGEBIET ELEKTRONIK SCHLACHfTZK1,A. 
71622 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET ELEKTRONIK SCHLACHETZKI,A. 
71625 lt.E.KTROttAGNfTISCHE FELDER SITTIG, ROLAND 
71626 Uau-tGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE fELDER SITTIG, ROLAND 
71627 ANLEITUNG ZU DIPlOI1ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHYSIK SITTIG, ROLANO 
7162& ANLEITUNG ZU STUOIENARBElTEH AUF D. GEBIET DER ElEKTROPHYSIK SITTIG,ROLAND 
11629 ANLEITUNG Zu WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHYSIK SITTIG, ROLAND 
716JO STUDIENSEMINAR FÜR ElEKTROPHYSIK SITTIG,ROLAND 
71656 WECHSELSTRÖME UND NETZWERKE I HORNEBER, E.-H. 
71657 UBUNG ZU WECHSElSTRoME UNO NETZWERKE I HORNEBER,E.-H. 
71658 SCHAL TUHGSSIMULATlON AUF DEM RECHNER HORNEBER,E.-H. 
71659 UBUNG ZU SCHALTUNGSSlNULATION A.UF DEM RECHNER HORNEBER , E. -H. 
71660 PRAKTIKUM NETZWERKSIMULATION HORNE8ER.E.-H. 








































































71662 STUOIEN5EMINAR FUR NETZWER!<THEORlE UND SCHALTUNGSTECHNIK 
71663 ANl. ZU ENTWÜRFEN 
71664 ANL. ZU STUDIENARBEITEN 
71665 ANl. zU OIPLOMAR8EITEN 
71666 SEMINARÜBUNGEN ZU WECHSELSTRÖME UNO NETZWERKE I 
71710 ELEKTRISCHE MEBUNG BIOMEDIZINISCHER GROßEN 
71711 ELEKTRISCHE HEBUNG BIOMEDIZINISCHER GROBEN 
71712 ENTWURF VON SEMICUSTOM 
61504 AUTOMATlSlERUNGSTECHNIK I 
usos AUTOMA TlSlERUNGSTECHNIK I 
6SS16 ANALYTISCHE MECHANIK I 
65517 ANALYTISCHE MECH,lNIK I 
72618 ENERGIETECHNISCHES KOLLOQUIUM 
73680 KOLLOQUIUM FÜR NACHRICHTENTECHNIK 
7.2 Energietechnik 

































































SEM. RAUM INST. 
UE 01 
00 14.05-14.50 













72502 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A. D. GEBIET D. HOCHSPAHNUNGS- KARNER.HERMANN 
TECHNIK 
72503 HOCHSPANNUNGSPRAKTIKUM F. 7. SEMESTER KARNER.HERMANN 
72504 ANLEITUNG ZU DIPlOMAR8EITEN A. D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGS- KARNER.HERMANN 
TECHNIK 
72505 ANLEITUNG ZU SruoUNARBEITEN A. D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGS- KARNER,HERMANN 
TECHNIK 
12506 ANLEITUNG ZU ENTWÜRfEN A. D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KARNER,HERMANN 
12508 GASENTLADUNGSTECHNIK UND KONTROLLIERTE KERNFUSIoN SALGE ,JÜRGEN 
72.509 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A. D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGS- SALGE.JÜRGEN 
TECHNIK 
72510 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER HOCH-
SPANNUNGSTECHNIK 




12512 ANLEITUNG ZU ENTWÜRFEN A. D. GEBIET DER HOCHSPANNUNGSTECHNIK SALGE,JURGEN 
12514 HOCHSPANNUNGS- PRÜF- UND MESSTECHNIK KIND,DIfTER 
72515 HOCHSPANNUNGSpRUF- UND MESSTECHNIK KIND,DIETER 
72516 ANLEITUNG ZU WIS!. ARBEITEN A. D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGS- KIND,DIETER 
TECHNIK 
12517 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET O. HOCH-
SPANNUNG5TECHNIK 
















































































MO-FR IHST. PTB 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
7ZSZ0 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A. D. GEBIET 0 El. ENERGIE-
WIRTSCHAFT 
BRINKMANN,KARL 
72521 ANLEITUNG ZU OIPLOMARBEITEN A.O. GEBIET O. EL. ENERGIEWIRT- BRII«f1ANN,KARL 
WIRTSCHAfT 
72522 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A. D. GEBIET D. EL. ENERGIE-
WIRTSCHAFT 
1Z523 ELEKTRISCHE ENERGIEWIRTSCHAFT UND KRAFT"'ERKE 
72552 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN Xl fÜR 7. SEM. 
72553 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN Il FÜR 7. SEM. 
72554 SCHALTGERATETECHNIK fÜR 7. SEM. 
72555 SCHALTGERATETECHNIK FÜR 7. SEM. 








72557 STUDIENSEMINA.R F. ELEKTRISCHE ENERGIUNUGEN, SCHALl GERATE- lINDMAYER.M. 
TECHNIK U. LEISTUHGSELEKTRONIK 
72556 "HlEITUH~ ZU WISS. "RBEITEN D. D. G'E8UlEN ElEKTRISCHE 
ENERGIEANL"'GEN, SCH"'LTGERATETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72559 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A. D. GEBIETEN ELEKTRISCHE 
ENERGIEANLAGEN, SCHALTGER):TETECHNIK U. lEISTUNGSElEKTROKIK 
LlNDMAYER,M. 
LINDMAYER,M. 
72560 ANLEITUNG ZU STUDlENARBEITEN .... D. GEBIETEN ELEKTRISCHE UNDMAYER, M. 
ENERGIEANLAGEN, SCHALTGERATETECHNIK U. LEISTU~GSELEKTRONIK 
72561 ANLEITUNG ZU ENTWÜRFEN .... D. GEBIETEN ELEKTRI3CHE ENERGIE- LINDM"'YER,M. 
AHLAGEN,SCHALTGERÄTETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIl< 
72593 GRUNDLAGEN DER elEKTRISCHEN ENERGIETECHNIK 
72594 GRUNDLAGEN DER elEKTRISCHEN fNERGIETECHNIK 
72595 ELEKTRISCHE FAHRZEUG"'NTRIEBE UND NEUE YERKEHRSTECHNIKEN 
72596 ELEKTRISCHE F"'HRZEUGANTRIEBE UND NEUE VERKEHRSTECtiNIKEN 
72597 STARKSTROMPR ... KTlKUM ELEKTRISCHE MASCHINEN 














WISS. MlT ... RB. 





























































72599 STUDIENSEMINAR FUR ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUHG 

















POSCHAOEL, J. INST. 
72602 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
72603 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
72610 NUMERISCHE BERECHNUNGSVERFAHREN 
72611 NUMERISCHE 8ERECHNUNGSVERFAHREN, üBUNG 







ECKHARDT ,HANSK. DANNHAUER,D. 
ECKHARDT, HANSK. P,A,NNHAUER, D. 
FISCHER, 8. 
72613 GRUNDZÜGE DER ELEKTRISCHEN MASCHINEN UND ANTRIEBE F. MASCHS. ECKHARDT ,HANSK. 
72614 GRUNDZÜGE DER ELEKTRISCHEN MASCHINEN UND ANTRIEBE F. MASCHB. ECKHARDT,HANSK. FISCHER,B. 
72615 ANLEITUNG ZU 1oI1SS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG 
UND KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
12616 ANLEITUNG ZU DIPlOMARBEITEH AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG 























72617 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEH AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG ECKHAROT,HANSK. DANNHAUER,D. UE 04 
UND KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
72618 ENERGIETECHNISCHES KOLLOQUIUM 























7.3 Nachrichten- und Hochfrequenztechnik 
73501 GRUHDLAGEN DER LEISTUNGSTHEORIE FUR 5. SEM. 
73502 UaUNGEN zu GRUNDLAGEN DER LEISTUNGSTHEORIE F. 5. SEM. 
73503 GRUNDLAGEN DER INFORMATIONSTECHNIK (HOCHFREQUENZTECHNIK) 




73504 UBUNGEN ZU GRUNDLAGEN DER INFORMATIONSTECHNIK IHOCHFREQUEHZ- UHGER,H.-G. 
TECHNIK) F. 5. SEM. 
73505 ElEKTROMAGNETISCHE WELLEN F. 7. SEM. 
7350b UBUHGEH ZU ELEKTROMAGNETISCHEN WELLEN F. 7. SEM. 
73510 ANLEITUNG ZU ENTWÜRFEN AUF OEM GEBIET HOCHfREQUENZTECHNIK 
TECHNIK UNO OPTISCHE NACHRICHRICHTEHHCHNIK 
73!511 AHLEHUNG zu 5TUDlEHARBElTEN AUf OEM GEBIET HOCHfREQUENZ-
TECHNIK UND OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
UNGER,H.-G. 
UNGER,H. -G. 
73512 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER HOCHFREQUENZ- UNGER, H.-G. 
UND OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73513 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZ-
UNO OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73521 MIKROWELLEN-BAUELEMENTE UND -SCHALTUNGEN I (7. SEN.) 





73530 ANLEITUNG ZU ENTWÜRFEN AUF OEM GEBIET DER MIKROWELLENTECHNIK JACOS,A. 
71S3-1 AHlElTUNG ZU STUDIEHARBEITEH AUF DEn GEBIET DER t1IKROWELLEH- JACOB,A. 
TECHNIK 
73532 AtllEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MIKROWELlEN- JACOS ..... 
TECHNIK 
73533 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET MIKROWELlEN-
TECHNIK 
73541 INTEGRlERTE OPTIK 




WISS • MIT ARS. 



























































13543 TECHNISCHE OPTIK FOUCKHARDT ,H. 
73550 ANLEITUNG ZU ENTWÜRFEN AUF DEM GEBIH DER OPTOELEKTRONIK fOUCKHARDT ,H. 
73551 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A. D. GEBIET DER OPTOELKETAONIK FOUCKHARDT .H. 
13552 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A. D. GEBIET DER OPTOElEKTRONIK FOUCKHARDT, H. 
73553 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN A. D. GEBIET DER OPTOELEKTRONIK FOUCKHARDT,H. 
73562 ANLEITUNG ZU ENTWüRFEN AUF DEM GEBIET MIKROWELLENTECHNIK HINKEN,J.H. 
73563 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN A. D. GE8IET MIKAOHELLENTECHNIK HINKEN,J.H. 
73564 ANLEITUNG ZU DIPLOMAABEITEN A. D. GEBIET MIKAOWELLENTECHNIK HINKEN.J.H. 
73580 STUDIENSEMINAR f. HOCHFREQUENZTECHNIK 
13581 MIKROHELLENPRAKTIKUl1 FüR 7. SEM. 





73591 ARBEITSGRUPPE FUNKBETRIEBSTECHNIK FUR LIZENSIERTE FUNKAMA- UNRAU,UOO 
nURE 
13601 CODIERUNGSTHEORlE ROHLING.HERMANN 
HISS. MIT ARB. 
HISS. MITARB. 





HISS. MIT ARB. 
73602 ÜBUNG CODIERUNGSTHEORIE ROHLING,HERMANN WISS. MITARB. 
73603 RAOAATECHNIK- UNO SIGNALVEAAR8EITUNG ROHLING.HERMANN 
































13611 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- ROHLING,HERRMAN NISS. MITARB. UE 04 
TECHNIK 
13612 ANLEITUNG ZUM ENTWERFEN A. D. GEBIET DER NACHRICHTENTECHNIK ROHLING,HERMANN HISS. MlTARB. UE 03 
13613 STUDIENSEMINAR f. NACHRICHTENTECHNIK 
73620 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A. D. GEBIET DER NACHRICHTEN-
TECHNIK 
73621 AtilEITUtm ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICH-
TENTECHNIK 
73630 DIGITALE SPRACH- UND BILDVERARBElTUNG 
73631 elEKTROTECHNIK FUR INfORMATIKER I 
418 
ROHllNG,HERMANN WISS. MITARB. 
ELSNER,RUODLF 



















73632 UBUNGEN ZU elEKTROTECHNIK FÜR INFORMATIKER PAUWS.ERWIM 
73640 ANLEITUt~G ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- P.AULUS.ERWIN 
VERARBEITUNG 
736ft1 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAULUS,ERWIH 
VERARBEITUNG 
73642 AHLEITUHG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAUlUS,ERWIH 
VERARBEITUNG 
13650 DIGITALE FILTER IN DER VIDEOnCHHIl<. BUCHWA1.D,W.-P. 
7366Q GRUNDLAGEN DER INFORMATIQNSTECI'tHIK FÜR 5. SEM. SCHÖNFELOER,H. 
73661 ÜSUNGEN ZU GRUNDLAGEN DER INFORMATIONSTECHNIK fÜR 5. SEM. SCHDNfELDER,H. 
73662 FERNSEHTECHNIK I FUR 7. SEM. SCHÖNfElDER,H. 
1J663 elEKTROAKUSTIK SCHÖNFELDER.Ii. 
13670 ANLEITUNG ZU OIPlOI1ARBEITfN IM FACHGEBIET NACHRICHTENTECHHIK SCHDNFElDER,ti. 
13671 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 111 FACHGEBIET NACHRICHTEN-
TECHNIK 




13673 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET NACHRICHTENTECHNIK SCHÖNFElDER,H. 
13674 PRAKTIKUM FÜR NACHRICHTENTECHNIK IIII FÜR 5. SEM. SCHÖNFElDER,H. 
UNGER,HANS-G. 
13675 PRAKTIKUM FÜR NACHRICHTENTECHNIK III FUR 7. SEM. SCHÖNFElDER,H. 
13676 STUDIENSEMINAR FÜR NACHRICHTENTECHHIK SCHÖNFElOER,H. 
73680 KOllOQUIUM FÜR NACHRICHTENTECHNIK OpZ. DER NACH-
RICHTENTECHNIK 
73&81 STUDlENSEMINAR FUR NACHRICHTENTECHNIK FORM.PETER 
DQZENTEM DER 
NACHRICHTENTfCH. 
73701 GRUNDLAGEN DER STATISTIK HARTMANN,H. L. 
73702 DIGITALE NACHRICHTENVERMlTTlUNG HARTMANN,H.l. 


































































73704 DIENSTEIHTE6RIERENDE KOMMUNIKATIONSNETZE II HARTMANN ,H. L. 
73'105 PRAKTIKUM FüR NACHRICHTENSYSTEME HARTMANH ,H. l. 
73706 PRAKTIKUM SYSHMSIMUlATlON HA.RTMANH, H. L. 
73107 STUDIENSEI1INAR FUR NACHRICHTENSYSTEME HART/'1ANN,H.l. 
73708 ANlUTUNG ZU ENTWÜRFEN AUF DEM GEBIET NACHRICHTENTECHNIK 
73709 ANLEITUNG ZU STUDIENARBElTEN AUF DEM SEB. NACHRICHTENSYSTEME HARTM.\NN,H.l. 
73710 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DU, GES. NA.CHRICHTENSYSTEME HARTMA.HN.H.l. 
73711 ANLEITUNG ZU HISS. ARBElTEN AUF DEM GEB. ""CHRICHTENSYSTEME HARTMAHN.H.L. 
73752 INFORMATIK FÜR INGENIEURE (GRUNOZÜGE DER DATENTECHNIK) 
73753 INFORMA.TIK fÜR INGENIEURE (ÜBUNG) (GRUNDZUGE DER OATEN-
TECHNIK 
73754 DIGITALE SCHALTUNGEN 
73755 ÜBUNG ZU DIGITALE SCHALTUNGEN 
73757 KOLLOQUIUM DER NACHRICHTENTECHNIK 
73758 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET nY-ANLAGEN 
73759 ANLEITUNG:ZU STUDIEHARBElTEH IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73760 ANLEITUNG ZU ENTHURFSA.RBUTEN IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73763 ANALOG-DIGITAL-SCHNITTSTELLE 
73765 ANLEITUNG Zu DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73766 ANLEITUNG zu STlJDIENARBEITEN 1M FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
GÄRTNER,M. 



















WISS. MlT ARB. 
WISS. MIT ARB. 
WISS. MITAR8. 
WISS. MIT ARS. 
WISS. MITARB. 























































73768 USUHG ZU RECHNERSTRUKTUREN II LElLICH,H.-O. 
73769 ANLEITUNG ZU OtPLOMARBElTEN IM FACHGEBIET OV-ANLAGEN LEILleH ,H .-0. 
7:3770 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN IM FACHGEBIET DY-ANLAGfN LEILICH ,M. -0. 
73771. ANLEITUNG ZU ENTWURFEN IM FACHBEREICH OY-ANLAGEN LEILICH,H.-O. 
73865 GRUNDLAGEN ZUR DATENSICHERHElT IN DIGlTALSrSTEMEN 
73866 GRUNDLAGEN ZUR DATENSICHERHEIT IN DIGITALSYSTEMEN ADI,WAEl 
73867 STUDIENSEMINAR: COOIERUNGSTHEORIE UND DATENTECHNIK AOI,WA.EL 
7~68 ANLElTUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER DATfNTfCHHIK ADI,WAEL 
73869 ANLEITUNG ZU STUDIENARBElTEN AUF DEM GEBIET DER DATeNTECHNIK A01,WAEL 
73&70 ANLEITUNG ZU ENTWURFSAR8EITEN A. D. GEBIET OER OATENTfCHNIK AOI,WAEL 
10546 ENGLISCH 67D clECTRIC . t,L ENGINEERING ANO COMPUTER StIENtE A O'HARA,J. 
10548 ENGLISCH 691 PHYSICS,t1ECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINEERING A NUSOLD.P. 
10549 ENGLISCH 692 PHYSIC5.MfCHANICAl AND ELECTRICAl ENGINEERING A HUBOLD.P. 
10551 ENGLISCH 694 PHYSICS.MECHAHICAL AND ELECTIUCAL ENGINEERING A NÜBOlD.P. 
10552 ENGLISCH 695 PHYSICS.MECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINEERING A HÜBOLD,P. 
12655 RECliENSYSTEME 
12656 RECHENSYSTEME (ÜBUNG) 
51722 AVIOHIKLABOR 
517e3 5TVOIENAR8EITEN IM fACH ElEKTRONISCHE vERKEHRssrCHERUNG 















51734 TECHNISCHE Z.UVERLASSIGKEIT I GLIMM,JOCHEN 





















































51737 DIPLOMARBEITEN AUF DEI1 GEBIET ELEKTRONISCH~R ElSENBAHN-
SICHERUNGSSYSTEME 
51738 ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME 
51740 INSTAUMENTENLANDUNG 
51741 FI.R«HAVIGATlON 
51743 WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN AUF DEM GE8IET HEKTRONISCHER 
EISEN8AHNSICHERUNGSSYSTEME 
51744 STUOIENARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER EISEH8AHH-
SICHER\JNGSSYSTEME 








62652 DIPLOMARBEITEN A. D. FACHGEBIETEN SIMULATIONS- UND OPTlMIf- JACOB,HEINR.-G. 
RUNGSTECHNIK 
73681 STUDIENSEMlHAR FUR NACHRICHTENTECHNIK 
8.1 Philosophie 
81501 HEIOEGGERS GELASSENHEIT (VORLESUNG) 
* 
81502 ZUM ZElTKERN DES KUNSTWERKS (HAUPTSEMINAR) 
a1503 EMPEDOKLES IV (H"'UPTSEMINAR) 







SCHEIER ,e. -A. 
81505 fEUEReACH: GRUNDSATZE DER PHILOSOPHIE OER ZUKUNFT (PROSEM. J seHEIER,C.-.... 
81506 OAVID HUHE: UNTERSUCHUNG UsER DEN MENSCHLICHEN VERSTANQ 
(PROSEMINAR J 
81507 ZUR BESTIMMUNG DER WAHRHEIT IN DER MITTELALTERLICHEN 
PHILOSPHIE (HAUPTSEMINAR) 

























































el.S09 KLASSISCHE LOGIK: PRINZIPIEN DER LOGIK KAHT S THOMA,S,JOSEF 
81540 DIE ETHIK EPIKURS BARTLING,H.-M. 
8.2 Pädagogik 
82501 EINFÜHRUNG IN DIE PÄDAGOGIK fRICKE,REINER 
82502 EINFÜHRUNG IN DIE PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE FRICKE,REINER 
82503 LERNEN ERWACHSENER MIT NEUEN MEDIEN FRICKE t REINER 
&2504 DoKTORANDEN-KOLLOQUIUM fRICKE .REINER 
&2505 PLANUNG. ENTWICKLUNG UND ANALYSE VON DIALOGYIDEOPROGRAl1MEN fRICKE.REINER 
82S21 UNTERP.ICHTSMETHODEN: GESPRÄCHSYERFAHREN IM UNTERRICHT DER 
SEK. I UNO II 
THIELE ,HARTMUT 
&2522 fINFUHRUNG IN DIE UNTERRICHT5THEORIf UND -PRAXIS VORBEREI- THIELE.HARTMUT 
TUNG DES ALLGEMEINEN SCHULPRAKTIKUMS 
82523 LEHRVERHALTENSTRAINING: GESPRÄCHSFUHRUNG IM UNTERRICHT 
82531 BEGRIFFE UNO BEGRIFFS LERNEN 
82532 LEHRNETHDDEN IN DER FORM KELLER-PLAN 
&2533 LEHRVERHAL TEHSTRAIHING 
&2591 YERHALTEHSPROBLEME: URSACHEN UNO BEHANDLUNGSMOGLICHKEITEN 
82592 NEUE TECHNOLOGIEN UND AllGEMEINBILDUNG - AM BEISPIEL DES 
MATHEMATIKUNTERRICHTS 






























































11691 UaUNGEN ZUR AHGEWANOTEH sr A TI5TIK I 
8.3 Germanistik 
83501 fINFUHRUNG IN DIE LINGUISTIK. VORLESUNG MIT ÜBUNG 
* 
835D2 VORLESUNG: DER SPÄTE GOETHE 
.. 
83512: fINFUHRUNG IN OIE LINGUISTIK II PROSEMINAR A8 2. SEM. 
83513 EINFÜHRUNG IN DAS SlTUOWM HISTORISCHER SPRACHSTUFEN, 







83514 EINFüHRUNG IN OIE PRAGMA- UNO SOZIOLINGUISTIK, PROSEMINAR BLUME .HERBERT 
83521 PROSEMINAR: EINFUHRUNG IN OIE ANALYSE DRANATISCHER TEXTE FRUHSORGE.G. 
83522 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN OIE ANALYSE DRAJ1ATISCHER TEXTE DRAGER.JORN 
83523 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE ANALYSE ERZÄHLENDER TEXTE PRINZING,DIETER 
83524 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE ANALYSE ERZÄHLENDER TEXTE ROHSE. EBE RHARO 
83525 PROSEMINAR: EINFUHRUNG IN DIE ANALYSE LYRISCHER TEXTE DRÄGER,JORN 
83526 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE ANALYSE LYRISCHER TEXTE PRINZING,O!ETER 
83527 PROSEMINAR: EINfÜHRUNG IN DIE ANALYSE LYRISCHER TEXTE ROHSE ,EBERHARD 
83528 EINFUHRUNG IN DIE MHO. SPRACHE UND LITERATUR. PROSEMINAR KIEPE .HANS-J. 




















































83532 BRAUNSCHWEIGER STADTSPRACHEN. HAUPTSEMINAR 
83533 SPRACHE DES DEUTSCHEN PARlAMENTARISMUS 
83534 TEXTVERSTEHEN UND TEXTBESCHREI6UNG, HAUPTSEMINAR 
83541 HAUPTSEMINAR! KlEISr: DAS DRAMATISCHE WERK 
83542: HAUPTSEMINAR: DAS DRAMA DES STURM UND DRANG 
83543 DRITTES REICH UND EXIL. DEUTSCHE lITERATUR 1933-45 
(HAUPTSEMINAR) 
83544 HAUPTSEMINAR: lITERATUR IN BRAUNSCHWEIG VON KlINGEMANH 
eIS RAABE 
83551 GESPRÄCHE IN AllTAG UND LITERATUR. OBERSEMINAR 
83552 OBERSEMINAR: THEMA NACH VEREINBARUNG 
83561 SCHWEDISCH FüR GERMANISTEN 111. ÜBUNG 
83562 TEXTE LESEN - GESTALTEN - SPRECHEN. ÜBUNG 
83563 EINFüHRUNG IN OIE DATENVERARBEITUNG FÜR LINGUISTEN 
83564 PRAKTISCHE LEXIKOGRAPHIE UND EoV. ÜBUNG 
BLUME ,HfRBERT 









GOSSE LCK. UT A 
HÜlSMANN,KLAUS 
KÄMPER-JENsEN,H. 
83565 ASPEKTE DES GYMNASIALEN DEUTSCHUNTERRICHTS IN GEGENWART UND VESPER,WIlHELM 
VERGANGENHEIT 
83571 ÜBUNG: ANLEITUNG ZUM LITERATURWISSENSCHAFT LICHEN ARBEITEN DRAGEf'l, JÖRN 
83572 EINRICHTUNG EINES THEATERSTÜCKS PRIHZING,DIETER 
83573 DAS NIBElUNGENLIED. ÜBUNG KIEPE ,HAHS-J. 


























































10506 DÄNISCH 100 YOGEL, L 
10507 DEUTSCH ALS fREI'OSPRACHE 210 (AUfBAUSTUF[) YESPERr1ANN, S. 
10508 DEUTSCH ALS fREr1lSPRACHE 220 (AUFBAUSTUFE ) NENTZEL, R. 
10509 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 UUfBAUSTUFf) BUSE, K. 
10511 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 270 (AUFBAUSTUFE ) CASPER-HEHNE 
10512 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 UlITTElSTUfE} BUsE. K. 
10513 DEUTSCH AlS fREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) NENTZEL,R. 
10514 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (MITTELSTUFE) NENTZEL,R. 
10516 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 340 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHHE, H. 
10517 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 350 UlITTfLSTUFE J CASPER-HEHNE,H. 
10518 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 360 (MITTELSTUFE) BUSEtK. 
10519 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 390 (MITTELSTUFE' 
10520 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410 (OBERSTUFE) WELGE,P. 
10521 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 440 (OBERSTUFE) BÜSE,K. 
10522 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 450 (OBERSTUFE' CASPER-HEHNE ,H. 
10523 DEUTSCH ALS FREI1DSPRACHE 410 (OBERSTUFE' Büse,K. 

























































10525 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 500 (PNOS-VORBEREITUNG) ,FERIENKURS YESPERMAHN.S. 
10578 NIEDERWNDISCH 100 
10579 NORWEGISCH 100 
lOS90 S~HWEDIS~H 100 
10591 SCHWEDISCH 310 
8.4 Anglistik 
84500 DISCOURS ANALYSIS (11) METHODOLOGIES, PRINCIPLES Of 





84501 EINFUHRUNG IN DIE DIDAKTIK DER ANGLOAMERIKANISCHEN LITERATUR HEUERMANN,H. 
M502 THE EHGLISH NOVEL IN THE 18TH CEHTURY POSSIN,H.-J. 
84503 LITERARISCHES USERSETZEN: THEORIEN UND PROJEKTE: LITERATUR OREXlfR.PfTER 
WISSENSCHAFTl. KOLLOQUIUM 
84504 HAUPTSEMINAR: SEMANTIK BUBLITZ,WOlFRAf1 
&4505 LINGUISTISCHE ANALYSE VON LEHRWERKEN FUR OIE SEKUNDARSTUFE I SCHMIOT ,HELMUT 
t HAUPTSEMINAR) 
&4506 HS: HENRY V: HISTORY. ORAt1A, FIU1, MYTH DREXLER,PETER 
GUblTNER,J. 
84501 THE 8tACK EXPERlENCE IN AMERICAN LITERATURE (HAUPTSEMINAR) HEUERMAHN,H. 
84508 HAUPTSEMINAR: 20TH CENTURY 8RITISCH POETRY LINK, VIKTOR 
84509 OffOES ROBINSON CAusaE UNO fIELDINGS TOM JONES: H5 POSSIN,H .... J. 





















































84512 EINFUHRUNG IN OIE HISTORISCHE LINGUISTIK: ALTENGLISCH 
(PROSEMINAR) 
84513 LITERARY THEORIES IN PRAXIS: PS 
84514 AMERICAH POETRY I: 1915-1955 (PROSEMINAR) 





84516 FOREIGN lANGUAGE EDUCATION FOR INTERNATIONAL UNDERSTANDING GUNTNER,J. 
CUl TURAl STUDIES (LANOESKUNDLICHE UBUNG) DOn ,PETER 
84517 lANOESKUNolICHE UeUNG/PROSEMINAR: THE INDUSTRIAL REVOLUTION LIHK,VIKTOR 
IN ENGLANQ 
84518 PRACTICE STYLISTICS (l) ICOLLOQUIAL ENGLISCH 
84519 PRACTICE IN VOCAßUlARY ANO IDIOMS 
84551 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE LINGUISTIK 
84552 GRUNDKURS LING HL: INTRODUCTION TO LINGUISTICS 
84553 LITERATURWISSENSCHAFTLICHER GRUNDKURS: INTRODUCTION 
TO llTERATURE 
84554 GRUNDLAGEN DER PHONETIK UND PHONOLOGIE DES ENGLISCHEN 
84555 GRAMMAR I (FOR HL, RL, MAI: COURSE WB 
84556 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION II (HU 
84557 ESSAY-WRITlNG I GROUP AlB 
84558 ESSAY WRITING II 





































































SPRACH LABOR 2: 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
84560 PRAKTISCHE PHONETIK GRUPPE 8 PERKINS,CHRIS 
84561 COMMUNICATION PRACTICE GROUP A PERKIN5,CHRIS 
84562 COMMUNICATION PRACTICE GROUP 81e ASHWORTH, SUSAN 
84563 SPRACHPRAKTISCHER GRUNDKURS: GRAMl'lAR AND VOCABULARY GROUP A PERKINS,CHRIS 
84564 SPRACHPRAKTISCHER GRUNDKURS: GRAMMAR AND VOCA8UURY: GROUP 8 ASHWORTH,SU5AN 
M509 BRITISCHE AUSSENPOLITIK NACH 1945 (PS INTERNATIONALE 
POLITIK) 
8.5 Romanische Sprachen und Latein 
85501 EINFÜHRUNGSVORLESUNG ZUM LINGUISTISCHEN GRUNDKURS-
• ROMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
85502 KRITISCHE REFLEXIONEN ÜBER DEN ROMAN IN FRANKREICH 
117.-19. JH) 
85503 LE ROMANTISME 
5.5504 ItHRODUCTIOH A LA CIVILISATION fRANCAlSE (CIVILISATION I 
CONFERENCE) 
55505 LINGUISTISCHER GRUNDKURS - ROMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
85506 LA fRANCE CONTEMPORAINE ICIVILISATION I TRAVAUX DIRIGES) 
85507 PROSEMINAR: 8EAUMARCHAIS: DIE FIGARO-TRILOGIE 
&5508 LEONARDO SCIASCIA (PROSEMINAR) 
RASS 
KÖRNfR,KARL-H. 





















MI 13. 15-14 "'.5 
M7 
UE 02 





































&5509 zau: ROMANE (HAUPTSEI1IHAR, 
85510 AUSGEWÄHLTE FRAGEN DER FRANZÖSISCHEN SPRACHGESCHICHTE 
(SEM. UeUHG) 
85511 fACHDIDAKTIK: DAS PROJEKT "LEBENDE FREMDSPRACHEN" DES 
EUROPARATES 
85512 DIE ENTDECKUNG AMERIKAS (1492) UND DIE LINGUISTIK: TEIL 1 
DIE SPRACHE DES KOLUMBUS (SEM. UE) 
85513 KATALONIEN UND OKZITANIEN 
(SEMINARüBUNG ) 
85514 VALLE,INCLAIN (SEM.ÜBUNG) 
&5515 EINFUHRUNG IN DIE ITALIENISCHE PHILOLOGIE DES MITTELALTERS 
* 
DAHTE, DIVlHA COMMEDIA VII 





HA Tl AUCH, HANS 
MULLER,KARL-L. 
85516 EINFÜHRUNG IN DIE ITALIENISCHE PHILOLOGIE DES MITTelALTERS MÜLlER,KARL-L. 
BEGLEITÜSUNG ZUR SPRACHE DAHTES 
85518 COURS PRATIQUE 1.1.: GRAMMAIRE (COURS THEORIQUE ET 
EXERCICES AU LABORATOIRE 
85519 GOUS PRATIQUE 1.2': COHVERSATIOH 
85520 EXfRCICES OE STYLISTlQUE fRANCAlSE 
85521 TEXTES ECONOMIQUES - TERMINOLOGIE ET TRAOUCTION 
85522 PHOHETIQUE Er PHONOLOGIE DU fRANCAIS-THEORIE 
85523 TRAOUCTION ALLEMAND-FRANCAIS 




































































85525 TRADUCTION ALLEt1AND-FRANCAIS III PIERRE ,.\LAIN 
85526 TRADUCTION ALLEMAND-fRANCAIS IV VASLET ,DANIEl 
85527 fRANZÖSISCH-DEUTSCHE USERSfTZUNG I KlEINSCHMIDT, E. 
85J28 SPANISCHE GRAMl1ATIK (VERBALSYNTAX) nUlLER,KARL-L. 
85529 GRAMMTICA lTALIANA PIERRE,ALAIH 
85!i30 ITALIENISCH-DEUTSCHE üBERSETZUNG MAnAUCH,HANS 
45531 LATEIHISCHE SPR.t.CHE 1 tmRTZfELD, PfUR 
85532 LATEINISCHE SPRACHE 2 SCHMIDT ,HENNING 
85533 LATEINISCHE SPRACHE 3 NÜHRING, fCKHARD 
855'4 LATEINISCHE SPRACHE 4 NÜHRUNG, ECKHARO 
85535 GRIECHISCHE SPRACHE II TUNKELHANS,PETER 
85536 LITERATURA LATlNOAMERICAHA tI: OCTAVIO PU HIDALGO-SERNA,E. 
10566 ITALIENISCH 101 
10567 ITALIENISCH 102 RlJG6ERINI, E. 
10568 ITALIENISCH 103 ROTHER,I1. 




















































SPRACH LABOR 1 
UE 02 
1'10. 8.00-9.30 







10570 ITALIENISCH 202 RUG.ERINI, E. UE 02 
00. 16.45-18.15 
SPRACH LABOR 2: 
10571 ITALIENISCH 301 8RUNNER,W. UE 02 
01. 9.45-11.15 
SPRACHLABOR 2: 
10572 ITALIENISCH 400 BRUHNER,W. UE 02 
MI. 11.30-13.00 
SPRACH LABOR 2 
10573 ITALIENISCH SOD RUGGERINI,E. UE 02 
00. 15.00-16.30 
AY-UBUNGSRAUI1 
10581 PORTUGIESISCH 100 !DARES.M. T. UE 02 
MO. 18. 30-Z0. 00 
AV-UBUH8GSRAUI1 
1058Z PORTUGIESISCH 200 SDARES,M. T. UE 02 
01. 18.45-20.15 
SPRACHLABOR 1 
105153 PORTUGUSISCH 400 SOARES,M.-T. UE 02 
00. 20.00-21.30 
AV-UBUNG5RAUI1 
10592 SPANISCH 101 HIDALGO-SERNA. E. UE 02 
01. 11.30-13.00 
SPRACHLA&OR 1 
10593 SPANISCH 102 RECKERT.T. UE 02 
MI. 11.30-13.00 
SPRACHLABOR 1 
10594 SPANISCH 103 ELICE!,M. ue 02 
00. &.00-9.30 
SPRACHLABOR 1 
10595 SPANISCH 104 SfRRANO,C. UE 02 
01. 8.00-9.30 
SPRACH LABOR 1 
10596 SPANISCH 201 HIDALGO-SEHNA. E. UE 02 
01. 15.00-16.30 
SPRACHLABOR 1 
10597 SPANISCH 202 I'1ULLER,U. UE 02 
MO. 16.45-18.15 
SPRACHLABOR 1 
10598 SPANISCH 203 ELICES.M. UE 02 
00. 9.45-11.15 
SPRACH LABOR 1 
10599 SPANISCH 310 RECKERT, T. UE 02 
MO. 13.15-14.45 
SPRACHLABOR 1 
10600 SPANISCH 320 SERRANO,F. UE 02 
MI. 8.00-9.30 
SPRACHLABOR 1 
10bOl SPANISCH 400 HIDALGO-SERNA, E. UE 02 
MI. 9.45-11.15 
SPRACH LABOR 2 






10603 SPANISCH 700 
10605 ITALIENISCH 104 (FERIEN-INTENSIVKURS) BRUNNER,W. 
10606 ITALIENISCH 203 ROTHER.M. 
10607 ITALIENISCH 301 (FERIEN-INTENSIVKURS) RUGGERINI, E. 
8.6 Kunstgeschichte 
86501 VORLESUNG: DAS THEMA WIRD SPÄTER BEKANNTGEGEBEN N.N. 
86502 OBERSEMINAR : DAS THEMA WIRD SPÄTER BEKANNTGEGEBEN N.N. 
8&503 PROSEMINAR: DAS THEMA WIRD SPÄTER BEKANNTGEGEBEN N.N. 
86504 PROSEMINAR: DIE 8AUKUNST IN DEUTSCHLAND BIS ZUM BEGINN DER N.N. 
GOTIK \\J. A. SCHWERPUNKT BRAUNSCHWEIG UND HARZUMLANOJ 
86505 PROSEMINAR: VOR ORIGINALEN DES HERZOG ANTDN ULRICH-f1USEUMS N.N. 
RUSEHS UNO SEIH UMKREIS 
86$06 ÜBUNS FüR FORTGESCHRITTENE (AB 4. SEM I: DIE SKULPTUR OER 
BAUMEISTER - FAMILIE PARloER UND DIE BILDHAUEREI DES 15. JHD. 
8.7 Geschichte 
87501 VORLESUNG: VERFASSUNGS- UND SOZIALGESCHICHTE DEUTSCHLANDS 
IM 10. JAHRHUNDERT 
87502 VORLESUNG: DIE DEUTSCHE NATIONALSTAATSGRÜNDUNG 18lS-1871 
87503 VORLESUNG: GESCHICHTE RUSSLANDS IM 19. JAHRHUNDERT 
* 
87504 PROSEMINAR: DIE GERMANIA DES TACITUS ALS ETHNOGRAPHISCHE 
SCHRIFT 


























































87506 PROSEMINAR: POLITIK UNO GESElLSCHAFT IM DEUTSCHEN KAISER 
REICH: 
87507 PROSEMINAR: DER ANSCHLUSS öSTERREICHS 
LUDEWIG,H.-U. 
SCHI LOT ,GERHARD 
87508 HAUPTSEMINAR: ROMS AUFSTIEG ZUR WEL,TMACHT UND DAS ENDE DER WOLTERS,REINHARD 
HEL,LENISTISCHtN GROSSREICHE 
87509 HAUPTSEMINAR: DIE WElFEN UND IHR BRAUHSCHWEIGER HOF IM 
HOHEN MITIELALTER 
87510 HAUPTSEMINAR: GESCHICHTSSCHREIBUNG IM ZEITALTER OER AUF-
KLÄRUNG 
a7511 HAUPTSEMINAR: PAUPERISMUS UND Kl.A.SSENSPALTUNG 
87512 HAUPTSEMINAR: SOZIALREFORM IM DEUTSCHEN KAISERREICH 
1890-1918 
87513 LEKTüRE UNO INTERPRETATION LATEINISCHER QUELLEN DES 
MITTELALTERS 
87514 qUElLENLEKTURE: ENGLISCHE DEUTSCHLANDPOLITIK NACH 1945 
87515 UBUNG: THEORIf: UHD PRAXIS DER ARCHÄOLOGISCHEN METHODE I 
(MIT EXKURSIONEN). 
87516 UslmG: QUElLEN UND MODElLE IN DER ALTEN GESCHICHTE 
81517 USUNG: QUElLEN ZUM KAISERTUM OTTOS IV. 
87518 KOLLOQUIUM FÜR FORTGESCHRITTENE 
87519 UBUNG: RANOGRVPEN DER GESElLSCHAFT IM MITTELALTER 
87520 UaUNG: UBERBLICK USER DIE BUCHSCHRIFTEN DES MITTELALTERS 
87521 UBUNG: EINFüHRUNG IN DIE AACHIVKUHDE 
SCHNEIDMÜllER 












87522 UBUNG: DIE NATIONAlJTATENFRAGE IM HABSBURGER VIELVOLKERSTAAT LUOEWIG,ULRICH 
(1846-1918), (AUCH RL-3. FACH) 
87523 UBUNG: FRAUEN IN DER WISSENSCHAfT SIS 1945 GUNDLER,BfTTINA 







SIBL. HIST. SEM. 
UE 02 
00 14.15-15.45 
BIBL. HIST. SEM. 
UE 02 
MI 09.45-11.15 
SEM. RAUl1 INST. 
UE oe 
FR 09.45-11.15 














BIeL. HIST. SEtt. 
UE 02 
01 16.00-18.00 








BleL. HIST. SEM. 
UE 02. 
MO 18.30-2.0.00 





BISL. HIST. SE". 
UE 02 
FR 11.15-12.45 





87525 VORLESUNG ZUR GESCHICHTE DER FRiJHEN NEUZEIT R\lPPERT, CARSTEN 
87526 UaUNG ZUR GESCHICHTE DER FRÜHEN NEUZEIT RUPPERT ,CARSTEN 
8.8 POlitikwissenschaft und Soziologie 
88501 EINFüHRUNG IN OIE POLITIKWISSENSCHAFT FORNORAN,ERHARD 
88502 YORLESUUG= STAAT, WIRTSCHAFT, TECHNIK UND ENTSCHEIOUNGSPRO- LaMPE,KLAUS 
PROZESSE IN POLITISCHEN SYSTEMEN 
88503 GP.UNOMUSTER VON WELTPOLITIK UND WHTWIRTSCHAfT SEIT 1945 
• TEIL II: 1962 BIS ZUR GEGENWART 
88504 EINFüHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT 
aesos STAAT UNO WIRTSCHAFT PS INNENPOLITIK 







&8507 DER eUHDESl'A.G 1M POLITISCHEN ENTSCHElDUNGSPROZESS pROSEMINA.R A.'SMUHD,KlA.US 
INNENPOLITIK 
88508 PS INTEP.NATIONALE POLITIK GRUNDMUSTER OER WELTPoLITIK 
NACH 1945 
8&509 BRITISCHE AUSSENPOLITIK NACH 1945 ,PS lNTERNATIONALE 
POLITIK) 
83510 INTERNATIONALE ORGANISATIONEN UND REGIONALPAKTE 




88511 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN DIE VERGLEICHENDE HERRSCHAFTS LEHRE FORNORAN,ERHARD 
VERGl. REGlERUNGSLEHRE 
88512 TECHNOLOGIEPOLITIK IM YERGLEICH PS YERGl. RfGIERUNGSLEHRE 
88513 RS VRGL. REGl. DAS POLITISCHE SYSTEM DER USA 
88514 "PERESTROIKA. SOWJETISCHE POLITIK UNTER GOR8ATSCHOW" 
PS VERGLEICHEN DER REGIERUNGSLfHRE 










MO 11.30 .. 13.00 
HS G 
VL 02 









































88516 STATISTIK UND DATENVERARBEITUNG FUR SOZIAIJoIISSENSCHAFTlER PS RÖLKE.PETER 
* QUANTE,HANS-U. 
88517 GESCHICHTE. STRUKTUR UNO IDEOLOGIE DER POLITISCHEN PARTEIEN WASMUI-I),KLAUS 
IN DER BRD HS INNENPOLITIK 
88518 NEUE STAATS- UNO GESELLSCHAFTSTHEQRIEN HS POLITISCHE THEORIE LAMPE 
88S19 HAUPTSEMINAR: SYSTEM UNO AUSSENPOLITIK - STRUKTURMERKMALE 
DER AUSSENPOLITIK MODERNER STAATEN INTERNAT. POLITIK 
FORNORAN,ERHARD 
88520 HS INTERNATIONALE POLITIK: DIE ÖKONOMISCHEN UHO POLITISCH- ZIfBURA,GIlBERT 
STRATEGISCHEN ENTWICKLUNGEN 1M DREIECK JAPAN-USA-WfSTEURQPA 
68521 HS INTERNATIONALE POlITIK DEUTSCKtANO IN SPANNUNGSFELD DER 8ERGWITZ,HUBERT 
INTERNATIONALEN POLITIK 
88522 SOWJETISCHE AUSSENPOLITIK IM ZEITALTER DER EHTSPANNUNG 
HS: INTERNATIONALE POLITIK 
WREDE ,KLAUS 
88523 DAS ENDE DES NATIONALSTAATS! REGIONALlSTISCHE BESTREBUNGEN RASS 
IN EUROPA (HS VERGLEICHENDE REGIERUNGSLEHRE ) 
SOZIOLOS:,E 
88524 GRUNDFRAGEH DER MODERNEN SOZIOLOGISCHEN THEORIE (VORLESUNG HEYDER,ULRICH 
SOZIOLOGIE) 
e8525 KONflIKTE UNO FÜHRUNG IN SOZIALEN ORGANISATIONEN (VORLESUNG HEYER,ULRICH 
SOZIOLOGIE J 
eeS2b PROSEMINAR: JUGENDSOZIOLOGIE (ANGEWANDTE SOZIOLOGIE) 
88527 THEm~ETISCHE ANSATZE IN DER SOZIOLOGIE (PROSEMINAR 
SOZIOLOGIE) 
VOGE L ,ULRIKE 
HEYOER,ULRICH 
&8528 EINfÜHRUNG IN DIE SOZIOLOGIE {GRUNDBEGRIFFE UND THEORETISCHE ROLKE,PETER 
ORIENTIERUNGEN 1, PROSEMINAR 
88529 HAUPTSerlINAR: STUDIUM UND BERUF BEI FRAUEN-FORSCHUNGSBEFUNO VOGEL,ULRIKE 
EMPIRISCHE ANALYSEN (ANGEWANDTE SOZIOLOGIE) 
88530 GESE LLSCHAFTSTHEORIE UNO GESELLSCHAFTSGESTALTUNG HEYDER,ULRICH 
(HAUPTSEMINAR SOZIOLOGlE) 



























































90.1 Allgemeine Pädagogik 
90101 KLAFKIS "NEUE STUDIEN ZUR BILDUNGSTHEORIE UND DIDAKTIK" 8INNEBERG ,KARL 
90102: OBERSEMINAR ZUM THEMA SPRACHE,LOGIK,PADAGOGIK n.-TEIL BINNEBERGtKARL 
90103 OBJEKTIVITÄT UNO WERTFREIHEIT IN DER ERZIEHUN~SWISSEN5CH"'FT BINNEBERG,KARL 
90104 ERZIEHUNG UNO BILDUNG EISERMANN,WALTER 
90105 PADAGOGISCHE ANTHROPOLOGIE TEIL II. MEYER-WILLNER,G. 
90106 DIE "PÄDAGOGIK VOM KINDE AUS" MEYER-WILLNER,G. 
90107 KOLLOQUIUM FUR EXAMENSKANDIDATEH DER LEHRÄMTER MEYER-WILLNER,G. 
90108 EINFUHRUNG IN DIE THEORIE DER SCHULE MEYER-WILLNER,G. 
90109 EIHFüHRUNGSVERANSTALTUNG I 
90110 EINFUHRUNG IN DIE ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT RETTER,HEIN 
90111 MONFESSORI- UNO WAlDORFPADAGOGIK IM VERGLEICH RETTER,HEIN 
90112 THEORIEN DES SPIELS UND DER SPIELMITTEL RETTER,HEIN 
90113 ERlIEHUHGSWISS. KOLLOQUIUM (14 TÄGLICH) RETTER,HElN 
90114 PLANUNG UND AUSWERTUNG VON FORSCHUNGSARBEITEN (14 TÄGLICH) RETTER,HEIN 
90115 KREATIVITÄT UND KÖRPERBEWUSSTSEIN NICKEL,FRANK U. 
90116 VERLAGSMANAGEMENT RICHTER,JÜRGEN 
90117 RECHT( URHEBER-, PATENT- ,GEBRAUCHSMUSTER-UND VERLAGS RECHT ) ENSTHALER,JÜRGEN 
UE 02 
CI. 15.00 - 16.30 
B 223/224 
ue 02 









01. 16.30 - 20.00 
8 227 
UE 02 
FR. 06.00 - 09.30 
B 227 
UE 02 



































90118 DESIGN DER SPIEL- UIID BILDUHGSMITTEL ROSTAMIAN,BEHZAO 
9011' GRUHDlAGfH DER nCHHOLOGIt: - TECHNISCHES GRUNDWISSEN (PRU- THEUEAKAUF, W.~. 
fUNGSfACH TECHNIK UND DESIGN DER SPUL-UNQ BILDUNGSMITTEL 
90120 FACHSPEZlFISCHE BllDUNGSMITTEL: fU.KTROTECHNISCHE/ELfKTRONISC THEUfRKAUF .W. E. 
SYSTEME (WAHLPFlICHTFACH ) 
9DU.l AUSGEWAEHlTE FERTIGUNGSVE~fAHREN (PRÜFUNGSFACH TECHNIK U. GLOCKENTÖGER,O. 
DESIGN D.SPIEL-U.BILDUHGSHITTEL) KOt'lPAKTSEMINAR,ANI1ELDUNG 
90U2. KONSTRUKTION EINFACHER SPIELMlTTEl (PRUfUNGSFACH TECHNIK U. BEHRE,GEORG W. 
DESIGN D.SPIEL-U. BILDUNGSMITTELI 
90.2 Schulpädagogik 
902.01 OIE SCHUlEINGAHGSSTUfE - UNTERRICHTlICHE FRA.GESTELlUNGEH. HDOf ,OlETER 
HIT AUSBLICK AUF DEN ERST lESE UNTERRICHT 
90t02 SOZIALPÄDAGOGISCHE UND DIDAKTISCHE THEt'1EN IM WERK PESTALOZZI HOOF ,OIETER 
90203 EINFÜHRUNG IN DIE THEORIE DER SCHULE HODF ,DIETER 
90204 fINFUHRUNGSVERANSTAL TUNG I HaDf ,DIElER 
90205 MED!ENTECHNISCHES PRAKTlKUM A: GRUNDLAGEN DER SCHULPHDTOGRA- HOOf ,DIETER 
PHIE (FUR FORTGESCHRITIENE I 
90206 EINFÜHRUNG IN DIE THEORIE' DER SCHULE 
90207 EINfUHRUNGSVERANSTALTUNG I 
90208 BERATUNG IN DER SCHULE 
90209 SCHULEINGANGSDIAGNOSTIK 
90210 DIOAKTISCHE THEORIEN UND MODEllE UNO IHRE BEZIEHUNG ZUR 
UNTERRICHTSPRAXIS 
90211 SCHULEROIUENTlERTE ARBEITSWEISEN IN DER GRUNDSCHULE 
90212 EINFÜHRUNG IN DIE THEORIE DER SCHULE 
438 
NAUCK, JOACHIM 
NAUCK I JOACHIM 
















08.00 - 12.00 





































90213 EINFUHRUNGSVERANSTALTVNG I SANDER ,KARL-H. 
90Z14 SOHCERSCHULPÄDAGOGIK. FUR GRUND-v. HAUPTSCHULlEHRER WEINERT,". 
90.3 Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule 
90301 DER RICHTUNGSSTREIT IN OER ERUEHUNGSWISSENSCHAFT 
90302 DIE ERZIEHUNGSLEHRE DES J.J. ROUSSEAU 
90303 ZUR THEORIE DER SCHULE: SCHULE UND ARBElTSSITUATlOH DES 
LEHRERS 
'0304 KOLLOQUIUM ZU ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHEH GRUNDFRAGEN 







90306 EINFÜHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND - PRAXIS I VORBEREITUNG SEMEL,HEIHZ 
AUF DAS ALLGEMEINE SCHvLPRAKiuKUM GYMNASIUM/REALSCHULE) 
90307 EINFUHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND -PRAXIS {VORBEREITUNG KATHE,LUOGER 
AUF DAS AlLG.SCHULPRAKTUKUM: LEHRAMT AN GYMNASIEN U .REAlSCH. 
90308 EINFÜHRUNG IN U~TERRICHTSTHEORIE UHO -PRAXIS (VORBEREITUNG RäNNEFAHRT 
AUF DAS· ALLGEMEINE SCHULPRAKTIKUM GYMNASIUM/REALSCHULE) 
90309 KLASSISCHE ERZIEHUNGSLEHREN: INSTAOSETZENOE.NATÜRLICHE, 
SOZIAL-ERZIEHUNG 
SEMEl.HEINZ 
90310 FORSCHUNGSKOLLOqUIUM ZUR REGIONALEN SCHULGESCHICHTE (2-9TO.) SEMEl,HEINZ 
90.4 Sozial arbeitswissenschaft 
90CtOl EINfüHRUNG IN DIE ERllEHUNGS- UNO SOZIALARBEITSWISSENSCHAfT RÖSSNER,LUTZ 


















































90403 ANLEITUNG ZUM SELBST .WiSS.ARBEITEN RÖSSNER,LUTZ 
90404 JUGEND-,FAMILIEN-UND SCHULRECHT - AUSGEWÄHLTE GEBIETE - PETERSEN.HELMUT 
90405 EINFUHRUNG IN DIE KLINISCHE PSYCHOl.OGIE I RÖSSNER, LUTZ REESE.SA.BINE 
90406 VERHALTEN5THfRAPEUTI5CHE. STANDARDMETHODEN II RÖSSHER, LUTZ REESE ,SABINE 
90407 THEORIE DER SOZIALARBEIT RÖSSNER. LUTZ REESE,SABINE 
90408 AUSWERTUNG DES PÄDAGOGISCHEN PRAKTIKUMS RÖSSNER. LUTZ REESE, SABINE 
90409 GRUNDLAGEN DER SOZIALARBEITSWISSENSCHAFT RÖSSNER ,LUTZ WINTERS, VINCENT 
90410 ZUR jGESCHICHTE DER SOZIALARBEIT RÖSSNER, LUTZ WINTERS. VINCENT 
90411 AN1'HROPOLOGIE IN DER ERZIEHUNGSWIS9ENSCHAFT I RÖSSNER.lUTZ IMKER,HENNING 
90412 EINFÜHRUNG IN DAS PAOAGOGI9CHE PRAKTIKUM (VORDIPLOM ) RäsSNER. LUTZ IMKER,HENNING 
90413 SYSTEMATIK DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT ROSSNER.LUTZ IMKER,HENNING 
90414 EINFÜHRUNG IN DIE ORGANISATION SOZIALER DIENSTE UlRICH,KLAUS-J. 
90415 GRl)NDPROBLEMf DER VERWALTUNG SOZIALER ARBEIT UlRICH ,KLAUS-J. 
90416 PÄDAGOGISCHE OlAGNDSTlK RÖSSNER.lUTZ TACKE,MARION 
90417 SOl:UL- UNO JUGENOHILFfRECHT V.DEM KNESEBECK. 
90418 ERZIEHUNGSPLANUNG IN AUSGEWÄHLTEN PRAXISFELOERN RÖSSNER, LUTZ MARKURTH ,ULRICH 























































90501 PERSÖNlICHKEITSPSYCHOLOGIE UND DIAGNOSTIK 
90502 DIMENSIONEN DES FÜHLENS 
90503 HUMANISTISCHE PSYCHOLOGIE UND IHRE ANWENDUNGEN 
90504 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM 
90505 EINFÜHRUNG IN OIE SOZIALPSYCHOLOGIE 
90506 EINFÜHRUNG IN OIE INDIVIDUALPSYCHOLOGIE 
90507 DIAGNOSE UND INTERVENTION 
,0508 ARBEITSZUFRIEOfNHEIT UNO STRESSBEWALTIGUNG 
90509 EINFÜHRUNG IN DIE PSYCHOANALYSE: ALlGEl1. THEORIE UNO 
KLINISCHE ASPEKTE 
90510 SOllALENTWICKLUNG DES KINDES-UND JUGENDAlTERS 
90511 EINFÜHRUNG IN DIE ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE 
90512 MÄNNLICHKElT-WEIBLICHKEIT:OICHOTOMIE DER GESCrllECHTER 
* 









BOTTEHBE RG. E • H. 
BOTTENBERG.E.H. 































































90602 DER BETRIEB ALS ÖKONONISCH-TECHNISCHES UND ALS SOZIAlES 
• GEBILDE 




90604 LE8ENSPHASEN, GENERATIONEN, ALTERSSTUFEN: KONZEPTE UND ASPEK BACHMANN,SIEGFR. 
TE EINER SOZIOLOGIE DES LEBENSLAUFS 
90605 GRUNDPROBLEME DER FAMILIENSDZlOLOGIE ALBRECHT , PETER 
90606 THEORETISCHE DIMENSIONEN EINER SOZIOLOGIE DER SCHULE UNO DES ALBRECHT ,PETER 
LEHRERS 
90607 EINFÜHRUNG 'IN DIE GRUNDPROBLEME DER SOZIOLOGIE (ALLGEMEINE AL8RECHT, PETER 
SOZIOLOGIE II) 
90608 "ERZIEHUNG ALS GEGENSTAND DER SQZIOLOGIE"(HAUPTPROBLEME) ALBRECHT , PETER 
90609 AUSGEWAHlTE PERSPEKTIVEN DER FAMILIENSOZIOLOGIE IN EMPIRIE fEIGE,ANOREAS 
UND THEORIE 
90610 GRUNOPROBLEME DER JUGENDSOZIOLOGIE FEIGE,ANDREAS 
90611 DIMENSIONEN EINER ANALYSE DES INDUSTRIE-UND VERWAlTUNGSBETR FEIGE,.'NDREAS 
IEBES (EINFÜHRUNG IN DAS BETRIEBSPRAKTIKUM ) 
90612: BEGlEITVERAH5TALTUNG ZUM BETRIEBSPRAKTIKUM FEIGE ,ANDREAS 
90613 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG II (FÜR SOZIAL-UND FEIGE,ANOREAS 
ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLER ) 
90614 ORGANISATIONSSOZIOlOGIE:VOM TAYLORISMUS ZU NEUEN FORMEN DER RADEMACHER,HORST 
ARBEITSORGANISATION 
90615 THEOI~ETISCHE PERSPEKTIVEN OES BEGRIFFS 
"SOZIALE ROLLE" 
90616 EINFÜHRUNG IN PRAKTIKUM UND PROBLEMSTELLUNGEN VON SOZIAL-
EINRICHTUNGEN 
90617 BEGLEITVERANSTALTUNG ZUM SOZIALPRAKTIKUM IN 
SOZIAtEINRICHTUNGEN 





90619 EINfUHRUNG IN DIE GRUNDPF!OBLEME DER SOZIOLOGIE (ALLGEMEINE BACHMANN,SIEGfR. HOYER,SWANTJE 
SOZIOLOGIE lI/FÜR" DIPLOMANDEN 



























































90101 GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE IN USERBLICK: VOH PLATO BIS ZUM FRIES 
ENDE DES HELLENISTISCHEN ZEITALTERS 
907·02 DESCARTES TRENNUNG VON MATERIE UND BEWUSSTSEIN 
(HAUPTSEMINAR) 
90703 PROSEMINAR: SOKRATISCHE IRONIE UND DIE KUNST OER UNTER-
REDU~'IG 
90704 EXAMENSKOLLOQUIUM (OBERSEMINAR ) 
90705 WOCHENEND-SEMINAR 
90706 EINFÜHRUNG IN OIE PHILOSOPHIE: DER ENGLISCHE EMPIRISMUS 
(PROSEMINAR) 
90707 KAHT: KRITIK DER REINEN VERNUNFT 
(HAUPTSEMINAR) 
90708 EINfÜHRUNG IN DEN KRITISCHEN RATIONALISMUS:KARL R. POPPER 
• (PROSEMINAR) 
90709 ElNFÜHRUHG IN DIE ETHIK: G.E.MOORE 
( PROSEMINAR) 
90710 GLAUBEN, WISSEN UNO GEWISSHEIT 
(HAUPTSEMINAR) 
90.8 Politische Wissenschaft 

















90502 VORLESUNG: SOZIALWISSENSCHAFTLICHE WIRTSCHAFTSANAL YSE: SOZIALE HIMMELMAHN 
MARKTWIRSCHAfT (FÜR WIRTSCHAFTSINFORMATIKJ 
90801 ÜeUNG/PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN DIE VERGLEICHENDE HERR-
SCHAFTSLEHRE 
90504 iJSUNG/PROSEMINAR: ABFAllWIRTSCHAFT ,ABFALL TECH.'UK,ABFAll-
POLITIK (INNENPOLITIK I 
FORNDRAN,ERHARO 
HIMl1ELMANN 















































90806 SEMINAR:POLITISCHE KULTUREN 111 YEREINIGTEN DEUTSCHLAND FRITZSCHE,K.P. 
• (INNENPOLITIK) 
90807 SEMINAR: POLIZfIGESCHICHTE NIEDEASACHSENS (INNENPOLITIK' HARMS ,HERMAHN 
90808 SEMINAA:KLASSIKEA DES POLITISCHEN DENKENS (POLITISCHE THEOR HIMMELMANN 
IE) 
90809 SEMINAR:ENTSCHElDUNGSPROZESSE ZWISCHEN AEGIERUNG,BUNDESTAG BREIT ,GOTTHARD 
UND BUNDESRAT (INNENPOLITIK) 
90810 SEM. F. FORTGESCHR.: DAS SCHULBUCH ALS POLITIKUM (INNENPOLITIK HARMS,HERMANN 
90811 SEMINAR FUR FORTGESCHRITTENE: SYSTEM UND AUSSEHPOLITIK-
STRUKTURNERKMALE DER AUSSENPOLITIK MODERNER STAATEN INr .BEZ. 
90812 OBERSEMINAA:SESPRECHUNG NEUER FORSCHUNGSAR8EITEN 
91.1 Didaktik der Biologie 
91101 DIDAKTIK DER BIOLOGIE I 
91102 f"CHBIOLOGISCHE GRUNDLAGEN ZUR DIDAKTIK DER BIOLOGIE I 
91103 fACHDIDAKTISCHE UBUNGEN ZU DEN fACHBIOLOGISCHEN 
GRUNDLAGEN I 
91104 'ACHBIOLOGISCHE GRUNDLAGEN ZUR DIDAKTIK DER BIOLOGIE III 
91105 "KNOW HOU" (MEDIEN J 
91106 "KNOW HOW" (METHODEN) 
91107 BUH 11= HERKUNfT UND ZUKUNfT DES MENSCHEN 



































































91110 SEMINAR ZU AUSGEWÄHLTEN KAPITELN DER DIDAKTIK DER BIOLOGIE REICHART,GERHARD 
91111 TECHNIKFOLGEN AUS BIOLOGISCHER SICHT 
• 
91112 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
91113 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN 
91114 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN 
91.2 Chemie und ihre Didaktik 
91201 ANORGANISCHE CHEMIE FÜR ANFÄNGER 
9UOl EXPfRIMENUlÜSUNG zu 91Z01 
91203 ORGANISCHE CHEMlE FÜR FORTGESCHRITTENE I 
91204 EXPERIMENTALÜBUNG ZU 9lZ03 
91205 FACHDIDAKTISCHES SEMINAR 
91206 ALLGEMEINE METHODIK DES CHEMIEUNTERRICHTES DER SEK I 
91207 SEMINAR FÜR SCHULCHEMIE 
91208 EXPERIMENTlERSEMINIR FÜR LG 
91209 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 































































91.3 Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik 
91301 AllGEMEINE GRUNDLAGEN DES SPRACHfRUeRBS (VORLESUNG J WESE R. URSULA 
• STUOIUM INTEGRALE 
9U02 1;EStHltMl"E DER DEU1StHEN lliE'RATUR 1M UbERLBltK 11: l<.USSU, HASUBEK,PElER 
* UND ROMANTIK 
qUOl (UiE1'OIUK UNO lEXf\lOR1RAG No 
91304 ORTHOGRAPHIE UND üBERBLICK 
91305 EIHFUttRUNG IN LINGUISTIK I GRUPPE A 
91306 ElNfUHRUNG IN LINGUISTIK I GRUPPE 8 
91307 ElNfÜHRUt-lG IN LINGUISTIK II 
9U08 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT I 
GRUPPE .. 
91309 PROSEMINA.R: EINFUHRUNG IN Dlf LITERATURWISsENSCHAfT I 
GRUPPE B 
91310 ElNfUHRUNG IN DIE LITERATURUISSENSCHAfT II PROSErtINAR 
(NUR FUR 2,. SEM.) 









91312 THEORETISCHE UNO EMPIRISCHE PROBLEME DER SPRACHBESCHRf.IeUNG HEBER ,URSULA 
91313 PROBLEME DER DIAlOGFDRSCHUNG HEBER,URSULA 
91314 ALLGEMEINE GRUNDLAGEN DER RHETORIK BAHt1ER, E LEONORE 
91315 HA.UPTSEMINA.R~ NOVELLEN'UNO ERZÄHLUNGEN OES REALISMUS HASUBEK.PETER 
91317 SCHREIBENDE FRAUEN IN DER (EHEMALIGEN I DDR BOTHE ,KArRIN 























































91319 ANfANGSUNTERRICHT IM LESEN UNO SCHREIBEN 
n320 DIDAKTISCHE ÜBERLEGUNGEN ZUR MÜNDLICHEN KOMMUNIKATION IN 
PRIMAR-UNO SEKUNDARSTUFE 
91321 DIDAKTIK DER NORMSCHREIBUNG (PRII1AR- UND SEKUNDARSTuFE) 
91322 DAS "ORITTE REICH" IM KINDER- UND JUGENDaUCH 
~H323 PRODUKTIVER UMGANG MIT PROSA 
91324 l1ATERI~L ZU LEGASTHENIE/lESE-RECHTSCHREIaSCHWÄCHE 
,.1325 ZElCHENSETZUNG (MIT PRAKTISCHEN UeUNGEN) 
9132b USUHG ZUM TEXTVORTRAG (PROSATEXTE UNO LYRIK) 
91327 fACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFE 
91328 fACHPRAKTIKUM PRIMAR-UND SEKUNDARSTUfE 
91.4 Englische Sprache und ihre Didaktik 
SCHULlE, GUDRUN 
IoIEBER,URSULA 








91401 FOREIGN lAHGUAGE EOUCArtON FOR INTERNAT10NA.L UNOfRsrANDING- OOTf,PfTfR 
CULTURAL STUDIES 
91402 PLANUNG UND ANALYSE VON ENGlISCHUHTERIUCHI SCHROEDER ,HORST 
91403 METHODIK DES ENGLISCHUNTERR1CHTS ERDMENGER ,I1ANFR. 
91404 lHE IMAGE Of GERHANY IN EHGLISH SCHOOLBOOKS 8ACON,MICHAEL 
~H"05 EHGlISCKUNTERRICH.T IN DER GRUNDSCHULE DOYE,PETER 





















































91407 TRANSLATION GERt1AN-ENGlISH (GROUP A.l 
91408 "TEXTE UND TEXTSORTEN 
91409 EINFUHRlING IN DIE SPRACHWISSENSCHAFT 
91410 GRAMMATIK UND 6RAMI1ATIKMODEllE 
91411 TEXT ANALYSIS 
91412 TRANSLATION GERMAN-ENGLISH (GROU? B) 
91413 ENGlISH IN DER GRUNDSCHULE (SPRACHPRAXISl 
91414 BRITISCHER KONTEX1UALISMUS 
t1415 CANAOIAN llTERATURE 
9141f" DIE REISE INS INNERE: EIN lITERARISCKER TOPOS 
91417 WAS SIE SCHON IMMER ÜSER SEK-llT WISSEN WOLLTEN 
91418 A CENTURY OF ENGliSH SHORT STaRlES 
91419 EINFÜHRUNG IN DIE LANDESKUNDE GROSSBRITANNIENS 
9142.0 POST-WAR BRlTAIN 
9142.1 BRITSH ART AHO ARCHlTECTURE 
9142.2. FACHPRAKTlKUM AM GYMNASIUM 
91423 FACH PRAKTIKUM ENGLISCH 














































































91 .5 Französische Sprache und ihre Didaktik 
91.501 METHOOOLOGISCHE PROBLEME BEI DER ANALYSE YON LERNSTRATEGIEN ZIMMERMANN 
91502 METHODEN DES UBENS IM FREMDSPRACHENUNTERREICHT lIMMERMANH 
915D3 ÜBUNGEN IM FRÜHBEGINNEHDEN FREMOSPRAtHENUN'TERRICHT ZIMMERMANN 
91504 PLANUNG UNO ANALYSE vaH FRAHZÖSISCHUNlERRICHT ZIMMERMANN 
91505 HORTSCHATZVERMITTLUHG 1M FU DER ERWACHSENENBILDUNG ZIMMERMANN 
91506 FACHPRAKTIKUM ZIMMERMANN 
91507 FRANCAIS pOUR INGENIEURS 1 lECOEUR ,PIERRE 
91.508 fRAHCAIS pOUR INGENIEURS 2 lECOEUR. 
91509 fRANCAIS TECHNIQl)E ET SCIENTIFIQUf NI".} lECOEUR 
91510 FRANCAIS,lANGUE Er CIVIlISAION 1 LECOEUR 
91511 FRANCAIS.LANGUf ET CIVlllSATION 2 lECOEUR 
91512 FRANCAIS POUR fCONOMISTES lECOEUR 
91.6 Geographie und ihre Didaktik 
91601 ALLGEMEINE STADTGEOGRAPHIE SÄUERlE,LYOIA 
91602 EINFÜHRUNG IN DIE SOZIALGEOGRAPHIE,UNTERSEMINAR,L U. 2. SEM BAUERlE,LYOIA 
91603 KLIMAGEOGRAPHlE,MITTElSEMINAR,AB 3. SEM. AHTHAUER,HELMUT 



















































91605 EINFÜHRUNG IN DAS STUDIUM DES LEHRFACHES GEOGRAPHIE, 
l.U.2. SEM. 
91606 DIDAKTIK n: UHTERRICHTSPLANUNG, AB 3. SEM. 
91607 DIDAKTIK III: CURRICULUM UNO RICHTLINIEN 
91608 FILM UND BILD IN DER GEOGRAPHIE 
91.7 Geschichte und ihre Didaktik 
91701 ARCHÄOLOGISCHE QUElLENKUNDE 
91702 EINFÜHRUNG IN DAS STUDIUM DER NEUE REN GESCHICHTE: DIE 
PREUSSISCHEN REfORMEN (PROSEMINAR) 
91703 "MITTELALTER" IM SPIEGEL VON GESCHICHTSBEWUSSTSEIN: 
DAS DEUTSCHE NATIONALDENKMAL IM 19.JAHRHUNDERT IHAUPTSEM.) 
91704 DIE DEUTSCH-RUSSISCHEN BEZIEHUNGEN IM 19. JAHRHUNDERT 
(HAUPTSEMINAR) 
.A.MTHAUER,HELMUT 
8ÄUERlE, l rau 






91705 THEORIE UND PRAXIS DES GESCHICHTSUNTERRICHTS (PROSEMINAR) RÜMENAPF-SIEVERS 
91706 DAS DEUTSCHE JUDENTUM IN GESCHICHTSScHREISmlG UNO LIT .OAR- RÜMENAPF-SIEVERS 
STELLUNGEN-EINSATZMOGLICHKEITEN IM GESCHICHTSJNTERRICHT HS 
91707 UNTERRICHTSPLANUNG (GYMNASIUM I RÜMENAPF-SIEVERS 
91708 FACHPRAKTIKUM RÜMENAPF -SIEVERS 
91.8 Sportpädagogik 
91801 EINFüHRUNG IN DIE SPORTWISSENSCHAFT GUrSCHE ,KLAUS-J. 
91802 SPORT -BEWEGUNGSKUL TUR-GESELLSCHAFT GUTSCHE ,KLAUS-J. 
91803 GESCHICHTE UND THEORIE DER GYMNASTIKBEWEGUNG GUTseHE ,KLAUS-J •. 
91804 EINFüHRUNG IN OIE SPORTMEDIZIN TIMME ,ULLRICH 













































91806 SCHULUNG MOTORISCHER GRUNDEJGENSCHAFTEN/TRAININGSGYMNASTIK 
91807 HOSPITATION IM SPORTUNTERRICHT 
91&OB GERii.rrURNEN 1I 
91809 GERÄTTURNEN/ARBEITSGEMEINSCHAFT 
Q1610 BEWEGUHG UNO AUSORUCK(RHYTtUSCHE GYI1N .. STIK UHO TANZ) 
91811 SKILAUF/ALPIN 
91812 LEICHTATHLETIK I 
Q1813 SPORTSPIELE/BADMINTON 
91.9 Mathematik und Ihre Didaktik 




91905 ANALYTISCHE GEOMETRIE II 
91906 GRAPHENTHEORIE 
91907 DIDAKTIK DER MATHEMATIK I 
91908 OIDAKTlK OER BRUCHRECHNUNG 
91909 ARITHMETIK IN DER GRUNDSCHULE 
91910 ERSTUNTfRRICHT IN MATHEMATIK 
91911 ERSTUNTERRICHT IN MATHEMATIK 




GUTSCHE ,Kl"US-J. STEIN.REGINf 
GUTSCHE ,KLAUS-J. N.N. 
GUTSCHE ,KLAUS-J. BOOE,UlRICK 



























































91912. FACHPRAKTIKUM lN GRUND-UND HAUPTSCHULEH 
91913 FACHPRAKTIKUM AN REALSCHULEN 
92.0 Musik und ihre Didaktik 
92001 EINFüHRUNG IN DAS FACHSTUDIUM MUSIKDIDAKTIK 
92002 EINFUHRUNG IN DAS fACHSTUDIUM: MUSIKWISSENSCHAFT 
92003 ASPEKTE ZUR DIDAKTIK UND METHODIK DES LIEDES 
92004 FACHPRAKTIKUM MUSIK 
92005 KOLLOQUIUM FüR EXAMENSK,ANDIDATEN 
92006 MUSIKALISCHE ANALYSE 
92007 MUSIKTHEATER 
* 
92006 AUDIOVISUELLE MEDIEN UNO MUSIKUNTERRICHT 
92009 INFORMATION UBER MUSIK (MUSIKTHEORIE) I 
,92010 INFORMATION üBER MUSIK (MUSIKTHEORIE) II 
92011 INFORMATION ÜBER MUSIK (MUSIKTHEORIE) II 
















920U ZUSAMMENHÄNGE VON MUSIK UND BILDENDER KUNST IM MUSIKUNTER- SCHMITT,RAINER 
RICHT 
92014 GEHÖRBI lOUNG SCHMITT. RAINER 
452 





































SUTHOFF-GROSS.R. UE 02. 
VOGT-MACHENER,N. 
PONGRATZ. GREGOR 













92015 VOKAL IMPROVISATION SCHMITT, RAINER SALBERT-ZAHORANS 
92016 JAZZ AM KLAVIER SCHMITT, RAINER WOLTERS,OnO 
92017 JAZZ-ENSEMBLE SCHNITT, RAINER OAMMANN. UDO 
92018 ENSEMBLElEITUNG (VOKAL UND/ODER INSTRUMENTAL) I SCHMITT, RAINER BURKHAROT ,WERNER 
92019 ENSEMBLELEITUNG (VOKAL UND/ODER INSTRUMENTAL) II SCHNITT, RAINER eURKHAROT .WERNER 
92020 EINFÜHRUNG IN MIOIPROGRAMMf SCHMITT, RAINER LUTTMANN, PAUL 
92021 VIDEOS IM MUSIKUNTERRICHT SCHNITT ,RAINER LUTTNANN, PAUL 
92022 INSTRUMENTALUNTERRICHT SCHMITT • RAINER INSTRUMENTAL LEHR 
92023 ORCHESTER DER TU WILKE.RAINER 
92024 UNIVERSITATSCHOR SCHMITT, RAINER 
92.1 Physik und ihre Didaktik 
92101 ELEKTRIZITATSLEHRE GRONEMEIER,K.-H. 
92102 sEMINAR ÜBER AUSGEWAHLTE KAPITEL DER PHYSIK GRONEMEIER ,K. -H. 
92103 EXPERIMENTIER-SEMINAR MECHANIK/E LEKT Rlli TÄTSlEH RE GRONEMEIER,K.-H. 
92104 EXPERIMENTIERSEMINAR/DEMONSTRATIONSPRAKTIKUM LR GRONEMEIER,K. -H. 
92105 SICHERHEIT IM UMGANG MIT ElEKTRISCHER ENERGIE PEISKER,WOLFGANG 
92106 FACHMETHODISCHE ÜBUNG MECHANIK JANKE.KlAUS 



















































92108 EINFÜHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND -PRAXIS (VORBEREITUNG PEISKER,WOLFGANG 
ASP FÜR HL) 
92109 EINFÜHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND -PRAXIS (VORBEREITUNG JANKE,KLAUS 
ASP fÜR HU 
92110 ORIENTIERUNGSSTUFE (AUSWERTUNG ASP FÜR HU 
92111 ORIENTIERUNGSSTUFE (AUSWERTUNG ASP FÜR HL) 
92112 VORBEREITUNGSSEMINAR fACHPRAKTIKUN HL 
92113 FAC;HPRAKTIKUM HL PLANUNG, DURCHFÜHRUNG UND ANALYSE VON 
UNlERRICHT 
92114 FACH PRAKTIKUM LGH/VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG 
92115 BETREUUNG VON EXPERIMENT .-STUDIENARBEITEN 
92116 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 
92117 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 












PEISKER, WOLF GANG 
GRONEMEIER,K. -H. 
92210 VORLESUNG: EINFÜHRUNG IN DIE DIDAKTIK DES POLITISCHEN UNTER- BREIT,GOTTHARD 
RICHTS 
92211 SEMINAR: METHODEN DES POLITISCHEN UNTERRICHTS BREIT ,GOTTHARD 
92212 SEMINAR: MEDIENWIRKUNG AUf GESELLSCHAFT UND POLITIK BREIT, GOTTHARD 
92213 SEMINAR: POLITISCHE SOZIALISATION DURCH GEWALTDARSTELLUNGEN HARMS,HERMANN 
AUf VIDEO-CASSETTEN (HORROR-VIDEOS)? 
FACHWISSENSCHAFT 
90801 VORLESUNG: EINFüHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT FORNDRAN,ERHARD 
90802 VORLESUNG: SOllAlWISSENSCHAFTLICHE WIRTSCHAFTSANAL YSE :SOZIALE HIMMELMANN 
















































90603 ÜBUNG/PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN OIE VERGLEICHENDE HERR-
SCHAFTSLEHRE 




90805 ÜBUNG/PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE POLITISCHE WISSENSCHAFT HARMS,H. 
90806 SEMINAR:POLITISCHE KULTUREN IM VEREINIGTEN DEUTSCHLAND 
( INNENPOLITIK) 
<}OB07 SEMINAR: POLIZEIGESCHICHTE NIEDERSACHSENS t IN.~ENPOllnK} 
FRITZSCHE,K.P. 
HARMS,HERMANN 
90808 SEtUHAR:KLASSIKER DES POLIiISCHEN DENKENS (POLITISCHE THEOR HIMt\Elt\.o.HN 
IEl 
90609 SEMINAR: ENTSCHEIOUN:;SPROZESSE ZWISCHEN REGIERUNG. BUNDESTAG BREIT ,GOTTHARO 
UND BUNDESRAT (INNENPOLITIK) 
90810 SEM. F. FORTGESCHR.: DAS SCHULBUCH ALS POLITIKUM (INNENPOLITIK HARMS.HERMANH 
90611 SEMINAR fÜR FORTGESCHRITTENE: SYSTEM U~m AUSSEt~POLITIK- FORNORAN, ERHARD 
STRUKTURMERKMALE DER AUSSENPOLITIK MODERNER STAATEN INT.BEl. 
90612 DBERSEMINAR:BESPRECHUNG NEUER FORSCHUNGSARBEITEN FORNDRAN, ERHARD 
92.3 Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts 
92301 EINFÜHRUNG IN DIE THEOLOGIE (SYSI) POH U1ANH, W. 
92102 EINFÜHRUNG IN DIE KIRCHENGESCHICHTE (KG 1) OROSS, REINHARD 
92:303 EINFÜHRUNG IN DAS NEUE TESTAMENT (GRUNDKURS BIBEl. Il) (NT!) PÖHLMANN,W. 
92304 CHRISTSEIN ZWISCHEN ATHEISMUS UND NEUER RElIGIOSITÄT 
* 
92305 DIE BEIlGPREDIGT IN EXEGERE UNO UNTERRICHT (NT Il) 
DROSS, REINHARD 
PÖHlMANN,W. 
92306 RAHMENRICHTlItHEN FÜR DEN EYANGElISCHEN RElIGIONSUNTERRICHT DROSS,REINHARD 





















































92307 VORBEREITUNGSSEMINAR FÜR DAS FACH PRAKTIKUM 
92308 PL4NUNG~ DURCHFÜHRUNG UND ANALYSE VON RU: FACHPRAKTIKUM 
(RP III) 
92309 500 JAHRE EROBERUNG UNO MISSIONIERUNG LATEINAMERIKAS, 
ANALYSE VON UNTERRICHTSPROJEKTEN (RP II) 
92310 EXAMENSKOLLOQUIUM 
92.4 Katholische Theologie 
92401 EINFUHRUNG IN OIE THEOLOGIE DER SAKRAMENTE 
92402 OIE ARBEIT MIT BIBLISCHEN TEXTEN IM RELIGIONSUNTERRICHT 
92403 OIE REFORMATION' SEMINAR HISTORISCHE THEOLOGIE) 






POH LMANN. W. 
GOLLNER. REINHARO 
GÖLLNER. REINHAR'D 
GARTMANN ,MICHAE L 
GARlMANN .MICHAE L 
BORKOW5KI.DAGMAR 
SORKOWSIU ,DAGMAR 
92.6 Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" 
92601 EINFÜHRUNG IN UNO UBERBLICK USER OEN WEITERBILDUNGS5TUoIEN- BACHMANN,SIEGFR. 
GANG "PERSONA1.ENTWICKLUNG IM BETRIES" {KERNVERANSTALTUNGl 
92602 LERN- UND AP.BEITSTECHNlI<EN (KERNVERANSTALTUNGl 
25.126.10. UND 1./2.11.1991 
92603 LERH- UND ARBEITSTECHNIKEN (KERNVERANSTALTUNG 1 
25.126.10. UNO 1./2.11.1991 
92604 PERSONALMARKETING 
25./26.10. UNO 1./2.11.1991 
92605 GRUPPENPROZEßE UND GRUPPENFÜHRUNG IM BETRIEB (KERNVERAN-
STALTUNG) 15./16. UNO 22.123.11.1991 




92606 ARBElTSZUFRIEDENHElT UUO STREßBEWALTIGUNG - ZWISCHEN "AUS- SIELAND,8ERNHARD 















































92607 LEISTUNGS- UND PERSONALBEURTElLUNG 
15./16. UND 22./23.11.1991 
KAISER,HfRMANN 
92608 MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAfT - ERFAHRUNGEN, KONZEPTE, PRO- BACHMANN,SIEGFR. 
BLEME. PROGNOSEN (KERHVERANSTALT.) 29./30.11 U.06./07.12.91 
92609 PLAt~UNG UND DURCHFÜHRUNG BETRIEBLICHER QUAlIfIZIERUNGSPRO- HAASE .PETER 
ZEBE IKERNVERANSTALTUNG) 29./30.11. U. 06./07.12.1991 
92610 BfTEILIGUNGSHANDElN 
29./30.11. UND 06./07.12.1991 
92611 AUSGEWAHL TE ASPEKTE DER BlLDUNGSÖKONOMIE 
13./14. UND 20./21.12.1991 
ERKE ,HEINER 
KATHE, LUD GER 
92612 ORGANISATIONSSOliDLOGISCHE ASPEKTE VON UNTERNEHMEN UND BE- SCHWEIKER,UlRICH 
TRIEB (KERNVERANSTALTUNGJ 13./14. UNO 20./21.12.1991 
92613 ARBEIT UND WERTWANDEl : VON DER INDUSTRIELLEN ZUR POSTINDU- SIMON-SCHAfFER 
STRIELlEN GESElLSCHAFT 13./14. UND 20./21.12.1991 
92614 AUFGABEN UND STRUKTUREN BETRIEBLICHER BIlDUNGSARBEIT (KERN- MEYER-OOHM,PETER 
VERANSTALTUNG) 10./11. UNO 17.118.01.1992 
92615 AR8EITSGESTAL TUHG UNO PERSONALENTWICKLUNG (KERNVERANSTAL-
TUNG) 10.111. UND 17.118.01.1992 
92616 I"IEUE FÜHP.Ut~GSKOHZEPTE utm FÜHRUN:;SORGANISATION IN UNTER-
NEHMEN (KERNVERANSTALTUNG) 10./11. UNO 17./18.01.1992 
BRAND ENBURG. UWE 
RADEMACHER.H. 
92617 ARBEITSMARKTPROGNOSE ZUKüNFTIGER QUALIFIKATIONSENTHICKLUHG SRANDT ,KLAUS P. 
24./25.01. UND 31.01./01.02.1992 
92618 tlEUE TECHNOLOGIEN IN DER VERWALTUNG 
24.125.01. UNO 31. 01./01. 02.1992 
KUH LMANN, UDO 
92619 GESAtlTWIRTSCHAfTlICHES UNO HElTWIRTSCHAfTlICtfES UMFELD OES lANG,FRANZ P. 
UNTERNEHMENS 24.125.01. UND 31.01./01.02.1992 
92620 PERSONALNAtMGEMENT {KERNVERANSTALTUNGJ 
07.108. UND 14.115.02. 1992 
HENTZE, JOACHIM 
UE 02 


























































9262:1 LERNEN ERWACHSENE.R MIi HEUEN MEDIEN 
07./08. UND 14.115.02.1992 
9262.Z ASSESSNfNT CENTER IN DER fÜHRUNGSNACHWUCHSEHTWICKLUHG 
07./08. UNO 1't./lS.02..199~ 
FRICKE.REINER 
MIHTE.HORST 
10. Fremdsprachenprogramm des Sprachenzentrums 
10S01 ARABISCH 100 NVBOL01P 
10502: CHINESISCH 100 
10503 CHINESISCH 200 HAN 
10504 CHINESISCH xoo HAN 
10505 DÄNISCH 300 VOGEl, l. 
10506 DANISCH 100 VOGEl, l. 
10507 OEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 210 (AUFBAUSTUFE ) VESPERMANN, S. 
10508 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 2aD lAUFBAUSTUFE) NENTZEL, R. 
10509 OEU1SCH ALS FREMDSPRACHE 2"30 tAUFBAUSTUFE } BÜSE, K. 
10510 DEUTSCH AlS FREMDSPRACHE 250 (AUfBAUSTUfE) N.N. 
10511 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE ~70 (A.UfBAUSTUfE J CASPER-HEHNE 
10512 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE "300 (MITTELSTUfE) BÜSE, K. 
10513 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 300 (MITTELS1UfE) NEHTZEl,R. 





































UE o. ,Z 
FR. 11. "30-1: 
WENDfNRING : 00 
UE 02 ,:J.~ 
01. 13.15-1 
SPRACH LABOll If~ 
UE 04 




UE O. ~,z 
MO. 11.30-
MI. 9.45-; 00 
'V-UBUNGSI'~ ~~ 
" UE o~~L!~ 
fiO. 9.45-
AV-ÜaUNG~ 1!1 
", ,. ~~L! 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
10515 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE lao (MITTELSTUFE) N.N. 
10516 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 340 (MITTElSTUFE I CASPER-HEHNE ,H. 
10517 DEUTSCH ALS FREI1DSPRACHE 350 (MITTELSTUFE) CASPE R-HfHNE, H. 
10518 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE :560 (MITTELSTUFE) SUSE,K. 
10519 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 390 (MITTelSTUfE) WELGE ,P. 
10520 DEutSCH ALS fREMDSPRACHE 410 (OBERSTUfE) WELGE ,P. 
10521 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 440 (OBERSTUfE) eUSE,K. 
10522 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 450 (OBERSTUfE) CASPER-HEHNE ,H. 
10523 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 470 (OBERSTUFE) BÜSE,K. 
10524 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 490 (OBERSTUFE) STOLlE,TH. 
1052.5 DEUTSCH ALS fREMDSPRACHE 500 (PNDS-VORBERfITUNG I, fERIENKURS VESPERMANH,S. 
10526 ENGLISCH 100 LIEBMANI'I, C. 
10527 ENGLISCH 300 LIE8MANN,C. 
10528 ENGLISCH 400 (FÜR ANGf;STELL TE) LI EBMANN, C • 
105Z9 ENGLISCH 501 HUHTA,S. 
10530 ENGLISCH 502 fODOR.P. 
10531 EUGLISCH 503 FODOR,P. 
























































10533 ENGLISCH 520 (PREPARING FOR THE TOEFL) NüeOLD,p. N.N. 
10534 ENGLISCH 601 HUHTA,S. 
10535 ENGLISCH 602 FQDOR,P. N.N. 
10536 ENGLISCH 700 (ADVANCED LANGUAGE PRACTICE 11 OTTERBACH,C. 
10537 ENGLISCH 800 {AOVANCEO CONVERSATIONJ onERBACH,C. 
10538 ENGLISCH 390 ARBEITSPLATZ TECHNIK FÜR ANGESTElLTE NüaOLO ,Po N.N. 
10539 ENGLISCH 460 ARBE~TSPlATZ BÜRO THORMANN, I. 
10542 ENGLISCH 561 EeONOMIes I THORMAHN, I . 
10543 ENGLISCH 562 EeONOMIC5 I THORMANN, I. 
10544 ENGLISCH 563 ECONOMIes I THORMANN, I • 
10545 ENGLISCH 760 ECONOMles III 114-TAGLICHl THORMANN, I • 
10546 ENGLISCH 670 ELECTRleAL ENGINEERING ANO COMPUTER SCIENeE A O'HARA,J. 
10547 ENGLISCH 680 CIVIL ENGINEERING A O'HARA,J. 
10546 ENGLISCH 691 PHYSICS,MECHANICAl AND ELECTRICAL ENGINEERING A NÜSOLD,P. 
10549 ENGLISCH 692 PHYSIC5.MECHANICAL AHD ELECTRICAL ENGINEERING A NÜSDLD,P. 
10550 ENGLISCH 693 PHYSICS.MECHANICAL ANO ELECTRICAL ENGINEERING A NüaOLD,p. 
10551 ENGLISCH 694 PHYSICS,MECHANICAL AND ELECTRICAL ENGINEERING A NüaOLD.p. N.N. 
























































10553 FRANZÖSISCH 101 KÖRNER.M. 
10554 FRANz'OSISCH: 102 MUllER,H. 
10555 FRA.N.ZÖSISCH 101 FERIEN.KURS BRA.SCHE ,E. 
10556 FRANZÖSISCH 110 RECKERT, T. 
10557 FRANZÖSISCH 201 FRITZSCHE.D. 
10556 FRANZÖSISCH 202 MUlLER,H. 
10559 FRANZöSISCH 301 MULlER.H. 
10560 FRANZÖSISCH 302 KOZIK,J.l. 
10561 FRANZÖSISCH 410 KÖRNER.M. 
10562 FRANZÖSISCH 420 KÖRNER,M. 
10563 FRANZÖSISCH 500 KOZIK.J.-l. 
10564 FRANZÖSISCH 600 (CIVILISATION.CONVERSATIONJ NÜSOLD.P. 
10565 NEU-GRIECHISCH 100 NÜSOLD,P. 
10566 ITALIENISCH 101 BRUNNER,W. 
10567 ITALIENISCH 102 RUGGERINI. E. 
10566 ITALIENISCH 103 ROTHER,M. 
10569 ITALIENISCH 201 ROTHER,M. 




























































10571 ITALIENISCH 301 
10572: ITALIENISCH 400 
10573 ITALIENISCH 500 
1057 .. JAPANlSCH 101 
10575 JAPANISCH 102 
10576 JAPANISCH 300 
10577 JAPANISCH 500/6,00/700 
10578 NIEOERLÄANOISCH 100 
10579 NORWEGISCH 100 
10580 POLNISCH 100 
10581 PORTUGIESISCH 100 
10582 PORTUGIESISCH 200 
10583 PORTUGIESISCH 400 
10584 RUSSISCH 101 
10585 RUSSISCH 102 
10586 RUSSISCH 301 
10587 RUSSISCH 302 













































































lQ5S'} RUSSISCH 700 BlAHNIK, T. 
10590 SCHWEDISCH 100 MÜllER-REINEKE,R 
10591 SCHWEDISCH 310 MUUER-REINEKE, R 
10592 SPANISCH 101 HIDALGO-SERNA,E. 
10593 SPANISCH 102 RECKERT. T. 
10594 SPANISCH 103 ELICES.M. 
10595 SPANISCH 104 SERRANO,C. 
10596 SPANISCH 201 HIDALGO-SERNA, E. 
10597 SPANISCH 202 MÜLLER.U. 
10;98 SPANISCH 2:03 ELICES.M. 
10599 SPANISCH 310 RECKERT, T. 
10600 SPANISCH 320 SERRANO,F. 
10601 SPANISCH 400 HIOALGO-SERNA,E. 
10602 SPANISCH 500 HIDALGO-SERNA, E. 
10b03 SPANISCH 700 HIDALGO-SERNA,E. 
H1604 TÜRKISCH 100 NÜBOLD ,Po 
10605 ITALIENISCH 104 (fERIEN-INTENSIVKURS) BRUNNER,H. 
10606 ITALIENISCH 203 ROTHER,M. 
N.N. 
UE 02 
























































10607 ITALIENISCH 301 I fERIEN-INTENSIVKURS) RUGGERINI. E. 










Gestalten Sie in unserem Team Ihre Zukunft mit. 
Einstieg mit Anspruch 
IR . Mit dem Karmann Ghia haben wir ein Stück Auto-
- .' mobilgeschichte mitgeschrieben. Seit dieser Zeit 
steht unser Name für Erfolg und Know-how in der Entwick-
lung und Produktion neuer Fahrzeuge. 
An unseren anspruchsvollen Projekten können Sie von 
Anfang an verantwortlich mitarbeiten und in kleinen und 
mittleren Teams selbständig Aufgaben übernehmen. Bei 
Karmann erwarten Sie herausfordernde Aufgaben in der 
technischen Entwicklung, im Werkzeug-. und im Vorrich-
tungsbau . Sicher eine der besten Chancen, Ihr Wissen in die 
Tat umzusetzen und Kreativität und Engagement zu bewei-
sen. Nach Einarbeitung durch individuelle Programme bie-
ten wir Ihnen im Rahmen unserer gezielten Personalent-
wicklung gute Perspektiven für Ihre berufliche Zukunft. 
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen an 
Wilhelm Karmann GmbH, Personalwesen, Postfach 2609, 
4500 Osnabrück. 
KARMANN 









Abraham, Woll-R. 328 
Ackermann, Gert 86 
Ackers, Walter 151,152,159,352 
Adami, Willried ,185,195,402 
Adi, Wael 202, 421 
Ahlemeyer, Eva-Maria 185, 196, 394 
Ahrens, Hermann 164, 171, 360, 362 
Ahring, Eberhard 190 
Alber, Klaus 102, 112, 136,293,294,355, 
406,407 
Alber, Marit 144 
Albert, Bernd 74,75,85 
Albracht, Klaus 136,150,298,302,347,348,406 
Albrecht, Peter 61, 76, 228, 234, 241,442 
Altemülier, Hans-Jürgen 121,305,318 
Alten, Dirk 155,158,349 
Althammer, Karla 382 
Althammer, Karlheinz 181 
Aly, Friedrich-Wilhelm 208,262,410 
Ameler, Jens 166, 172, 365 
Amelung, Martin 166,174,372 
Amthauer, Helmut 234,243,449,450 
Andresen, Klaus 183,192,393,394 
Andrezejewsky, Michael 190 
Anles, Heinz 161,162,173,355,356,358, 
359,366,367 
Arand, Willried 329 
Arand, Wollgang 80,161,162,174,368,360, 
370 
Arendt, Michael 185,195 
Arndt, Willried 140 
Arnold, Eva 136 
Arnold, Uwe 185,191 
Ashworth, Susan 222,429 
ASlouje, Chokri 68 
Atakül, Dervis 69 
Auer, Gerhard 152,158,350 
AUffahrth, Fritz 103 
August, Martin 185, 192 
Augustin, Frau 55,56,115,116 
Augustin, Wollgang 78,86,177,194 
Aust, Hans Jürgen 127,129,148,248,339,340 
Axmann, Joachim 77,177,183,194,269,388, 
389,400,401 
B 
Babucke, Susanne 136,148,336 
Bachmann, Sieglried 64,93,231, 232, 241, 
245,262,263,272,273,441,442,456,457 
Bachmann ,Wollgang 105, 113 
Bacon, Michael 62,229,239,242,447,448 
Bähr, Heinz-Günter 164, 175, 359, 375, 376 
Bähr, Martina 57,128 
Bähre, Frank 136, 145,330,331 
Baeske, Klaus 136,148 
Bäuerle, Lydia 62, 229, 232, 243, 320, 449, 450 
Bäumer, Beatrix 136, 146 
Bahadir, Ali Müfit 78,127,129,144,261,324 
Bahlke, Michael 246,427, 462 
Bahmer, Eleonore 238,446 
Name/Seite 
Bahr, Martina 340 
Bahr, Ulrich 185,190,383,384 
Bahrs, Dieter 166,174,370 
Bai, Zhe 67 
Bank, Jutta 175 
Barbre, Rudolf 162,171,362 
Barkow, Ulrich 119,123,308,309 
Barkowsky, Kat ja 241 
Baron, Eberhard 92 
Barth, Michael 259,314,315,335 
Barthelt, Klaus 8 
Bartling, Heinz-Michael 222,423,443 
Bartseh, Erich 164,374 
Bartuschat, M. 302,406 
Barwinek, Rudolf 68, 185, 191, 379, 390 
Batzdorf, Thorsten 100,136,146,333 
Bauder, Carsten 77 
Baum, Eckhart 107, 303, 345, 391,392 
Baumann, Rainer 185,195 
Baumeister, Hartmut 183, 190 
Baumgarte, Joachim 178,192 
Bauer, Renate 246, 462 
Baxmann, Ulf 285, 301,356, 357, 377, 378 
Bayer, Georg 90, 266 
Bechtloff, Jürgen 183, 196 
Becker, Marko 249 
Becker, Volker 185, 190,382,383 
Becker-Stübing, Dagmar 236, 243 
Beckmann, Annette 308 
Beckmann, Uwe 169 
Beckmann, Wollgang 134 
Beer, Christine 112 
Beermann, Hans-Joachim 178, 190,381,382, 
396,398,416 
Beese, Heike 136,144 
Behling, 26,30 
Behr, Manlred 8, 11, 
Behre, Georg W. 238,438 
Behrends, Christiane 136,150,341 
Behrendt, Peter 74 
Behrje, Hartmut 137,146,332 
Beier, Bernhard 135, 144, 326 
Beissner, Andreas 137,146,331,332 
Beisswanger, Gabriele 137,146 
Belde, Maren 115 
Belde, Nils 76 
Beliin, Günther 155, 158 
Belimann, Holger 185,193,397,398 
Bennemann, atto 11 
Berg, Klaus-Peter 166,173 
Bergmann, Hans 234,244,451,452 
Bergwitz, Hubertus 221,226,435,436 
Bergwitz, Joachim 83 
van Berk, Birgit 238, 272, 456 
Bernotat, Sieglried 183,195,401 
Berr, Ulrich 93,178,195,299,303,402,403 
Bertram, Rolf 129,145,314,325,326 
Bethe, Klaus 80,200, 201,210,299, 385, 389, 
402,405,406,407,408,409,410,411 
Beyer, Erwin 8 
Beyer, Stelan 206,212 
Beyersdorf, Jörg 135, 146,333 
Bickel, Holger 101 
Birker, Ingrid 101 





Biebricher, Christof 134, 328 
Biehl, Böle 129,148,304,337,338 
Bielfeld, Uwe 185,192,391 
Biewendt, Volker 200, 206, 211 
Bilitelski, Ute 328,329 
Biller, Andreas 137,148 
Biller, H. 336 
Bilsky, Wolfgang 347 
Binneberg, Karl 232, 240, 437 
Bischof!, Michael 105, 110, 291 
Bittner, Gerd 150, 236, 244 
Blahnik, Thomas 246, 462, 463 
Blandow, 27,79 
Blankenberger, Sven 57,128,137,150,345 
Blankenfeld, Wulf 67 
Blaschette, Armand 56,127,129,142,314, 
317,321,322,337 
Blecher, Lutz 185, 195 
Blenk, Hermann 178 
Blenkle, Martin 137,144,323 
Bliesener, Klaus-Michael 250 
Block, Achim 81 
Blume, Herbert 221,424,425 
Bobbert, Gisbert 181 
Bock, Andreas 67 
Bode, Cornelia 74 
Bode, Jürgen 132, 328, 329 
Bode, Ulrich 236, 244 
Bodemer, Andreas 105, 114, 302 
BOdendiek, Peter 172,364,365 
Bödeker, Wilfried 250 
BÖhle, Martin 185,190,378,380,384 
BÖhm, 27 
BÖhm, Harald 137, 144 
Böhm, Reinhard 77 
BÖhm, Wolfgang 102,292,293,297 
Böhme, Horst 8 
Boehm, Wolfgang 109 
Boehme, Christian 249 
Boekhoff, Hermann 185, 192,391 
Boetzkes, Frank Albert 74 
Bölscher, Bernd 140 
Böning, Dietmar 185,190,299,382,383,413 
Böttcher, Frank 137, 148,336 
Böttcher, Franz 86 
Böttcher, Peter 249 
Böttger, Christian 120,123,306,307 
Bogen, Hans-Joachim 129 
Bohnet, Matthias 75,178,194,399,400,401 
Boldt, Peter 129, 142,322,323 
Bolz, Gerald 185,196 
Bomball, Karin 86 
Bonk, Mario 104, 109, 288 
van den Boom, Holger 238 
Borchert, Manfred 236, 243 
Borgelt, Henriette 86 
Bark, Hans-Rudolf 121,319 
Borkowsky, D. 62,229,236,242,456 
Both, Rainer 105,112 
Bothe, Katrin 238,446,447 
Bottenberg, Ernst Heinrich 232, 241, 441 
Boyle, Christine 79,100,134,149,339,340 
Braband, Jens 105, 110, 291 
Bräkling, Peter 206,212 
Brammer, Friederich 374 
Brandenburg, Uwe 238, 275, 457 
Brandtner, Wolfg. 316 
468 
Name/Seite 
Brandes, Dietmar 89,132,148,305,337,338 
Brandes, Klaus 140 
Brandstetter, Walter 189, 389 
Brandt, Klaus-Peter 238, 276, 457 
Brandt, Ulrike 137 
Brasche, Elisabeth 222, 246, 430, 461 
Braß, Helmut 76,100,102,110 
Brauer, Harald 105, 114,286,302,378,407 
Braun, Horst 86,183,190,381,382 
Braun, Thomas 185 
Brauns, Adolf 132 
Braunsberger, Ulrich 206,211, 414 
Breit, Gotthard 61,228, 235, 242, 444, 454, 455 
Breitkreuz, Hubert 119 
Brennecke, 27,82 
Bretthauer, Ulrich 202,211,407,408,412,413 
Breust, Jürgen 106 
Brevdo, Leonid 185, 190 
Brewitz, Wernt 121 
Brinker, Tobina 222,224 
Brinkmann, Henner 137,150,341 
Brinkmann, Karl 202,415 
Brockhaus, Rudolf 77, 178, 191, 386 
Brockstedt, Emil 151,155,159 
Brode, Jürgen 67 
Bröcker, Sönke 185, 194 
Brömer, Herbert 76, 117,.123, 306, 307, 380 
Brösel, Claudia 68 
Brommundt, Eberhard 178, 192, 392, 406, 407 
Brommer, Monika 330 
Bross, Stephan 385, 386 
Brüers, Sigrid 150 
Brüser, Peter 178, 191, 378, 379, 390 
Bruhns, Martin 250 
Brunner, Wolfgang 246,431, 432, 433, 461, 
462,463 
Brunken, Heiko 140 
Bruns, Wolfgang 106, 112 
Bubei, Christian 137,146,333 
BUblitz, Wolfram 219,224,427,428 
Buchholz, Klaus 133,142,250,327,328 
Buchholz, Peter 119,304,315,316,317 
Buchholzer, Paul 249 
Buchwald, Hans-Dieter 269,419 
Büscher, Eckhard 112 
Büsching, Fritz 169 
Büse, Kunigunde 91, 223, 246, 426, 458, 459 
Büttner, Lieselotte 1 
Budelmann, Harald 166, 172, 354, 355, 364 
BUdich, Horst 166, 173, 358 
Bullmann, Christa 158 
Bunert, Uwe 250 
Bunge, Friedhelm 183, 195,380,401 
Bunk, Sabine 137,144 
Bunkus, Thomas 192 
Bunte, Dieter 167,172 
Bunte, Dorothea 137, 144 
Bunte, Sabine 150 
Burde, Klaus 100,102, 109,288,289,304, 
314,356,359 
Burhorst, Ludger 186, 193 
Burkhardt, Armin 221, 224, 425 
Burkhardt, Berthold 75, 151, 152, 159, 351 
Burkhardt, Werner 236, 243, 453 
Burmeister, Hans-Otto 135,146,331,333 
Busch, Wolfgang 90,267 




Buschulte, Winlried 181,388 
Buß,Johann 169372 
Buttersack, Christ~ph 250 
Buttmann, Nikolaus 155,158,351 
BZiuk, Wollgang 206,214 
c 
Calließ, Jörg 222 
Cammenga, Heiko K. 129,145,260,324,325, 
326,329,337,345 
Carls, Peter 117,125,316 
Casper-Hehne, Hiltraud 91,246,426, 458, 359 
Casties, Achim 137,145,325,326 
Castritius, Helmut 80,81,216,219,225 
Cerff, Rüdiger 129,150,263,304,337,340,341 
Chang, liendei 174 
Chatwal, G.S. 344 
Chavanne, Franz 137, 150 
Cherniavsky, Vladimir 102,295 
Chen, Shun-Ping 206,212 
Claußen, Thies 172 
Chmiel, Wollgang 155,159 
Cochlovius, Elmar 106, 112, 293 
von COllani, Gernot 134,346,347 
Collins, Hans-Jürgen 79,92,174,175,371,374 
Collins, John 129,344 
Conrad, Uwe 76,167,174,370 
Conrads, Ulrich 8 
Cordes, Heinrich 107,129 
Cordes, Rall 296 
Cramer, Friedrich 132 
Crone-Münzebrock, Henrik 137 
Crull, Torsten 76 
Czader, Heinz 91 
D 
Dämmgen, Ulrich 119,126,248,304,305,318, 
319 
Daginnus, Michael 206, 212 
Dahlke, Eberhard 64,227, 231,234, 244, 451 
Dalchow, Claus 269, 320 
Damm, Hans-Thomas 155,159,351,352 
Dammann, Udo 236,243, 453 
Dannecker, Ingrid 67 
Dannenbaum, Herbert 191 
Dannhauer, Dieter 206,212,416 
Das, Arabindo 182,386 
Daum, Josel 220 
Decker, Ingo 184,195,403 
Deckwer, Woll-Dieter 129 
Degenhardl, Richard 165,173,359,366,367 
Dehmel, Günther 204,214,418,419 
Delonge, Thomas 206,212 
Dempwolff, Karl-Rudoll 
Denker, Dietrich 189,382 
DersIroff, Mathias 106, 113 
Deters, Roll 164,371 
Detmer, Heinz 106, 110, 291, 380 
Dette,Hans-Henning 161,165,174,373 
Dettmer, Klaus 120, 123,308.309,407,408 
Deutsch, Werner 100,129,150,346,347 
Dieckholl, Carsten 184, 195 
Diederichs, Ulrich 250 
Name/Seite 
Diener, Sabine 175 
Diener, Susanne 135, 149, 344 
Dierich, Barbara 137, 138 
Dieroll, Manlred 184,191 
DielIrich, Walter 162 
Dillert, Ralf 137,144,145,314,325,326 
Dimigen, Heinz )178,251,404 
Dinse, Holger 206,215 
Dix, Brigille 249 
Dizioglu, Bekir 178,196 
Dnyer, D. 344 
Dobberkau, Peter-Mike 137,146,331,332 
Dobbernack, Reinhold 165, 172, 365 
Dodding, Robert 167 
Döge, Gottlried 129, 145,325,326 
Dörschlag, Sieglried 167,174,358,360,370,371 
Doetsch, Karl Heinrich 178 
Dohle, Regina 155 
Dold, Jürgen 165,175,321,355,375,377 
Dolle, Michael 206,215 
Dorn, Thomas 165,172 
Dorrong, Andreas 137,149 
Dost, Heyd 439 
Dowling, Cornelia 134,150,345,347,348 
Dowling, Michael 104,110,291 
Doye,Peter 62,81,227,229,232,242,428, 
447,448 
von Drachenleis, Woll-Godart 184,190,384 
Dräger, Jörn 221, 224, 424, 425 
Draeger, Siegfried 149,339,340 
Drescher, Joachim 169 
Dreeskamp, Herbert 77,100,129,144,324, 
325,326 
Dreves,OIlO 154 
Drewes, Uwe 161,162,174,371,372 
Drewitz, Michael 169 
Drews, Ella 135, 150,345,346 
Drews, Christina 125 
Drexler, Peter 221,222,427,428 
Droese, Sieglried 76,167,172,364,365 
Dross, Reinhard 76, 80, 227, 232, 242, 263, 
270,455,456 
Drüeke, Eberhard 156, 354 
DUddeck, Heinz 95,162,171,354,356,357, 
359,360,361,362,364,365,366 
Dümpert, Peter 91, 
Dümpert v. Alvensleben, Ehrengard 161,174 
Dunkel, Winlried 186,191,386,388 
Düsterdieck, Peter 89 
Düvel, Hans 232 
Dyker, Gerald 323,331,337,345 
Dziadzka, Allred 152 
E 
Ebeling, Karl-Joachim 208 
Eberle, Paul 57,128,129,149,343,344 
Eckhardt, Hanskarl 200,201,212,413,416 
Edelmann, Walter 80,227,232,241 
Edler, Torsten 186,190,384 
Eggers, Ursula 165,171,362 
Ehlers, Karsten 189,383 
Ehmke, Adelheid 74,86, 135, 148,259,336, 
337,443 
Ehrich, Hans-Dieter 101, 102, 112, 294, 295 





Eichler, Andreas 115, 117, 124,310 
Eigen, Manfred 132 
Eilert, Uda 134, 148,335,336,337 
Einsiedler, S, 363 
Eisermann, Walter 95, 232, 240, 437 
Ekelhof, Bernhard 250 
Elices-Elarza, Mercedes 246,432,463 
Ellermann, Arna 123 
Eisner, Rudolf 201,214,418 
von Eisner, Sigrun 85 
Eltermann, Heinz 102 
Engel, Detlev 151,155,158,351 
Engelbrecht-Schür, Ernst-Dietrich 186,193 
Engeleiter, Hans-Jaachim 96, 102, 113 
Engelhard, Ludwig 100,118,119,125,312,313 
Engelhardt, Ulrich 56, 128, 135, 145,330,331 
Engels, Gregor 104 
Ensthaler, Jürgen 238, 437 
Erbar, Maximillian 206, 211, 412, 413 
Erbaydar, Serel 249 
Erbe, Matthias 186,192,394 
Erdmann, Helmut 328 
Erdmenger, Manlred 62,77,234,242,263,447, 
448 
Erk, Adil 201 
Erke, Heiner 76,129,150,274,345,346,347, 
348,457 
Ernst, Ludger 133,135,142,322,323,331, 
337,345 
Ernst, Rolf 77,201, 215, 296, 298, 300, 407, 
409,420 . 
Ernst, Wolf gang 123 
Esders, Hans 186, 193,395 
Eversberg, Bernhard 89 
Ewe, Henning 118, 310 
Ewert, Hans-Jochen 137,136,331 
F 
Färber, Peter 152, 159, 352, 353 
Fahnl, Franke 127 
Fallahi, Davod 68 
Falius, Hans-Heinrich 130 
Falk, Sigurd 162, 173 
Falkner, Horst 162,171,172,250,354,361, 
364,265,366 
Fan, Jun 186, 190,381 
Faust,Berno 119,126,304,318 
Fechter, Frank 419 
Feiertag, Rainer 77,161,167,174,298,270 
Feige, Andreas 234,235,241,442 
Feise,lIka 184,190,381 
Feldheim, Almut 68 
Fellenberg, Günther 130,148,260,261,263, 
269,337,338,339 
Fendt, Hermann 8 
Fengler, Wollgang 165,173,298,361,368,369 
Fernau, Karsten 236, 243 
Fertig,Jürgen 118,313 
Fielitz, Susanne 227 
Fichna, Torsten 206,215 
Fichtner, Theodor 75 
Fild, Manfred 130,142,321,322 
Finke, Hans-Günter 137,149,344 
Fischer, 26, 28, 
Fischer, Bernd 106, 112, 294 
470 
Name/Seite 
Fischer, Burkhard 206,212,416 
Fischer, Dirk 86,106,114,298,302,303, 
348,357,391,405,406 
Fischer, Frank R.H. 84 
Fischer, Heidrun 151 
Fischer, Manfred 156, 353 
Fischnich,Otto 133 
Fitrikananda, Bona Putravia 69 
Flachsenberg, Paul 8 
Flaig, Walfgang 133 
Fleck, Oliver 137,150,341 
Flentje, Jutta 216 
Floh'3e, Leopold 130 
FOdar, Palricia 246, 459, 460 
Försching, Hans 182 
Förstner, Liselotte 100 
Föste, Bernd 206,211,315,408,412 
Form, Peter 162,173,202,368,369,419,421, 
422 
Forndran, Erhard 95, 232, 241, 263, 435, 436, 
443,444,454,455 
Fouckhardt, Henning 201, 212, 417, 418 
Frank, Hannelore 93 
Frank, Helke 330 
Frank, Ulrich 238 
Franke, Hans-Joachim 74,178,192,378,379, 
380,385,390,391 
Franz, Gotthard 8 
Freckmann, Norbert 222, 225 
Frenzel, Eckehard 237,244 
Fricke, Hans 162, 173,202,269,298,369,422 
Fricke, Reiner 59,77,216,219,224,277, 
348,423,458 
Fr"lcke, Michael 120, 123, 303, 306, 307, 380 
Friebe, Ekkehard 181,402 
Friedrich, Rainer 186, 196,405 
Friedrich, Ursula 100 
Fries, EriCh 238, 443 
v. Frisch, Otto 133,140,343 
Fritzsche, Dagmar 246,461 
Fritzsche, Joachim 238 
Fritzsche, Karl-Peter 234,261,444,455 
Fröhlich, Bernd 106,109,292,293,297 
Frühauf, Dieler 63, 230, 235, 244, 445 
Frühsorge, Gotthardt 220,424 
Fuchs, Andreas 69, 77 
Führböter, Alfred 78,92,162,174,248,361, 
371,372,373 
Führer, Claus 130, 146 
Fußhöller, Anne 67 
G 
Gärtner, Manlred 204,215,296,300,407,409, 
420 
Gärtner, Stefan 293 
Gagei, Waller 232, 242 
Gajda, Helmut 123 
Galanulis, K. 393 
Galas, Frank 120,125,312 
Galensa, Rudoll 130,145,330,331 
Garbrecht, Claudia 159 
Garbrecht, Günther 162,174 
Garrelts, Steifen 206,210,410,411 
Gartmann, Michael 62, 229, 238, 243,456 
Gartung, Michael 167,356 




Gast, Klaus-Peter 155,160,353 
Gatermann, Harald 154,155,158,350,351 
Gayen,Jan-Tecker 165,173,369,422 
Gebauer, Klaus 186,193,397,398 
Gebhardt, Jörg 106, 113, 295, 358, 359, 368, 421 
Gebhardt, Michael 167,173 
Geitner, Verena 167,372 
Gemmel, Ursula 151,159 
Gensei, Bernd 167,172 
Gerdes, Ralf 381,393,394 
von Gerkan, Meinhard 81, 152, 158, 348, 349, 
350 
Gerke, Karl 162,175,375 
Gerlach, Angelika 113, 285, 301, 355, 377 
Gerlach, Thomas 113,285,301,357,377 
GerIich, Gerhard 115,117,124,311,312 
Germann, Sigmar 122 
von Gersdorff, Bernhard 202, 415 
Geßner, Wolf-Dieter 137,145 
Gevensleben, Ralf 137,146,332 
Gey,Wollgang 91,117,124,309,310 
Gieschen, Petra 145 
Giszac, Heinz 169 
Glaser, Peter 155, 158, 348, 349 
Glatzei, Gerhard 186, 191,387,388 
Glemser, Oskar 8 
Gliem, Fritz 204, 215, 296, 300, 420 
Glimm, Jochen 164,298,368 
Glienicke, Joachim 177,178,191,378,379, 
380, 390, 391 
Glockentöger, O. 438 
Gockell, Berthold 152,160,353 
Goebel, Rainer 137, 150,345,347 
Goedecke, Dagmar 142 
Godding, Robert 175, 377 
Goehrmann, Klaus E. 108,301 
Goerisch, Friedrich 102, 110, 291, 379 
Goeudevert, Daniel 96 
Goez, Martin 135, 144,324,325,326 
GÖllner, Reinhard 62, 229, 238, 243, 456 
Görlitzer, Klaus 130,145,331,332 
Göring, Herbert 189 
Gogolla, Martin 105,112,294 
Goldbach, Kai 78 
Goldin-Rother, Monica 246, 431,433,461,463 
GOlze, Ulrich 77,102,112,293 
Gondesen, Christoph 155, 158, 348, 349 
Gorn, Friedemann 91, 267 
Gosebruch, Martin 219 
Gosmann, Andrea 84 
Gosselck, Uta 222, 425 
Graband, Gerhard 219 
Graeber, Stephan 101,106,109,278,314 
Gräter, Joachim 100, 104, 109,287,289 
Graff, Matthias 127,135,149 
Grahn, Walter 134,135,144,322,323,331, 
337,345 
Gramm, Werner 181 
Gremmler, Jutta 155, 159,315 
Greubel, Dieter 249 
Gries, Jochen 206,215 
Gröurup, Hendrik 222 
Grätsch, E. 189,383 
Gromann, Gerald 68 
Gronemeier, Karl-Heinz 64,231,232,244,453, 
454 
Grass, Gerhard 341 
Name/Seite 
Großkopf, Gerhard 212 
Großkurth, Klaus-Peter 162,171,172,251, 
354,355,364,366,405 
Grünefeld, Johann 135,146,331,332,333 
Grützmacher, Martin 118 
Grubert, Peter 372 
Gruhnert, Jörg 106,109,285,286,297,314 
GUdehus, Volker 74, 169 
Günter, Horst 96, 102, 113,300,356 
Günther, Jürgen 167,172 
Günther, Michael 120, 125,316 
Guldager, Reinhardt 152,159,352 
Gundler, Bettina 434 
Gunkel, Peter 55,58,101,106,113,177,301, 
357 
Gunkler, Erhard 167,172 
Guntner, John Lawrence 221,225,427, 428 
Gutsch, Alex 167,172 
Gutsche, Klaus-Jürgen 74,232,241,244,450, 
451 
Gutsche, Ralf 106, 113, 296 
Gutz, Herbert 57,128,130,150,341 
H 
Haack, Alfred 169 
Haan, Jürgen 130,146 
Haarmann, Harald 238 
Haarstick, Andreas 137,144 
Haase, Peter 238,274,457 
Habekost, Heinrich 163, 299, 320, 355, 370 
Habenicht, Andreas 137, 150 
Hackbarth, Thomas 206,212 
Hacker, Günther 186,192,391 
Hackmann, Martin 101 
Haerendel, Gerhard 118, 313 
Hävemeyer, Hartmut 249 
Haeßner, Frank 176,178,196,315,403,404 
Hagen, Ua 91 
Hagemeier, Rolf 91 
Hahlweg, Axel 206,215 
Hahlweg, Kurt 127,130,150,346,347,348 
Hahn, Garl H. 11 
Hahn,D. 411,412 
Hahn, Harro 80, 115, 117, 124,311 
Hahn, Käte 76 
Hahn, Klaus 137,150,345,347 
Hahn, Matthias 455 
Hahn, Wollgang 86,195 
Hamann, Thomas 137,142 
Hamann, Uwe 137,144 
Hamel, Peter 189 
Hammad, Farouk 189 
Hampel, Andreas 120, 123,306,307 
Hampel, Gabriele 120, 123 
Hanert, Helmut 130, 148,339,340 
Handke, Christina 137,149 
Hankers, Christoph 167, 172 
Hankers, Rudol! 186, 191, 388 
Hannak, Bärbel 85 
Hannemann, Klaus 137, 149,343 
Hannover, Hans-OUo 181 
Hansen, Karsten 204, 210, 411, 412 
Hansmann, Johannes 58,200,206,214 
Hanßen, Karl-Joseph 118 





Harborth, Peter 135,149 
Hardenberg, Klaus 105,109,286,287,314 
Harder, Jörn 186,192 
Hardewig, Giemens 206,215,295,421 
Harms, G, 399 
Harms, Hans-Heinr'lch 61, 124, 178, 193, 228, 
381,395,396 
Harms, Hermann 235, 241, 443, 444, 454,455 
Harms, Kai-Rüdiger 120,310 
Harneit,Olto 119,125,317 
Harneit, Ralf 206,216 
Harstick, Hans-Peter 76,227,232,243,450 
Hart, Franz 8 
Harting, Antje 161 
Hartmann, Harro-Lothar 75,79; 200, 201,214, 
299,300,419 
Hartmann, Kristiana 151,152,160,250,353,354 
Hartmann, Thomas 80,95,100,130,148,335, 
336 
Hartung, Michael 167,173,367 
Hartung, Willried 164, 372 
HaSe, Manfred 165, 174,358,360,370,371 
Haselhorst, Rall 106, 112, 285, 294 
Hasseis, Ulrich 155, 158,348,349 
Hasubek, Peter 232,242,263,446 
Hat je, Hans-Joachim 184,195,299,303,403 
Haubrok, Dietmar 167,173,356,358,366,367 
Hauenschild, Andreas 120, 123 
Hauenschild, Gar1130, 149 
Haupt, Matthias 191,388 
Haupt, Ulrich 184,192,391 
Hazelaar, Michael 184,186,190,381 
He, Weisheng 186,191,390 
Hecker, Friedrich Wilhelm 184,192,375,389, 
393 
Heckmann, 29 
Heckmann, Friedrich 95 
Heerwagen, Markus 120,124,310 
Hegei" 191 Thomas 186 
Hehne, Utz 167,175,374 
Heil, Helga 145 
Heimann, Stelan 372 
Heinecke, Albert 55,101,106,113,302 
Heinrichs, Kay 206,210,409 
Heinskil/, Josef 249 
Heintsch, Thomas 186,191,386 
Heinze, WOlfgang 184,191,387,388 
Heise, Fr'ltz 236,240 
Heisig, Gerald 186,192,392 
He'lsler, Herbert 236, 244 
Helal, Haysam 236,243 
Helberg, Walter 8 
Hellberg, Klaus 137,145 
Hel/mann, Martin 186, 194 
Helmer, Jörg 206, 211 
Heimholz, Gerd 204,210,406,407,408,409, 
410 
Hemker,Olaf 173,367 
Henke, Volker 165,167,172 
Henkel, Jörg 205,216 
Henn, Walter 152 
Henne,Helmut 216,219,224,263,424,425 
Hentschel, Christian 202,206,214 
Hentze, Joachim 102, 113" 276, 285, 286, 
301,302,355,357,377,457 




Herlyn, Johann-Wilhelm 167,173,358,359,368 
Herman, Knut 167,172 
Hermann, Andreas 304,305,318,319,320 
Hermann,Jürgen 215 
Hermansen, Björn 167,175,374 
Herrenberger, Justus 96, 152 
Herrmann, Andreas 117,126,269 
Hesse, Jürgen 100,118,123,306,307 
Hesse, Wollgang 238 
Hesselbach, Jürgen 178,196,299,385,389, 
402,405,411 
Hesselbarth, Hanfried 186,192,394 
Hesselmann, Ghrista 127 
Hestermeyer, Andreas 206,216 
Heuer, Susanne 138,148,336 
Heuer, Wilhelm 56, 127, 135, 146,331,332 
Heuermann, Hartmut 79,219,224,427,428 
Heusler, Helmut 182 
Heidenreich, M, 
Heyder, Ulrich 60, 95, 218, 221, 226, 436 
Heyer, Jens Uwe 270 
Heymann, Jost 68 
Heyn, HOlger 186,195 
Hickel, Erika 130,146,259,261,262,313, 
314,315,329,334,335,345 
Hidalgo-Serna, Emilio 91,246,431,432,433, 
463,464 
Hilck, Arne 177 
Hilker, 27, 28, 29, 30 
Hillebrandt, Gert 105,110,289,290,358 
HilpM, Manfred 144 
Himmelrnann, Gerhard 95,227,234,241,242, 
443,444,454,455 
Hinkelmann, Wilhelm 135,148,337,338,339 
Hinken, Johann 208,418 
Hinrichs, Ernst 167, 219, 225 
Hinrichsen, Jürgen 172, 366 
Hinz, 27 
Hinz, Holger 93 
Hinz, Jochen 238, 263, 441, 442 
Hiseher, Horst 223, 293, 423 
Höfle, Gerhard 133,204,329 
Höfle, Wollgang 212 
Högner, Klaus-W. 206,210,410 
HÖhl, Hans leopold 11 
Höke, Dirk 100 
Höllrigel-Rosta, Andreas 127 
Höltje, Gerhard 182 
Hörnmen, Richard 155, 160, 353, 400, 401 
von Hofe, Hans Christian 182 
Hollmann, Gerhild 138,146 
Hoffmann, Günter 236, 240 
Hoflmann, Ulrich 80,189 
Hoflmann, Wollgang 191, 387 
Hoflmann-Parmentier, Patricia 223,430 
Hoflmeister, Hans-Werner 184,195 
HOflmeister, J, 439 
Holmann, Robert 91 
Hofmeister, Martin 167,171,363 
Hohlfeld, Hartwig 138,148,313,336 
HOhlfe/d, K/aus 122 
HOhm, Uwe 135,145,325,326 
HO/dorf, Rainer 85 
Holländer, Claus 186,193 
Hoilmann, Reinhild 63,230,235,244,450,451 
Holthofl, Holger 186,190 





Holzenkämpfer, Peter 167,172,354,364 
Homann, Ralf 91 
Honegger, Peter 8 
Hoof, Dieter 233, 240, 438 
Hopf, Frau 58, 161 
Hopf, Henning 76,95, 127, 130, 142,322,323 
Hoppe, Sernd 149 
Hoppe, Hans-Hermann 220 
Horn, Klaus 178,190,249,299,384,385, 
389,402,405,411 
Horneber, Ernst-Helmut 80,200,201,211,407, 
408,412,413 
Horst, Mathias 167,173,357,367 
Hortig, Hans-Peter 182 
Hosser,Dietmar 77,163,171,172,354,361, 
365, 366 
Hoyer, Frank 249 
Hoyer, Swantje 236, 241, 442 
Huang, Z, 415 
Huber, Jürgen 189,404 
Huber, P. Reinhold 182 
Hülsmann, Klaus 223, 425 
Hülsmeyer, Peter 138, 148,336 
Hüser, Andrea 330 
Huhnke, Dieter 204,210,409 
Huhta, S. 459,460 
Hummel, Dietrich 78,176,190,385 
Hunz, Markwart 250 
Hupe, Hellmut 204,206,212,416 
Hupfeid, Sernd 186,193,397; 
lakovakis, V. 382 
Ikonomou, Michail 206,212 
Imker, Henning 60,227,235,241,440 
Inhoffen, Hans Herloff 130 
J 
Jacob, Arne 201,212,417,418 
Jacob, Heinrich G. 183,299,386,387,389,422 
Jäger, Frank 120, 328 
Jäger, Helmut 93 
Jaenicke, Joachim 102,109,285,286,287, 
296,297,314 
Jagemann, Lothar 84 
Jagnow, Gerhard 133 
Jahr, Rüdlger 118,313 
Jakowakis, Wassilis 186, 190 
Janke, Burghard 394,453,454 
Janke, Klaus 235, 244 
Jansen, Sarah 262,314,329,334,345 
Janssen, Christiane 337,338,339 
Janssen, Dirk 186, 196 
Janssen, Gerhard 102,109,287,314,406,408 
Jansen-Mergner,Otto 236 
Janßen, Holger Detlef 186,194 
Jarck, Horst-Rüdigr 223,434 
Jarms, Ulrike 330 
Jeschar, Rudol! 96 
Jeschke, Klaus 68 
Jesberg, Karl-Heinz 8 
Jördening, Hans-Joachim 135,142,250 
Johanning, Bernd 193,395 
Name/Seite 
JOhansen, Christian 206,214,419 
JOhannsen,Andreas 106,109,292,293,297 
John,B. 269 
Jonas, Peter 206,214 
Jones, Peter Georg 95,130,142,321,322 
Joost, Bernd 78 
Jürgens, Peter 120,123,304,306,307 
Jung, Heike 222,224,423 
Jung, Peter 208 
K 
Kaczmarek, Angelika 91 
Kämmerer, Antje 127 
Kämpen, Kurt 90 
Kämper-Jensen, Heidrun 223,424,425 
Kämer, Hermann 176,201,211,413,414,415 
416 ' 
Kaether, Willy 11 
Kagermann, Henning 118 
Kahl,Bernhard 206,211,414 
Kahlert, Ralf 106,109,278,406,408 
Kahmann, Henning 155,157,159,352 
Kaiser, Sernd 138,144,273 
Kaiser, Hermann 238,457 
Kaletka,lngo 186,192 
Kalk, Anc1reas 120,123,308 
Kamitz, Reinhard 200,204,211,412,413 
Kampfer, Uwe 249,251 
Kamp, Norbert 219,225 
Kamrath, Batbara 142 
Kanold, Hans-Joachim 102, 109 
Kapp, Thilo 186 
Kapper, Regina 100 
Karlson, U. 305,318 
Karwath, Karl Emil 182,387 
Kaschani, Karim Thomas Taghiziac1eh 202,211, 
315,408,412 
Kaselow, Michael 167,174 
Kathe,ludger 60,227,235,240,274,439457 
Katschinski, Ulf 206,211,414 ' 
Katz, Petra 138,150,346 
Kaukorat, Thomas 138, 142 
Kayser, Jan 167,173,174,367 
Kayser, Rojt 76, 163,360,364,370 
Kelat, Helmut 186,193,397 
Kemnitz, Amfried 104, 104, 110,290 
Kempf, Peter 120,124,309 
Kerl, Klaus 76,127,130, 144, 145,305,324, 
325.326 
Kerle, Hanfried 184,196,393,394,405 
Kern, Axel 206,216 
Kersten, Martin 118 
Kertz, Walter 117,259,313,334 
Keßler, Franz-Rudolf 92,117,123,308,309, 
407,408 
Ketelsen, Alf Christopher 151 
Keune, Herbert 233, 244, 445 
Keyser, Uwe 118,308 
Kiel, Michael 167, 172,365 
Kiepe, Hans-Jürgen 223,424,425 
Kießling, Thomas 138, 145 
Kievernagel, Matthias 106, 112, 294 
Kickermann, Heiner 187, 192,391 
Kim, Moon-Ho 187,196 





Kindei, Wolfgang 187, 191,386 
Kinkei, Wolfgang 270 
Kirchhoff, Jens 187 
Kirchner, Erwin 161,171,348 
Kirchner, Johannes-Henric 101, 102, 114,298, 
302,303,357,391,405,406 
Klaassen-Uhde, Helmut 155, 160, 353, 354 
Klauke, Sabine 74 
Klauß, Hans-Henning 115, 120, 123,307 
Klawonn, Frank 106, 113, 295 
Klebe, Karl-Heinz 85 
Kleiber, Michael 187, 194 
Klein, GÜnter 164, 367 
Klein, Joachim 130,329 
Kleine, Gudrun 155,158,351 
Kleinau, Hans-Joachim 140,330 
Kleinschmidt, Eberhard 221,225,429, 430, 431 
Klenke, Werner 177,178,194,398,399,400, 
401 
Kliegel, Wolfgang 130,145,332 
Klimbingat, Gerd 91 
Klingel, Hans 149, 341, 342 
Klingelhöffer, Hellmuth 187,195,403 
Kloppenburg, Josef 236, 238, 243, 452 
Kloß, Klaus-Peter 157,263,354 
Klügel, Martin 189 
Klüver, Bernd 176, 187, 194, 400 
Kluge, Jutta 160 
Knackstedt, Elke 74, 83 
Knaak, Gunter 115 
Knaak, Uwe 206,215 
Knarr, Norbert 105,109,278,288' 
Knesebeck, Dietrich 238, 440 
Knispel, Roswitha 161,167,175,356,361,374 
Knoblauch, Uwe 126 
Knop, Rosemarie 159 
Knoop, Hans 164 
Knust, Akemi 246 
Knust, Jürgen 246, 462 
Kober, Axel 249 
Koch, Eckart 102, 113, 114, 263, 286, 302, 
355,356,378,407 
Kock, Hinrich 175 
KOdoll, Werner 204, 211, 414 
Koesling, Thomas 67 
Köhler, Klaus 169, 370 
Köhler, Peter 104, 105, 110, 291, 297 
Köhler, Uwe 189 
Könnecker, Bruno 85 
Köppen, Winfried 119 
Körber, Andreas 187,193,397,398 
Körner, Herbert 210,217,261 
Körner, Horst 189 
Körner, Karl-Hermann 59, 75, 76, 95, 219, 225, 
429,430 
Körner, Margarete 246,461 
Kötz jun., Helmut 120, 125,312 
Kohlhaas, Beate 155,160,352,353 
KOhring, Burghard 187, 191 
Kollar, Lajos 8 
Kommallein, Stefan 187,191,385 
Kopp, Thilo 192, 394 
Koppenwallner, Georg 183,386 
Kordina, Karl 96, 163, 171, 354, 365, 366 
Kornexl, Dietrich 89 
Kortegast, Detlef 91 
Koschinski, Willi 120, 124,308 
474 
Name/Seite 
Kose, Volkmar 208 
Kossatz, Gerd 182 
Kossira, Horst 77,92,177,178,191,379, 
387,388 
Kosyna, Günter 80,177,178,193,396 
Kovalevski, W. 108,208 
Kowalsky, Hans-Joachim 103,109,287 
Kozik, Jan-Luc 246, 461 
Kracht, Martin 191 
Krämer, Klaus 85 
Krämmer, Andreas 155,160,354 
Kramer, Friedhelm 182,391 
Kramer, Henning 200, 207, 210, 211, 315, 408, 
412 
Kranz-Hotopp, Diethelm 236 
Krasmann, Holger 187,193 
Kraus, Wilhelm 439 
Krause, Andreas 155,159,351 
Krause, Bernd 76, 100, 115, 126 
Krause, Gabriele 239,441 
Krause, Thomas 93, 176 
Krause-Hotopp, Diethelm 240 
Krautwald, Thomas 154,158,350 
Krebs, Hauke 161 
Kreiß, Jens-Peter 103, 110, 292 
Kreiser, Constanze 155, 158 
Kreitel, Ang. 286, 301,356, 378 
Krempel, Ursula 151 
Kretschmer, Alfred 251 
Kreuzer, Hans 8 
Kreuzig, Robert 135,144,269,324 
Krevet, Rasmus 120,124 
Krieger, I. 269 
Krill, Jochen 138, 142 
Krinke, Jens 100 
Krispel, Roswitha 58 
Kristen, Martin 187,196 
Kröger, Jens 200 
Kroepelin, Hans 130,145,327 
Krone, Frau 216 
Krone,lngrid 216 
Kroth, Frau P. Y. 89 
Krüger, Bernd 187, 191 
Krüger, Hinrich 187, 193,397,398 
Krüger, Michael 207,210 
Krüger, Peter 120,123,306,307 
Krümmling, Steffen 167, 171, 360, 362, 363 
Kruse, Klaus 167,174,240,421 
Kruse, Rudolf 103, 112, 295, 296 
Kruse, Wolfgang 236, 439 
Kubat, Bernd 166,171,172,361,364,365 
Kuck, Detlev 184,363 
Kuck, Jürgen 194 
Kühn, Klaus-Dieter 195, 402 
Künne, Reinhard 91, 236, 244 
Kuhn, Heinrich 105, 113, 301 
Kuhn, Michael 76 
Kuhle, Wolfgang 155, 160, 354 
Kuhlemann, Thorsten 207,212 
Kuhlmann, Udo 239, 276, 457 
Kuhnen, Volker 155,158,349 
Kukla, Lothar 120,124,309 
Kulke, Erich 152 
Kulke, Rüdiger 155, 159, 352 
Kunath, Wolfgang 191 
Kuntz, Peter 187,191,379,390 




Kurz, Thekla 138, 146,333 
Krupp, Ulricke 95 
l 
Lachmayer, Roland 379, 380, 390, 391 
Lacmann, Ralf 131,144,305,324,325,326,327 
lämmke, Axel 169,250,364 
Lakebrink, Markus 221 
Laloni, Claudio 106, 113, 296 
Lamberg, Peter 104,302 
Lambertsen, Thomas 138,142 
Landskron, Kat ja 106,112,293 
Lang, Franz-Peter 103, 113, 135, 276, 300, 
356,406,457 
Lang, Sieg mund 56, 128, 144, 269, 328 
Lange, Günter 180,196,235,242,404,405, 
408,446,447 
Lange, Nikolaus 421 
Lange, Stephan 168,169,174,361,373 
Langendöner, Horst 100,103,112,258,295,296 
Lanz, Wolfgang 85 
Larink,Olto 100,131,149,342,343 
Laser, Johannes 106,113,300,356 
Latz, Kersten 58,161,168,173,356,358,366, 
367 
Laube, Martin 251 
Laue, Ingo 120, 124 
Laue, Thomas 138,144 
Lauenstein, Detlev 239,445 
Lautner, Jürgen 138, 142 
Lautz, Günter 201, 210 
Leck, Michael 168,172,354,366 
Lecoeur, Pierre 62,229, 239, 242, 449 
Leder, Elke 174 
Lehmann, Jürgen 182,399 
Lehmbruck, Manfred 152 
Lehners, Christoph 166,174,372 
Lehrach, Karlheinz 166, 173, 298, 359, 361, 
368,369 
Leilich, Hans-Olto 201,215,300,420,421 
Leinemann, Wolfgang 104,108 
Leithner, Reinhard 92,180,194,380,399, 
400,401 
Leitner, Doris 138, 150, 346 
Lemke, Gundela 154, 160, 353, 354 
Lemmer, Karsten 184,190,382,383 
Lemp, Monika 100 
Leonhard, Werner 78,201,210,299,385,389, 
402,405,410,411,413,416 
Leonhardt, Fritz 8 
Le Roy, Louis Guillaume 154 
Leseberg, Dieter 89 
Lewerenz, Malte 393, 394 
Liaud, Marie-Francoise 138, 150, 341 
Licher, Eckhard 187, 195,402 
Lichtenberg, Ute 149 
Lie, Jung Sun 106 
Liebau, Gerhart 182 
Lieberum, Ralf 235,242,446,447 
Liebmann, Christiane 246, 459 
Lien, Gordon 106, 110, 292, 297 
von Lienen, Horst 101,103,109,289,297, 
314 
Lierse, Eleonore 86 
Lind, Volker 157,351 
Name/Seite 
Lindert, Klaus 286, 302, 357, 378 
Lindmayer, Manfred 74,201,211,413,415,416 
Lindner, Klaus 104,108,266,267,292,297, 
344,348,423,424 
Linhardt, Margarete 236, 243 
Link, Gabriele 221, 225, 427, 428 
Link, Viktor 78,219,224,427,428 
Linke, Gerald 120,125,311 
Linnemann, Eta 233 
Linnemann, Jan 77 
Litterst, Fred Jochen 77,115, 117, 123,306,307 
Litzel, Anke 138,148,337,338 
Löbbecke, Carl-Friedrich 11 
Löffler, Hans-Jürgen 180,194,379,381,398, 
399,400,401,408 
Löhmannsröben, Hans-Gerd 135,144,314,326 
Löhr-Richter, Perdita 106, 112, 294 
Löwe, Arno 131,145,327 
Löwe, Harald 106, 110,290 
Löwe, Silvia 74,79 
Löwe, Stefan 105,110 
Löwen, Rainer 101, 103, 109 
Lohmann, Friedrich 106,112 
Lohse, Bernd 155,158,349 
Lohse, Dirk 207,215 
Lampe, Klaus 77,95,219,226,286,358,379, 
435 
Loock, Reinhard 59,216,222,224,422 
Look, Petra 138 
Lorentz, Axel 138,150,341 
Lorenz, Robert 144 
Lorenz, Thomas 187,194 
Lorenz, Wilhelm 138, 269, 324 
Lorenzen, Maike 138, 148, 336 
Lorenzl, Holger 168,174,358,360,370,371 
Lorke, Michael 135,146,331,332 
Lotz, Kurt 104 
Louis, Hans Walter 108,169,260,295,374 
Lubkowitz, Goltfried 146, 332 
Lubnow,A. 411,412 
Ludewig, Hans-Ulrich 82,221,225,434 
Lübke, Reiner 204,210,410 
Lüders, Peter 215,420 
v. d. Lühe, Astrid 422 
Lühr, Hermann 119,312,313 
Lünzmann, Hannes 187,193 
Lüpke, Frau 57, 151 
Lüttge, Dieter 140,346 
Lultmann, Heinrich-Paul 236, 243, 453 
M 
Macke, Eugen 169, 373 
Märgner, Volker 204,214 
Mätzing, Heike 236, 243 
Magner, Erik 187, 192 
Maier, Hans Gerhard 131, 145,259,330,331 
Maier, Helmut 314,329,334 
Malek, Christine 27,31 
Mallwitz, Jürgen 236 
Malorny, Winfried 168,172,366 
Maniak, Ulrich 58,77,92,161,163,174,280, 
361,371,373 
Manns, Hergen 74 
Marasas,lrene 237,240 





Markurth, Ulrich 237,241,440 
Marschall, Sieglried 86 
Martens, Jens 138, 142 
Martens, Peter 157,354 
Martensen, Klaus 187, 193, 395 
Martin, William F. 136,150,341 
Marotzke, Frank 383, 384 
Marutzky, Rainer 134,249 
Maßner, Dorothe 174 
Mathiak, Karl 103, 109,287,289,303,314, 
355,358,377 
Mathis, Wollgang 202 
Mattauch, Hans 59,76,216,217,219,225, 
429,430,431 
Matthes, Heinz 200 
Matthies, Hans-Jürgen 180, 193, 395, 396 
Matthies, Michael 140,324 
Matthiesen, Stephan 171 
Mattner, Frank 227 
Maul, Joachim 187,191 
Mauthe, Jürgen-Helmut 141,347 
May, Eberhard 132,133,149,343 
May, Hardo 207,212 
Maybaum Georg 77,168,173,357,360,367 
Mayer, Christoph 138,144,305,324,326 
Mayer, Hubert 134,329 
Mecke, Wilhelm 163 
Medhioub, Morched 187,191 
Mehlhorn, Lutz 249 
Meibeyer, Wollgang 117,126,319,320 
Meier, Klauspeter 168,173,367 
Meiners, Hans-Heinrich 189 
Meiners, Ullert 207,210,410,411 
Meiners-Hagen, Karl 120,124 
Meise, Jan 76 
Meissner, Hans-Joachim 155, 159, 352 
Melo, de Mauricio 120,123 
Mench, Andree 419 
Mengersen,lngrid 104,290 
Mendel, Rall 141,341 
Mengler, Thomas 237, 243 
Mennecke, Armin 237,242,448 
Mennen, Josel 8 
Menschei, Rita 211 
Menzel, Erich 117,123 
Menzler, Ulrich 189 
Mertl, Klaus 138, 145 
Merten, Olga 246, 462 
Mertens, Wollgang 165,166,174,372 
Mertinatsch, P. 421 
Meschke, Jens 402 
Messer, Hans 11 
Metz, Helga 237 
Metzdorf, Jürgen 118,309 
Meyer, Annegrete 138,144,211 
Meyer, Christine 138,149 
Meyer, Elke 138,145,146,331,333 
Meyer, Friedrich-Wilhelm 184, 191 
Meyer, Hansgeorg 208, 413 
Meyer, Hans-Ulrich 141, 338 
Meyer,lrmlried 145 
Meyer, Jens Uwe 58,177,184,194,399 
Meyer, Klaus-Dieter 122, 316 
Meyer, Klaus Peter 75,103,289,290,354 
Meyer, Michael 104 
Meyer, Rall 166,171,362 
Meyer, Thomas 138, 142 
476 
Name/Seite 
Meyer-Dohm, Peter 234,275,457 
Meyer-Künzel, Monika 155,160,352,353 
Meyer-Ol1ens, Claus 250 
Meyer-Willner, Gerhard 61, 227, 228, 235, 240, 
437 
Meywerk, M. 392, 406, 407 
Michael, Holger 138, 150, 341 
Michaelis, Axel 138 
Michalides, Axel 142 
Michels, Kai 207,210,410,411 
Micko, Hans Christoph 131,150,345,346,347, 
348 
Miedzinski, Klaus 237,244 
Miehe, Dierk 250 
Mignat, Christian 138, 146 
Milde, Wollgang 223, 434 
Mildner, Wollgang 120,124 
Minte, Horst 239, 277, 458 
Mittel, L. 336 
Mitschke, Manlred 80,95,176,180,190,381, 
382,396,398,416 
Mitus, Antonie 121, 124,311 
Mock, Hans-Peter 138,148,336 
Moderhack, Dietrich 131,145,332 
Mögele, Rainer 138, 145,330 
Möller, Christine 138,149 
Möller, Dietrich 78,163,175,355,356,359, 
375 
Möller, Heino 81 
Möller, Jens 184, 193, 395 
Mönkemeyer, Frau 177 
Mönkemeyer, Lutz 211 
Möser, Roll 207,210,406,408,409 
Mohles, Rall 187, 190,384 
Mohr, Hinrich 187, 193,397 
Mollenhauer, Johann Joachim 86 
Monir, Heike 138,148 
Monner, 328 
du Mont, Wolll-Walther 131, 142,321,322 
Monsees, Rainer 168,175 
Moormann, Peter 138, 146,331 
Morche, Astrid 79,138,149 
Mortzfeld, Peter 223,431 
Mosebach, Helmut 204,212,415,416 
Mosler, Lüder 187, 196 
Mühlradt, Peter F. 133 
Müller, Frau 63, 230 
Müller, Christine 101,285,295 
Müller, Friedrich-Wilhelm 239 
Müller, Gerd-Jürgen 235, 244, 444, 445 
Müller, Hans-Martin 155, 160,353 
Müller, Hans Robert 96, 103 
Müller, Heinrich 189,381 
Müller, Herbert 76, 180, 193,381,396,397, 
398,416,461 
Müller, Hermann 246 
Müller, Horst 184, 194,399 
Müller, Jörg 204,214,300,420 
Müller, Jörg-Volker 107, 112,294 
Müller, Kai 207 
Müller, Karl-Ludwig 216,221,225,265,263, 
429,430,431 
Müller, Klaus 78,117,124,312 
Müller, Klaus-Peter 89 
Müller,Otfried 107, 109,285,288,297 
Müller, Reinhard 207, 215 




Müller-Hagen, Bernhard 204,214,299,419 
Müller-Hortig, G. 57, 128 
Müller-Luckmann, Elisabeth 131,346,348 
MÜller-Pohle, Hans 104 
Müller-Reineke, Ruth 91, 246, 247, 427, 463 
Müller-Schweinitz, Günter 233, 244, 452 
Müller v. d. Haegen, Anne 270 
Müllers, Andreas 215 
Münnich, Fritz 117, 123, 304, 306, 307 
Münnich, Kai 374 
Müsch, Wollgang 155,160,353 
Munack, Axel 189 
Mundhenke, Jens 107, 113,296 
Musmann, Günter 119,125,312,313 
Mutterlose, Jörg 122 
N 
Näveke, Martina 138,142,149, 
Näveke, Roll 131,304, 305, 331, 337, 339, 340 
Nagel, Beate 89 
Nagel, Detlel 204, 211,315,408,412 
Nagel, Karl-Heinz 139,142 
Njibamum, David 67 
Namni, Nasser 77 
Nauck,Joachim 235,240,272,438,456 
Naumann, Carl Ludwig 234,242,446 
Nawrath, 27 
Nebel, Hans-Dieter 190 
Necker, Tyll 11 
Nehring, Peter 132 
Nehring, Ulrich 145 
Neibig, Uwe 204,214 
Neitzel, Martin 100,107,112,155,158,294, 
351,355,406,407 
Nemetz, Woll gang 76 
Nentzel, Ruth 247,426,458 
Neubert, Michael 192,392 
Neugebauer, Dirk 107, 110 
Neuhäuser, Hartmut 100,117,123,303,304, 
306,307,308 
Neuhaus, Ronald 121, 123,306 
Neumann, Detlev 207,210,410 
Neumann, Horst 164 
Neumann, Karl-Heinz 105, 112, 294 
Nickel, Frank U. 239, 437 
Nickiaus, Rall 57,128,136,149,341,342,348 
Nicolaus, Monika 184, 196 
Nieder, Roll 119,126,305,318 
Niederbracht, Hermann 155, 158, 349, 350 
Niedner, Roland 134 
Niemeier, Wollgang 163,175,259,375,376 
Niemuth-Schilling, Bettina 107, 114,302 
Nies, Reinhard Horst 119, 141, 334 
von Niessen, Wollgang 77, 131,144, 145,324, 
325,326,327 
Nimbach, Norbert 84 
Nippert, Klaus 95,136,150,346,347 
Nobrega Duarte Soares, Maria Theresa 247,432, 
462 
Noormann, Harry 234, 456 
Nolte, Uwe 191 
von Nordheim, Henning 136, 149,342,343 
Nowak, Hans-Joachim 122,317 
Nowottnick, P. 215 
Nowotny, Joachim 193 
Name/Seite 
Nübold, Peter 91,246,313,405,421,427, 
458,460,461,462,463 
NÜhrig, Eckhard 223, 431 
Nürnberg, Arnold 187, 195 
o 
Oberbeck, Gerhard 96 
Oberheide, Karl 12 
Oberschmidt, Gerald 76 
Qelrich, Karl Heinz 220, 434 
Olschläger, Claudia 74, 79 
Oesterlen, Dieter 152 
Oertel, Herbert 92,180,190,248,378,380,385 
O'Hara, James 247, 293, 296, 374, 421,460 
Ohmann, Friedrich 8 
Ohmstede, Hartwig 204,210,410,411 
Ohnesorge, Klaus-Walther 120,126,319,320 
Ohse, Walter 76 
Oldekop, Werner 92,180,194,388,389,399, 
400,401 
Olsen, Karl Heinrich 96, 119 
Olszewski, Anja 107,109,289,355,358,377 
Oltmanns, Wollgang 168,173,367 
Onken, Peter 168,172 
Opolka, Hans 103, 109, 285. 288, 297 
von Ortenberg, Michael 74,80, 115, 117, 123, 
309 
Ortlan, Katrin 168,174,298,320 
Ossenberg-Engels, Tobias 156,159,352 
Osterloh, Jürgen 237, 240, 439 
Ostertag, Roland 154,158,263,349,350 
Ostermeyer, Georg-Peter Wilhelm 183, 189, 392 
Ostrowski, Martin 139,142 
Oswald, Margit 141 
Ott, Udo 103,110,290 
Otterbach, Carol 247,460 
Ottinger, Rainer 156,158,349 
0111, Dieter 183,184,192,392,393,413 
p 
Pabel, Bettina 330 
Pätzold, Horst 237,243 
Pätzold, Uwe 187,195 
Pahlitzsch, Gotthold 180,195,402,403 
Paolim, Kemara 187, 193,395,396 
Papendorf, Frau 63, 230 
Parmeggiani, Andrea 134 
Paschen, Heinrich 163 
Pasternak, Hartmut 166, 169, 171, 363 
Paulmann, Klaus 251 
Paulus, Erwin 201,214,299,418,419 
Pause, Frau 57,151 
Pause, Hans 8 
Pawellek, Günther 189 
Pearson, Sir Denning, J.P. 8 
Pechlivanidis, Zissis 139, 144 
Pedersen, UII 237, 240 
Peiner, Erwin 204,210,411,412 
Peisker, Wollgang 227, 235, 244, 453, 454 
Pekrun, Martin 180,193,396 
Pellegrini, Albert 250 
Penner, Florian 139,146,332 





Pentsch, Hans-Georg 195 
Perbix, Wolfgang 168, 172, 354, 366 
Perez-Paoli, Ubaldo Ramon 221,422 
Perkins, Christopher 223, 224, 225, 428, 429 
Petermann, Hartwig 95,180,193,396 
Peters, Arjen 139, 150 
Peters, Michael 187,192,391 
Petersen, Helmut 234, 440 
Petras, Knut 78, 105, 110 
Pfeifer, Elke 107,109,288,304,356,359 
Pfeil, Karl-Heinz 194 
Philipp, Kai 187,193,397,398 
Piachnow, Hans-Jürgen 156,160,352,353 
Piefke, Frank 104, 291 
Pieper, Bärbel 74,79 
Pieper, Ernst 11 
Pieper, Klaus 154,159 
Piepmeyer, Lothar 107, 110,290 
Pierick, Klaus 163, 173, 298, 359, 361, 368, 
369 
Pierre, Alain 76, 223, 225, 429, 430, 431 
Pilk, Heike 79 
Pinkert, Rosemarie 224 
Pinkert-Hübner, Frau 81 
Plessing, Jochen 121, 123, 307 
Plettner, Bernd 8 
Plinke, Burkhard 249 
Piszewski, Anja 303 
Plumeyer, Klaus 168,171,363 
PÖhlmann, Wolfgang 227,233,242,455,456 
Pohl, Friedrich 10 
Pohl, Walter 117, 125,316 
POhlandt, Katrin 249 
Poil mann, Birgit 220,435 
Poil mann, Klaus Erich 75, 220, 225, 433, 
434 
POlitt, Christian 207,214 
Pongratz, Gregor 452 
Popp, Ludwig 132 
Poppe, Matthias 419 
Porscha, Bernhard 121, 123, 306, 307 
Portugall, Oliver 121,124 
Poschadel, Jürgen 207,212,415,416 
Poser, Hans 10 
Possin, Hans-Joachim 77,95,216,220,224, 
427,428 
Posth, Martin 258 
Pot ratz, Lothar 91 
Pregel, Dietrich 233, 242 
Prekwinkel, Frank 188,195,402 
Prein, Thomas ,372 
Pries, Helge 184, 195 
Preu, Lutz 136,146,332,333 
Prinzing, Dieter 59, 217, 221,224,270,424, 
425 
Prophete, Walter 96 
Prüfer, Martin 113, 296 
Pruin, Axel 69 
Puke, Hans-Joachim 139,250 
Pulver, Michael 188,195 
Pump, Holger 156,160 
Q 
Quante, Hans-Ulrich 91, 264, 266, 435, 436 




Rabe, Frank 215 
Radaj, Dieter 183,375,403 
Rademacher, Horst 75, 235, 241, 273, 275, 442, 
456,457 
Raffert,G. 338 
Rahm, Dorothea 141,347 
Rahm, Matthias 121,125 
Ramke, Hans-G. 169 
Rammler, Käte 233 
Ranisch, Ernst-Hoiger 86, 250 
Rass, Hans Heinrich 221,226, 429, 435, 436 
Rathje, Rainer 207,215 
Rau, Udo 136,144,328 
Raudkivi, Arved Jaan 10 
Rebe, Bernd 74, 83 
Reckert, Tina 247, 432, 461, 463 
Reese, Peter 86 
Reese, Sabine 237,241, 440 
Rehbein, Dirk-Heinrich 195, 224 
Rehbock, Helmut 222, 424, 425 
Rehfeldt, Gunnar-Eckhard 134,149,342,343 
Rehm, Gallus 10 
Rehn, Kirsten 82 
Rehr, Winfried 208, 413 
Reichart, Gerhard 63, 230, 233, 244, 262, 444, 
445 
Reiche, Kai-Uwe 207,215 
Reichenbach, Hans 133,344 
Reichert, Günther 92, 180, 191,387,401, 
402 
Reim, Barbara 173 
Reinecke, Christa 158 
Reinecke, Jörg 207,214,419 
Reinefeld, Erich 131 
Reiner\, Erika 192 
Reininghaus, M. 363 
Reinke, Friedhelm 184,202 
Reinke, Wilhelm 191,379,387,388 
Reinking, Jörg 168,175,355,359,375,376 
Reinsch, Dietmar 117,125,304,317 
Reiter, Carsten 207,212 
Rempka, Joachim 96 
Renemann, Horst 182,387 
Rendelmann, Jürgen 156, 158,349,350 
Renken, Martin 188,192,379,391 
Renken, Peter 168,174,358,360,370,370 
Renner, Rainer 196 
Reppich, Karl-Heinz 84 
Retter, Hein 60, 228, 233, 240, 437 
Reuer, Egon 131,149,343 
Rex, Dietrich 180, 194, 389 
Richter, Armin 180,189,190,383,384,385, 
391,413,416 
Richter, Ekkehard 172 
Richter, Egon 117,124,312 
Richter, Götz 305, 318 
Richter, Joachim 169,373 
Richter, Jörg 100, 115, 117, 126, 304, 305, 
318,320 
Richter, Jürgen 239,437 
Richter,Otto 117,126,248,304,305,318, 
319,320 
Richter, Peter 189, 387 
Rickwärtz, Michael 139,148,336 




Riebe, UII 127,139,146,331 
Rieckmann, Thomas 139,145 
Riedei, Uwe 188, 192 
Ries, Reinhard 91 
Rieseier, Harald 107.113 
Rietkötter, Klaus-P. 207,210,406,407,408, 
409,410 
Rietz, Anne-Margret 74 
Ritter, Bernhard 58,161,168,175,355,359, 
375,376 
Ritter, Reinhold 76, 180, 192,248,378,379,393 
Ritterhoff, C. 269 
Rochow, Eugene G. 10 
Rodatz, Walter 161,163,173,357,360,364, 
367 
Röcke, Heinz 154 
Rölke, Peter 95, 216, 222, 226, 264, 435, 436 
Rönnelahrt, Horst 61,228,235,240,439 
Rönnpagel, Dietrich 75,115,121,123,303, 
306.308,380 
Rösch, Alfred 168, 173 
Rösener, Jörg 188,193 
Rössner, Lutz 233, 241, 439, 440 
Rötting, Hartmul 223, 239, 243, 450 
ROffael, Edmone 249 
Rogowski, Fritz 133 
Rohling, Hermann 200,201,214,418 
ROhde, Frau 227 
Rohse, Eberhard 222,224,424,425 
Rohse, Hartmut 184, 194 
Rosen, EdgarR. 220 
Rosenbruch, Klaus-Jürgen 122, 309 
Rostamian, Bezahd 239, 438 
Rostasy, Ferdinand 80,161,163,171,172, 
250.354,355,358,364,365,366 
Rotert, Andreas 188,193,397,398 
Roth, Andrea 139,146,331 
Roth, Karlheinz 180,192,385,391 
Roth, Manfred 83 
Roy, Klaus B. 222,226 
Rückei, Rolf 10 
Rückert, Axel 184,191 
Rüdiger, Dito 119 
Rüffer, Peter 204, 215 
Rühmann, Andreas 139,144 
Rümenapf-Sievers, Rosemarie 63, 230, 235, 
243,450 
Rüppell, Georg 131. 149,342,343 
Rüter, Reginald 93 
Rütschi, Karl 10 
RUbach, Karsten 168,174,358,360,370,371 
Ruelberg, Klaus-Dieter 204,214,419 
Ruft, Ute 100 
Ruga,J. 363 
Ruge,Peter 164,165,173,366,367,394,395 
Ruge, Jürgen 180, 195,403 
Ruggerini-Homann, Elisabette 247,431,432, 
433,461,462,464 
RUhnau, Karsten 139,142 
Rump, Waltraud 95 
Runne, Heinz 166,175,355,359,375,376 
Ruppert, Karsten 223, 435 
Rupprecht, Helmut 59,216,222,224,423 
Rusching, Heinrich 10 
Rusteberg, Carsten 207,211 
Ruthe, Volker 136,146,332 
Ruthmann, Ernst Wollgang 168, 172 
Name/Seite 
s 
Saake, Gunter 105,112,285,295 
Saalmann, 29 
Sachse, Hermann 204,210,408,409,410 
Salpt, Heinz 96 
Salbert-Zahoransky, Alrun 237, 243, 453 
Salge,Jürgen 200,201211413414416 
Salie, Adolf 78 "" 
Salje, Ernst 180,195,402,403 
Salmen, Ingrid 31 
Salooja, Indra Antje 227 
Salthammer, Tunga 249 
Sander, Karl-Heinz 61,228,235,240 272 
438,439,456 ' , 
Sander, Wollgang 103,104,109,288 
Sander, Wolfram 131, 144,322,323,324 
Sarstedt, Heike 139,148,339 
Saß, Dieter 207,211,412,413 
Sattler, Heinz 249 
Sauerbeck, Dieter 133, 344 
Sauermann, Falko 188,192,391 
Sawadda, Kay 156,159,352 
Sebastian, Martin 139,142 
Sedlak, Holger 107, 112 
Seebaß, Joachim 202 
Seeger, Dieter 168,170,174,361,373 
Segler, Helmut 233, 270 
Segler, Rosemarie 237,243 
SehrbroCk, Ulrich 168, 173, 367 
Seifert, 382 
Seiffert, Ulrich 182 
SeidIitz, Heide Roswitha 177 
Seiler, Horst 170 
SeliSChOpp, J. 188,190,381 
Seimar, Dirk 134,148,337,338 
Semei, Heinz 74,75.233,240,439 
Senker, Peter 166,173,359,366,367 
Senkhaas-Knobloch, Eva 258 
Serrano, P. 338,463 
Serrano-Sanchez, Maria 247 432 
Shipley, Elizabeth 223, 428 ' 
Siebe/s, Gerd 93 
Siebke, Hans 10 
Siedentopf, Peter 176, 177 
Siefert, Winfried 165 
Siegfried, Willi 168,172 
Sieland, Bernhard 61, 228,234,235,241,273, 
441,456 
Siemianowski, Klaus-Jürgen 139, 149 
Siering, Roswitha 237,240 
Simon, Gerhard 78,118,124,311 
Simon, Werner 10 
Simon-Schaefer, Roland 61,228, 234, 241, 259, 
275,337,443,457 
Simons, Klaus 163,175,356,361,364,374 
Simontowski, Horst 91 
Sindowski, Karl-Heinz 119 
Sinning, Hans-Rainer 188,196 
Sittig, Roland 202,210,315,408,412 
Sittel, Gunter 250 
Siuda, Wollgang 237,243 
Six, Jürgen 168, 173 
Sklorz, Martin 91 
Söchting, Martin 177 






Sonnenberg, Jutta 83, 84 
Sonnewend-Stielow, Susanne 63, 230 
Sophocieous, Pantelis 69 
Spanier, Rita 74 
Speckhahn, Hermann 185,192,391 
Speer, Eberhard Otto 134, 339 
Sperner, Peter 55,101,105,109,287 
Spier, Ingeborg 83 
Spieß, Jürgen 105, 112, 285, 294 
Spillmann, Peter 168,175,374 
Spohnhoitz, Hans-Hinnerk 188, 193 
Sporleder, IIse 82 
Spreckelmeyer, Goswin 60,217,222,225,433, 
434 
Springer, Frank 121, 123,306,308 
Sprysch, Michael 154, 158, 350 
Ssymank, Volker 141,169,338 
Supinski, Carol. 298, 369 
Suthoff-Gross, Rudolf 237,243,452 
Sutter, Christoph 121,124 
Swolinsky, Manfred 188, 191,386, 388 
Syldatk, Christoph 134, 144,328,329 
Sch 
Schäfers, Michael 107,112,293 
Schäffler, Johann 10 
Schänzer, Gunther 181,191,248,386,388 
Schärpf, Otto 119 
Schade, Dieter 211 
Schade-Didschies, Pet er 227, 237, 240, 438 
Schadwinkel, Wolf-Günter 188,190,384 
Schaffer, Gerhard 163,174 
Schanze, Ute 139,148,336 
Schaper, Friedr.-Wilhelm 121,124 
Schaßberger, Rolf 103, 110,291,292,297,380 
Schat,Jan-P. 207,210,406,407,408,409 
Scheer, Joachim 163,171,354,360,362,363, 
364, 365, 366, 
Scheibe, Franka 156,159,168,351 
Scheibe, Mathias 172 
Scheibei, Hans-Joachim 166,171,340,363 
Scheier, Claus-Artur 216,220,224,226,264,422 
Schellwat, Holger 107, 109 
Schempp, Achim 188,194,400 
Scheuermann, Jochen 169 
Schiebei, Hans-Martin 139,144,323,331, 
337,345 
Schiedhelm, Manfred 151,154,158,351 
Schier, Hans 181,383,385,391 
Schildt, Gerhard 221, 221,264,433,434 
Schillemeit, Jost 81, 220, 224, 264, 424, 425 
Schilling, Nobert 188,192,389,390 
Schilling, Thomas 184,193,388 
Schindler, Bettina 237,243 
Schindler, Klaus 68 
Schintag, Peter 207,210,406,407,408,409 
Schintzel, Hellmut 223,423 
Schinzer, Dieter 131, 142, 144,322,323 
Schipper, Günter 207,211,415 
SChlachetzki, Andreas 200,201,210,411,412 
SChläfke, B. 269 
Schlickeiser, Alexander 139,148,336 
Schliephake, Dietrich 133,250,328 
Schlote, Hans-Werner 115 
Schi ums, Henning 184, 191 
480 
Name/Seite 
Schmalbruch, Günter 84 
Schmid, Rolf 131,262, 329 
Schmidt, Christiane 139,144 
Schmidt, Dellef 77, 91 
Schmidt, Frank 168,172 
Schmidt, Friedrich 133,344 
Schmidt, Hans-Henning 134, 150 
Schmidt, Helmut 222, 225, 427 ,428 
Schmidt, Henning 223, 341, 431 
Schmidt, Joachim (Akad. O.Rat) 166, 174, 
372,374 
Schmidt, Joachim, Ehrendoktor 10 
Schmidt, Rolf 69 
Schmidt, Thorsten 177,183,193,286,301, 
357,378 
Schmidt-Knoll, Marlis 216 
Schmitt, Rainer 233, 243, 452, 453 
Schmitz, Albert 188,191 
Schmitz, Roland 107,109,286 
Schmutzler, Reinhard 131,142,321,322 
Schnatbaum, Frank 403 
Schneider, Alexander 69 
Schneider, Dellef 120,124,310 
Schneider, Günther 75,117,124,310 
Schneider, Frau Jos. A, 11 
Schneider, Jutta 207,212 
Schneider, Torsten 139,145,324,326 
Schneider, Werner 117, 125, 316 
Schneider, Wolfgang 131 
Schneidmüller, Bernd 220, 225, 433, 434 
Schnell, Wolfgang 169,367 
Schnieder, Eckehard 78,81,177,181,190,208, 
209,382,383,385,389,391,402,411,413 
Schnitzlein, Klaus 136,145,327 
Schnor, Bettina 105, 112, 113, 296 
Schönberg, Klaus 83 
Schönfeld, Rüdiger 121, 124,214 
Schönfelder, Helmut 202, 418, 419 
Schönfelder, Wolfgang 258 
Schönhoff, Theodor 168,173,358,359,368 
Schöniger, Matthias 119, 126, 305, 319 
Schönwälder, Jürgen 113 
Scholbeck, Rudolf 169 
Scholz-Böttcher, Torsten 139,144 
Schomburg, Dietmar 133, 329 
Schotllaender, Stefan 96 
Schrader, Bodo 74,161,163,175,264,355, 
359,375,376 
Schrader, Klaus-Peter 91 
Schrake, Horst 107,113,296 
Schraepler, Harald 122 
Schreiber, Ralf 139,146,333 
Schreiweis, Uwe 107, 113, 295, 296 
Schroeder, Horst 62,229,235, 242, 447, 448 
SChröder, Heidemarie 96 
Schröder, Klaus 121,124,310 
Schröter, Frank 168,174 
Schroth, Andreas 288, 406, 407 
SChroth, Peter 104, 105, 107, 109,287,288,314 
Schubert, Bernd 285,286, 301,357,378 
Schubert, Rainer 237 
Schuck, Helmut 168, 173, 369, 422 
Schüle, Josef 91,266,267 
Schüler, Lothar 105, 110, 292 
Schüller, Bernd 188, 194 
Schüppel, Reiner 100,131,146,335 




Schütte, Gerold 188, 196, 405 
Schütte, Klaus 164, 320, 370 
Schütte, Volker 396 
Schütz, Anke 204,211,414 
Schütze, Wollram 139,146,333 
SChubert, Karl-Heinz 169 
Schumacher, Jörg 77 
Schullebauer, Kurt 194 
SChulitz, Helmut C. 80, 151, 154, 158, 350, 351 
Schulte, Norbert 330 
Schultheiß, G. F. 189 
Schullz, Edmund 77 
Schultz, Walter 202 
Schulz, Achim 188 
Schulz, Doris 139,148,336 
Schulz, Rudoll 121,124,308 
Schulz, Thorall 250 
SChulz, Wollgang 131, 150,264, 345, 346, 347, 
348 
Schulze, Dietmar 184,195,401 
Schulze, Gudrun 447 
Schulze, Horst 76,163,173,358,359,365,368 
Schulze, Lars-Christian 207,214 
Schulze, Lothar 83 
Schulze, Werner 136,146,184,194,334 
Schumann, Hilmar 118 
Schuster, Gottlried 80,151,154,159,299, 
320,352,355,370 
Schwartz, Hans-Joachim 141, 246, 440 
Schwarz, Andreas 249 
Schwarz, Ulrich 107, 112 
Schwarzen berg, Dieter 210 
Schwedes, Jörg 80,177,181,195,380,399, 
400,401 
SChween, T. 363 
SChweiker, Ulrich 239,274,457 
Schwesig, Martin 165, 171, 362 
Schwetge, Rainer 195 
SChwink, Christoph 91, 118, 123, 306, 307, 
308,380 
SI 
Staack, Gunther 156, 158, 348, 349 
Staats, Gisela 74 
Stahm, Paul-Georg 156,158,349 
Stahmer, Edgar 233 
Stahlhacke, Bernd 139, 146,335 
Stahs, Thomas 107, 113,296 
Stamm, Andreas 208, 211, 414, 415 
Stamm, Reiner 139,144 
Stammberger, Hartwig 208, 211 
Stange, Astrid 300, 406 
Stark, Udo 183,184,190,335,336,385,386 
Staude, 27 
Stechert, Bettina 79 
Steck, Elmar 77,80,95,176,181,192,248, 
381,393,394 
Steifen, Benno 121,124 
Steifen, Kurt 131 
Stelfens, Klaus-Jürgen 127,131,146,333,334 
Stege, Manlred 208,211,415 
Stegelmann, Volker 168,175,355,359,375,376 
Stegert, Holger 74,83 
Steland, 270 
Steibl, Horst 64, 231, 236, 244, 451, 452 
Name/Seite 
Stein, Volker 122,317 
Stein, Werner Alexander 183,399 
Steinert, Joachim 166,172 
Steingröver, Andreas 208,212,415,416 
Steinholf, Gerd 166,174,358,360,370,371 
Stenzei, Jürgen 76,220,224 
Stephuhn, M. 325 
Stern, Hans-Jürgen 208,211,414 
Sticklorth, Jürgen 181,192 
Stickler, Wollgang 29, 95 
Stieg horst, Claus 68 
Stieler, Wollgang 121,123,307 
Stielow, Reimar 75 
Stockmann, Rainer 139,146,332,333 
Stölling, Hans-Dieter 189,379,384 
Stöter, Lutz 91 
Stolle, Thomas 247,426,459 
Stopper, Sebastian H. 81 
Stoppok, Eberhard 250 
Strack, Dieter 131,148 
Strack, Sigurd 68 
Strassner, Ernst 233 
Straube, Jörg 166,174,361,373 
Strauß, P. 26, 30 
Strecker, Michael 249 
Streicher, 266 
Streilein, Thomas 168,171,357,360,362 
Ströbel, H. 270 
Struckmann, Werner 107,112,294,295 
Strusch, Jürgen 188,195,401 
Struve, Kerstin 78 
Stücke, Thomas 174 
Stumple, Michael 157 
Stüwe, Uwe 195 
Stuis, Michael 249 
T 
Tacke, Marion 237,440 
Talk, Kirsten Iliona 144 
Tantow, Lutz 74 
Tareilus, Allred 208,212,415,416 
Tarrach, Jörg 156,158,350 
Taubken, Reinhild 139, 148, 336 
Tausch, Jürgen 233,244,444,445 
Teicher, Peter 156,158,349,350 
Teichmann, Wollgang 169,171,363 
Teilke, Renate 239,451 
Teipel, Roll 95 
Tempelmann, Claus 121, 123,306,307 
Tempelmeier, Horst 76, 103, 113,285,301, 
355,357,377 
Tendler, Heike 140,142,144,323 
Teschner, Dietrich 136,149 
Tessin, Wull 157,352 
Teutsch, Manfred 166, 172 
Thaler, Helmut 132,145,330 
Thamsen, Paul-Uwe 188, 193 
Than,Olaf 188,190,383,384 
Thedens, Martin 176 
Theuerkauf, Waller E. 438 
Theye, Andreas 121,125,304,315,317,317 
Thiel, Jens-Peter 58 
Thiele, Hartmut 222, 224, 423 
Thiele, Willi 104 





Thienel, Karl-Christian 166, 172, 354, 355, 
358,364 
Thies, ,Harmen 96, 154, 160, 264, 353 
Thöne, Carsten 140,142 
Thole, Volker 249 
Thom, Andr*3e 140, 146,331 
Thomas, Fred 183,387 
Thomas, Karl 188,195 
Thomas, Josef Gerhard 223, 270, 423 
Thormann, Diefer 181,191,192,389,399,460 
Thormann, Isabelle 247,303,405 
Thorwest,lngo 185,194 
Tillert, Peter 107 
Timme, Ulrich 239, 450 
Timmermann, Dorothea 140,146,333 
Timmis, Kenneth Nigel 132, 149,344 
Timmler, Gabriele 140,148,338 
Tönnies, Volkmar 121,125 
Tönsing, Ekkehard 121, 123,306,307,380 
Töppe, Andrea 170 
Toffel, Ralf 165,374 
Trapp, Marianne 233 
Treu, Knut 171 
Trispei, Frau 200 
Tristram, Frank 67 
Tröndle, Georg 367 
Trommer, Gerhard 234,236,244,262,444,445 
Trommer, Sigurd 157,352 
Trotzer, Andreas 237 
Tunkei, Hans-Peter 223,431 
U 
Ude, Ralf 86 
Ulbrich, Heinz 181,196,394,405 
Ulrich, Klaus-Jürgen 239,269,440 
Unger, Hans-Georg 176,202,212,417,418,419 
Unrau, Udo 204,212,417,418 
Urbassek, Michael 119, 311 
Urich, Wolfram 103 
Urlaub, Alfred 181,193,381,388,396,397, 
398,416 
v 
Vahldiek, Sybille 350 
Vahldiek-Welp, Sybille 158 
Varchmin, Jörg-Uwe 74,202,210,299,385, 
389,402,405,410,411 
Vaslet, Daniel 75,86,223, 225,429,431 
Vater, IIse 62, 76,229,233,242,448 
Vesper, Wilhelm 223, 425 
Vespermann, Susanne 247,426, 427, 458, 459 
Vibrans, Gerwig 181,196 
Vieregge, Thomas 136,146,335 
Vieweg, Renate 239, 446 
Viswanathan, Krishnamoorthy 118,125,317,318 
Vifzfhum, Offo G, 132,330 
Völker, Katrin 140,149 
Vössing, Gebhard 86 
Vockrodt, Stefan 76, 188, 194 
Voegt, Sfefan 188; 194,389 
Vogel, Claus 135,144,322,324 
Vogel, Lone 425, 425, 458 
Vogel, Ulrike 80,95,216,220,226,436 
482 
Name/Seite 
Vogelsang, Hans Günter 10 
Vogt, Carsfen 208,214 
Vogf, Roland 140, 142 
Vogf-Machemer, Margot 243, 452 
Vohrmann, Uwe 237, 439 
Voigt, Burkhard 412,413 
Voigf, Fritz 10 
Voigt, Jürgen 14, 338 
Voigt, Thomas 166, 173, 367 
Voigfländer, Carsfen 188,194 
Vollsfedt, Werner 204,210,410,411 
Vorberg, Dirk 132,150,345,346,347,348 
Voß, Kai-Uwe 169,172 
w 
Wachendon, Horst 95,118,125,315,316 
Wachsmann, Peter 107, 112,293 
Wachter, Hubertus 122,319 
Wätjen, Dietmar 55,101,104,105,112,293 
Wagner, Fritz 100,132,144,328,329 
Wagner, Gerhard 151,154,158,349,350 
Wagner, Harald 83 
Wagner, Karl 133,329 
Wagner, Roland 141, 329 
Wahl, Friedrich 80,101,103,113,296,299, 
385,389,404,405,411 
Wahl, Georg 181, 195 
Wahlbuhl, Kerstin 140,148 
Wall, Eugen 237, 243 
Wallacher, Claus 107, 110,291 
Wallentowitz, H, 189,382 
Waither, Wolfgang 170,373 
Wannagaf, Ulrich 132 
Wang, Jianhua 188, 194 
Wansorra, Rudolf 140, 146 
Warmers, Heinrich 208,211 
Warnecke, Burkhard 77, 84 
Warnecke, Jörg 121,125 
Warnecke, Peter 166, 172,354,355,358,364 
Washausen, 328 
Wasmund, Klaus 222, 226, 435, 436 
Weber, Jürgen 154,160,354 
Weber, Ursula 234,242,261,446,447 
Wedemeyer, Bernd 60,217,222,225,433 
Weh, Herbert 76, 176,202,212,381,396, 
398,413,415,416 
Wehberg, Hinnerk 154, 159,352 
Wehe, Bärbel 84 
Wehland, 328 
Wehmann, Hergo-Heinrich 208, 210, 411, 412 
Wehr, Paul 185,196,404 
Weidelt, Klaus-Peter 115,118,125,312 
Weigel, Hans-Joachim 134 
Weigert, Ludwig J, 79, 124, 311 
Weilbier, Martina 74,83, 118 
Weimann, Günter 163, 175, 375 
Weinert, Burkhard 237,240,439 
Weingarten, Ulrich 107, 113 
von Weingraber, Herber! 181, 384 
Weinhausen, Günter 176,204,210,411,412 
Weinreich, Manfred 182,382 
Weiß, Hartmuf 105, 109,289 
Weiß, Siegfried 91 
Weiss, Norbert 156, 159,351,352 




Welding, Steen Olaf 61,228, 234, 241,443 
Welge, Pieter 247,426,459 
Weil, Michael 140,142 
Weller, Andreas 174,298,370 
Weller, Martin 237,243 
Welp, Hendrik 156 59, 352 
Welp, Hendrik 156, 
Welp, Uwe 156, 158, 350 
Wend, Frank 81, 188, 190,382,382 
Wender, Ingeborg 61,79,95,228,234,241, 
264,270,441 
Wenger, Ekkehardt 301 
Wenniger, Klaus 77 
Wenzig, Thomas 156,158,350 
Weresch, Katharina 157 
Wermuth, Manfred 161, 163, 173,258,298, 299, 
320,355,356,359,360,361,369,370 
Werner, Michael 174,220 
Werner, Wolfgang 28,62, 169,239,243 
Wernicke, Doris 74 
Werninger, Claus 188,194 
Werthebach, Justina 107,112,293 
Wesche, Heiner 185,193,395 
Wesche, Jürgen 251 
Wesche, Matthias 145 
Westendorf, Andreas 100, 121, 124, 135,311 
Wester-Ebbinghaus, Wilfried 164,175, 305,i 
317,321,355,375,376,377 
Westerbusch, Ralf 185,195,402 
Westesen, Kirsten 140,146 
Westkämper, Engelbert 95, 177, 181, 195,258, 
299,302,385,389,402,403,405,406,411 
Wettern, Jörn-Michael 57,128,132,148,304, 
337,338,339 
Wichmann, Klaus 237,244 
Wiebeck, Marlen 56,127,136,142,321,322 
Wiegand, Klaus-Dieter 170, 298, 368 
Wieland, Hansjörg 140,149 
Wiemann, Hans-Joachim 10 
Wiese, Gabriele 210 
Wiese, Johannes-Gerhard 239 
Wiesner, Stefan 188, 196 
Wiesner, Uwe 204,211,315,408,412 
Wiewesik, Wolfgang 208, 215 
Wildemann, Horst 258 
Wilhein, Antje 216 
Wilhelm, Herbert 96, 103 
Wilke, Rainer 63, 230, 236, 243, 264, 452, 452 
Wilkening, Ernst-Dieter 204, 211 
Willecke, Christa 125 
Wingender, Edgar 329 
Winnemöller, Frank 68 
Winsel, August 119 
Winsky, Hans-Georg 176,200 
Winter, Detlef 393 
Winter, Horst 212 
Winters, Vincent 237, 241, 440 
Wipper, Klaus 348 
Wirth, Rainer 166,170,174,298,369 
Wirths, Karl-Joachim 76,103,109,287,288, 
406,407 
Wißerodt, Eberhard 188, 192 
Witte, Bernhard 77 
Name/Seite 
Witte, Hans-Heinrich 170 
Witte, Ludger 136,148,323,331,337,345 
Wittke, H. 403 
Wittram, Martin 91, 266, 267 
Wobus, Ulrich 141,338 
Wode, Sven-Alwin 121, 124, 308, 408 
Wohlfahrt, Helmut 181,195,378,380,403,404 
Woehlbier, Helmut 91 
Woelk, Frau 176 
Wösle, Hubert 185, 195,378,380,403 
Wojahn, Horst 146 
Woldt, Erik 183, 196,404 
Wolf, Andreas 121,124,308 
Wolf, Herbert 132 
Wolf, Michael 121,124,310 
Wolft, Christian 140,144 
Wolft, Heinz-Gerd 74,80,127,132,149,342,348 
Wolft, Joachim 119,121,125,316 
Wolters, Bruno 136,148,335,336 
Wolters, Reinhard 221, 225, 433, 434 
Wolters,Otto 237,243,453 
Wrede, Klaus M. 22,226,435,436 
Wulle, Stefan 89 
Wulf, Michael 156, 159,351 
Wulft, Detlev 185,193,396 
y 
Yang, Weiping 188,190 
Yoon, Se-Yeon 69 
Yousef, Said 67 
Yuan,Hao 107,110,289,290,354 
z 
Zachmann, Dieter 119,120,125,315 
Zamperoni, Piero 208,214 
Zawieja, Margrit 156, 159, 352 
Zeggel, Wilfried 183,185,194,400,401 
Zeidler, Hans-Christoph 208,295,421 
Zeitträger, Helmut 108 
Zelinka, Winfried 237,243 
Zellmer, Henning 315 
Zerbst, Hans-Joachim 76, 89 
Zhang, Zhigang 208,214,419 
Zhu, Hong 363 
Zicke, Günter 189,402 
Ziebura, Gilbert 220, 226, 260, 435, 436 
Ziegenmeyer, Jochen 134,335 
Zimmerling, Ralf 304,318 
Zimmermann, Gerd 60, 62, 118, 126, 227, 229, 
234,242,320 
Zimmermann, Günther 82,449 
Zimmermann,lngfried 134,335 
Zimmermann, Uwe 74,80,101,103,110,291 
Zinner, Gerwalt 132, 145,331 
Zippel, Stephan 140, 144 
Zöllkau, Marlis 190 
Zünkler, Bernhard 182, 402 









Ihr Berufsstart in der Bosch-Gruppe 
Unsere ArbeilSgebilte umfiusm ein brdllS Sp.kJrum 
Weltweit ISIOOO Mitarbeiter in mehr als 
130 Ländern, zahlreiche Tochter-und Betei-
ligungsgesellschaften, Auslandsvertretun-
gen sowie mehr als 110 Fertigungsstätten 
repräsentieren die Bosch-Gruppe. 
Besonders günstige Entwicklungsmög-
lichkeiten bieten sicn, wenn Sie für einen 
begrenzten Zeitraum in einer unserer Aus-
laridsgesellschaften tätig werden. 
KÖnnen Sie sich vorstellen, Ihre beruf-
liche Karriere bei uns zu beginnen ?Senden 
Sie uns einfach Ihre Bewerbung, auch 
wenn Sie Ihr Studium erst in Kürze 
abschließen werden. ' 
Zukunftsorientierte Aufgaben in For-
schung, Entwicklung, Konstruktion, Ver-, 
such, Fertigungsvorbereit:ung, QJ1alitäts-
sicherung, Infoimationsverarbeitung und 
Technischem Verkauf müssen gelöst 
werden. ' Studentinnen und 




mit gutem Studienabschluß, Damen und 
Herren, die gesteckte Ziele gemeinsam mit 
uns erreichen wollen. 
Sie beginnen entweder mit einem unse-
rer Traineeprogramme oder - nach indivi-
duelle~ Einarbeitung-mit der verantwortli-
ehen Übernahme eines Aufgabengebietes. 
Ihre Berufschancen unterstützen wir 
durch ,umfassende Weiterbildungsange-
bote und ein ~elgerichtetes Personalent-
wicklungsprogramm. Führungspositionen 
besetzen wir überwiegend aus eigenen 
Reihen. 
Studenten 
ermöglichen wit; im Rahmen von Industrie-
praktika sowie durch Anfertigung von 
Studien- und Diplomarbeiten praktische 
Erfahrungen vor Ort zu erwerben. 
Robert Bosch Elektronik GmbH, Perso-
nalabteilung, z.Hd. Frau Ouo, Postfach 
100107,3320 Salzgitter 1 
Robert Bosch GmbH, Zentralstelle 
Ftihrungskräfte (ZMF), Postfach 106050, 




z.B. Strom aus 1kg Braunkohle. 
Damit kann eine 60W-Glühbirne 
für ca. 18 Stunden 
Licht spenden ... 






Verzeichnis der Institute, Seminare und sonstiger Dienststellen 
Inst. = Institut, Sm = Seminar, Z. = Zentrale Einrichtung 
Die bei den ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Akademisches Auslandsamt, Abt. 33 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 84 
Algebra und Zahlentheorie, Inst. Pockelsstraße 14, (Forum) 4201 109 
Allgemeiner Hochschulsport, Z. Beethovenstraße 16 2401 91 
Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre, Inst. Gaußstraße 14 4212 192 
Allgemeine Pädagogik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Allgemeiner Stud.Ausschuß (Asta) Katharinenstraße 1 A 3203 87 
Amt für Ausbildungsförderung Faliersleber-Tor-WaIl10 4233 32 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen Beethovenstraße 52 2411 250 
Analysis,lnst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 109 
Angewandte Geometrie und Computergraphik Pockelsstraße 14 109 
Angewandte Mathematik, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Angewandte Mechanik, Inst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 173 
Anglistik und Amerikanistik, Sm. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 223 
Anorganische und Analytische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 142 
Arbeitswissenschaft!. Abteilung (Wirtschaftswiss.) Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 114 
Architekturzeichnen und Raumgestaltung, Inst. Bültenweg 89 4302 159 
Außeninstitut derTU Geysostraße 7 3202 81 
Bau- und Stadtbaugeschichte, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 160 
Baugestaltung, Inst. Pockelsstraße 4 4206 158 
Baukonstruktionen und Industriebau, Inst. Schleinitzstraße (Stein baracke) 
und Pockelsstraße 4 4211 158 
Baukonstruktion und Holzbau, Inst. Schleinitzstraße (Stein baracke) 4211 173 
Baustoffe, Massivbau und Brandschutz, Inst. Beethovenstraße 52 2411 171 
Bauwirtschaft und Baubetrieb, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 175 
Betriebssysteme und Rechnerverbund, Inst. Bültenweg 74/75 3324 112 
Bibliothek, Z. Pockelsstraße 13 4203 89 
Biochemie und Biotechnologie, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 144 
Biologie und Chemie und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Botanisches Institut und Botanischer Garten Humboldtstraße 1 und 4238 148 
Mendelssohnstraße 4 2501 
Braunschweigischer Hochschulbund Schleinitzstraße 17 96 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft Fallersleber-Tor-WaIl16 96 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Name der Einrichtung 
Chemie, Anorganische und Analytische, Inst. 
Chemie und Biologie und ihre Didaktik, Inst. 
Chemie, Technische, Inst, 
Chemie, Physikalische und Theoretische, Inst. 
Chemie, Lebensmittel, Inst. 
Chemie, Organische, Inst. 
Datenverarbeitungsanlagen, Inst. 
Deutsche Sprache und Literatur, Sm. 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik, Sm. 
Elektrische Energieanlagen, Inst. 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen, Inst. 
Elektrophysik, Inst. 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik, Inst. 
Elementares Formen, Inst. 
Englische und Französische Sprache und deren Didaktik, Sm. 
Entwicklungsplanung und Siedlungswesen, Inst. 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich 




















Fabrikbetriebslehre und Untemehmensforschung, Inst. Katharinenstraße 3 
Fachbereich für Architektur Mühlenpfordtstraße 22-23 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen Pockelsstraße 4 (Sockelgeschoß) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Elektrotechnik Hans-Sommer-Straße 66 
Fachbereich, Erziehungswissenschaftlicher Konstantin-Uhde-Straße 16 
Fachbereich für Maschinenbau Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fahrzeugtechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 
Fakultät, Naturwissenschaftliche Pockelstraße 14 (Forum) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fernstudium Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 
Fertigungsautomatisierung und Handhabungstechnik, Inst. Gaußstraße 17 






































Name der Einrichtung Lage Ortkennzahl Seite 
Flugmechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 191 
Flugzeugbau und Leichtbau, Inst. Langer Kamp 19-19A 3305 191 
Forschungskreis Solarenergie der Techn. Universität Braunschweig Franz-Liszt-Straße 35 92 
Französische Sprache und ihre Didaktik, Englische und, Sm. Bültenweg 74/75 3324 242 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung -
Wilhelm-Klauditz-Institut Bienroder Weg 54 E 249 
Gebäudelehre und Entwerfen, Inst. MÜhlenpfordtstraße 22-23 4103 158 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellenkanal der 
Uni Hannover und der TU Braunschweig Beethovenstraße 51 a 1501 92 
Genetik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 150 
Geographie und Geschichte und deren Didaktik, Sm. BÜltenweg 74/75 3324 243 
Geographie und Geoökologie, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 126 
Geometrie, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Geophysik und Meteorologie, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 125 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften Beethovenstraße 55 2414 146 
Geowissenschaften, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 125 
Grundbau und Bodenmechanik, Inst. Gaußstraße 2 4254 173 
Grundlagen des Entwerfens, Inst. Pockelsstraße 4, (Trakt Schleinitzstraße) 4205 158 
Hausverwaltung Spielmannstraße 20 4226 2 
Halbleiterphysik und Optik, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 123 
Halbleitertechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 4301 210 
Historisches Seminar Schleinitzstraße 13 4247 225 
Hochfrequenztechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 212 
Hochmagnetfeldanlage, Z. Mendelssohnstraße 2/3 2415 91 
Hochspannungstechnik, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 211 
Humanbiologie, Inst. Gaußstraße 17 4244 149 
Immatrikulations- und Prüfungsamt, Sg. 32 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 84 
Informatik, Theoretische, Inst. Gaußstraße 11 4242 112 
Konstruktionslehre, Maschinen- und Feinwerkelemente, Inst. Langer Kamp 8 3317 192 
Kunstgeschichte, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 226 
~ Landmaschinen, Inst. Langer Kamp 19 a 3305 193 
OJ Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 250 <0 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
-I:> Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite (0 
0 
Lebensmittelchemie, Inst. Schleinitzstr. 20 145 
145 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, Inst. Beethovenstraße 51 a 1501 174 
Maschinenelemente und Fördertechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 191 
Mathematische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 124 
Mathematische Stochastik, Inst. Pockelstraße 14 (Forum) 4201 110 
Mathematik, Physik und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Mechanik, Technische, Inst. Spielmann straße 11 4259 192 
Mechanik und Festigkeitslehre, Allgemeine, Inst. Gaußstraße 14 4212 192 
Mechanik, Angewandte, Inst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 173 
Mechanische Verfahrenstechnik, Inst. Volkmaroder Straße 4-5 9931 195 
Mensa Katharinenstraße 1 4217 93 
Meßtechnik und Austauschbau, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 190 
Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 123 
Meteorologie, Geophysik und, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 125 
Mikrobiologie, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 148 
Mikrotechnik, Inst. Langer Kamp 8 190 
Musik und deren Didaktik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 243 
Nachrichtensysteme, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 214 
Nachrichtentechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 214 
Netzwerktheorie und Schaltungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 211 
Nieders. Landesprüfungsamt für Lehrämter Auguststraße 12/13 81 
9berflächentechnik u. plasmatechnische Werkstoffentwicklung, Inst. Bienroder Weg 53 9944 195 
Okologische Chemie und Abfallanalytik, Inst. Hagenring 30 144 
Organe der Universität 74 
Organische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 142 
Pädagogik, Allgemeine, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Pädagogik, Sm. Wendenring 1 4107 224 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen Langer Kamp 6 3307 193 
Pharmakologie und Toxikologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Pharmazeutische Biologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 148 
Pharmazeutische Chemie, Inst. Beethovenstraße 55 2414 145 
Pharmazeutische Technologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Philosophie, A, Sm. Geysostraße 7 3202 224 
Philosophie, B, Sm. Spielmannstraße 8 4255 241 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
Name der Einrichtung Lage Orts kennzahl Seite 
Photogrammetrie und Bildverarbeitung, Inst. Gaußstraße 22 4220 175 
Physik, Mathematische, Inst. Mendelssohnstraße 3 2415 124 
Physik, Technische, Inst. Mendelssohnstraße 2 2415 124 
Physik, Theoretische, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Physik und Technik und deren Didaktik f. Mathematik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Physikalische und Theoretische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 144 
Politikwissenschaft und Soziologie, Sm. Wendenring 1 4107 226 
Politische Wissenschaft und Politische Bildung, Sm. Wendenring 1-4 4107 241 
Programmiersprachen und Informationssysteme, Inst. Gaußstraße 11/12 4242/4232 112 
Psychologie, Inst. Spielmannstraße 19 4227 150 
Spielmannstraße 12 a 4248 
Psychologie, Sm. Bültenweg 74/75 3324 241 
Psychologische Beratungsstelle Fallersleber-Tor-WaIl10 4233 93 
Praktikantenamt für Architektur Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 81 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik Bültenweg 89 4302 81 
Prüfungsämter 81 
Raumflug- und Reaktortechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße- 5 3302 194 
Rechenzentrum, Z. Hans-Sommer-Straße 65 3404 90 
Regelungstechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 210 
Regelungs- und Automatisierungstechnik Langer Kamp 8 3317 190 
Robotik und Prozeßinformation, Inst. Hamburger Straße 267 2101 113 
Romanisches Seminar Wendenring 1 4107 225 
Schweißtechnik, Inst. Langer Kamp 8 3317 195 
Siedlungswasserwirtschaft, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer) 174 
Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft, Sm. Rebenring 53 3206 241 
Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 
Sportwissenschaft und Sportpädagogik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Sportzentrum, Zentrale Einrichtung Franz-Liszt-Straße 34 3420 91 
Sprachenzentrum, Z. Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 91 
Städtebau, Wohnungswesen und Lanschaftsplanung, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 159 
Stadtbauwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Stahlbau, Inst. Beethovenstraße 51 2410 171 
Statik, Inst. Beethovenstraße 51 2410 171 
Straßenwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 174 
Strömungsmaschinen, Pfleiderer-Inst. Langer Kamp 6 3307 193 
-S» Strömungsmechanik, Inst. Bienroder Weg 3 2301 190 
~ Studentenwerk Katharinenstraße 1 A 3203 93 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053443
.j:> Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite CD 
r\:l 
Studentische Vereinigungen 67 
Studienberatung, Zentrale (ZSB) Fallersleber-Tor-WaIl10 4233 31 
Technische Mechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 192 
Technische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Technischer Ausbau, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 160 
Theoretische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Theoretische Informatik, Inst. Gaußstraße 11 4242 112 
Thermodynamik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 194 
Technische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 145 
Technologie-Kontaktstelle Konstantin-Uhde-Straße 16 74 
Technologie, Landwirtschaftliche, u. Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 250 
Technologie, Pharmazeutische, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Toxikologie, Pharmakologie und, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Tragwerksplanung, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 159 
Unterrichtswissenschaft, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke, Inst. Langer Kamp 6 3307 193 
Verfahrens- und Kerntechnik, Inst. Langer Kamp 7 3314 194 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Vermessungskunde, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 175 
Verwaltung Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 83 
Wasserbau, Leichtweiß-lnstitut Beethovenstraße 51 a 1501 174 
Wärme- und Brennstofftechnik, Inst. Franz-Lisz1-Straße 35 3322 194 
Weiterbildungsstudiengang Personalentwicklung im Betrieb Rebenring 53 245 
Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen 
Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 1501 279 
Werkstoffe, Inst. Langer Kamp 8 3317 196 
Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 195 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung Bienroder Weg 54 e 249 
Wirtschaftswissenschaften, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 113 
Zahlstelle der TU Pockelstraße 14 (Forum) 4201 84 
Zentrale Studienberatung (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall 10 4233 85 
Zentralstelle für Weiterbildung Konstantin-Uhde-Straße 16 92 
Zentrum für Abfallforschung der Technischen Universität Pockelsstraße 4 92 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik Reebenring 18 92 
Zoologisches Institut Pockelsstraße 10 a 3204 149 
Zuckertechnologie Langer Kamp 5 3312 142 
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Verzeichnis der Hörsäle und Seminarräume 
Die beiden ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
AM Pockelsstraße 15, Auditorium maximum 4202 106 
Aula Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 301 
BI Humboldstraße 1, Hörsaal Botanisches Institut 4238 001 
SN 20.2 Schleinitzstraße 20 4207 043 
C2 Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 4208 102 
C3 Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 4208 110 
H1 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 104 
H2 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 103 
H3 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 105 
H4 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 205 
HsA Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 037 
HsB Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 128 
HsC Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 235 
M1 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 213 
M2 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 334 
M3 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 134 
M4 Schleinitzstraße 21 - 24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 401 
M5 Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 404 
NM Pockelsstraße 10 a, Zoologisches Institut 3204 
P2 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 009 
P3 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 132 
P4 Pockelsstraße 15, Physik-Hörsaal im Auditorium maximum 4202 007 
P5 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 313 
P6 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 513 
P7 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 514 
P8 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 003 
Ph1 Mendelssohnstraße 1 2423 027 
Ph2 Mendelssohnstraße 1 2423 026 
S1 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 003 
S2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 005 
""" 
S3 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 006 CD S4 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 009 c..:> 
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.j>. Kurz- Lage Orts- Raum-<0 
.j>. bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
85 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 018 
86 Pockelsstraße 4 (Trakt 8chleinitzstraße) 4205 215 
A Konstantin-Uhde-8traße 16 3205 202 
A Konstantin-Uhde-8traße 16 3205 203 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 024/6 
N Konstantin-Uhde-8traße 16 3206 025/7 
N Konstantin-Uhde-8traße 16 3206 112 
N Konstantin-Uhde-8traße 16 3206 113 
B Bültenweg 74/75 3324 024/25 
B Bültenweg 74/75 3324 028 
B Bültenweg 74/75 3324 029 
B Bültenweg 74/75 3324 125/126 
B Bültenweg 74/75 3324 128 
B Bültenweg 74/75 3324 129 
Grotrian 1 Bültenweg 89 4303 224 
Grotrian 2 Bültenweg 89 4303 226 
Grotrian 3 Bültenweg 89 4303 227 





Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
Ch-1 Hagenring 30 4304 005 
Ch-2 Hagenring 30 4304 006 
E 101 Langer Kamp 19 c 3310 101 
E 103 Langer Kamp 19 c 3310 103 
E 104 Langer Kamp 19 c 3310 104 
E 202 Langer Kamp 19 c 3310 202 
E 301 Langer Kamp 19 c 3310 301 B 
F1 Fasanenstraße 3 5301 206 
F 316 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 316 
F 617 Pockelsstraße 14 (Forum), PC-Übungsraum 4201 617 
GS Gaußstraße 12, Informatik-Terminalraum 4232 109 
LK 1 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Fahrzeugtechnik 3302 203 
LK2 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Thermodynamik 3302 229 
LK3 Langer Kamp 19, Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 3304 313 
LK4 Langer Kamp 19 a, Institut für Landmaschinen 3305 317 
LK5 Langer Kamp 19 b, Institut für Flugzeugbau 3305 303 
LK6 Langer Kamp 6, Institut für Verbrennungskraftmaschinen 3307 202 
LK 7 Langer Kamp 8 3317 039 
LK9 Hans-Sommer-Straße 10 3316 228 
LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 3401 102 
LK 11 Hans-Sommer-Straße 66 3401 111 
LK 12 Hans-Sommer-Straße 66 3401 110 
M6 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 104 
M7 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 204 
M8 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 304 
M9 Mühlenpfordtstraße 22~23 4103 404 
M 10 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 604 
M 11 Mühlenpfordtstraße 22 - 23 4103 803 
P9 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 512 
PH 4 Beethovenstraße 55, Institut für Pharmazeutische Chemie 2414 301 
PH 3 Mendelssohnstraße 1 2423 064 
PZ-S 1 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 009 
PZ-S 2 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 010 





.j:>. Kurz- Lage Orts- Raum-co 
(j) bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
R1 Rebenring 18 3201 201 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 002 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 006 
RZ (Pool 01) Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße), Bildschirmübungsraum 4204 030 
RZ (Pool 00) Pockelsstraße 4 4204 022 
SL 1 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße), Sprachlabor 4204 004 
SL2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße), Sprachlabor 4205 002 u. 022 
Mediothek Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 117 












Ihre und un.ere Zukunft 
Die Welt der Spltzenlech-
nlk Ist Ihre und unsere 
Zukunft. 
Wir entwickeln und bauen 
technische SpItzener-
zeugnisse und Informie-
ren Sie gerne ausfDhrlich 
darDber. 
Schreiben Sie uns oder J ••• Vlnb BmltH 
rufen Sie an. Abt. Öffentlichkeitsarbeit 
Postfach 1940 
0-7920 Heldenhelm 
Tel. (07321) 37 2219 
fa~ (07321) 31'71 07 
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GEBAUDEUBERS I CHT 




DEZ.5 ABTEILUNG 51 
1,201 
T1 




Strom. Gas. Wasser, Fernwärme. Personen-Nahverkehr: 
Alles aus einer Hand ... von Ihren Stadtwerken! 
So umweltschonend wie möglich - für mehr Lebensqualität 




Stadtwerke Braunschwelg GmbH, Tilubenstraße 7, 3300 Braunschwel9, Telefon (OS 31) 3 83 0 
Wünschen Sie Auskunft? 
Rufen Sie an! 
Auskünfte rund um die Uhr über Verkehrsverbindungen 
Informationszentrum 
der Braunschweiger Verkehrs-AG 
in den Stiftsherrenhäusern, Kleine Burg 2-4 
Auskünfte, Beratung, Fahrscheinvorverkauf 
Ausgabe von Stamm karten für Wochen- und Monatskarten 
Geöffnet: Montag-Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 15.00 Uhr 
Fundbüro in den Stiftsherren häusern 
Geöffnet: Montag-Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Vorverkaufsstelle Berliner Platz 
vor dem Hauptbahnhof 
Geöffnet: Montag - Freitag von 6.30 bis 18.30 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 13.00 Uhr 
Verwaltung der Braunschweiger Verkehrs-AG 
Taubenstraße 7 
Zeiten für den Besucherverkehr: 
Montag-Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Auskünfte über Fahrplan 






















Mit dern vollendelen 25. Lebens-
lahr müssen Sie Mitgllcd einer 
Krankenkasse werden wer! Ihre F- rr I ' Z Cl li lenverSlcherung zu diesem 
Geltpunkt endet. Nur wenn Sie 
rundwehr_ oder ZIvildienst 
geleistet haben, verschiebt sich 
die enst entSprechend. Zur 
Immatnkulation oder Rück-
meldung ZUm ncucn Sernester 




Sie konnc,n frei wählen. 010 
Techniker Krankenkasse Isl als 
berufsspezIfische Krankenkasse 
auf Angehcinge lechnlscher 
Berufe und deren Berufs-
nachwuchs spezialisiert. MII rund 
33 Millionen Versicherlen Isl sie 
d;e dn/lgrößle gesetzliche 
Krankenkasse in der Bundes-
republik Deutschland. Sludenten, 
die eine technische Fachflchtung 
studieren, gehören von Anfang an 
In die flchlige Krankenkasse. 
Näheres erfahren Sie In der 
Broschure "TK:Oetails - Kra,nken-
versIcherung fur Studenlen' und 





Besuchen Sie uns. Wir beraten 
S,8 gern. 
Mo - MI 9 - 15 Uhr, 00 9 - 17 Uhr, 
Fr 9 - 13 Uhr 
3300 BraunschwelQ I 
Lange Straße 63 
Tel. 0 05 31 - 48 01 90 
3300 Braunscllwelg 
Kalilannenslraße I 
(In der Mensa der TU) 
Mi 12 - 13.30 Uhr 
(außer I. d. Semeslerfeflen) 
TK - konstruktiv und sicher 
j 
1 
Techniker KrankenkOS!C---
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
j 
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